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Morgen -Ausgabe.
, _ 1. Wtcrtt.

Frauentum und Mode.
Eine Sonntagsbetrachtung.

Sonntag ist's und blühender Mai , und gerade war
der .Kaiser da. Kein Wunder , daß sich Wiesbaden
lchmückte wie eine schöne Frau . Den schönsten Schmuck

ent'te ihr freilich die Natur , die ewige Zugend : nicht
die steifen Fahnenmasten auf der Wilhelmstraße.
. Nim mag's erlaubt sein, da wir unser Wiesbaden

ernmal niit einer geputzten Frau verglichen, ein wenig
bei der Frau überhaupt zu verweilen, und zwar in der
Lpezialausgabe Dame und mit Hinsicht aus die heutige
^dode. _Wir wissen im voraus , daß wir damit sehr un¬
vorsichtig sind und in Brennessetn greifen. Abex' über
-Schriftstellerfinger wächst eine Hornhaut . Wir haben
auch den Mut , ungalant Zu sein, wenn's nötig ist, und
ganz besonders dann, wenn's im Interesse der wirk¬
lichen Wertschätzung der Frau liegt , können wir aus
unserem männlichen grauenideal heraus sogar grob
werden.

Unter uns sei das gesagt, heut machen wir 's noch
glimpflich.

Hat man schon darüber nachgedacht, so möchte man
angesichts der heutigen Frauenmode fragen , daß in der
Mode der Mensch seine Photographie überreicht? Er
gibt damit dem urteilenden Beschauer den Gradmesser
seiner Persönlichkeit ab, was er für eine Sorte Mensch
ist. Es ist geradeso, wie bei dein Ladeninhaber das
Schaufenster, und noch ein bißchen mehr. Denn der
Ladeninhaber will zuerst verkaufen, und der Mensch in
seiner.Mode will darüber hinaus auch noch etwas s ein.
Und ube., sehr Übel ist's, lvenn er sich dailtl unbewußt
lächerlich maast, wenn der .Mensch in seiner äußereil
Aufmachung und Behelligung einherstolziert als letzte
Kulturerrungeilschast und weiß nickt, daß er sich schlim¬
mer zugerichtet hat , als ginge er im allerältesten Werk¬
tagskleid. Tenn das hieße nicht schlimm zugerichtet,
wenn das Werktagskleid in seinein Verbrauch von ehr¬
licher Arbeit zeugt wie bei dem Soldaten die Felddienst-
unisorm.

Die heurige Mode aber, der Hunipel- und Hosenrock
verschandelt die Frau ; und der Strohhut müht sich, in
seiner bunten strohernen Ausspitzung bis zur Narren¬
kappe, das Seine zu tun.

Meine sehr verehrten Leserinnen und Leser, reden
wir nunmehr von der Mode als einer tiefernsten Offen-
barung des menschlichen Zeitgeistes. Was sagen wir
heutige Menschen von den vorigen Modetorheiten ? Wir
lachen darüber , und die Nachkommen werden über die
heutige Mode lachen. Nur der Menschenfreund wird
nicht lachen, wenn er ein Frauenideal hat , sondern
grimmig werden und auf den Tisch schlagen. Was be¬
tont  denn die heutige Mode als die Hauptsache an der
Frau ? Ist das die weibliche Wohlgestalt, die auf
Stöckelschuhen und mit gefesselten Knöcheln ans uns zu¬
wandelt ? Oder ist's vielmehr nicht so, daß die edle
schöpferische Linie des schöneren Geschlechts nicht wieder

zu erkennen ist an dieser steifen Puppe , die hölzern vor
beistöckert als eornmeilkaut?

Ist die Frau eine Sensation für den Mann in einer
Laune?

Warum lassen unsere Frauen sich das gefallen, daß
man sie an der Hand unserer heutigen Mode so gering
einschätzt, als hätten sie nichts Besseres  als das?
Es gibt auch eine Sittlichkeit der Mode, eine Frauen¬
ehre, die sich in ihrer Kleidung äußert , was sie sein
will im Auge der Männer.

„Diese modernste Modetorheit ist im Auge ernster
Männer — eine Diskreditierung der Frau!

Sollte es hart klingen, klinge es hart . Aber die
Folgen zeigen sich als schwere soziale Not . Die moderne
Ehescheu der Männer mag hundert verwerfliche Gründe
haben bei unseren hartgesottenen Junggesellen . Aber
andererseits überlegt sich's einer auch hundertmal , ob
er nrit semand, der sich so vetschimpfieren läßt , lebens
lang zusammen sein will als Mitmensch.

Denn als Mitmensch, als Kanrerad, als gütige
Hand , die ihm den Mutterplatz wieder gewinnen hilft,
wünscht sich der ernsthafte Mann die Frau , nicht aber
als „Weibchen".

Ein Doppeltes ist freilich gerechterweise zu sagen.
Einmal , daß der Mann übergroße -schuld hat an der
Modetorheit der Frau , denn die Frauenmade ist im
-Spiegel gemacht, im Hinblick auf das Gefallen beim
Manne . Der Mann in seiner Gesamtheit hat keines¬
wegs ein Recht, über Frauenmode zu schelten. Er vcr-
dient 's nicht besser.

Und das zweite? Es wird besser in der Frauen¬
welt. Man nimmt sich als Mensch ernsthafter und er¬
faßt einen Beruf . Man wischt nicht bloß -Staub und
steht traumend vorm Spiegel und wartet im Tanzsaal
auf das beglückende Winken der Männerhand , die men
nicgt einmal darauf ansehen darf, vb unter den weißen
Glacäs saubere Finger sind. —

©§ ist Mai ; .junges Laub weht im Sonnenwind.
Wollen Itnr mast endlich auch Natur werden —-
Menschen! Fritz Philipp -.

Aas marokkanische Labyrinth.
s. Paris , 12. Mai.

Nochefort bleibt noch immer, wenn er sich der per¬
sönlichen Angreifereien enthält , in seinen trotz seines
hohen Alters mit bewunderungswerter Regelmäßigkeit
täglich erscheinenden kaustischen Betrachtungen der Be¬
obachter, der den Nagel auf den Kopf trifft . Er wettet
nun uni jeden beliebigen Betrag , daß von zehn Per¬
sonen, die man auf der Straße in Paris und in der
Provinz um ihre Meinung über die Zustände in Fez
und die Zukunft Marokkos ausfragen wollte, neun
mindestens die den höchsten Grad der Gleichgültigkeit
ausdrückende Antwort geben würden : „Je m’en bat
l ’oeil ." Der alte Pamphletist würde diese Wette sicher
gewinnen. Trotz aller geschickt zugeschnittenen Alarni-
meldungen aus dem Scherifenreiche, trotz aller einphat !-
schen Hinweise auf die „marokkanischen Nolwendin-
keiten" für Frankreich wegen feines nordafrikanischeil
Kolonialreiches, trotz der mit unermüdlichem Eifer

wiederholten Versicherungen, Frankreich schulde es
seiner Ehre und seiner Machtstellung, Ordnung in der
Nordwestecks Afrikas zu schaffen, da sonst andere nebeu-
buhlerische Mächte diese Polizei - und Gendarmerie-
Rolle übernehmen würden, trotz der Beteuerungen , die
Republik halte sich mit ihrem Vorgehen im Rahmeii der
Akte von Algeciras und besonders des deutsch-französi¬
schen Abkommens von 1909, dessen Text mit Vorliebe
in fetten Lettern den französischen Lesern eingebläut
Wird, bleiben die Massen kü h l bis ans Herz hinan.
Sie wollen absolut nicht erkennen, daß für Frankreich
in Marokko etwas Ersprießliches zu holen wäre, ain
wenigsten „gloire ".
r aber die Kolonial - und Geschäftspolitiker in,
schonen̂ Bunde mit Revancheträumern und „Camelots
du roi nichts zu erreichen vermögen, erzielen die
ruhige n und sachlichen Klarsteller  des
Sachbestandes langsame, aber sichere Erfolge Man
lrest mehr als je die „Humanitä " und die „Action", in
denen Jaurös , der ehemalige Bautenminister Puech
und Henry Bsrenger vor den gefährlichen Abenteuern
warnen , in die man Frankreich hineinzureißen im Zuge
ijr. -scharfe Zweifel werden darüber bekundet, ob der
Vormarsch auf Fez init den Abmachungen von Algc-
ciras und den später zur Ergänzung mit dem Deutschen
Reich getroffenen Abmachungen auch wirklich überein-
stimmt. Die stärkste Empörung ricktet sich aber gegen
die beabsichtigt erscheinenden „Unklarheiten " der gan-
zen Lage, gegen das Herumziehen der Meinung an der
Nase. Das Scherifenreich wird ein Labyrinth genannt,
m das man ungezählte Opfer schicke, um sie dem
Minotaurus , der unersättlichen Bande der Kolonial-
po.iffker, vorzuwerfen. Und man verlangt nach einem
sheseus , der das Ungeheuer zermalme, und nach einer
Urradne , um den Faden zu erhalten , der aus denk
furchtbaren Irrgarten herausleiten könnte.
. Mit vielen teile ich die Überzeugung, daß wir einer
innerfranzosischen Marokko - Kr i s e entgegengehen,
die gewaltig in dem bisherigen Regierungs - und Volks¬
vertreter -Personal aufräumen dürfte . Mit der Ab¬
lenkung des garenden Volkszorns nach außen auf
lf£ nICn nÄ Deutschland wird man schwerlich Glück

fciF bPeichnend, daß schon von republi¬
kanischen, nicht lozialistischen Zeitungen eine neue
mV ^krrnationalisie r u n g" '■
Marokko-AngelegenW'it verfingt wird . Darin glaubr
!'mn  den Auadnefaden zu finden. Das hätten sich die
Kolomalausbeuter und Moire -Trompeter gewiß nickt
träumen lasse,;. Man versteht ihr Entsetzen, sie fühlen
daß die stunde der Abrechnung doch recht bald heran¬kommen konnte.

Deutsches Deich.
* Des Reichskanzlers Arbeitsplan. Wie im Reichstage

■*“* **' Reichskanzler den Wunsch geäußert, die
elsaß-lotynngische Versaßungsvorlage nach der Erlediquna
der Rcichsversicherungsordnungzur zweiten Beratung in
der Vollversammlungzu stellen, da er den Wunsch hegt di-
Aorlage noch vor der Sommertagung  verabschiedet
zu sehen. Auf eine weitere Beratung im Ausschuß  legt
die Regierung keinen Wert mehr. Die Regierung hält cs

FemlieLmr.
(Nachdruck verboten.)

Der LSbenZreLLer.
Von Bertha Freifrau von Nauendorf.

Aus der Terrasse des eleganten Hotels hatte sich eine
internationale Gesellschaft zusammengesunden. Die „schöne
Witwe", wie man sie allgemein nannte, Frau Hellwangcn,
lachte perlend auf.

„Denken Sie nur", rief sie ihreni Nachbarn in ihrer leb¬
haften Art zu, „was mir meine Freundin schreibt! Sie
teilt mir den Tod ihres Hundes mit, als handle es sich um
einen Menschen Von der Bahn ist er ihr überfahren wor¬
den, und sie bchaupiet, noch immer sein Schmerzgeheul in
den Ohren zu haben. Sein Tod gehe ihr so nahe, daß sie
- inan sollte es doch Wirklich nicht für möglich halten —,
daß sie eine Gesellschaft abgesagt habe - " und wieder
ertönte das perlende Lachen.

Der alte Herr an ihrer Seite zuckte zusammen, sein
bräunliches Gesicht war blaß geworden. „Ich verstehe nicht,
wie Sic übe'- so etwas lachen können", sagte er ernst, „für
so herzlos hätte ich sic nun doch nicht gehalten."

Der letzte Satz sollte wohl scherzhaft klingen, eine leise
Anspielung auf ihre Sprödigkeit ihm gegenüber, aber es
dar ei,, mißglückter Scherz. Die Worte klangen streng und
schwer.
^ „Ach, gehen Sie . Signor Stecchi«, schmollte die schöne
Stau . „Huh was für ernste Augen. Ich bitte Sre, sich so
anLusiellen wegen eines Köters. Und wenn Sie erst sehen

könnten, wie häßlich das Vieh ist, respektive war.  ich ver¬
gaß ja, daß wir von einem teuren Entschlafenen sprechen."

Unter den ernsten Blicken Paolo Stccchis klang das
Lachen doch etwas unsicher.

„Bitte, caro amico, nicht böse sein, es ist ja doch nur
ein Hund." Mit reizender Schelmerei und Koketterie streckte
ihm die schöne Frau bittend die Hand entgegen. Aber
Signor Stecchi schien die kleine Hand zu übersehen'.

„Rur  ein Hund", wiederholte er. „nur ein Hund und
doch", fuhr er langsam und eindringlich fort, „verdanke ich
es einem Hund, daß ich noch heute als geachteter Mann
unter ihnen sitze."

Paolo Stecchi sah die schöne Blondine fast feind¬
selig an.

In der Gesellschaft war cs längst ein -offenes Geheim¬
nis, daß Signor Siecchi um Frau Hellwangen warb, und
man erwartete täglich, daß beide sich als Brautpaar
empfehlen würden. Das wäre ein würdiger Abschluß für
die gelungene Saison gewesen. Am meisten hofft» und
wünschte es die blonde Witwe selbst, daß der Italiener sich
erklären möge, wenn sie es ihm auch nicht verriet. Durch
kluge Berechnung, absichtliche Kälte, die mit katzenhaster
Schmiegsamkeit abwechselte, hatte sie es verstanden, das
Herz des alternden Mannes in lodernden Brand zu setzen.
Und das wollte sie, denn sie brauchte — — sein Geld.
Aber sie wollte ihn sesthalien, wollte ihn mit dem Band der
Ehe unzerreißbar an sich schmieden. Er war alt, über 69
Jahre , und sic 23.

Na, also, das Nechenexempel mußte doch stimmen, nach
menschlicher Berechnung. . . . .

^o sah es im Herzen der schönen Witwe aus.

In dem kleinen Kreise war die leise Verstimmung, die
zwischen Beiden herrschte, bemerkt worden, und um über
die Situation hinwegzugleiten, rief ,ein dicker Russe: O
ich bitte serr, Sie wollen uns nicht errzällen?" " '

Paolo Stecchi entzündete erst stillschweigend eine
Zigarre, und als er alle Augen erwartungsvoll auf sich ge-
richtct sah, fing er an zu sprechen: „Also, wenn es Sie
interessiert, ich will Ihnen allen die Geschichte sehr' gerne
erzählen. Ich wußte nicht, daß ich eines Tages eine große
Erbschaft antreten sollte, die mich zu dem machte, was ich
heute bin: reich und unabhängig. Durch verschiedene unvor¬
hergesehene Todesfälle kan- die Erbschaft an mich aber das
nur so nebenbei, das hat mit der Sache nicht viel zu tun.

Vor 35 Jahren hatte ich nur einen, ehrlichen Namen
sehr viel guten Willen, eine Frau und- drei Kinder und
fine verantwortungsreiche, aber sehr schlecht bezahlte staat¬
liche Anstellung. Am Ende eines joden Monats rnußte ich
den Unterboamtcn die Löhne auszahlen ; cs waren
im ganzen 20 000 Lire. Die Sun,me bekam ich immer
einige Tage tnt voraus cingehändigt. Das viele Geld
machte mir aucy viele Sorgen. Kein Platz im Hause kein
Safe war mir sicher genug. Und trotz ' der Warnungen
meine.. Freunde, der Bitten meiner Frau trug ich das Geld
stets bei mir in einer ledernen Brieftasche.

Ich war schon damals ein leidenschaftlicher Jäger und
ging auf die Jagd , wenn es das Wetter für den Weid¬
mann nur irgend zuließ. An einen, herrlichen Sommertaae
zog ich wieder hinaus : wie ein Schuljunge freute ich mich

^eni einen srercn Tag. Es war Ende des Monats
^ dadA.ch auch wieder die Brieftasche mit wohlgemhlien
20 000 Lire der n„r trug. Ich wollte Bekassinen schießen
von denen es dort - ich stand in Reggio Calabria - ^
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auch nicht für opportun, die endgültige Lösung der Frage
bis zum Herbst zu verschieben, weil sie bestrebt ist, den An¬
feindungen vom Reichslande durch eine möglichst schnelle
Erledigung der Frage cntgegenzutreten. Es soll daher ver¬
sucht werden, die Reichsversicherungsordnung bis zu
Pfingsten  zu erledigen, dann nach einer kurzen Pftngst-
pause die elsaß - lothringische  Versassungsvorlage
und den deutsch-luxemburgischen Handelsvertrag zu verab¬
schieden. Die Verabschiedungder Reichsversicherungsord¬
nung bis Pfingsten hält man einstweilen noch für möglich,
da man hofft, nach Erledigung der Krankenkassenfrage die
Beratungen wieder in schnellerem  Tempo fortführcn
zu können.

* Eine Anrempelung Preußens durch de» Vatikan ist
wieder einmal zu buchen. Das aus den Geldern des
Peterspseninigs  unterhaltene Lieblingsblatt des
Papstes „Unita cattolica" bringt heute, wohl aus Ärger
darüber, daß die Überführung der Leiche Ledochowskys miß¬
lungen ist, einen langen Artikel auf Ledochowskh, der für
sein geliebtes Polen zum Märtyrer und Heros des katho¬
lischen Patriotismus geworden sei. Zu diesem Zweck
werden von der „Unita cattolica" die geschichtlichen Tat¬
sachen auf den Kopf gestellt und eine Spalte lang vorgeb¬
liche Schandtaten der preußischen Regierung
ausgezählt, welche die Kirche angeblich ihrer Freiheit be¬
raubte und mit odiöser Tyrannei zur Sklavin  des
Staates machte. „Die usurpatortsche  Preußische
Regierung, geführt von dem gewaltätigen und dreisten Bis¬
marck»ließ sich in ihren Verfolgungen  und Schlichen
durch nichts aushalten." Ob man diese pöbelhafte Anrempe¬
lung durch ein vom Papst unterstütztes und empfohlenes
-Blatt, das des Heiligen Vaters innerste Herzensmcinung
auszusprechen pflegt, in Berlin ruhig hinnimmt?

* Ein Rechenkunststückdes Herrn Dicderich Hahn . Mit
welchen Mitteln Dr . Dicderich Hahn oft arbeitet, zeigt ein
Beispiel aus der Cölner Versammlung vom Sonntag , das
die „Köln. Ztg." ansührt. Er wollte beweisen, daß das
mobile Kapital sich selbst vermehre, von selbst Junge kriege.
Er tat dies mit folgenden Worten: „Eine Familie , Vater,
Mutter und drei Kinder, haben 5669 M. Einkommen aus
Coupons. Das macht auf jedes 1969M. Vater und Mutter
sterben, es kommt dann aus jedes Kind 1636 M., so ver¬
mehrt  sich dieses Kapital von selbst."

* Das Privatbeamtenversicherungsgesetz. Die Meldung
einiger Blätter, wonach die Verbündeten Regierungen davon
absehen  wollten , dem Reichstag den Entwurf eines
Angeftelltenversicherungsgesetzes noch in dieser Sitzung vor¬
zulegen, ist, wie die „Deutsche Tageszeitung" erfährt, unzu¬
treffend.

* Eine mißglückte sozialdemokratische Interpellation.
Wie der „Vorwärts " mitteilt , hatte die sozialdemokratische
Fraktion des Abgeordnetenhausesbeabsichtigt, die preußische
Staatsregierung darüber zu interpellieren, daß die
preußischen Universitäten die Ausnahme ausländischer,
speziell russischer Studierenden von Auskünften der Polizei¬
verwaltung über die politische Zuverlässigkeit der Ange-
meldeten abhängig machen und daß sich am 1. Mai d. I.
der russische Student Dubroskh in Berlin erschossen hat,
weil seine Ausnahme in die hiesige Universität wegen
angeblicher politischer Unzuverlässigkeit abgelehnt worden
war. Die Einbringung der Interpellation mußte deshalb
unterbleiben, weil die Volkspartei ihre Unterstützungdes
Antrages versagte.  Bekanntlich bedarf ein Jmer-
pellationsantrag im preußischen Abgeordnetenhause der
Unterschrift von 39Abgeordneten.

* Das herabgesetzte Alter der Erstkommunikanten.
Bischof Komm in Trier hat für die erste Kommunion der
Kinder im Jahre 1912 das elfte,  für später das zehnte
Lebensjahr bestimmt.

RcchtspvechirnKrmd Aerrvaltmrg.
JMB . Justiz -Personalien Amtsrichter Schneider  in

Hsrborn wurde nach Wetzlar verletzt. — Referendar Irölich
im Bezirke des Oberlcmdesgerichis zu Frankfurt a. M. wurde-
zum Gerichtsassessor ernannt . — Bei dem Gerichtsgefängnis
in Ocls ist eine Jnspektorstelle zu besetzen.

3pfr urrd Flotte.
GeneralfeldmarschallDr. Freiherr v. d. Goltz-Pascha

feiert heute Sonntag den Tag, an dem er vor 80 Jahren in
die Armee eingetreten ist. In der Frühe wird vor dem
Hause Kurfürstcndamm159 in Halensee, in dem der Feld-
marschall wohnt, ein Morgerttonzert der Gardepionier-
lapelle stattfinden. Daran anschließend findet um 19 Uhr

ein Empfang in den Wohnräumen des Marschalls statt.
Es werden sich dort zahlreiche Abordnungen von Offizieren
und Truppenteilen einsinden. Aus dem Bereich des
1. (ostpreußischen), 5. (posenschen) und 17. (westpreußischen)
Armeekorps, die dem Feldmarschall als ihrem Armee¬
inspekteur unterstehen, werden die kommandierenden
Generäle und aus der ganzen Armee andere Generäle, im
ganzen etwa 18 Generäle, denr Feldmarschall ihre Glück¬
wünsche übcrbringen. Auch eine Offiziersdeputatton des
Infanterieregiments 41 in Tilsit und Memel, ä 1a suite
dessen v. d. Goltz steht, wird sich einsinden. Außerdem
werden dem Jubilar von der bereits in Berlin einge¬
troffenen türkischen Offiziersdeputation unter Führung des
Oberst Htlrni Bei die Glückwünsche des türkischen Heeres
überbracht werden. An den Empfang schließt sich ein
Frühstück in der Wohnung des Feldmarschalls an.
- . . ' .. .. . . ..

AusilmS.
Österreich-Ungar».

Das Befinden des Kaisers Franz Joseph ist ausge¬
zeichnet. Sein Schlaf ist gut. Der Kaiser machte große
Spazierfahrten im offenen Wagen in die Umgegend von
Gödöllö.

Frankreich.
Ordensschacher und Ordensschwindel. Die Pariser

Polizei veranstaltete eine Haussuchung in der Wohnung
des Mechanikers Douzet, des Begründers zahlreicher Ge¬
sellschaften, die ihren Mitgliedern Ordensauszeichnungm
und Diplome gegen 39 bis 500 Franken verabifolgten.
Douzet behauptete, Vertreter französischer und auslän¬
discher Ausstellungen zu sein. Er ließ sich von Kauftoutm,
die sich an den Ausstellungen beteiligen wollten, beträcht¬
liche Summen zahlen. Dreitausend Diplome und eine
große Menge Ovdensanszeichnungen wurden beschlrg-
nahmt. Douzet ist einer der Gründer des Halbmondes von
Marokko. Durch die bei Douzet beschlagnahmten Diplome
sollte den Abnehmern die Berechtigung zum Tragen von
phantastffchen Orden oder Abzeichen gewährt werden.
Douzet, der sich angeblich auch Marquis de Lormo nannte,
hatte zugleich Vereine gegründet, deren Titel zum Teil an
die alten Ritterorden erinnerten, so z. B. Ritter vom
heiligen Sebastian, Ritter vom großen EiÄschwur, Ritter
vom heftigen Johannes dom Täufer.

Das OoraitZ Commercial Eranco-Allemand befaßte
sich in seiner Sitzung mit der Frage der Abgrenzung der
Weingebieie sowie des allgemeinen Schutzes von Produkten,
welche idurch lbösoNdeve Marken charakterisiert werden.
Das Komitee war der Meinung, daß die HerÄrNftsüe-
zeichnnngen eine wesentliche Handhabe zum Schutz des in¬
dustriellen Eigentums liefern und im Interesse sowohl der
französischen wie der deutschen Ausfuhr liegen würden,
vorausgesetzt, daß zwischen beiden Ländern ein gegen¬
seitiger Vertrag zum Schutze der Ursprungs¬
marken  zustande kommt. In der Versammlung, zu
welcher der Handelsministcr einen Vertreter entsandt hatte,
nahmen auch zahlreiche Interessenten aus der Provinz
teil. Von deutscher Seite war der Vorsitzende des Vereins
der Weirchändler Norddeutschlands, Paul E g g §b r ccht
aus Berlin, erschienen.

England.
Bei dem 68. Jahrcsbankett des deutschen Hospitals in

Pondon forderte der frühere Boischaster in Berlin, L-as-
celles, der den Vorsitz führte, zur Gründung eines Fonds
für die Erweiterung der Baulichkeiten des Hospitals auf.
Botschaftsrat Dr . v. Kühlmann, der den deutschen Bot¬
schafter vertrat, wies aus die Verdienste Lascelles um die
Verbesserung der englisch-deutschen Beziehungen hin. Die
Spenden für das Hospital beliefen sich im abgelausenen
Jahre aus 5156 Psmrd, darunter 209 von Kaiser Wilhelm,
50 von Kaiser Franz Joseph und 21 Pfund von Lascelles.

ItnLie».
Italienische Mion in Albanien. Römische Blätter

melden, daß der General Ricciotti Garibaldi in den nächsten
Tagen tatsächlich Rom verlassen werde, um persönlich nach
Albanien zu gehen und dort das Oberkommando über das
italienische Freiwilligenkorps zu übernehmen. . Trotz der
Vorsichtsmaßregeln der italienischen Regierung ist es zahl¬
reichen kleineren Trupps italienischer Freischärler ge-

Menge gibt. Amico, mein brauner Hühnerhund, begleitete
mich, wie immer. Fröhlich bellend lief er vor mir her. Noch
war es nicht sehr heiß, aber schon entstieg der Erde jener
warme zitternde Hauch, den die intenswen Sonnenstrahlen
hervorbringen. Was man hier heiß nennen würde, nennen
wir da unten übrigens noch ganz erträglich. Der Hund sah
mich mit klugen Augen an, wir hatten das Jagdgestlde
erreicht. Mannshoch stand das Rohr in breiten, wogen¬
den Feldern, zwischen flachen Sümpfen, das ganze
Gelände ein Lieblinzsaufenthalt der Bekassinen. „Avanti,
Amico", und mit einem Satz stürzte der Hund vor. Ich
folgte ihm.

Die aufgcschreckten langschnäbligen Vögel strichen ab;
ein kurzer Knall, und Amico lief mit langen Sprüngen
nach der erlegten Beute.

Die Zeit verging so schnell, daß ich erst spät in der
Osteria ankam, in welcher ich Mittagsrast halten wollte.
Der Hund und ich wir waren beide weiß vom Staub,
dazu rechtschaffen hungrig und müde. In der Wirtsstube
rvar es dumpfig und dämmerig. Amico legte sofort den
großen Kops aus die Vorderpfoten und tat so, als ob er
schliefe, auch mir sielen die Augen zu.

Die Polenta war noch nicht fertig, und so streckte ich
mich denn einstweilen auf das Sopha von zweifelhafter
Sauberkeit aus . Aber in dem Augenblick kam es mir weich
und köstlich vor, wie das schönste Bett. Mechanisch fuhr
meine Hand nach der Brusttasche, in der ich die 20 009 Lire
stecken hatte. Es kamen vielleicht noch mehr Gäste, Gott
weiß, was für Gesindel. Der Hund war zwar da, auf den
konnte ich mich verlassen- Immerhin vergewisserte ich
mich von Zeit zu Zeit, ob ich die Tasche noch harte. Doch,
mir stockte der Herzschlag.

Die Brusttaschc war offen . die Brieftasche
fehlte!!!

Ich hatte »reine Brieftasche nnt 20 000 Lire Staats-
geldcrn verlorenst

Verschwunden waren Müdigkeit, Hunger und Durst. Im
Nu war ich aus den Füßen.

Der Verlust war für mich der Ruin, nicht nur für
mich, auch für meine Familie.

Wie gierige Finger mußten die steifen, harten Rohre
nach meiner Lasche -gelangt haben, um sie zu entführen.
Fetzt lag sie draußen, in dem wogenden, grünen Meer
begrüben.

20 099 Lire! Wer borgte sie einem mittellosen Beamten,
der keine-Sicherheit geben konnte! Und am nächsten Tage
sollte ich die Löhne auszahlen. — Mein Gehirn arbeitete
sieberhast, ohne einen klaren Gedanken f-assen zu können;
ich hatte niemand, an den ich mich wenden konnte.
Niemand!

Plötzlich fühlte ich einen sanften Druck gegen mein
Knie. Es war Amico, der meine Aufregung bemerkt hatte
und mich jetzt aus klugen Augen ansah. Beinahe mensch¬
lich war der Blick des Hundes. Gr schien zu fragen:
„Kann ich dir Helsen?"

Und vor dem fragenden Blick des Hundes fand ich
meine Ruhe wieder, und ein Gedanke durchzuckte meinen
gequälten Kopf. Der Einzige, der Rettung bringen
konnte, war Amico.

Eben wollte ich hinausstürmen, als die Wirtin die
Polenta brachte und einen Freßnapf für den Hund. Ver¬
wundert ^blieb sie stehen. „Ecco la polenta, Signore !"
Ich wollte ohne Antwort an ihr vorbei, als ich Amico
sah, der hungrig-sehnsüchtig nach seiner Schüssel gierte.
Das Tier mußte unbedingt sein Fressen haben, es hatte
einen schweren Nachmittag vor sich. Mir blieb jeder
Bissen im Halse stecken. Doch kaum hatte der Hund den
letzten Brocken verschlungen, als ich auch schon in: Freien
stand. „Avanti , Amico

Wieder wollte er mit fröhlichem Bellen vor mir hcr-
i. lausen, wie am Morgen, als ich selbst so sorglos und lustig
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langen, auf denr See- und Laüdweg nach Albanien zu
gelangen.

Portugal.
Zur inneren Lage. Der Minister der auswärtigen

Angelegenheiten erklärte, die Wahlen für die Rational-
versammikung würden am 28. d. M. stattsinden. Acht Tage
später werde die Nationalversammlung zusammenttcten.
um über die Konstitution zu beraten, deren Man die pro¬
visorische Regierung vorlegen werde. Jedoch soll cs sel
Nationalversammlung gestattet sein. Änderungen an dem
Entwurf vorzunchmcn. Die Nationalversammlung wird
auch den Präsidenten der Republik wählen. Danach soll
das Parlament aufgelöst und die Neuwahlen für eine
ständige Kammer für den November ausgeschrieben wer¬
den. Diese Kammer soll jährlich regelmäßig, mit Aus¬
nahme von zwei Sommermonaten, tagen. Die Lissabonrr

. Regierung hofft, daß die auswärtigen Staaten jetzt endlich
fri-e portugiesische Republik anerkennen und die portugie¬
sischen Gesandten akkreditieren-werden. Die Minister des
Innern , der öffentlichen Arbeiten und des Krieges werden
Reisen durch das Land unternehmen, um für das neue
Regime Propaganda zu machen.

Rußland.
Die Beziehungen zu China. Die Petersburger Tele-

graphenagcntur ist ermächtigt, gegenüber den Zeitnngs- j
Meldungen, die russische und japanische Regierung unter¬
handelten zurzeit über eine gemeinsame aktive Politik -
gegenüber China, zu erklären, daß diese Gerüchte voll- \
kommen erfunden sind. Die russische Politik im fernen !
Osten verfolge die Wahrung des Status quo. Eine ihrer j
hauptsächlichsten Aufgaben fei die Ansrechterhaltung der -
freundschaftlichen Beziehungen zu China.

Marokko.
Die Wirren. Aus Fez wird vom 6. Mai gemeldet:

Die Ernennung Zerautis zum Pascha der Stadt wurde als ?
notwendig erachtet zur Unterdrückung der von der Be¬
völkerung -gemachten Versuche, sich zu empören. Mehrere -
Banden benutzten die Gelegenheit, um ä>i*e Läden zu plün¬
dern,. wobei einige Personen getötet Wunden. Der Mag'hze» !
ergriff energische Maßregeln und verstärkte namentlich dis j
Wachtposten. Die Aufrührer wiederholten durch Abge¬
sandte ihre Bemühungen, die Abdankung Muley
Hasids  durchzusetzen mit dem Versprechen, daß den
Europäern kein Leid  geschehen soll.

Uereinigte Staate ».
Demission des Kriegsstaatssekretärs. Wie der „Times" !

aus -Washington gemeldet wird, hat der Staatssekretär sür j
den Krieg, Dickinson, seine Demission-eingereicht. Er wird
durch den srü!hercu republikanischenKandidaten Kr den
Gonvertteurposten-des Staates New Dork, StiMson, einen
intimen Freund Tafts , ersetzt werden.

„Die Abrüstung ein Tramm von Träumern." Der ,
GencrälstabschesWood befürwortete bei der Militärkom- s
Mission des Repräsentantenhauses den Plan der Aus¬
stellung ständiger Reservekorps ausgedienter Soldaten. Die •
Armee müsse auf einer stärkeren Kriegsbasis stechen trotz
der Abrüstungsbewegung. Die Abrüstung der Nation:'"
sei ein Traum von Träumern. ,

Arrs Stadt und Land.
Wesbrrdenrr Nachrichten.

Der Kaiser.
Der Kaiser  unternahm gestern nachmittag %5 Uhr

mit Gefolge einen Ausflug.  Die Automobile fuhren
über den Michelsberg in der Richtung nach der Platte . —*
Die 4. und letzte Festvo-rstellung im Hostheater, „Oberon",
begann wegen der Abreise nach England bereits um 7 Uhr.
Nach Schluß der Oper fuhren die kaiserlichen Automobile
dirett zum Bahnhof, den der Hofzug mit Richtung nach
Vlissingen um Mil Uhr verließ.

*
Gestern früh, als der Kaiser von seinem Spazierritt

zurückkam, wurden ihm in der hinteren Taunussttaße viele
Blumen- gereicht, darunter von einem etwa Mchrigett
Jungen , welcher in Sandalen ihm entgegenkam. Als d-e«

hmausgezogen war. Doch als er mein ernstes Gesicht und
meine bekümmerten Augen sah, wurde auch er ruhig. Still
ging er hinter mir her und schmiegte sich von Zeit zu Zeit
au meine Beine. So zogen wir mit hängenden Köpfen
in der glühenden Hitze — denn selbst für dortige Begriffs
war es glühend heiß geworden — der staubigen Ehauffee
entlang.

Es war 2 Uhr nachmittags. Was kümmerte mich die
brennende Sonne ! Weit brennender lastete die Sorge aus
mir. Die Sorge um die 20 909 Lire, hinter deren Verlust
das Verderben Kr mich und die Meinen lauerte . . . . .

Wir waren an dem hohen Rohr angelangt. Schott
begannen die stolzen Stengel sich wieder auszurichten.
Schon waren meine Spuren zum Teil verwischt, über¬
haupt konnte von Spuren nicht viel die Rede sein. Ich war
ja nicht planmäßig gegangen, sondern kreuz und quer ge¬
laufen, weite, weite Strecken hindurch, hatte oft durch tiefe
Pfützen waten müssen. Und nun begann das Experiment.
Ich besaß eine Brieftasche, die der verlorenen ganz ähnlich
sah, in welcher ich meine lausende Korrespondenz auszube-
wahren pflegte. Auch die trug ich immer bei mir. Ich
hielt sie dem Hunde hin, damit er Witterung nehmen sollte
und warf sie dann in hohem Bogen in das wogende Meer.
Das Tier sprang in großen Sätzen hinterher. Ich seuertt
ihn unermüdlich an : „Cerca, cerca, da bravo!"

In wenigen Augenblicken hatte er auch schyn die Tasche
gesunden und brachte sie triumphierend zurück. So trieb
ich es fort, stundenlang, bis der Hund mit großer Schnellig¬
keit und erstaunlichem Geschick die Tasche Wiedersand. Es
war inzwischen5 Uhr geworden. Nun wollte ich es wage»,
das Entscheidende. Mir setzte immer wieder der Herzschlag
aus , wenn ich daran dachte, die Sache könne fechlschlagen.

Ich fingierte einen Wurf und trieb den Hund an>
„(üerca» cerca, Amico!" Er stutzte einen Augenblick, lief
ein Stückchen von mir fort, kam wieder zurück und sah mied
fragend an. Wieder fingierte ich einen Wurf, und diesmal
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Kaiser ihn erblickte, machte er Halt und die Mutter mußte

Knaben auf den Arm nehmen , damit er dem Kaiser die
Blumen geben konnte. Das tat er mit den Worten : „Guten
Morgen , lieber Kaiser / Der Kaiser lachte herzlich,
nahm die Blumen entgegen , schüttelte dem Kinde beide
Händchen und sagte : „Guten Morgen , mein Junge ." Sehr
erfreut über den kleinen Morgengruß ritt der Kaiser weiter.

Die Woche.
Die K a i s e r w o che ist vorüber . Die Fahnen sind ein¬

gezogen, die Stadt gewinnt wieder ihr Alltagsgesicht, das
allerdings immer feiertägig genug aussieht . Die Karstadt
Wiesbaden kennt die grauen Werktage der Industrie - und
Mnidelsstädte nicht ; der Werktag zieht sich hier ganz in die
Kühle der Laden und in die abseits dem Fremdenverkehr
»egenden Straßen Zurück. In dem Stadtteil Wiesbadens,
den der kennen lernt , der sich hier vorübergehend aufhält,
herrscht immerwährender Feiertag : man macht sich's be¬
quem, geht seinen Vergnügungen nach und lebt gut . Daß
das recht viele tun , und daß das immer so bleibt , ist der
Wunsch aller Wiesbadener , denen es am besten geht, je grö¬
ßer die Zahl derer ist, die bei uns die Werktage in Feier¬
tage verwandeln . Als ich vor Jahren , um die Stadt gründ-
lrch kennen zu lernen , durch alle ihre Straßen wandelte,
-angsam und mit offenen Angen , sah ich freilich bald , daß
auch sie, die schöne, ihre Schattenseiten hat , ldaß es auch
hier , wo den Fremden Glanz , Pracht und Wohlleben cmp-
längt , an sozialem und anderem Elend nicht fehlt , daß die
stolze Via triumphalis , die Wilhelmstraße , mehr als eine
Antipodin besitzt die keine Fahnen aussteckt und keine Gir-
mndcn über das Pflaster hängt , in der Frack und Zylinder,
Lackschuhe und Federhüte nicht den Werktag zieren, in der
bagegen arme Kinder genug ans den Gassen und in schma¬
len Haustüren herumlärmen und sich die achtungswerten
Schwielen der arbeitenden Hände nicht unter das Leder
von Handschuhen verstecken. . .

Man denkt an derlei manchmal mitten im Jubel , in der
Wonne der Festtage . Denn wo das Licht am stärksten ist,
tritt auch der Schatten am schärfsten hervor . Aber auch aus
jenen Straßen , in denen sich das soziale Gewissen des warm¬
herzigen Menschen am ehesten regt , strömten sie in diesen
Tagen herzu auf den Schloßplatz , in die Burgstraße , in die
Wilhelmstraße , um den Kaiser zu sehen, um ihm zu huldi¬
gen. Mancher kam freilich auch, lediglich dem Drang des
Herdenmenschen folgend , den cs immer dort hintreibt , wo
„etwas los " ist, wo viele sind. Und es kann gesagt werden,
daß sich gerade in den Kreisen derjenigen Staatsbürger,
die am Ende die meiste Ursache haben , wegen stiefmütter¬
licher Behandlung mit dem Staat zu schmollen, die stand¬
haftesten Kaiserenthustasten finden . Ich sage es, ohne
irgendwem Unrecht tun zu wollen , und gleich von vorn¬
herein Ausnahmen als selbstverständlich zugebend, daß in
den unteren Volksklassen weit mehr Begeisterungssähigkcit
steckt als in den höheren . Man wird unten leichter wann
als oben. Man ist unten begeisterungssähig ; das Volk hat
auch seinen Stolz , den durchzusetzcn ihm allerdings oft recht
schwer gemacht wird . Als einige Tage vor dem Korn¬
blumentag,  mit dessen finanziellem Resultat man Wohl
zufrieden sein wird , die Nachricht auftauchte , daß nur
höhere Schülerinnen zum Verkauf der Blumen angenom¬
men würden , war die Entrüstung dort , wo man nicht die
Mittel oder die Neigung hat , seine Töchter in höhere
Schulen zu schicken, außerordentlich groß . Wäre die Nach¬
richt nicht rechtzeitig dementiert worden — der Korn-
blumentag hätte wahrscheinlich ein anderes , weniger zu¬
friedenstellendes Ergebnis gehabt . Der Stolz des Volkes
regte sich, das mit Recht beleidigt sein konnte. Kritiken,
wie sie in zahlreichen an die Redaktion gelangten Zuschrif¬
ten an der vermeintlichen seltsamen Stellungnahme des
Komitees geübt wurden , wären um kein Wort zu scharf ge¬
wesen. Es hätte sich um „eine unglaubliche Taktlosigkeit"
gehandelt ; der „große nationale Tag " wäre in der Tat zu
einem „Dokument moderner Halbbildung " gestempelt wor-
den . Die Frage hätte aufgeworfen werden dürfen : „Muß
denn jedesmal , auch bei noch so unpassender Gelegenheit der
soziale Hochmut sich breit machen ? Ist man denn in
Deutschland unfähig , einen großen nationalen Gedanken
einmütig zu erfassen, ohne die albernen Cliquen - und
Kastenunterschiede hinetnzutragen ?" Die Aufklärung , die
gegeben wurde , mußte befriedigen , und man kann es billi¬
gen, daß keine Kinder noch schulpflichtigen Alters zu dem

Verkauf herangezogen worden sind. Die falsche Nachricht
hat aber dennoch in gewisser Beziehung ihr Gutes gehabt:
sie Zeigte, daß ein großer , verständiger Sinn , ein vorurteils¬
freier Geist auch in den Kreisen daheim ist, die nicht mehr
zu dem Volk im landläufigen Begriff des Wortes zählen.
Denn in jenen Kreisen erwuchsen dem angeblich beleidigten
Volk eine große Airzahl temperamentvoller Anwälte . Das
war die angenehmste, erfreulichste Folge eines Irr¬
tums . _ -CL

Volksbildung.
DerV olksbildungsverein  zu Wiesbaden . E . D,.

hielt kürzlich seine Mitgliederversammlung ab , die leider
sehr schwach besucht war . Aus dem Bericht des Vorsitzen¬
den, Königl . Baurat Fischer-Dick, ist zu entnehmen , daß der
Verein auch im verflossenen Jahre bestrebt war , seine
Tätigkeit weiter auszudehnen , und diese immer nutzbringen¬
der zu gestalten. Die Mitgliederzahl hatte leider einen
Rückgang zu verzeichnen: 884 gegen 891 im Vorjahr , bei
aller Werbetätigkeit ein Mißerfolg , der sich nur durch das
Fernhalten eines großen Teils unserer Mitbürger erklären
läßt . Dabei bedarf der Verein in weitgehendstem Maße
der Unterstützung der Bevölkerung, wenn er dem stets sich
mehrenden Bedürfnis entsprechen und die immer neu an
ihn herantretenden Ausgaben erfüllen soll. Wir können da¬
her nur die dringende Bitte aussprechen , daß noch recht
viele dem Verein .beitreten . Der Jahresbeitrag bleibt der
Selbstbestimmung eines jeden überlassen, beträgt für
ordentliche Mitglieder mindestens 3 M., für außerordent¬
liche mindestens 1 M . — Die Gesamtzahl der von den
fünf Volksbibliotheken  ausgeliehenen Bände war
107 123 gegen 103119 im Vorjahr , den größten Prozentsatz
an Lesern stellten die Gewerbetreibenden und Handwerker,
die Arbeiterschaft , Beamte und Kaufleute . — Zu der
Kinderlesehalle  in der -Gutenbergschule trat im
verflossenen Winter eine zweite im Norden der Stadt , für
welche der NMagistrat in entgegenkommender Weise das
Lokal in der Schule an der Kastellstraße zur Verfügung
stellte. Leider mußte wegen der geringen , dem Verein zur
Verfügung stehenden Mittel die Eröffnung der Kinderlese-
hall« am Gutenbergplatz bis zum 19. November , die Eröff¬
nung der Halle an der Kastellstraße gar bis zum 21. Januar
verschoben werden . Die Besucherzahl betrug im ganzen
4197 jugendliche Leser (90 Prozent VoWschüler ). — Die
Volkslesehalle  siedelte im vergangenen Jahr nach
Ecke Welkritz- und Hellmundstraße 45, 1, über , wo sie für
ihre Zwecke ein geeignetes Lokal gefunden. Hier macht die
Halle jetzt einen viel freundlicheren Eindruck, was auch in
der Besucherzahl zum Ausdruck kommt, die fast die Höhe
von 6000 erreichte. — Die Volksvorträge  hatten im
letzten Jahre einen ganz unerwarteten Aufschwung genom¬
men, so daß an manchen Abenden die Zuhörer kaum alle
Platz fanden ; die durchschnittliche Besucherzahl war 280,
und besonders -erfreulich ist es , daß gerade diejenigen
Kreise, für die diese Vorträge in erster Linie bestimmt sind,
sich lebhaft daran beteiligten . — Volkskonzerte  fan¬
den drei statt , deren Darbietungen sich aus Gesangs - und
Jnstrumentalvorträgen zusammensetzten. Das Gebotene
stand künstlerisch durchweg auf einer hohen Stufe , auch war
der Besuch im allgemeinen gut . — Die F l i ck- u n d Näh¬
schule  hatte erfreuliche Unterrichtserfolge zu verzeichnen.
Es fanden acht Lehrgänge statt , welche von 236 Schüle¬
rinnen besucht waren . Fleiß und Betragen der Teilnehme¬
rinnen waren recht lobenswert . — Wiesbadener
Volksbücher  wurden im Vereinsjahr 1910/11 509 459
Exemplare , im ganzen seit ihrem Erscheinen 4 460 204
Exemplare , -abgesetzt. Bis jetzt liegen 139 Nummern in gut
ausgestatteteu Heften zuni Preis von 10 bis 50 Pf . vor.
Auswahl und Preis zeigen, daß auch dem Unbemittelten
Gelegenheit gegeben wird , mit den ersten Vertretern deut¬
scher und ausländischer Erzählungskunst bekannt zu werden.
— Nach Erledigung des Jahresberichts brachte der Schatz¬
meister, Herr R . Hötzcl, den Rechnungsbericht und später
den Voranschlag zur Kenntnis der Dersanmrlung . Bei
aller Sparsamkeit in den verschiedenen Abteilungen war ein
Defizit  nicht zu vermeiden , die Ausgaben überstiegen
die Einnahmen um 101 M . 54 Pf . Nach Anhörung des Be¬
richts der Rechnungsprüfer wurde dem Schatzmeister ein¬
stimmig -Entlastung -erteilt . Der Vorsitzende schloß hierauf
nach Erledigung verschiedener Vereinsangelegenheiten die
Versammlung mit einer kurzen Ansprache.
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Dritter deutscher Cafötiertag.
In den fortgesetzten Beratungen des dritten deutschen

Cafstiertags in Breslau berichteten zwei Vertreter aus
Wien und Prag über die dortigen Verhältnisse der CafL-
hausbesitzer. Der Frankfurter Verein regte an , den Be¬
hörden gegenüber vorstellig zu werden , >datz in jedem Caf«
Bedürfnis nach Ausschank von Likören vorhanden sei. Vom
Vorstand wurde erwidert , daß die Angelegenheit den Vor¬
stand bereits dahin beschäftigt habe . Die Versammlung
stimmte ferner einem Antrag Halle und Frankfurt zu, wo- ,
nach dahin gestrebt werden soll, daß die Nachtstunde für
Cafvs -regelmäßig zwei Stunden später als die Schluß¬
stunde für Restaurants gelegt werde . Den folgenden Punkt
der Tagesordnung bildete die vielumstrittene Trink¬
gelderfrage.  Es wurde mitgeteilt , daß in der Schweiz
ein Versuch gemacht worden sei, die Trinkgelder abzn-
schaffen, der Versuch sei aber mißglückt, weder Angestellte
noch Wirte seien damit zufrieden gewesen. Cafötier Gold¬
blatt (Wien ) besprach die Einkommensverhältnisse der
Cafshauskellner , die durchaus nicht so niedrige seien, wie es
von seiten der Angestellten dargestellt werde . Ein Lehr¬
ling verdiene im Durchschnitt 1 bis 2 Kronen , ein Zuträger
3 bis 10 Kronen und die Zählkellner 10 Prozent des Kassen¬
eingangs . Redner erwähnte dann den seinerzeit vielbe¬
sprochenen Versuch, den Studenten  während der gro¬
ßen Universttätsferien dadurch einen Verdienst zu schaffen,
daß ihnen Kellnerfiellungen  in Badeorten offenge¬
halten würden . Ein Versuch hierzu wird bekanntlich in
diesem Sommer in Ungarn gemacht. Betzer (Hamburg)
berichtete über den Kellnerst: eck in Hamburg , der dort an
einem Septemberabend - in 60 Cafss zugleich ausbrach . Die.
Wirte kamen natürlich durch den Streik in die größte Ver¬
legenheit . In einigen Cafes half man sich dadurch, daß die
Gäste sich selbst bedienten . Der Streik hat der Verbands¬
kasse gegen 7000 M. Ausgaben verursacht . Um eine Wieder¬
holung ähnlicher Vorkommnisse zu verhüten , wurde vo-rgc-
schlagen, für einen guten Nachwuchs an Lehrlingen Sorge
»u, tragen . Die ausgebildeten jungen Leute sollten Lehr¬
briefe erhalten , um die Freude am Beruf zu heben. Eine
lebhafte Debatte entfesselte die Frage der B c r u f s «:
kleidung  der Caföhauskellner . Von verschiedenen Seiten
wurde betont , daß sich die jetzt überwiegend eingesührte
weiße Wäsche der Kellner sehr gut bewährt habe . Ein so
gekleideter Kellner sehe immer adrett und sauber aus . Don
anderer -Seite wurde -dem althergebrachten Frack das Wort
geredet. Auch der schwarze Frack sohe anständig ans und
jed-ch Cafshanskellner sei in der Lage, sich einen guten
Fvackqnzug anschaffen zu können. Ein Beschluß wurde in
dieser Frage nicht gefaßt . Weiter beschäftigte sich die
Tagung mit der Frage der Stellenvermittlung.
Ein Krebsschaden für das ganze Gewerbe seien die K̂ellner¬
schulen, an denen junge Leute für fchweres Geld 2 Monate
lang ausgebildet würden , natürlich ganz unzulänglich , wor¬
auf man sie aus die Wirte loslasse . Von Hamburger Seite
wurde die Schaffung eines eigenen Arbeitsnachweises ver¬
langt . Goldblatt (Wien ) teilte mit , daß die Eafvhauskellner
sich bei Streiks anderer Berufe sich mit deren Angehörigen
vielfach solidarisch erklären . So verlangten sie, ' daß bei
einem -Streik der Fleischer kein Schinken serviert werden
dürfe . Schließlich wurde noch zur Reichsfinanzreform , vie
den Cafstierfland ganz enorm belaste, und - -zur Ln-stbarkeits-
steuer, natürlich -auch in ablclmendem Sinn , Stellung a»
NoMMLN.

— Der Verschöncrungsverein zu Wiesbaden , E . D.»
einer der ältesten und erfolgreichsten gemeinnützigen Ver¬
eine unserer -Stadt , entfaltet unter seinem neuen Präsiden¬
ten eure eifrige Werbetätigkeit . Es gilt , den edlen Bestre¬
bungen des Vereins neue Freunde und Anhänger zu ge¬
winnen , damit die Mittel zur Verwirklichung dieser Be¬
strebungen sich mehren und stärken. Der Verein hat zu die¬
sem Zweck euren warm gehaltenen Werböbries an die besser-
siturerte Emwohnerschgft gerichtet, und mau kann nur
hoffen, daß derselbe von dem gewünschten Erfolg begleitet
sein möge. Der Ziele des Vereins sind gar manche, welche
ihrer Verwirklichung harren und im Interesse , besonders
auch unserer Kurgäste und Fremden , der Förderung wert
erscheinen. So wird z. B. Ende nächster Woche aus dem
Weg nach der Melibokusciche ein schöner Waldbrnnnen aus
Muschelkalk, ausgestellt mit der Bezeichnung „Wahls-
born ". (Zur Erinnerung , an Herrn Anion Wahl ein

blieb der Hund längere Zeit verschwunden. Sekunden¬
lang sah ich hier und da den braunen Kopf austauchen, rurd
das heftig bewegte Rohr verriet mir , wo der Hund sich
gerade aushielt . Und plötzlich sah ich ihn mit großen,
rudernden Sätzen auf mich zukourmen. Das Rohr schlug
über ihm zusammen wie Wellen und hinderte ihn am
schnellen Laufen. Und ich sah wie er etwas Dunkles im
Maule trug . Mir schwindelte. Sollte es wirklich meine
Tasche sein, oder brachte er als Beute irgend ein totes Tier,
das er gesunden hatte ? Näher und näher kam der Hund.
Dann — dann stand er vor mir , ein stolzes Leuchten in
den treuen Augen . In seinem Maule hielt er
wirklichmeine Tasche.  Mit Schaum war sic bedeckt,
rosig lag das innere Fleisch des Maules auf dem Leder.
Es kostete den Hund Anstrengung , sie zu tragen . Die 20 000
Lire hatten sie mächtig anschwellen lassen.

Als ich Amico, meinen Retter, vor mir sah. da zwang
cs mich in die Knie Beide Arme habe ich um den Hund
gelegt und ihn aus seine feuchte Schnauze geküßt. . Ja.
lachen Sie nur, meine Gnädigste. Ich küßte ihn, ich wieder¬
hole es, ich wußte meiner Freude und Dankbarkeit keinen
anderen Ausdruck zu geben.

Jetzt wo ich mich gerettet wußte , ließ auch die furcht¬
bare Nerveuanspanuung «ach. Blanke Tropfen fielen auf
das braune Fell . "

Paolo Stecchi hatte sehr lebhaft erzählt, selbst ganz
hingerissen von seinem Abenteuer, als habe er es erst gestern
erlebt Sein lebhaftes Mienenspiel, unterstützt von noch
lebhafteren Gebärden, verfehlten ehren Eindruck aus den
eleganten Kreis nicht, alle hatten der Erzählung mit atem-
loser Spannung gelauscht. „Was ist denn aus dem Hunde
geworden?" unterbrach jemand die Stille.

Der Italiener ganz in seine Erinnerungen versunken,
fuhr abermals bei der direkten Anrede leicht zusamm-m
«Was aus ihm geworden ist. wollen Sie wissen? Sein

Ende war sehr traurig . Ich spreche nicht gerne davon,
aber sie sollen es erfahren ."

„Zwei Jahre später war die Tollwut unter den Hunden
ausgebrochen , stärker denn je. Amico ging viel allein hin¬
aus . Mit wachsender Sorge beobachtete ich den Hund.
Er schien oft traurig und ließ sein Fressen stehen. Und
eines Tages hatte es ihn gepackt. Die Rute hielt er fest
zwischen die Hinterbeine geklemmt, den Kopf tief zu Boden
gesenkt, der Blick seiner sonst so guten Augen war irr und
scheu. Er lief in mein Schlafzimmer und kroch unter das
Bett . Ich kam gerade dazu, wie meine Kinder vor dem
Bett standen und nach Amico riefen . Aber Amico rührte
sich nicht. Er blieb unter dem Bett ; nur seine Zähne schlugen
hörbar , fast krachend auseinander . Ich bückte mich nach
ihm und sprach ihm zu, aber er schnappte nach mir . Da
wußte ich genug.

Ich schickte die Kinder hinaus und holte mein Gewehr.
Es wurde mir schwer, unsäglich schwer, aber es mußte sein.
Der Hund kauerte noch immer unter dem Bett . Immer
lauter und unheimlicher schlugen seine Zähne aufeinander.
Immer dringender mutzte das Bedürfnis in ihm groß wer¬
den, zu beißen, tödlich zu verletzen. Ich zielte und schloß
die Augen , als der Schuß losging . Ich konnte es nicht
über mich bringen , den Hund anzusehen , wenn ich schoß.
Es kam mir vor wie ein Mord . Als ich die Augen wieder
öffnete, traf mich sein Blick. Nie werde ich den vergessen.
Die braunen Hundeaugen sahen mich so vorwurfsvoll
klagend und doch voll unendlicher Zärtlichkeit an. Es war,
als habe der nahe Tod alle Spuren der Tollwut in ihm
ausgelöscht . Er versuchte noch mir die Hand zu lecken-
noch ein leises schmerzliches Winseln — — — dann erst
war er tot . Meine Hand hatte gezittert , als sie auf den
treuen Freund zielte. Der Schuß war nicht gleich tödlich
gewesen . "

Wieder entstand eine kleine Pause , als Paolo Stecchi
schwieg. Der alte Herr hatte die letzten Sätze mit ver-

luueierier , nniia)erer siunmc gcfprochen. Niemand konnte
sein Gesicht sehen, denn er hüllte sich in dichte Rauchwolken
Er zog sein Taschentuch hervor und fuhr sich damit über
dt-e Stirn . „Es ist doch sehr warm ", meinte er wie ent-
schuldigend. „Und wie ungeschickt ich geraucht habe ; ich
habe mir den Zigarrendampf in die Augen gejagt ."

Doch als er den spöttischen Blick der schönen Witwe
auf sich gerichtet fühlte , gab er sich einen Ruck und
stand so plötzlich aus, daß sein Stuhl mit kurzem, hartem
Knall runsiel.

„Hoffentlich habe ich Sie alle nicht zu sehr mit meiner
Erzählung gelangweilt , und Sie bewahren mir ein gutes
Andenken. Ich muß mich nämlich von den Herrschaften
verabschieden. Ein Telegramm , das ich vorhin erhielt ruft
mich nach Hause. Morgen , ganz früh , muß ich reisen "
Er hatte seine Sicherheit wiedergesunden . Bedauernde
Ausrufe wurden laut.

„Eine kleine Überraschung ", meinte er mit leisem
Lächeln, „ich liebe das lange Abschiednehmcn nicht"

Einige Verbeugungen und Händedrücke wurden ausqe-
tanscht. Dann ging Paolo Stecchi . Frau Hell-Wangen biß
sich auf die Lippen und zerdrückte nervös ihr Taschentuw
Sie hatte verspielt . Aus diesen ernsten Augen sprach keine
Liebe mehr . Ihre kalten Hände ballten sich heimlich in
ohnmächtigem Zorn . Sie versuchte zu lachen, denn sie füblte
sich von der Gesellschaft beobachtet. „Welch ein sentimentalerMensch.

Doch niemand antwortete ihr.
Paolo Stecchi aber blieb , in seinem Zimmer ange-kommen, aufatmend stehen. B

.. "Ich ivußte wohl , warum ich alles so ausführlich er-
zahlte ", murmelte er halblaut . „Ich habe sie beobachtet

in rhrcr ganzen Herzlosigkeit und Hohlheit erkannt.
Amico , alter treuer Freund , damals hast du mir Glück und}<??£ £?'. - «•*- «4Ä2
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früheres, verdienstvolles Mitglied des „Verschönerungs¬
vereins".) Er gilt als Ersatz für den alten „Wahlsborn",
dessen Herrichtung noch dieser Tage in den Einsendungen
»es „Tagblatts " angeregt worden war, ein Verlangen, das
nun in ganz unerwarteter, befriedigender Weise gestillt
worden ist. Ferner ist ein zweiter Waldbrunnen,
ebenfalls mit Brunnenschale, oberhalb „Speierslach" ge-
vlant und soll in Kürze zur Ausführung kommen. So
sollen der Reihe nach alle vorhandenen Waldquellen gefaßt
werden, zur Freude der Menschen und zum Nutzen der
Tiere. Die Waldwege  sollen kilometriert werden und
ebenso wie die bis jetzt vorhandenen 10 'Schutzhütten mit
Namen versehen werden. Am Philosophenweg wurde eben
aus dem vorhandenen Material einer alten Eiche eine
Keine Kinder-Schutzhütte, die Hansel - und Gretes¬
ch ritte,  errichtet , während zwei seitlich abgoschnittene
Eichstämme mit Tischplatten versehen werden, neben Auf¬
stellung einiger Bänke. Weiter wird durch den Verein
auch fortgesetzt emsig darauf hingearbeitet, alle nur denk¬
baren Verbesserungenzu treffen, beschädigte Bänke durch
eigens angestellte Arbeiter wieder Herrichten und neue
Bänke aufstellen zu lassen. Dem Verein neu gestiftet
wurden von Herrn >Dr . Hermann Rauch eine „Gustav
Schultze-Bank", von Herrn Stadtverordneten Kalkbrenner
eine „Ludwigsbank" und vom jetzigen 1. Vorsitzenden des
Vereins Herrn Jos . R. A. Hupfeld eine Schntzhüttc, die
den Namen „Josephshütte " erhalten soll. Der erwähnte
„Frühlingsbrief " des Vorsitzenden ist in IM Exemplaren
versandt worden. Wir empfehlen diesen Appell an die
-Bürgerschaft, durch Beitritt zum „Verschönerungsvercin"
das ideale Werk desselben zu unterstützen, unseren Lesern
aufs beste.

— Eine große Uhrmachcrversammlung soll am 14. Mai,
nachmittags 3%; Uhr, im Lokal „Saalbau der Turngesell-
schaft", Schwalbacher Straße 8, stattfinden. Diese Ver¬
sammlung ist auf Anregung des hiesigen Uhrmachervcreins
vom Zentralverband der Deutschen Ul,rmacher-Jnuung «t
und -Vereine, Sitz Halle a . d. S ., einberufen. Es sind
etwa 400 Uhrmacher eingeladen, so daß ein großer Besuch
zu erwarten ist. Die Versammlung wird sich in der
Hauptsache mit der Frage beschäftigen, ob es zweckmäßig
ist, für das Uhrmachergewerbe Zwangsinnungen zu grün¬
den. Das Referat hat HandwerMammers-ekretär Schröder
von hier übernommen. Der Vorsitzende des Zentralver¬
bandes 'der deutschen Uhrmacher-Innungen und -Vereine,
Herr August Heckcl, will gleichfalls an der Versamntlung
teilnehmen.

— Beschleunigung des Gütertransports auf der Bahn.
Eit, kostenloses Mittel zur Abkürzung der der Eisenbahn
gesetzlich für den Transport der Güter zugestandenen
Lieserfrtft um 12 bis 36 Stunden gibt die neue Verkehrs¬
ordnung für die Eisenbahnen Deutschlands den Güterver¬
sendern an die Hand. Die seitherige Bestimmung, wonach
die bahnamtlich festgesetzte Lieferfrist für alle im Laufe des
Tages ausgegobenen Güter erst um Mitternacht des Aus¬
gabetags begann, wurde nämlich dahin abgeändert, daß für
die Vormittags zur Auflieferung kommenden Güter die
Lieferfrist bereits um 12 Uhr desselben vormittags beginnt,
also 12 Stunden früher wie seither. Derjenige Güterver¬
sender also, der sein Gut schon vormittags zur Bahn schickt,
erreicht dadurch einen um ganze 12 Stunden früheren Ab¬
lauf der der Bahn zngestandenen Lieferfrist. Noch bedeu¬
tender ist der Fortfall des Vormittags-Versands am Sams¬
tag. Während nämlich für alleSamstagmittags aufgegebcncn
Güter die bahnamtliche Lieferfrist erst in der Nacht von
Sonntag auf Montag um 12 'Uhr anfängt, beginnt sie für
die am Samstagvormittag zum Versandt gebrachten Güter
bereits -Sams tag mittags 12 Uhr, also ganze 36 Stunden
früher. Wer daher seine Güter erst nachmittags zum Ver¬
sandt bringt , gibt der Bahn dadurch 12 bis 36 Stunden län¬
ger Zeit .zur Lieferung zu seinen, eigenen Schaden, wäh¬
rend der Vormittagsversender den Vorteil einer 12 bis
36 Stunden früher ablausenden Lieferfrist hat ohne Mehr¬
kosten.

— Seiscnschwindel. Zu diesem Artikel in Nr. 221 des
„Tagblatts " schreibt uns Herr Rudolf Sauer , Michels-
bcrg 7: Derselbe Seifenschwindcl ist vor einigen Wochen
auch hier, und zwar mit Erfolg durchgesührt worden. Ich
selber bin mit vielen anderen auf diese Art geschädigt wor¬
den. Eine hiesige Firma hat etwa 100 Zentner dieser
Ware vertrieben. Ms ich den Schwindel merkte, ließ ich
mir den Firmeninhaber kommen. Letzterer gab den Schwin¬
del offen zu. und verlegte sich dann ans -die plumpsten Ans-
reden, z. B.: „Das habe ich nicht gewußt", und „Warum
kaufen Sie solche Ware?" Bezeichnend aber ist, daß sich
der Herr absolut weigerte, den Lieferanten der Ware an-
zugeben; woraus ich schließen muß, daß er von dem
Schwindel genau unterrichtet war, zumal er mir einrcden
wollte, der Lieferant der Seife sei überhaupt nicht zn fin¬
den. Als ich nochmals bei dem Herrn vorsprach, wies mir
derselbe dir Tür . Ich erstattete daraufhin Anzeige bei der
Kriminalpolizei; von welcher mir dann telephonisch mitgc-
ieilt wurde, daß an der Sache nicht viel zu machen sei. Ich
konnte dies absolut rocht verstehen, da der Schwindel klar
auf der Hand lag, und wollte mich direkt an die Staats -,
anwaltschaft wenden. Aus Mangel -an Zeit verschob ich
dies von Tag zu Tag, und so ist die Sache schließlich cin-
geschlafen; ich denke dieselbe aber jetzt im Verein mit ande¬
ren Geschädigten vor den Richter zu bringen.

— Umgerannt und überfahren wurde gestern mittag an,
Polizeipräsidium ein Kind von einem in scharfer Fahrt aus
der Friedrichstraße in die Marktstraße cinbiegenden Rad¬
ler. Das Kind schien bei den, Sturz anscheinend ohne
besonderen Schäden davongokommenzu sein. Passanten
nahmen sich seiner an . Der unvorsichtige Radler sah sich
gezwungen, seine Personalien einem Schutzmann anzu-
gebcn.

Strenge Strafe . Der verheiratete Metzgcrgesellc C.
aus Wiesbaden, welcher wegen Beleidigung der städtischen
Verivaltung und der Beamten des Schlacht- und Vichhoss
in Mainz 10 Monate Gefängnis erhalten, wird dieser Tage
nach Butzbach übergeführt. Eaprano hatte in einem Buch
einen Brief aus dem Gefängnis hemusschmuggelnwollen,
der voller Beleidigungen gegen die Richter und Schlacht¬
hausbeamten strotzte, wurde aber dabei erwischt. Er mußte
dies mit strengem Arrest büßen: ^
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— Ein neues Aussichtsgerüst aus dem Staufen. Aus

dem Staufen ist ein neuer Aus-sichtsturm erstanden. Aus
kräftigen Rundhölzern gezimmert, etwa 7 Meter hoch, paßt
er vorzüglich auf die verhältnismäßig kleine Gipselflächc
und in den Jungwald des StausenS. Von seiner Platt¬
form aus genießt man eine wundervolle Aussicht auf die
Kette der Taunusberge mit ihren grünen Wäldern. Weit
schweift der Blick hinaus in die Wiesbadener Gegend und
das industriereiche Maintal . Heute Sonntag erfolgt die
Abnahme des Turms durch den Taunusklub und seine Bau-
kommission.

- - Der Hoscnrocktmgödie letzter Akt. Die „Kl. Pr ."
meldet aus Frankfurt : Gestern abend gegen 7 Uhr hat
man den abgetanen Hosenrock in zwei Exemplaren noch ein¬
mal an, Roßmartt bewundern können. Er hat auch ge-
nügende Beachtung gefunden. Kaum hatte man ihn ent¬
deckt, so war auch schon die liebe Jugend dahinter her.
Spöttische Äußerungen regneten auf die beide!, „Schönen"
nur so nieder. Die „Begleitung" wurde immer umfang¬
reicher, und schließlich war die „lebende Schleppe" so ange¬
wachsen, daß sie verkehrshinderlich wirkte. Da sah sich die
Verkehrspolizei veranlaßt, die Menge zu zerstreuen. Die
Schönen aber verschwanden in einem Geschäft und wurden
nicht mehr gesehen.

— Das große Los der preußischen Klaffenlotterie in
Hohe von 500 000 M. wurde gestern vormittag gezogen. Es
fiel aus die Nr. 12 332, die in kleinen Anteilen in Berlin
und Duisburg gespielt wird.

— Gerichts-Personalien . Der GerichtsassessorUsing er
von der hiesigen Staatsanwaltschaft ist zum 15. Juni auf vor¬
läufig drei Monate an die Staatsanwaltschaft in Frankfurt
am Main versetzt.

— Pfingstfahrt der „Concordia". Am zweiten Pfingst-
tage unternimmt der Verein eine Rheinfahrt mit Extradampfer
(Salondampser ) der Niederländer Schiffahrtsgesellschaft. Die
Fahrt wird sich bis Boppard erstrecken. Ausführliches Pro¬
gramm folgt in den nächsten Tagen . Ta das Pfingstfest die
Zeit der Familidnausflüge ist, so darf erhofft werden, daß
diese Rheinfahrt der „Concordia" eine zahlreiche Beteiligung
findet. Die Beteiligung von Nichtmitgliedern ist gestattet.

—• Die Gedächtniskirche in Speyer. Der Verband evan¬
gelischer Vereine von Mainz und Umgegend veranstaltet mit
über 500 Teilnehmern am Sonntag , den 21. Mai d. I ., eine
Sonderfahrt  mittels Extrazuges nach Worms und Speyer.
Abfahrt Mainz Hauptbahnhof 7.30 Uhr vormittags , Ankunft
in Worms 8.20 Uhr. Feier am Lutherdenkmal. Gemeinsame
Gesänge, Ansprachen. Abfahrt von Worms 9.65 Uhr. An¬
kunft in Speyer 10.42 Uhr. Glockengeläuts der Gsdächtnis-
kirchc. 11 Uhr große Feier in der Gedächtnis- (Protestations¬
kirche) . Orgelspiel, gemeinsame Gesänge, Ansprachen. Die
Gesänge am Lutherdenkmal in Worms und in der Gedächtnis¬
kirche in Speyer werden voi, der Kapelle des Jnfanterie-
RegimentS Nr. 117 begleitet. 1 Uhr gemeinschaftlichesMittag¬
essen in vier Lokalen. 3 Uhr Besichtigung der Stadt , des
katholischenDomes und des Museums . 4%' Uhr gemütliches
Beisammensein mit den evangelischen Vereinen von Speyer,
Ansprachen, Konzert, Solovorträge . Rückfahrt ab Speyer
8.15 Uhr abends. Ankunft in Mainz 10 Uhr. Fahrkarte für
Hin- und Rückfahrt zum ermäßigten Preis von 3 50 M .,
Mittagessen 1 M. Der Ausflug findet bei jeder Witterung
statt . Die Evangelischen (Damen uni) Herren ) von Wies¬
baden und Umgegend werden als liebe Gäste zur Teilnahme
an dieer Sonderfahrt herzlichste eingeladen. Auskunft er¬
teilen die Herren Professor Becker in Mainz , Uferstraße 21, 1,
und RegiernngSsekretär Kirchengemeindevertreter Hch. Meyer
in Wiesbaden, Bismarck-Ring 16, 1.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Der andauernd große Erfolg, den

die beiden neuen Schlager „Meyers " und „Bummelstudentcn"
bei stets ausverkauften Häusern haben, veranlaßt die Direktion,
die so außerordentlich wirksamen Stücke auch in der neuen
Woche auf dem Spielplan zu lassen und fo gelangt „Meyers"
morgen Montag und am Donnerstag zur Aufführung,
während die amüsante Gesangsposse „Bummelstudenten" am
Dienstag und Freitag wiederholt !vird. Am Mittwoch finde,
ein Ludwig-Thoma-Abend statt mit des beliebten Autors
„Lokalbahn" und mit feinem neuen Einakter „1. Klasse", und
der Samstag bringt als Neuheit „Heimkehr", Drama in
zwei Aufzügen und „Am Tage der goldenen Hochzeit", eine
Alltagstragödie in 1 Akt, beide Werke von Klara Blüthgen
(C. Ehsell-Kilburger) .

* Eine neue Oper von Willy Schaffer : „Das Buch Hiob",
nach dem gleichnamigen Schauspiel van Leopold Adler, wurde
von der Intendantur des Herzoglichen Hoftheaters in Braun-
sckwcig zur Uraufführung angenommen. Diese ist für Anfang
des Jahres 1912 in Aussicht genommen. Der Komponist ist
Kammermusiker des hiesigen Königlichen Theaters.

* „König Ocdipns" in Frankfurt a. M. In den drei Auf¬
führungen des „König Oedipus", die für den 17., 18. und
19. Mai festgesetzt sind, wird Alexander Moissi die Titelrolle
spielen. Alexander Moissi spielt zurzeit den „König Oedipus"
in Wien, nachdem er diese Rolle vor kurzem erst in Peters¬
burg kreiert und unmittelbar darauf in Stockholm dargestellt
hat. Im Zirkus Schumann-Theater wird jetzt Tag und Nacht
gearbeitet, um den Bühnen- und , Zuschauerraum für di:

■,.König-OedipuS"-Aufführungcn herzurichten. Neben Alexander
Moissi wird Rosa Bestens die Jokaste, Eduard v. Winther-
stein den Kreon, Wilhelm Diegelmann den Hirten , sowie Alfred
Brriterhos den Theiresias und Maria , Drttrrch die erste Magd
spielen. Unter der Leitung des Regisseurs Willy Prager wer¬
den jetzt täglich die Massen- und Chorproben abgehalten, an
denen Mehrer: hundert Menschen teilnehmen, die ausschließ¬
lich der Frankfurter Bevölkerung angehören.

* Schreibers Konservatorium für Musik (Adolfstraßc 6, 2).
Montag , den 15. Mai , abends 7 Uhr, findet in den Räumen
der Anstalt ein musikalischer Abend statt . Direktor Schreiber
!vird als Fortsetzung seines früheren Vortragsthemas „Haus¬
musik" mehrere neuere Klavierstücke spielen, darunter wiederum
solche unserer einheimischen Komponisten R. v. Wilm und
O. Dorn . Der beliebte Cellist Herr Hch. Urhan wird außer¬
dem zwischen den einzelnen Nummern durch seine Kunst er¬
freuen. Vereins-Nachrichten.

* Der „Verein ehcm. 13 er  H u s a r en" macht heute
nachmittag einen Familienausflug nach Schierstein (Deutscher
Kaiser) . Abmarsch 314 Uhr Jnfanteriekaserne , Schiersteincr
Straße . ,

* Der „Klub  E d c l w c i ß" veranstaltet am Sonntag,
den 14. d. M„ im Saale „Zur iieuen Adolfshöhe" (Bes. A.
Menchnrr) eine humoristische Unterhaltung mit Tanz.

* Der „Bücke rgehilkenverein  W i:  s b a d e n", E. V.,
macht heute Sonntag einen Ausflug nach Erbenhcim (Saal¬
bau „Zum Löwen") .

Aus dem Landkreis Mieskrrdeu.
= Dotzheim, 12. Mai . Durch das Gesetz über die Ab¬

änderung der Wohnungsgeldzuschüss : und M i e t s -
ents chädigungen  war Dotzheim drr Ortsklasse E . zu¬
geteilt worden, während Schierstein in Klasse D. und Sonncn-
bcrg in Klasse <7. eingereiht wurden. Da dies: Einrangierung
Dotzheims den tatsächlichen Verhältnissen nicht entspricht,
wandten sich die hiesigen Lehrer an den Reichstag mit der
Bitte , der Reichstag möge in eine erneute Prüfung der Ver¬
hältnisse eintreten und Dotzheim in eine höhere Ortsklasse ein-
reihen. Auf Vorschlag der Petitions -Kommission hat der
Reichstag in seiner Plenarsitzung vom 3. Mai beschlossen,
r>iesc Eingabe dem Reichskanzler als Material zu überweisen.

Da die von der Behörde angestellten Ermittelungen die An¬
gaben der Petenten vollauf bestättgt haben, erscheint die Ein»
reihung Dotzheims in eine höhere Ortsklasse gesichert.

Naflamsche Nachrichten.
!! Oberwalluf, 12. Mai . Bei dem vorgestrigen Ge¬

witter  schlug der Blitz in die neue -schule  und zündete
in dem Schlafzimmer des Lehrers Weber. Betten und zahl¬
reiche Kleidungsstücke wurden stark beschädigt und sind teil¬
weise verbrannt . Der angerichtete Schaden ist bedeutend.

t>. Höchsta M., 12. Mai . Herr Lehrer a . D . K. Jung,
welcher im vorigen Jahre nach 50jähriger Dienstzeit, die er
zum größten Teile an dem biesigcn Gymnasium bczw. der
Realschule v:rbrachte, in den Ruhestand trat , ist gestern g e -
starben.

si. Dörnberg, 12. Mai . Gestern nachmittag gegeu 5 IM
zog ein schweres Gewitter,  von wolkenbruchartigem Regen
und starkem Hagel begleitet, über unser : Gegend. Dabei schlug
der Blitz in unserem Orte dreimal ein, glücklicherweise ohne
zu zünden und ohne Menschenleben zu gefährden. Vom Blitz¬
strahl getroffen wurden das Wohnhaus der Witwe Jsselbächer,
welches auch erheblich beschädigt wurde, und das Wohnhaus
des Schmiedemeisters Karl Schmidt. Größeren Schaden
richtete der Blitzstrahl au , welcher in den Kirchwrm schlug.
Er zerstörte das Schlagwerk der Turmuhr , zertrümmerte teil¬
weise die unter dem Turm stehende Orgel und einige in der
Nähe des Ofens stehende Bänke,

bs. Wcilburg, 12. Mai . Ein tödlicher Unglücks¬
fall  ereignete sich gestern auf der in der Nähe von Philipp-
stein gelegenen, der Geioerkschaft „Union" gehörigen Eisen¬
steingrube „Queck". Der verheiratete Bergmann Karl Eich¬
horn aus Altenkirchen wurde durch herniederbrechendes Gestein
verschüttet. Der im besten Mannesalter stehende Verunglückte,
der Vater dreier unmündiger Kinder ist, erlitt so schwere Ver¬
letzungen,, daß er bald nach seiner Befreiung verstarb.  —
Der S . C. A. H. Verband an der Lahn (Verband ehemaliger
an der Lahn seßhafter Korpsstudenten)  wird am
29. Juni hier einen Verbandstag abhalten.

ds. Gräveneck (Oberlahnkrcis) , 12. Mai ? Nachdem der Be¬
zirksausschuß in seiner letzten Sitzung zn den Baukosten der
bei unserem Orte zn errichtenden neuen Labnbrückc
die Summe von 60 000 M. bewilligt hat , wird, sicherem Ver¬
nehmen nach, der Bau der Brücke bereits am 1. Juni d. I . in
Angriff genommen werden.

Aus der Umgebung.
Jüdische Orthodoxie und Blumcittag.

1. Darmstadt, 12. Mai . Die hiesige Israelitische
Religiousgescllschaft hat für den Blumcntag
600 M. gestiftet, da ihre Mitglieder am Sabbat , an dem der
Blumentag abgehalten wurde, kein Geld ausgeüen. Sie hat
dafür die Zusage erhalten, daß die mit einem silbernen Ab¬
zeichen versehenen Mitglieder zum Kauf von Blumen nicht
ungehalten wurden. Die Mainzer Israelitische ReligionS- ,
gescllschaft ließ durch ihre Rabüinerin am Tage vorher dem
Kreisamt 300 M. überreichen, ähnlich war es in Gießen,
Bingen usw. *

w. Frankfurt a. M„ 12. Mai . Wie alljährlich, so tagte i
auch heute wieder im „Englischen Hof" die Zusammen¬
kunft der deutscher : Standesherren  unter dem
Vorsitz des Fürsten v. Stolberg -Wernigerode. Nach der
Gericralversämmlung fand gemeinsames Diner mit darauf¬
folgendem Ball in den Festrüumen des „Englischen Hofes"
statt . Unter den Teilnehmern befanden sich: Grotzherzog Ernst
Ludwig von Hessen, Großherzogin Eleonore von Hessen, Fürst
und Fürstin Wied, Fürst und Fürstin zu Solms -Hohensolms- !
Lich, Fürst und Fürstin zu Stolberg -Wernigerode, Fürst unt
Fürstin Alice zu LAvenstein-Wrrtheim -Rosenberg, Fürst zll -
Salm -Horstmar, Fürst zu Castel-Castel, Fürst und Fürstin z» '
Leiningen-Amorbach, Fürst zu Stolberg -Roßla , Fürst von der .
Lehen, Fürst zu Windisch-Grätz, Erbprinz zu Windisch-Grätz,
Fürst zu Waldbnrg-Zell, Prinz von Schwarzenberg, Erbgraf i
und Erbgräfin Castel-Rüdenhansen, Graf v. Bentinck-Waldeck- ^
Limpurg, Graf v. Ncipperg, Graf v. Waldcck und Graf von
Schaesberg.

I. Mainz , 12. Mai . Wie der Leitung der Bauarbeiter-
organisation  mitgeteilt wurde, sind die Mainzer Bau¬
unternehmer bereit, mit der Organisation einen Tarifvertrag
auf der Grundlage drs Frankfurter Schiedsspruches abzu¬
schließen. — Wie aus Cassel gemeldet wird, soll von dem neu !
zu bildenden Fuß -Artillerie - Regime nt  der Stab ,
und das erste Bataillon nach Cassel und das zweite Bataillon ?
nach Mainz gelegt werden. Das letztere Bataillon soll in die j
jetzt leer stehende Bauhofkaserne kommen. — Die Teilnehmer
am Mainzer Katholikentag  erhalten von der Eisen- ,
bahnverwaltung unter gewissen Voraussetzungen Fahrpreis - >
ermäßigungen bis fast zur Hälfte des Fahrpreises.

GerrchLlichss.
Arrs Wiesbadener' GerichLssalen.

wc. Ein Hausdieb. Der frühere HerrfchastAdienek
Adolf Rehner aus Wasenberg bei Neustrelitz trat ini Frütz-
jcchr 1910 bei einem hiesigen 'Rentner in Stellung, nach¬
dem er vorher sieben Jahre lang bei dem Kommerzienrat
L. in Frankfurt serviert hatte. Dem neuen Herrn- aber
wollte der DienstDote durchaus nicht gefallen. Schon nach
vierzehn Tagen kündigte er ihm, und als man seine [
Effekten einer Durchstchi unterlvarf, da fanden sich für 15-
bis 20 000 M. 'Gegenstände der verschiedensten Art, welche
er in Frankfurt gestohlen hatte, neben einer ganzen Anzahl
von Silber - usw. Gegenständen, die seinem letzten Herrn
gehörten. Wegen der hier verübten Diebstähle ur.iö wegen
verleumderischerBeleidigung eines Schutzmannes, den er
fälschlich bei der Frankfurter Polizeibehörde der Teilnahme
an den Diebstählen denunziert hatte, wurde R. unter Ein-
rechnung von 2% Jahren , die ihm in Frankfurt zudil'ticrt !
sind, zu 3 Jahren und 2 Wochen Gefängnis verurteilt.

wo. Ein gefährlicher Kinderfreund. Der Obsthändler i
Hermann Joseph W. von Winkel  hat eines Tages , als [
er tu Geschäften hier weilte, sich an einem 12jährigen Mäd- !

' chen in unsittlicher Weise vergangen. Er wurde deshalb i
zn 8 Monaten Gefängnis verurteilt.

Ans «nswärtrsen GerichLssälen.
* Ein Wcinfälscher. Der frühere Küfer Joh . Wilh-

Schlick in Worms  nahnt Wasser und Hesenwein, tat auch !
etwas richtigen Wein dazu, das Mengte er, ließ es gäre», j
und die 4- bis 500 Liter, die daraus entstanden, nanMc cl ;
Wein und verkaufte sie an zwei Wirte. Wegen Weinsäl-
schung hat -er schon einmal 10 Tage abge-sessen, deshalb gav
es diesutal 3 Wochen neben 20 M. Geldstrafe.

w. Berlin, 12. Mai . Das Schwiftgericht sprach de» '
Arbeiter Bunde,  der während Wilderns auf dem D ö b e-
ritzer Truppenübungsplatz  den zur Beobachtung
der Wilderer dorthin abkommandierten Gefreite«
Brand  vom Gardc-Jägerbataillon durch drei Schüsft j
tödlich verletzt  hatte , des Mords und des gewevbs- !
mäßigen Wilderns schuldig. Das Urteil lautete avf ;
Todesstrafe, sowie auf 3 Jahre Gefängnis. Der Mitange¬
klagte -Gärtner Arendt erhielt wegen Hehlerei 5 Monaie
Gefängsnis.
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Gemeindevorsteher,
Ories verhaftet . Unter

Kleine Chronik.
Schöffe und Nachtwächter eines

m — . . dem Verdacht des wissentlichen
^ceineldes wurden im Strastammersitzungssaale des Land-
^uchis Ratibor in Oberschlesien der Gemeindevorsteher
Wallach, der Schöffe Wollnik und der Nachtwächter Kndla,
Mtlich aus dem Dorfe Leng bei Ratibor , verhaftet . Der

isare liegt eine Wilderergeschichte zugrunde.
Zu dem Offiziers -Duell in Ols erfährt die „Breslauer

Wertung", daß der kampfunfähig gemachte Freiherr v. Loe
up dem Wege völliger Genesung sich befindet, da die gegne-
Me Kugxl die Lunge nicht verletzte. Ws Ursache »es

Äwerkampfs sollen, wie in der Stadt verbreitete Gerüchte
! wEen , Familienangelegenheiten in Frage kommen.

. Das Postpaket mit Sprengstoffen . Unter dem Verdacht,
as Paket mit Sprengstoffen nach Schirwmdt gesandt zu

yaoen, wurde der Fleischer Franz Müller verhaftet . Er be-
irrettet mit der Tat etwas zu tun zu haben . Die „Pillkaller
orenzzeitung " meldet, in Schirwindt wurde auch der
Merschermeister Müller , der Vater des in Königsberg Ver¬
dateten , der mit der verletzten Familie Schwandiner in
einem Hause wohnt und mit ihr in Feindschaft lebt, unter
oem Verdacht Mitwisser oder der Urheber des Attentats
»u ,ern, verhaftet und in das Gerichtsgefängnis von Stallu-
ponen gebracht.
i Dodessturz einer RachtwMdlerin . Eine 24jährigc Frau
X Lüttich erhob sich in der Nacht inr Schlaf aus ihrem

^5 " - erstieg das Dach des Hauses und hängte sich, immer
>e>. schlafend, mit den Händen an die Dachrinne . Eine
.tachbarin erwachte von dem Geräusch, sah die Schlaf-
' ,?Eerin uud rief sie entsetzt bei ihrem Ramm . Die Un¬
glückliche erwachte, stürzte einige 20 Meter in den Hof und
Mrb infolge Schädelbruchs.

Opfer der Berge . Der Student der Physik Heidweiler,
er Sohn eines Rostocker Professors , hat sich vor 14 Tagen
mt Göttingen aus aus eine zweitägige Tour in den Harz
egeben. Er wollte den Brocken besteigen. Seit der Zeit

wird er vermißt . Intensive Nachforschungen haben zu
mein Resultat geführt , so daß man mit Bestimmtheit an-

nmmt , daß der junge Manu in den Bergen verunglückt ist.
. Durch eine Ohrfeige getötet . Im Dörfchen Georgenzell

oer Wangen erhielt der verheiratet - Arbeiter Enthcr v.on
einem jungen Burschen eine so heftige Ohrfeige , daß er
oewußtlos nach Hause gebracht werden mußte . Der Ge¬
schlagene starb nach ivenigen Stunden.

Beim Spielen verschüttet. In Sohrau in Schlesien
wurden Kinder beim Spielen in einer Sandgrube von Erb¬
massen verschüttet. Di - vierjährig - Tochter eines Fleischer-
meiitcrs wurde als Leiche geborgen, die anderen Kinder
konnten gerettet werden.

Ein Lagerhausbrand . Auf dem Kalaschnickowskai zu
Petersburg brach Feuer aus , das von den dort lagernden
Gutem besonders große Getreidevorräte vernichtete und
einen Schaden von etwa 250 09» Rubel angerichtet hat.

Ein Raubmord . Der Stellenbesitzer Malek in Lisso-
wrtz (Oberschlesiens wurde von seinem Dienstknecht Franz
^aschko durch Axthiebe ermordet und seiner Uhr und Bar¬
schaft beraubt . Der Mörder ist geflüchtet.

40 Personen an Fleischvergiftung erkrankt. In Klein-
Anherm her Hanau sind etwa 40 Personen an Vergifiungs-

erkrankt. Man führt diese Erkrankungen auf
den Genuß verdorbenen Hackfleisches zurück

Ausplünderung eines Konsulats . Das Konsulat Monte¬
negros in Bnissel wurde von Dieben vollständig geplündert,
wobei die Möbel und Kunstgegenstände vernichtet wurden .'

DettischZr NmchstrW.
Eigener Drahtbericht des ..Wiesbadener TaablattS ' .

#  Berlin , 13. Mai.
Am Bundcsratstifch : vr . Delbrück, Caspar.
Präsident Graf Schwerin -Löwrtz eröffnet die Sitzung

Km 10 Uhr 15 Minuten.
8. Tag der Beratung der .

Reichsvcrsicherungsordnung.
Di- Beratung beginnt mit ß 343 (Wahl des Vo-rfHcn-

ben der LandkraitkenSassen durch die Vertretung ldeŝ G!:-
meindeverbanÄes). Hiermit wird verbunden § 349 (Wahl
der Beisitzer der Landkrankenkassen).

Abg. Fegter (Bpi .) beantragt Streichung dieser Para¬
graphen mild führt aus : Hoffentlich findet sich bis zur
dritten Losung noch eine glücklichere Fassung. In dieser
Fassung ist dies Gesetz eine Entrechtung.

Abg. Stückten (Soz .s: Auch wir beantragen Streichung
der Paragraphen , die die reaktionärsten und gefährlichsten
Bestimmungen im ganzen Gesetz darstellen. Es handelt
llch hier um eine

verschlechterte Armenpflege,
tit die Millionen von Landarbeitern , Heimarbeitern und
Dienstboten hineingetrveben werden . Die Entrechtung ist
Um so größer , als z. B. i>n Sachsen die Landarbeiter heute
schon in den OrtArankenkassen Versichert sind und dort das
Solbstverwaltungsrecht besitzen. Dies soll ihnen jetzt ge¬
trommen werden . - Diese sächsischen Arbeiter werden ihren
konservativen und nationalliberalen Abgeordneten bei den
kommenden Wahlen hie Quittung geben. Einzig und
allem befürchten Sic die politische Anfllämng . der Leute
Und die Erhöhung der Kassenleistungen. Streichen Sie
diese Paragraphen nicht, so ist das nichts anderes als ein
Bekenntnis der Absicht zur

Unterdrückung der Landarbeiter,
Und Ihre Haltung ist nichts anderes als ein neuer Akt
politischer Heuchelei.

Präsident Schwerin -Löwitz rügt diesen Ausdruck.
. Abg. Kulerski (Pole ) : Auch wir wünschen die
Streichung dieser Paragraphen . Den Landarbeitem wird
Nicht einmal der Schein der Selbstverwaltung gelassen. .Sre
Müttern die Landarbeiter , insbesondere die Polen , aufs
uesste und werden bei den kommenden Wahlen Ihr blaues
Münder erleben Besonders sollte das Zentmm sich die
Zustimmung zu diesen Paragraphen dreimal überlegen.

Ministerialdirektor Caspar : Mit allem Nachdruck muß
ich dagegen Verwahrung einlegen, daß hier von einem
Ausnahmegesetz und . einer Entrechtung die Rede ist.
(Lachen links.) .Im Gegenteil , es wird durch die Land¬

krankentassen für die Landarbeiter eine wesentliche Ver¬
besserung dieser Lage geschaffen. Die Aufrechterhaltung
des § 343 oder ähnlicher Vorschriften ist unerläßliche Vor¬
aussetzung für die Einführung der Landkrankentassen
überhaupt.

Letzte Nachrichten.
Jubiläumssestsitzung des Deutschen Handelstagcs.
wb. Heidelberg 13. Mai . In der heutigen Jubiläums¬

festsitzung des Deutschen Hande'lstages hielt der Reichs¬
kanzler Qr . v. Bethmann - Hollweg  folgende An¬
sprache: Im Namen des Bundesrats , der Reichsregierung
und des Preußischen Staatsministeriums überbringe ich
dem Deutschen Handelstage zu seinem heutigen Feste auf¬
richtigen Glückwunsch. In die Tage größten idealen und
materiellen Ausschwungs, den unser Vaterland je erlebte,
siel die Jugend des Deutschen Handelstages . Sein Grün-
dungsjahr war dasselbe Jahr , in dom Wilhelm I . den
preußischen Königsthron bestieg — König Wilhelm , in dem
10 Jahre später der Herrscher dieses blühenden Landes,
Badens unvergeßlicher Großherzog Friedrich , als Wort¬
führer der deutschen Fürsten und freien Städte zum erstcn-
Male den deutschen Kaiser, den Gründer des Reiches grüßte.
Nicht ungenutzt haben die im Deutschen Handelstage ver¬
einten Berufsstände die Gunst des Schicksals gelassen,
sondern in rastloser Arbeit mitgewirkt am Aufftieg unserer
Nation . Vermessen wäre cs, zu erwarten , daß das Wachs¬
tum in den kommenden Jahrzehnten ebenso gewaltig fort-
schreiten werde , wie in dem abgelaufenen halben Jahr¬
hundert . Bleibt aber den deutschen Männern die zielbe¬
wußte Beharrlichkeit , der weite Blick, die zuverlässige Red¬
lichkeit und der kühne Wagemut , der bisher aufwärts leitete,
dann wird der Wechsel der Zeiten nicht hindern , daß der
deutsche Handelstag wie seinen heutigen , so auch dereinst
seinen 109. Geburtstag in voller Manneskraft begeht . Das
ist der Wunsch und die Hoffnung, mit der ich Sie , meine
Herren , am heutigen Tage herzlich begrüße.

Heidelberg , 13. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Die
heutige dreistündige Festsitzung der Jubiläumstagung des
deutschen Handelstages nahm einen programmäßigen Ver¬
lauf . Nach der Sitzung , gegen 21/*  Uhr , begaben sich die
Teilnehmer zum Festmahle in der Stadthalle . — Es ist
folgendes T e l eg r a m m d e s Kaisers  aus Wiesbaden
eingclaufcn : „Dein Deutschen Handelstag spreche ich für
die freundliche Begrüßung gelegentlich seines 50jährigen
Bestehens meinen wärmsten Dank und zugleich meine
ivärmsten Wünsche für die weitere segensreiche Tätigkeit im
Interesse von Handel und Industrie sowie des gesamten
Vaterlandes aus . Wilhelm ."

Tie englisch-deutsche Frcundschastsgesellschaft.
zvb. London , 13. Mai . Ter Ausführungsausschust

der neugegründeten englisch-deutschen Freundschafts¬
gesellschaft gibt bekannt , daß die Erzbischöfe von
Cantherbury und ?Jorf , der Herzog von Sutherland
und zahlreiche andere bedeutende Männer der Gesell¬
schaft beigetreten sind . . Ein Finanzausschuß , be¬
stehend aus Lord Avebury , Lord Weardale , Frank
Lascelles , Ernefr Tritton und F . W. Fox , ist eingesetzt
worden . Zum ehrenamtlichen Lelretär wurde Cecil
Rhodes gewählt . Das Bureau der Gesellschaft befin¬
det sich isiu John -Street.

Rrßland und China.
M . Petersburg , 13. Mai . Tie chinesischen Behör¬

den beginnen , die Ausweisung der Russen aus den
Grenzgebieten auf Verfügung der Zentral -Regierung
einzustellen . Chinesische Kaufleutc machen wieder
Handelsabschlüsse mit Russen . Tagegen hat der
chinesische Kriegsminister befohlen , die Zahl der
Kanonen und der Waffenvorräte in den Arsenalen zu
vergrößern.

Der Aufstand der Malissoren,
wb . Konstantinopel , 13. Mai . Da die den Ma¬

lissoren gewährte Unterwerfungsfrist morgen abläuft,
auf welche die Militäroperationen beginnen , wurde
dem „Jkdam " zufolge der Gesandte von Cettinje be¬
auftragt , der montenegrinischen Regierung , die Not¬
wendigkeit nahezulegen , daß die montenegrinischen
Truppen auf eine gewisse Entfernung von der Grenz¬
linie zurückrücken, damit die türkischen Geschosse sie
nicht treffen . Ein Teil der Malissoren soll sich bereits
unterworfen haben.

Auf dem Fcruflug Tarmstadt -Bern verunglückt,
bcl. Basel , 3. Mai . Oberleutnant Real ist heute

früh % 6 Uhr zur letzten Etappe seines Fernfluges
Darmstadt -Bern von hier aus aufgestiegen . Bei
Läufelfingen , an der Bahnstrecke nach Olten , sechs
Stunden von Basel , stürzte Real , vermutlich wegen
Steuerdefektes , ab. Ter Apparat wurde zertrümmert
der Flieger blieb unverletzt . Oberleutnant Real hat
seinen Flug inr Auftrag des Schweizer Armee-
Departements ausgeführt.

Zum Lichtenbcrger Frauenmord.
Int. Berlin , 13. Mai . Ejne Flaschenpost, die auf den

Lichtenberger Frauenmord Bezug nimmt , wurde in der
scharfen Lanke bei Spandau aufgefun 'den. In dieser Post
bittet ein Unbekannter seine Eltern um Verzeihung , daß er
aus dem Loben geschieden sei. Sein Gewissen habe ihm
koine Ruhe gelassen, da er mit einem Schlächtergosellen zu¬
sammen in Lichtenberg einen Mord - begangen habe Unter¬
zeichnet ist das Schreiben mit dem Namen Hermann.

Ein Gerüstcinsturz.
bä . Rotterdam , 13. Mar . In dem Augenblick, da 300

Arbeiter einer Glashütte in Lcerdam , Provinz Süd-
Holland , sich, um photographiert zu werden , auf einem
Holzgerüst aufgestellt hatten , stürzte das Gerüst ein. Ans
den Trümmern wurde eine Anzahl schwer Verwundete
hervorgeholt , eine große Anzahl wurde leicht verletzt.

Ein Bootsnnglück.
Brüssel, 13. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Die in

Antwerpen erscheinende „Tribüne Conaolaise " meldet : In¬

folge eines Tornados in Lokandu am Kongo sind zwei mit
Soldaten besetzte Boote gekentert, 30, vermutlich sämtlich
Eingeborene , sind umgekommen.

Hamburg , 13. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Die
feierliche Übergabe  des von E . Siemers gestifteten
V o r l es u n g s g e b ä n d e s an den Hamburger Senat
farld in Gegenwart der beiden Bürgermeister , einer Anzahl
Senatoren , dem Kommandanten von Altona , des preußi¬
schen Gesandten , der Präsidenten , der Bürgerschaft , der
Handelskammer , sowie vieler Vertreter von ' Wissenschaft,
Handel und der Behörden statt.

wb. Budapest , 13. Mai . Der Zustand Molnars  ist
gebessert. Das Gerücht, daß ein Selbstmordversuch vor-
liegt , wird von Freunden des Schriftstellers entschieden
bestritten.

Letzte Smrdelsnsrchrichten.
Berliner Börse.

Berlin , 13. Mai . (Eigener Drahtbcricht .) Bei Beginn
der heutigen Börse kam eine bestimmte Tendenz nicht zum
Durchbruch, doch blieb die Haltung immerhin behauptet.
Weiterhin überwogen leichte Kursbessenrngen , die auf
Wochendeckungenzurückznführen waren . Montanwerte setzten
mit Ausnahme der schwächer liegenden Kohlenaltien zu un¬
gefähr gestrigen Kursen ein. Im weiteren Verlauf wurde
auch der Montanmarkt fest. Amerikaner lagen still. Die
Steigerung der Schiffahrtswerte , insbesondere der Lloyd¬
aktien setzte sich fort . Banken behauptet . Jndustrieaktien
ziemlich fest. Elektrowerte ruhig . Amerikaner still.
Andere Werte unverändert . Geld zog an . Tägliches
Geld  war zu 3 Prozent und darunter erhältlich . Privat-
diskont S7/s Prozent.

*
wb. Düsseldorf, 13. Mai . Der Versand des Stahl-

wcrksverbandes in . Produkten A betrug im April 1911
440416 Domen Rohstahlgewicht gegen 653 020 Tonnen im
März dieses Jahres und 415449 Tonnen im April 1910.
Hiervon entfielen aus Halbzeug 124927 Tonnen gegen
170713 Tonnen , bezw. 125638 Tonnen , Eisenbahnmaterial
137 352 Tonnen gegen 244 154, bezw. 117 459 Tonnen , Form-
offen 178 137 Tonnen gegen 238 153 Tonnen , bezw. 172353
Tonnen . ,)

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(» uf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugebenden, m#

verwendeten Einsendungen kan» fick die R-daMon nicht cinlniien.)
* Ein Mitglied ' des Preußischen Landesverbandes ver¬

urteilt es auf das schärfste, daß Frau Fischer - Eckert  den
seit wenigen Wochen ausgebrochenen Zwiespalt  innerhalb
der hiesigen Frauenstimmrechtsvereine gewaltsam in die
Öffentlichkeit gezogen hat. Die Fragen im Morgenblatt vom
4. Mai , die von einer unglaublichen Unkenntnis unserer
preußischen Verfassung zeugen, hat Frau Cauer eingehend be¬
antwortet . In ihrem heurigen Eingesandt will nun -Frau
Fischer-Eckert die Mitglieder des Preußischen Landesverbandes
durchaus dem Publikum als Umstürzleriunen borstellen, trotz¬
dem Frau Cauer gelegentlich ihres letzten Vortrags hier in der
Diskussion erklärte, daß, wenn auch zugegeben werden muß.
daß die Sozialdemokraten für die Frauen eiutreten, die
Schlußfolgerung nicht richtig ist, daß die bürgerlichen Frauen
darum Sozialdemokraten werden niüssen. Was Frau Fischer-
Eckert mit diesen Hetzereien hier zu erreichen strebt, ist nicht
schwer zu erraten , aber nicht jeder Zweck heiligt die Mittel.
Eigentümlich berührt es, wenn sie zum Schluß die Parole
ausgibt : Konzentration aller Kräfte auf das eine Ziel-
Frauenstimmrecht,  und trotz aller Abmachungen nach
Krem Vortrag am «1. März selber eine Zersplitterung der
Maste durch Bildung eines neuen Vereins in unsere Mitte
getragen hat, ine  nur der Sache des Frauenstimmrechts
schaden rann . Das rst von unserer Seite das letzte Wort.

FmnlÜen-UgchrichteNz
Standesamt Miesdadrn.

(Rathaus, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis tyal M»r . für fffio
schliejzungen nur Dienstags, Donnerstags und Samstags .)

Aufgebote:
Metzger und Wirt Peter Joseph Hubert Jansen in Otterbachmit Karoline Mehrmger daselbst. ^
Kaufmann Emil Hillenbrand in Gelsenkirchen mit Maria Löbrin Johannisberg.
Kaufmann Salomon Fritz Wolf in Baden-Baden mit PaulaDarnbacher in Aachen.
Maurer Philipp Reinheimer Ir in Griesheim mit ElisabetheSchädel m RußelsheiM.

Sterbcfällc:
9. Mai Rentncrin Anna Pilarck, 82 I.

10. Weinhändler Aloys Kister, 64 I.
11. Wwe. Emilie v. Born, geb. Grevel, 78 I.
11. „ Reg.-Rat a . D. Karl v. Kauftnann , 84 I.

Geschäftliches. ,
Wie man die SchupPenblldung beseitigt.

Von einer » Spezialisten.
Es ist eine altbekannte Tatsache, daß die Bildung von

Kopfschuppenfür fast alle Krankheiten des Haarbodens ver¬
antwortlich zu machen ist, insbesondere auch für das Kahl¬
werden und das frühzeitige Ergrauen der Haare . Manchem
dürfte daher das nachstehende Rezept zur Bereitung eines be¬
währten Hausmittels willkommen sein, von welcheur ein her¬
vorragender Spezialist nach genauen und weitgehenden Ver¬
suchen erklärt hat, es beseitige die Schuppenbildung m-ist
schon bei rin- bis dreimaliger. Anwendung vollständig Man
kann sich dies Rezept leicht von irgend einem Apotheker ode'-
Drogisten zusammenstellen lassen: 85 gr . Bay-Rum 80 gr
Livöla de Composie , 1 Gr . krist . Menthol . Dies wird
ordentlich durcheinandergeschüttelt und ist dann nach halb¬
stündigem Stehen gebrauchsfertig. Die fertige Flüssigkeit^
welche man sich übrigens auch durch Zufügung von ya Tee¬
löffel besseren Parfüms parfümieren lassen kann, reibe man
morgens und abends mit den Fingerspitzen leicht die Kopf¬haut rin.

Diests Rezept ist kein Haarfärbemittel , es ist aber un¬
übertrefflich zur Stärkung des Haarwuchses und erweist sich
bei frühzeitig ergrautem Haar als sehr dienlich zur Wiedrr-
erlangung seiner natürlichen Farbe . F198

Dt- Movgerr-Airsgatze im,faßt 31) Seite » ~
sowie die Vcrtagsbcilagcu „Der Roman " und „Illustrierte

_Kinder -Zeitung" Nr. 10.
Leitung: W. (Erfüllte vom Brühl. ^

WernntwortlicherRedakteurlür Politik uivaudel - A ftenet -wo « „
H°h- - wr Feuilleton: SB. Schulte ü"t sÄÄ für' swÄ ™"
Nachrichten: g . Rötherdr : für Nasjauis-ve « a* Xe « » .’>* ;s6<lb™“
nun Gerichte aal : H. Diefenbach : für LNrniî ites bjtz (für der Umgebung
C. Losacker : sürdi? Arue:g-,, ûSii ™ ö? naur®
Dru - und Berlar der L. Schelleub - rgschkn
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1 Pfd. Sterling.
1 Franc, 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei
1 österr . fl. i . Q.
1 fl. Ö. Whrg.
1 Österr .-ungar . Krone . . .
100 fl. ost. Konv.-Münze
1 skand. Krone . . .

A  20 .40
» - .80

. . » 2.—

. - » 1.70

. . » —.85
!05 fl. -Whrg.
. . A  1 .125

3BE

Kursberictit m » 11 m  Bll
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , o

OM MWAJM

Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

Li.
Staats-Papiere.

a) Deutsche . ln * '*-
ft« . 'D.-R.-Anl. unk. 1913 102 .60
ft. . |D. R.-Sch atz-Anw. —- - - -
3VaD. Reichs-Anleihe
3. .1» » »
4. . Pr. Cons . unk. / .13
4. . Pr . Schatz-Anweis.
J»/2 Preuss . Consols
3. I »
4 *. Bad. Anleihe 08
4. . ;Bad. A. v. 1901 uk. 09
31/2 « Anl . (abg .) s. fl
31/2 » » » jt
3-/2 » Anl. v, 1885 abg. *
31/2 » » » 1892u. 94 »
3i/2 » » v . 1900 kb.05»
31/2 > A .1902uk.b .l910»
IV» » » 1904.» » 1912»
3. . » » » v. 1896 *
1. . Bayr. Abi.-Rente s. fl.
1. . » E.'B.-A.uk. b. 06 .4
4 . » » » » » » 15 »
SV» » E.-B. u. A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz. E. B. Prioritäten
3. . Elsass-Lothr. Rente »
4. . Hamb .St.-A.1900u,09*
3Vr » St.-Rente «
3V* » 5t.-A. amrt.1887»
3>/r » » «1,93,09,04 92 .30
3.. » * » » » 86,97. 02 » 83.
4.. Gr. Hess . 1899 » 100 .604. . » » 1906 100 .754. . - » 1908, 1909 101 .503-/2 » » » (abg.) 91 .20
3V2 » » » 51 .20
3. . 80 .103. . Sächsische Rente 82 .26
31/2 Waldeek -Pyrm . abg. 102.4. . WurUemb. unk. 1915 102 .20332 * v. 1875-80,abg. 95 .403-/2 » » 1881-83 » 92 .203-/2 » » 1885u.87» 81.3-/2 » » 1883u. 1889 92 .803-/2 » » 1893 91 .903-/2 * » 1894 92 .703-/2 * » 1895 93.3-/2 » » 1900 91 .40r»/2 » » 1903 91 .403. . » » 1896 » I 8 -&.6G

100 .30
53 .50
83 .75

1OL.00
10O .4O

83 .60
33 .60

100 .60
101 .50

96 .20
93 .90
92 .60
92 60
SL.30
91 .50
91 .40
86.

101 .1G

100 .60
91 .75
81 .10

xoo .eo
31 .50

Zf.
3. JEgypt . garantierte M41/2
4. .
5. .
5. .
4. .
3. .

5. .
S. .
5. .

japan. Anl. 5. I!
do . v. 1905S. 12- 19 A
Mex. am. inn. I V Pes.

» cons . äufi. 99stf . &
» Gold v. 1904 stfr. ^
» cons. inn.500ör Pes.
» » 1250r »

Tamaul.(25j.mex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. L
do. E.-B. in Gold .ß

Provinzial - u . Comiminas
zf . Obligationen , in •/,

4. . |Rheinpr. 20,21,31-34.« 100 .40
3V4l do. 22 u. 23 > 96 .30
3ft/io do. 30 »
3V2jdo.10,12-16,19,24-27,29i
3Val do. Ausg. 19uk. 09 »

fe) Ausländische.
I. Europäische.

3. . Belgische Rente Fr. 92 .50
3. . Bern. 8t.-AnI v.1895» 85 .90
4-/2 Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.
4-/2 * u. Herz.02 uk.1913» SS SO
4. . * u. Herzegowina » 91 .60
5. . Bulg. Tabak v. 1902^ 1C1 .70
3. . Franzos. Rente Fr. 97 .50
4. . Oaliz . Land.-A.stfr. Kr. 98 .30
4. . » Propination » ö. fl. 92 .50
l */ioGriech. E.-B. stfr.90 Fr. 54 .40
P/4 » Moir.-Anl. v . 87 » 54.

» » 87 2500r» 52 .60
3. . Holland . Anl. v. 96h.fl. 88 .50
4 . Ital. amort.89,S.3u.4 Le 101 .30
4. . »Kirchgüt.Öbl.abg. »
3% cons . stfr. Rte. i. G.
33/4 10000/20000 Le 101 .50
Mw » > 100-4000 » — .

I » Rente i. G. »
31/1 Luxemb. Aul. v. 94 Fr.
3VaNorw. Anl. v 1894 A
3. . « cv. » v. 1888 »

Ost. Papierrente ö . fl.
*• - ; » Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente 6 . fl.
• » cinheitl . Rte.,cv . Kr.

* » »1. 5./11.»
J*• » Staats-Rente 2000r*
*• •! » * » 20,000r »
Jj/2 Portug . Tab.-Anl. A
Jl/2 do . inn.amrt.stfr.v.05 »
3- . do. unif. 1902S. 1410 »
3. • do . » » S. 111 »
3*. do. » S. IIl (Spec.) »
3 . Rum. amort. Rte.v.03»
*• - » Conv. »
} • * » » v. 1890 »* » » » 1891 »
^ . » inn. Rte. (V*89) »
4». » auss. Rte. (Vs89) »
1. . » amort. » v. 1894A
I. . * » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 »
4. . » » » » 19O5»
4. - » » » » 1908 *
4. . » » » » 1910 »
4V2jRuss.Staatsanl.stfr.05 »4. . do. Cons.-Aul.v. 1880»
4. . do . Gold- do. v. 1889»
4 . . do. C. E.B. S.lu.1189»
4. . do . do. S.ZIlstf.v.90 »
4 .ido .Gold-A.Em lIv .90 »
4. . 'do . » »IIlv .90»
4. . do . » » iVv.90
4 .[do . » » VI v. 94
4. . » St.-R.v. 94a .K. Rbl.
4. .j » » » 1902 stfr. A
3Vij » Conv. A. v. 98 stfr. »3V2 »Goldanl . * 94 » »
3. J * » » 96 » »
3‘/2;Schwed . v. 80 (abg.) »
3Va| » » 1886 »3'/2 » » l &fj »
3. .1 » »
3J/2 Schweiz . Eidg. unk.

1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold A
4. .! » amort. v. 1895 »
4. . Spau. v. l882(abg.) Pes.
3>/a
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

4.
5»/2
I.
«.

Türk.-Egypt.-Trb. £
» cons. » v. 1890 jt
» (Administr :) 1903»

» (Bagdad) S. I *
» con. u.v.l9D3,06Fr.
» Ar.l. von 1905 A
» » » 1908 »

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats-Rente Kr.
» » 10,0tX)r »
» St.-R.v.1897stf. »
» Eis. Tor Gold » jc
» Grundtl. v.89 »ö.fl.
» 50(X)r » »
» » 500r » »

103 .30
58 .70

98 .30
96 .50
92 .75

93 90

82 .80
65 .4:0
66 .75
11 .90

102 .60
92 .90
95 .70
92 .50

92 .50

82
S2.
91 80
Ö2.

100 .40
91 .70
94 .50
97.
93 .75
97 .50
93.
93 60
94.
93 .60
91 .00
89 .50
82 .60
93 .30
95 .40
93 .70
86 .30
96 .75

Stz.
91 .40
87 .10

91.
95.
86 .30
86 .30
93 .50
86 .30
88 .30
93 .40
94 .30
91 .20

100 .40
80 .60
77.
94 15
93,60
93 .50

II . Auasereuropäische.
5. |Arg .i .G.-A.v . 1887Pes
6. . » » » abgest . »
5. . » 1907 unk. 1912 »
5. . » 190'Hgb . ab 1910*
5. . »äuss . E.-B. i. G. 90£
IVa » innere von 1888 A
*. . » auss.G,-Anl.1888 £
t*/2 » » » v . 1897
IV2 Chile Gold-Anl. v. 89 »
tVa * » » v. 06 »
S. .jChin St.-Anl. v. 1895 £5 . . » » v. 1896 »
41/2. » * v. 1898 »
5. .jdo. 8t. E. Tient.-Tuk . »
S .!CubaSt.-A.04 stf.i.G. ji,
4V2jdo.stf.i.G.fgb.abl919 »
4. jEgypt . uniticierte Fr.
AVil • privilegierte » .

102 .
101 .60
101 .60
102 .60

95 .60
99.
SO

101 .30
93 .40
97 -60
97 .20

101 .50 '
102 .90 ;
100 .20  ;
102 . I

— I

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

3V2
31/3
3. .
4. .
4. .
4. .
3V2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
3'/a
3-/2
4
4
3-/2
3-/2
3-/2
4
4
Z-/2
3-/2

'3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
4
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3>/s
4.
4.
4.
Z-/2
3-/2 do. » 1903 »
3-/2 do. v.05uk.b.l9ll»
3-/2 Cassel (abg.) »
4. ,|Cöln von 1900 »
4. .1 do. » 1906 »
4. .( do, » 190S nk. 09 »
3-/2!Limburg (abg .) »

Mainzv.99 kb.ab 1904»
do. v. 1900 uk-.b.1910»
do. R. 1907 uk. 1916 *
do. (abg.)1878u. 83

do. *28uk.b.l916
do. » 18 »
do. > 9, 11 u. 14 »

Frkf. a. M. v. 06u . l4 *
do .iy07untlgb.b.lS »
do.l908unkdb .b.l8»
do.Lit. N u.Q(abg.) »
do. Lit. R (abg.) »
do. » Sv . 1886 *

» T » 1891 »
» U »93, 99 *
v V » 1896 »
Wv .98u .08 »

Str.-B. » 1899 »
v. 1901 Abt. I »
» » A.II,III*
» 1906A. 1,11 »
* 1903 *

do. v. Bockenheim *
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk. b.06*

do. » 07 » » 12*
do » 1898 »
do. v. 05 ukb. 1910 *
do. * 1895 »

Dannstadt v. 07 u. 14 »
» v . 09 u. 16 »

do. abg. v. 79 »
do. v. 1888u. 1894 »
do. conv .v. 91L.H. »
do. » 1897 »
do. v. 02am.ab (V7»
do. v. 05 »abl9lO»

Giessenv .1907u.1917 *
do. 09 u. 1914 »

do. v. 1890 »
do. v. 1893 *
do. v.1896 kb.abOl »
do. *1897 - » 02 »
do. > 03 uk. b. 08 »
do. » 05 uk.b. 1910 *

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do. r,1907u.l913 >
do. » 1894 *

95.
91.
91 .20
91 .20
82 30
36,

101 .
101 .50
101 .20

96.
93 .50
921.30
©2.50
92 .50
97 .60
95 .10
93 .40
92 .50
92 50
92 .10
92 .30
92 .30

do. » L.J. v. 1884»
do. von 1886u. 88»
do. (abg.) L.M. v.91»
do. von 1894 »
do. * 05 uk.b.1915*
Viannh.v. 1901 uk.06 »

do. » 190öuk. 11 »
do. » 1907 uk. 12 *
do. 1908 u. 1913»
do. > 1888»
do. » 1895»
do. v. 1898k. 03 *
do. « 1904/05 »

4.
4 . .
4. .
3-/2
3-/2
31/21
31/2
3-/2
31/al
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
41/2;Offenbach von 1877
4-/2 do. * 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do. v. 189l/92abg. a
3-/2 do. von 1898 *
31/2 do . v . 1902 u. 1903 »
3-/2 do. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.1895k.a.05 »
4. . do . » 1906u. 13»
3-/2 do. , 1902n. 03 »
3-/2 do. » 1904u. 12 »
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06»
3V2 do , » 1899 *
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do. v. 1903 uk. 1916 »
4. . do . v. 19038. IV u.12»
4. . do. 1908. S. I.r. 1937»
4. . do. 1908,5.1!,u.1910»
3-/2 do. (abg.) »
3-/2 do. v. 1887,96, 98. 02 »
3V2i do. v. 1903S. I, U »
4. . Worms v. 1901n. 07 *

81 .20

91 .25
99 .70
89 .55

80 .50

lOO.
99 .80
99 .80
80 .40
90 .60

95.
100 .30
100 .30
100 .90

91.
ICO.

100 .90
91 .30
91 .30

91 .30
91 .30

99 .80

4. . do. 1908 u . 1913
4. . do. 1909 uk . 1914
3-/2 do. » 1887/89
3-/2 do. » 1896 k .1901
3-/2 do. » 1903 k.1914
3-/2 do. « 1905U . 191Q

91 .80

100 .40
100 .60

S2.
92.
99 .£ 0

100,10
91 .70

100,220
101 .

95 .30
86 50
91 .80

S9 .S0

90 .60

3V2;Amsterdam h. fl.
4-/2 Biik. v. 1888(conv .) Jb
4-/2 do. » 1895 4050r »

9S .2
98.

4-/2 do. » 1898
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenbg . v. 01 u. H »
3-/2 do. von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. .(Lissabon » 1886 Jb
4. .;Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3Hjio!Neapel st. gar. Lire
4. . 'Stockholm v. 1-8S0 A
5. . Wien Com. (Gold ) »
5. . do . » (Pap.) ö .fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr.
4. . do . Invest . Aul. M
3-/2!Zürich von 1889 Fr.

|St. Buen.-Air. 1892 Pe. j 101.
5. Jdo . 1909 i. G. (4u9) M j 100 .5041/3'do . v. 88 i. G . £ ! •—

Div. Vollbez . Bank -Aktien*

99 .80

so .so
30 .20

100 .
98,30
96 .20

90 .40

94 .70

Vorl. Ltzt. In

6V* 6>/r a.  Eisass . Bankges , 127.
6V2 Badische Bank R. 1 ^ 3 .50

3«. 3. . B. f. ind. U.S. 100 .50
| — j » f. Handelu .Ind.» .

4. . 4. . » Bod.-C.-A., W. » 3.25 .20
805. 80!»: » Handelsbanks .fi. 300.

13. . 13. . » Hyp . u.Wechs . » 289.
71/2 6-/2 Barmer Batik-V. * 125 80
6. . 6. . Berg- u. Metali-Bk..* 3. 23.
8V2 8V2 Berg .-Mark . Bank » 126,
9. . 9. . ißerl . Handelst . » 145 75
6Va 6V2I » Hyp .-B. L.A. B » 2 27 .50
6. . !• 6. . Breslauer D.-tik . » 109 .50
6- . 6. . jComm. u. Disc.-ß . » 116.
6V2 6Va DarhistädterBk. s.fl. ! -
6'/a 6V2! do . M. 1000 136 .75

12 -/2. 12-/2!Deutsche B. S. I-X » 201 .10
8V» 8. .! » Asiat. B.Taels 145 .20
5. . ! L-/»! » Ltt. u. W. Thi. 120.

I fl. holl. A 1.70
1 aller Gold-Rube! . 3.20
i Rubel, alter Kredit-Rubel 2.16

4.—
1 Dollar. 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . , 12.-
1 Mk. Bko. . . * 1.50

In 0/0.

97 .50
91 .30
97 .80
99 .75
92 .20
64.

99 .60
100 .60
100 .70

Vorl . Ltzt
7. . 7.
y. ° 9.
6. , 6.
91/210.

In %.
Deutsch. Hyp.-B.Thl. 147,

» Oberseebank » 173.
Ver.-Bank A 128  50

Diskonto-Ges. » 187 .7
SV2 8 '/2jDresdener Bank » 156 .75
8. V ^ a.Eisenbahn-R.-Bk. * 171.
9" 9 - Frankfurter Bank * 204 .50
9V2; 9-/2 do. H.-Bk. » 213 .50
8. j 8. . ! do. Hyp.C.-V. » 169 .10
®y |«2*• GothaerG.-C.-B.Thl. 174.
h'/4 5j/4 Bitfeld .Bdkr.,Gr . M 1° 8 '
?*• do. Cr.-Bank * 3-21*

17!,J . . |Nat!bk. f. Dtschl. * 125 .75
'[Nürnb.Veretnsbk. * 237 .50

f. 4| E jOest.-Uugar. Bk. Kr. lgf-* Oest. Länderb. » 134 .20
1° . , 10. . jdo . Cred.-A. o .fl. 203.

5V2 pfäiz. Bank A  106 .50
do. Hypot .-Bk. » 196 .50

Preuss. B.-C.-B. Thl. 165.
do . Hyp.-A.-B. ^ 125 .20

5. .
s . . !
8. . !
5 /̂4
583!

t
7V»
6. .
8. .
5-/2 5l,2
7-/2
7. ,

5. .
7. . !

Reichsbank » 141 .SO
Rhein. Credit.-E. * 137 .80
do. Hypot .-Bk. » 204 .20

Rh.-Westf. Disc.-G.» 3 28 .50
Sckaaffh. Bankver. » 137 .30
Slidd, Bk., Mannh. » 117 50
do, Bode?ikr.-B. » 177 .80

Schwarzb. Hyp.-B. » 116.
Wiener Bank-V. » 136 .80
Wiirttbg.Bankanst. » '150 .50

do. Landesbank
do. Notenb. 5,^ 5.-118 .50
do. Vereinsbk. fl. 161.

Vorl. Ltzt.
10. .
8. .
3. .
9. .
8. .
8. .

10. .
10.

11..
8..
3 . .

10..
7. .
8V2
9. .

10..
4-/2 4 -/2

Deutsch Tuxew.b. jt
Eschweiler Bergw. *
Friedrichs!!. Brgb. *
Geisen kirchen »
Harpener Bergb. »
Hibernia Bergw,, »
Kaliw. Aschers!. *
do. Westereg. »
do. do. P.-A. »

MaSsener Bergbau »
Oberschi. Eis.-ln . ,
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan

In «/«.
195 .10

‘140.
20 . 50
185 .70
171
173 .90
218.
104 .50

0. . 10. .
9. . jI5. .12. . 12 ..
4. . 4. , iV.Kön.-u.L.-H Tb?r. 176.

18. . 19. . 'Osrr. Alp. M. ö. fi ,175 .87

98 .20
388,50
193 .80

Kuxe.
(ohne Zinsber.)
— [ — IGew. Rossleben

per St. mA
A  I -

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. in «V*
8. . | 81/2 Lübeck -Buchen All 90.

Div. Nicht vollbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in »/,.
9.. I9. . IBanque Ottomane Fr. 141.

Aktien u . Obligat . Deutscher
.P '/: 1; Kclonial -Ges . .Vorl.Ltzt. In
11. .10. .lOtaviminen Fr.i —- Ostair. Eisenb.-Ges. [

1 (Berl.) Ant. gar. A —
5. . ' 7 '/a Southwest Afr.C. ISS.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehniungen.Von . Ltzt. In 4%

12.. 14. Alum.Neuh .(50%)fr , 240.10. 10. Aschffbg.Buntpap.^ ISO.8. i 8. » Masch.-Pap. » 138 .50
10-/2 128» ßad. Zckl. Wagli, f! 181 .20
5. 13. BaugSüdd.I.60%E. ^6! 84.

15. 15. Bleist.Faber Nbg . » 302 .20
9 . . 9. Brauerei Binding » 1104.
8. 9. » Duisburger » 220.
6. . 6. » Eichbaum » 120 .20

12. 12 » Eiche, Kiel » 3 94 .90
7. . 7. »HenningerFrkf .» 137 .50
7. . 7. . - Pr.-Akt . 138.
9. 9. »Herkules Casuel» 172.
1. . 3 . . » Hoibr . Nicol. »
6. . 6. » Kempff » 123 .75
3.« 0. * Löwenbr. Sin. * 67 .80
9. . 9. » Mainzer A B. » 207 .60
8. . ! 8. . » Mannh. Act. »
0. . 9. . » Nürnberg » 179 .50
5. . 5. . »parkbrauereien» i 95.
6. 6. » Retten mayer » 119 .506. 0. » Rhein. (M.)Vz. »0- 0. » Stamm-A. »
0. 0. . » Schöfferhof » 103 .50
5. . 5. » Sonne, Speier. » 84 .50

10. . 10. » Stern, Oberrad» 207 .50
2. . 3. » Storch, Speier » 73.

14. . 14 » Tücher » 265.
6-/2 61/2 » Union (Trier) » 112.
4. . 3. . » Werger »

» Worms,Oertge»
! 75 .30

6. . 8. . Bronzef. Schlenk » 137 .5010. . 8. . Gern. Heidelb » * 161.8. . 5. . » F. Karist. * 128 .500 . . 5. . » Lothr. Metz » 129.8. . 8. . Cham. u.Th.-W.A. » 1516-/2 7-/2 Chem.A.-C. Guano» 116.24. . 24. . » Bad. A. u.Sodaf. » 492 .600. . 0. . » Blei,Silb.Braub. » 133.33. . 36. . »D.Gold-,Sl.-Sch.» 687.12. . 12. . » Fahr, Goldbg . > 222 .8014. . 14. . » » Griesh. El. > 264 .20
il . . 21.  . » Farbw. Höchst » 525.

0. . » » Mühlheim » 79 .6020. . 20. . » Fahr.,V.Mannh.» 340 .707. . 12. . » Weiler-ter-Meer » 220 .2532. . » Werke Albert » 496.10. .
10. .

11. . » Hoizverkohlgs . » 279 .40
» Ult.-Fahr. Ver. » 196 .80

UV?!15. . El. Accum. Berlin » 276 .50
» Deut. Uebersee » 182 .50- 14. . >Ges.Al!g .Berl. « 273 .7013. . 12. . » Bergm.-Werke » 243.
»W.Homb.v.d. FI. j5. . * Lahmeycr » 113 .507. . > Licht u. Kraft » 141.10. . 10. . » Lief.-Ges .,Berl. » 186.6. . 7»- » Schlickert » 175 .25

12. . 12. . * Stern.u. Hals, > 245.6. . 6>/r » Siemens, Betr. » 132 .10
7. . 7-/r » Tel.-G. Dtsch.A. * 128.8. . 9. . Feinmechanik (J.) > 150 .25

10.. 11. . Filmfabrik Fulda » 157 .5010,- 10. . Gasges .Frankfurt * 214.
9. - Oummif.Berl.-Frkf »

H 7. . Heddernli. Kupf. » 123 .90
o. -i 0. . Gelsk. Gußst. »
9 , . 10. . Kalk Rh. Westf. » 188.
8. . 0. . Kunstseidei., Frkf. » 117.

12. . u - - Lederf. N. Sp. » 189.
7«/2( 7-/r » Rothe, Kreuzn. » 112 .50

io --i10. . Ludwigsh. W.-M. » 193.
25. .!30. . 'Masch. A-, Kley er » 464 .30
4. 51/a » Armat. Hilpert»

» Badenia, Wh. »
93.

12. . 12. . 207.
23. . 28. . * Bielefeld D., » 487 .40
7. . i 7. . » Fabel u. Schl. » 146 .50
5. . ?>/r » Gasm. Deutz » 140 .50

14. J, 6. . » Gritzn., Durl. » 274 .75
14, j 0. . » Karlsruher » 180.
12‘/2 1,V2 » Mannesm.-R. * 222 .80
24wfc 24. . » Moenus » 386 .50
3. . j 4. , » Mot. Oberurs. » 115,

12. J 2. , »Schn.Frau ken th.» 257.
25. . 6. . » Witten. St. * 359.
0. . . 4. . Mehl-u. Br. Haus. » 114.

10. . 1t. . MetaliGeb.Bing,N .» 200,8. . 8-/3 Öifab. Ver. D. . 160 .40
2-/2- 3. . Prz. Stg. Wessel » 96 .80
10. . 0. . •Yessli.,Spirit, abg.»
8. . 8. . Pulvert., Pf., StJ . » 136 .50

10. . 10. . Schuhf. Vr. Frank. » 102 .30
0. . Schuhst. V. Fulda » j160,
7. . 17. . 3o. frankf ., Herz » !122 .25
7. . ! 7Vi Seilind. (Wolff) . 138,

15. . 14. . Glasind. Siemens » :
71/2 7V, spinn. Tric., Bes. * i131 50
S. . ! 8. . » Westd. Jute » 134 .50
4. . 6. . D. Verlags-Anst. » 140 .50

12. . 12. , Waggon F'uchs » 138,
15. . 15. . Lellst-Fabr.Waldh.» 265 .20

6..
8. . |
8V4’
4*/aj
6V2!
5-/-
43/4i
5*/2]6. .
0. . |

7. . jAllg. D. Kleuib.
8. . do. Lok.-u.Str.-B.»

13S .70
179 .80
134.Berliner gr. Str.-B.

Cass. gr. Str.-B.
Danzig El. Str.-B. » 134 .30
D. Eis.-Betr.-Ges. * 142 .50
Schaut.E.-B.-Akt. » ,134 -75
Siidd. Eisenb.-Ges. # 125.
Harnb.-Am. Pack. * 134 .80
Nordd. Lloyd » I 97 .75

b) Ausländische.

6. »| 6- *1V . Ar . u. Cs. P . ö. fl. 14.
5. . | 5. . | do. St.-A. »

7W2i| Buschtehr . Lit. A. *
IOV4 10-/2! do. Lit. B. *
l --jral --j« Czakath-Agram »
5. . 5. . do . Pr.-A.(i.G.) *
5. . 5. . Fünfkirchen-ßarcs»
63/5 6V5 Ost .-Ung . St.-B. Fr . 160.
0. . | ü. . do . Sb. (Lomb .) » 18 .30
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl
5. . 5. . do. . St.-Act. »
0. . V« RaabÖd.-Ebenfurt* 25.
5. . 5. . Stuhlw. R. Orz. »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr
5. . 6V2 Orient-E.-B.-Betr -0 155,
6. .1 6. . Bafttrn. u. Ohio Doll. TÖC
677] 6 .̂ Pennsylv. R. R. ~> .127.
6, .P5 . . An atoi . Eis.-B._ j> f21 .60
4V5I 5-/5 Pr ince Henri f r JT47 . '

10. . jlÖ. » Grazer Tramwav öfi i192 -76

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . In 0/0.

3. .iAllg . D. Kleinb. abg. A
4. .jAllg.Loc.-u.Str.-B.v.98 » 101,20
4Vi Bad. A.-G. f. Schiff. » 100 .50
4. . 'Oasseier Strassen bah 11 » 99 3C
4-/2 D . E.-B.-Betr .-G . S. II » 101 .50
4. . D Eisenb.-G. Serie I » 95 .30
4-/2j do. (Ff.) S. Hu. IV » 102 .40
4. .J do . Serie I u. III
4V2 Nordd . Lloyd uk. b. 06
4Vaj do, 08 uk. 1913
4. 4 do. v. 02 » » 07
3-ZrjSüdd. Eisenbahn » 89 .10

Div . Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. in
1.2, .|12. . | BocIi.  Bb . u. O. Jt  234,30
5. .15V2]Buderus F.isenw . » 116.
6. dH . .1Conc. Bergb.-G. » 1134.

b) Ausländische.

Böhm. Nord stf. i . G. A
do. Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
do. do . » in G. A
do. do . von 1895 Kr.

Donau-Dampf.82stf.O. A
do. do. 86 » i.O *

Elisabethb. stpfl. i. G. »
do. stfr. in Gold »

Fr. Jos.-B. in Silb. ö. fl.
Fiinfkirch.-Bares stf.S. *
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl'

do. v. 89 » i. G. A
do. v. 91 » i. G. »

Lemb.Czrn.J, stpfl.S.ö. fl.
do. do. stfr. i. S. »

Mähr. Grb. von 95 Kr.
| do . Schics. Centr. »
Ost. Lokb. stf. i. G. A
do. do. stfr. i. G, »
do. Nwb . sf. i. G. v.74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fi,
do . conv. L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. v
do . do. L.B. stfr.S.ö. tk,
do , do. conv . L.B. I<r.
do. do , v.1903L.B. »
do. Süd(tomb.)sf. i. G. A
do. do. *

26/iö do . do . fr,
26/io do . E. v. 1871 j . O. »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.O . A
5. -
4.
3.
3.
3. . do . v. 1885 stf. i. G. * |
3. .
3. .
4. .
3. .
3. -
3. .
3. .
4. -
4. .
4. .

4.

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83stf . i.G. A
do. I.-VIII. Em.stf.G. Fr,
do. IX. Eni. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. *
do. (Eg. N.) stf. i. O. »
do. v. 189p stf, i. G. A

Pilsen-Friesen sf. i.S.ö .fl.
Prag-Dux 1896stfr. i. G. »
R. Öd. Eb. stf. i. G. »

do. v. 91 stf. i. C‘- *
do. v. 97 stf. i. G- *

Reichend.-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. Stf. i- S.

do . Salzkg. stf. i. G. A
Ung .-Gal. stf. i . S. ö , fi.
Vorarlberg stf. i. S. »_

2Viö Ital. stg . E.B Ŝ.A-E. Le
4. . | do. Mittelm. stf. i.G. »
2*/ioLivorno Lit.C.Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . Sicilian. v. 39 stf. i. Q. »
2V*oSüd.-ItaI. S. A.-H. *
4. . Toscauische Central »
5. .jWestsizilian* v. 79 Fr.
5. J do. v. 1880 Le
3i/a Gotthardbahn Fr.
3‘/2Jura-Simplon v. 94 gar. »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
4V2 Iwang.-Dortibr. stf. g . A
4. .jKursk.-Kiew.stfr.gar *
4. . do . Chark. 89 « » »
4. .!Mosk.-Jar.-A .97 stf. g. »
41/2'Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. ,1 do. uk. 1915 stfr. G. »
4. . do . Wind. Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr. »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
4-/r do. do. Serie i! »
4. . do. do. v. 95 stf. g. *
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
4. . do . Südwest stfr. g. »
4. . RyÄsan-Uralsk stf. g . *
4. . do. do . v. 97 stfr. *
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do. do . S IX stfr. »
4. . do. S. X uk. 1911 *

97 .80

95 .60
95.

08 .75
94.

93 .30

92 .80

87 .20
93.

103 .50
85 .80

83 .40
85.
86.

103.
84 .80
82.
99 .70
81 .90
58 .60
57 .60

10S.
104,20

98 .20

79 .90
76 .90
78 .40
77 .50
76 .90
76.

94 .50
98 .30

103 .60

100 .75
74 50

100 .40

114 .40

93 .50

102 .4099 .30
92 .10
90 .30
90 .80
SS.

SS.
98.
90 .30

Zf- In %.
4. .|Warsch.-W.S. Xluk . 11
4. .1Wladikawkas stfr. g. » 100 .50
4. .1 do. v. 1808uk'. 09 »
5.  TiÄnatohsche i. (57*̂ » 100 .60
4>/2iPort. E.-B. v. 891. Rg. » —
3. .jSaloniki-Monastir » 67.5. jTehuantepec rckz. 1914 * 100 .30

Pfandbr . u . Schis Id verschr.
v . Hypotheken -Banken.

Zf.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4
4
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/r
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3*/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4. .
3‘/2
3-/2
31/2
3-/2
4.. .

4. . '
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V4
3-/2
3-/2

A

do.
do.
do.
do.

Allg. R.-A., Stuftg.
öay .Ver-B. München

do. H.-B. S.öuk.1912 *
do. do. Ser. 1 u. 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. »do. do. (unvcrl.) »
do. do. »
do. do. (unverl.) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do. S. 9u . 10 »

do. 8. 11,12,14 »
do. 5. 22, 23 »
do. 8.1, 3-6,20,21 »
do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V -B.,8 .13,20,21 »
do. 8. 22, unk. 1912.
do. 8. 20-32, unk-18 »
do. »

Berl. Hypb. abg. 8OO/0 »
» do. » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Scr. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk.1913 »
do. 3.12,12a » 1914 »
do. 8. 13 unk. 1915 »
do. S. 14 » 1916 *
do. S. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do. » 5 >
do. » 8, unk. 1905»
do. »Ir, » 1913»

D. Hyp.-B. Berlins . 10 »
do. 8. 14, uk. b. 1914»
do. S.15u. 16,uk. l7 »
do. S.18u.l9utlgb,19 •

8.20u. 21 uk. 20 .
13u . 13ank. 13 »
kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp.-B. Ser. 14 »
do. do. S. 20 uk. 1915»

do. Ser. 21 uk. 20 »
do. S. J6u. i? »
do. S. 18 kdb. 05 »
do. Ser. 12, 13 »
do. S.15,kb.l906 »
do. Ser. 19 »

do. K.-Ob. S. 1 k. 1910»
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgt». *
do. S.43uk. 1913»
do. 5 . 46, kdb.OS»
do. S. 47uk.1915-
do. S. 48uk.l9J7 *
do. S. 49uk.l919 »
d.o. S. 50uk.l920 »
do. S. 44 uk.1913»
do. S 28-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgb.

do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. JHambg. H. B. S. 141-400»
do. S. 401-470 » 1913 »
do. 471/540 » 1916 *
do. 541/610 uk. 1918 *
do. S. 1-190, 301-10 »
do. 311-350 uk. 1913*

Mein. Hyp.-B. S. 2,6u .7 »
do. do. 5. 8 uk. 1911»
do. do. 8. 9 » 1914 »
do. do. S. 11» 1916 *
do. do. S. 12 » 1917 »
do. do. S. 13 » 1918 »
do. do. 5. 14 » 1919 *
do. do. kb. ab 05 u 07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4 *
do. Ser. 6 uk. 15 »
do , unk. b. 1906 *

Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 .

Fr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u. l8ab 10»
do. do. S..21 uk. 1913 »
do. do. 8.22 uk. 1915 »
do. do. 8. . 4 uk. 1916 »
do. do. S. 25uk. 1918 »
do. do. S. 26 » 1919 »
do. do. S 27 » 1920 *
do. do. 8.20 » 1913 »
do. do. S. 23 » 1915 »
do. do. S. 3, 7, 8, 9 »
Pr. Centr.-B.-C.-B. v. 90 »
do. do. v. 1899u. 01 »

do . v. 1903 uk. 12 »

4
4. .
4. .
31/2
31/2
4.
i.  .
4.
4.
4.
4.
4.
3'/r
3-/2
4.
4,
3"2
4. .
3-/2
41/2
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
34/4
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

do.
do.

do. v. 1906 » 16 »
do. v. 1907 * 17 »

v. 1909 » 19 »
v. 1910 * 20 »

do. v. 1886 »
do. v. 1889 »
do. v. 1894 »
do. v. 1896kb. 06 »
do. v. 1904 uk. 13 »
do. Com. 01 kd.10»
do. do. 0«uk. l7»
do. do. v. 1887 »
do. do . 96 uk. 96 »
do. do. 06 > 16 *

32/,odo. Hyp .-Act -Bank *
28/iodo. do. do. »
4-/2 do. do. Sr. 125j auf . »
4. do . do . (80% J »
3-/2 do. do. abg. \ »
4. . do. do . v.04 nk. 13 »
4. . do . do . v.05 » 14 »
4. , do . do . v 07 uk 17 »
4. . do . do . v . 09 uk. 19 »
4. . do . Kom. v. OSuk. 18 .
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp .-V.'G.(Ant.Ctf) »
3-/r do . do. do. . . . »
4. . do . Pfbr.-Bk.F. 18u. 19 *
4. do do. E. 22uk. b. 12*
4. . do do. E. 25 * » 14 »
4, . do . do . E. 27 » » 15 »
4. . do . do . H. 28 * »17»
4. do . do. E. 29 » » 19»
4 . . do. do . E. 30u.31» » 20 »
33/<do. do. E. 23 * » 12.
3% do. do. E. 26 » » 14»
31/2 do . do . E. 17u. ISkdb . »
3- 2 do . do . E. 24uk. b. 12»
372 do. Kleinb.E. I kb ab04 »
372 do. Kom. S. 3uk. b. 12 »
4. . do . Land sch.Central »

Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 »
do. uk. b. 1907 »
do. * » 1912 »

1917 »
1919 »

do.
do.
do.
do. 1914

In %.
94.
92 .70
92

192 .40
100 60
100 .20

93 .30
92 .20
92 .10
92 .10
93 .10
92 .10
87.
87.

* 00 .20
1 oo

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100.
ICO

93.
SO.
99 .60

100 .30
99 .50
93 .60
99 .80
97 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .70
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

lOO.
100 50

9CT50
99.
93 .20
99 .20
99 .40
99 .50
93 .80

100 20
90 .25
90 .70
99 .25

100 .50
92.

lOO.
91 50

114 .30
38 .90
99 .26
99 .30
90 .40
99 .70
99 .80

X00 .70
93 .20
91 .80
90 .30

10040
99 .40
99 .60
Ö@50
99 .70

j100 .20
100 .50

90 .40
90 .30
99 80
9040
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
32 .20

96 .90
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
99.
99 .30
99 .50
99 .80

iOO.
100 .10
lCiO.50

83 .10
93 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .30
99 .30
99 .60
99 .70

160 .40
90.
90.

Zf.
4. . Rh.-We*tf.B.-C.S. 3 5 A
4. . do. S. 7 u. a 8 u. 8a »
4. . do. * 9u. 79auk. 12 »
4. . do. » 10 uk. 1915 *
4. . do. » 11 » 1918 *
4. - do. » 12 » 192o »
3(/a do. » 24 11. '6 *
4 . Siidd. B-C. 31/32,34,43 »
31/2 do . bis iiikl . S. 52 »
4. . W. B.-C. H.,CöinS . 7 »
4. . do. do. S. 8 »
31/2 do . do . S. 4 »
3>/2 do. do. S. 9 »
4. . Württ. H.-B. Ein. b.92 »
31/2 do . do. »

In %•
99.
99.
99 .30
99  40

100 .90

9 0 .40
100.

92.

99 .70
90 .80
91 .70
&!V«0
83 .40

Staatlich od . provinzial -garant
Ld. Hes5.-H.-B. 5. 12-13

16, uk. 1913 A
do. S.14-15u.17uk. 1914»
do. S 18-20 uk. 1910
do. Serie 1, 2 6-8

3-/2 do
4
4
3-/2
4. .
33/4
31/2
3-/2
3-/2
]l/2
3-/2

do. » 3- 5, verl.
do. » 9—11 uk. 1915 »
do. Com. Ser- 5—6 »
do. do. Serie 7—Y »
do. (io . » 10- 12 »
do do . » 1—3 »

Ser. 4verl. uk. 1915 »
L.-K(Cass.) S.22uk.l914»
do. » S.23 » 1916»
do. » $. 21 » 1917»

Nass.L.-B. L.V.u.W. 15»
do. do. Lit. U »
do. do. Lit. J »
do. do. F,Ci, H,K,L *
do. do. M, N, P, Q »
do. do. Lit. R, S, »
do. do. Lit. T

91 .9°
100 .70
100 .00
IOI .40

91 .90
91 .4«
91 .40

100 .7«
100 .9«
101 .40

91 .90
91 .90

IOI . „
101 .5°

94 .5°
101 .50

99.
94 .50
94 .50
94 50
94 50
94 .50

3. üo.  do . Lit. O. » 1 89

z Amerik . Eisenb. Bond»
4. •Centr. Pactf. I Ref. Jb 96 .90
31/2! do . » 91 .3°
5. Chic. Milw. Sf. P.. D . P. 106 .30
4* §■ 89 .30
4*. North. Pac. Prior Lien ! 100 .6°
3* ! do. do. Gen. Lien
5‘ SanFr. u.Nrth. P. IM. 102 59
4*. South. Pac. S. B. I M. 95 .40

Diverse Obligationen
Zf. In o/*

4. . Aschaffb.Bimtp.Hyp .JI 96 .10
4. Bank für industr. U. » ss.
4. Brauerei Binding H. » 89 .50
4. do. Frkf. Essigh. » 82 .50
4. do. Nicolay Han. » si . .
4. . do. Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) » 98 .30
4-/2 do. do. ((Mainz) » 72.
4-/2 do. Storch Speyer > 102 .50
4. . do. Werger » SS.
4. . do. Oertge Worms» 92 .7»
5. . BrüxerKohleubgb. H.» SS so
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .5°
4. . Cemeutw. Heide!bg. » 102.
4-/2 Bad. Anil.- u. Sodaf. » 102 -60
4-/2 Blei- u. Silb.-H., ßrb. » 101 .25
4-/2 Fahr. Griesheim El. * 105.
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .10
4-/2 Cliem. lud . Mannh. » 100 .20
4. . do. Kalie&Co. H. »
4. . Con cord. Bergb., H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankfa. M. » 99 .6°
3-/2 do. do. »
4-/2 Eisenb.-Rcnten-Bk. *
4. . do . do. »
4-/2 El. Accumulat., Boese»
4-/2 do. Allg . Ges., S. 4 » 103 .3«
4. . do. Serie I-IV - 98 .3«
5. . EI.Dtsch. Ueberseeg . » 104 .53
4-/2 do. Ges. Lahmeyer » 101 20
4. . do. do. do . » 97 .50
4. . Frankfurter HofHypt . » 38.
4-/2 Gelsenkirch.Gusstahl »
4. .jHarpener'Bergb.-Hyp.» 98.
41/2!Hötel Nassau, Wiesb.» 103 .30
41/2 Sciiiudust . Wolff Hyp .» 104.
4J/afZellst.Waldhof Mannh. 102 3_0
Zf. Verziiisl . Lose. la m
4. . Badische Prämien Tiilr. 170.
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau-Regulierung ö. fl. 161 .50
3-/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Tiilr. 161 .50
31/2 do. do. II. » 119.
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v. 1871 h.fl. 107.
3-/2 KÖIii-Mindener Tiilr. 177 .8°
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2,Lüttich er von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest. *
<■. Meining. Pr.-Pfdbr.1Thlr. 136 .30
*. . Oesterreich, y. 1860 ö. f!. 177 .20
3. . Oldenburger Thlr.
5. 'Russ. v, 1864a. Kr. Rbl. 460.
5. . do. v. 1866a. Kr. » 360.

Stuhtwpjssb.-R.-Gr. Öft. - ^
Unverzinsliche L^se.

Zf.
Augsburger
Braunsciiweiger Tiilr. 20
Finliindisch. Tiilr. iO

—;Mailänder Le 45
—Meininger s. fl. 7

|OesteiT. v. 18-54 ö. fl. 100do. Cr. v. 58 ö. fi. IOO
Papoenheim Gräfl.s . fl. 7
Sa!m-Reiff.O. ö .f!. 40CM.

—iTüri(isdie Fr. 400
Ung . Staatsl. ö. fl. 100

— Vftaelianer Le 30

Per St. in Mk
fl. 7

31 .5°
37 .0°

640.
463

68 .-1'■e

177 .0°
393 .5°

Oeldsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 Fraucs -St. ' »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheid cg . »
Hoclilialt. Silber *
Amerikanische Noten
(Doli.5 - 1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1 -2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1 Lstr.
Frz.  Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (lu .3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. *?. 100 Fr.

Brief. !
20 4 6
16 .23,
16 .20
17.

2800
2804
74 .50

80 .85
20 .46
80 .80

Geld- '
20 .4^
16 .1°
16 .1°
16 .9°

4 .19
216 . .

279°

72 .5°

4 .19«

4 .19 *4
30 .7°
20 .4*
30 -7°

169 . 10 169 -3°
30 .73 SO.«;
85 .25 85-..lt

80,95 SO1.3#
Kapital und Zinsen in Gold.

80 .40 Reichsbank -Diskont 4<V0. Wechsel. In Mark.
90 .10 Amsterdam . fl. ioo 169-40 4o/o Paris . . . Fr. IOO 80-85

Antvv. Brüssel Fr. 100 80.60 5 0/9 Schweiz . Pr. IOO 80.90
90 .50 Italien . . Lire 100 SO.50 5‘/20/0 St. Petersb. S.-R. 100

London . Lstr. 1 20.20 4-/2 O/o Triest . . Kr. 100—- Madrid . . Ps. 100 42.50 4 '/20/o Wien . . Kr. 100 85.15— N.-York(3T.S.)D.100 *— — do. . . Kr. m. S.

4% .
4*/2
40/a'
50/0
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aus Kesten deutschen u . guten englisehen Staffen
hergestellt , in 25 Größen am hager vorrätig.

Spezialität : Bekleidung für korpulente und sehr schlanke Herren

aus modern gemusterten Cheviots,
solide Stoffe,

in eleganter Ausführung , ein- und
zweireihig,

in feinster Ausarbeitung , teils aus
guten englischen Stoffen gefertigt,
2—, 55 —,  60 .- , 65.—bis 82.-

von

Ulsters — Raglans — Gummimäntel
= Lodenmäntelu. Lodenpelerinen. =

Weisse Cheviot ^Kostüme
in neuen modernen Fassons, elegant ausgeführt, rr

In der Abteilung Kleiderstoffe (dieseWoche)
unter Preis Angebot in echt französ . Leinen.

GUTTMANN
Wiesbaden , Langgasse 1/3. Modernes Spezialhaus für Damen-Konfektion u. Kleiderstoffe . Wiesbaden (Scharfes Eck)

Bast "Seiden "Kostüme
in deutscher oder echt chinesischer Ware (Tailor-made- /i
Genre), sehr gediegenes vornehmes Trägen . . . Mk. IÖ 0 . «15- 78- 5 8-

Leinen ^Kostüme (weiss und farwg),
in sämtlichen Grössen, kurze Jacken (Smokin-Form), in n

Mk. 0L- 24.- ! 5 -

Leichte WolLKostüme
aus grauem Geraer Kammgarn, hübsche kleidsame Form,
Jacke auf Seide (besonders vorteilhaft) . . . . Mk. ^

5 -
In enormer Auswahl

Stickerei '- u . Batist "!
Mt . § 5 .— '

Kleider | i
&5.- 48 .- 28 .- 1

Q 75



Sette 8. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. Mieskaderrer Tagdlatt.

r i « Bennwoehe.
FrOhjohrs- und Hodisomnrtiilielfet

infolge besonders günstigen Einkaufs
zu aiissererdentlicii üsililgegi Preisen

Elegante Popeline-n.Bast-M -Paletots
in schönen hellen Farben , prima verarbeitet

^ - k> Cornelinie Popeline-Poiret-Paletots
mit modernen Seiden F̂oulard -Kragen . . . . . . i . .

,25,36 Mfc

M

Seiest*Etamine- ond Seiden-Paletots qa  ao kk
mit modernen SpachteL -ICrageii . . , , i. { vf ^ iy ^ tjß ^ß Mk*

leneste Bastseiden-nnd Leinen-Iostiiie, 11 « io
elegante Ausführung , jugendliche Formen . «LMI M J .| AV W

Kirchgasse
31 . Frank £ Ecke

Friedrichs^
Klfli

• ‘r ' , V ' /

C ©ss ^ * Mk. 3.50
Cossse ** Mk. 4-
C ©ss £ ***Mk.5.-

Champagner -C ®ss©
Besonders empfehlenswert:

Coss € ***Mk.5-
Goüte Americain

exkl. Steuer.

Egiernay (Marne). Pfastatt i. Eisass.

Garantiert rein, echtes Gewächs der Champagne.
In allen besseren Hotels und Restaurants eingeführt.

Zu beziehen durch den 'Weinhandel und den General -Vertreter
510

Vertreter des Hauses:
F. A. J. Jüncke, Danzig.

Edmund Schmitz, Wiesbaden,
Telephon 1786 . -— Luisenstrasse 39.

jpedalhau$ für den ToitefteTisch
Alle Gegenstände in:

Schildpatt Elfenbein
Silber Ebenholz
Celluloid Kristall

in bester Qualität zu billigen Preisen.

Br.JLjtlbersheiiti
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 36,
Frankfurt a . M, Kaiserstrasse I.

E79 Illustrierte Freisliste auf Wunsch kostenlos.u

l
II



Nr . 225.

Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt.

Witsba- ener TaMt

Diese Woche

Sonntag,

14 . Mai 1911.
59 . Jahrgang.

Sxtra billiger Verkauf
in

Domen ■WM
zu ganz bedeutend herabgesetzten greisen.
Damenhemden
Damenheiden
Damenhemden

aus kräftigem Hemdentuch ver¬
schied. Fassons mit solider Stickerei
Fantasie-Fassons, im Rumpf ge¬
stickt oder angef. Stickerei . . .
Fantasie-Fasson, viereckiger oder
spitzer Ausschnitt mit Stickerei-

Ein- und -Ansatz . .
Fantasie -Fasson mit aparter, breit.
Stick., Banddurchzug od. Hohlsaum
Fantasie-Fasson mit viereck. Aus¬
schnitt mit eleg. Stickerei . . .

Knie-Fasson mit breitem
Stickerei-Ein- und -Ansatz .
Knie-Fasson mit breiter
Stickerei . . . . . . ,
Knie-Fasson mit apartemStickerei-Ein- und -Ansatz .
Knie-Fasson, vorzügl. Stoff
mit sol. Stickerei . . . .

verschiedene Fassons in eleganter Aus¬
führung . . . . . . . . . .

1.75
1.75

Damenbemden
Damenhemden
Damenheinkleider
Damenbeinkleider
Damenbeinkleider
Daityenbeinkleider
Untertaillen

2.25
2.75
1.45
1.75
2.10
2.75
1.75

sonst
2 .35
sonst
2.25

sonst
2 .85
sonst
3 .25
sonst
3.50
sonst
2 .25
sonst
2 .40
sonst
2 .90
sonst
3 .30
sonst
2 .50

Nachfjaeken
Sachtjacken
Nachtjacken
Damen-Nachthesnden

Banddurchzug . , .

Hamen-Nachthemden
Damen-Nachthemden
Matliees Geishaform mit farbig.Batigtbesatz. . .
Untertaillen mit reicher Stickerei-Garnitur. . .
Untertaillen 22 ? f“ .*7 “ ,B*"d:
Untertaillen 2n7Ä/ û h”̂ SMterei-Eto-

mit Umlegekragen und farbigem
Wäschebesatz . . .
aus feinfädigem Stoff mit Stickerei-
Ansatz . . . . . . . . . . .
Umlegekragen mit breitem Stickerei-
Ansatz .

mit Umlegekragen oder
Ausschnitt, Stickerei und

Umlegekragen mit breitem
Stickerei-Ansatz . . .

1.25
1.45

verschiedene Fassons,
eleg. Ausführung ,

2.25
3.25
5.50
2.25
75«
95™

sonst
1.65
sonst
1.95
sonst
2 .60

sonst
3 .50
sonst
4 .85
sonst
7 .50
sonst
3 .25
sonst

95 Pf.
sonst
1.15
sonst
1.25

GeBegentieüskäuf! MS f keinfädige Madapolam-Qualit., vorzügl. Wäsche- IO
111D i , tuch . . . . Meter Pf.

M8III,
M8IT.

starkfädiger Kretonne, hervorragend schöne
Ware . . . . . . . . . . Meter
mittelfädige Madapolam-Qualität, bestes süd¬
deutsches Fabrikat . . . . . . . Meter

55Pf.
65 Pf.

ea.3000 mt SeidenstoffeMir.
weit unter Preis!

95pf.i Sortiment reinseidene Taffete
in grosser Farbenauswahl n , schwär ® m

1 Sortiment rCilI8CidMC IMS , IÄmE, 6 i 25
I  Mk.in allen Modefarben für Kleider u. Blusen m

i Po.ten Rohseide , 110
glatt und Faconne, sehr solide Qualität m Mk.

feilst Safisfbten,
hervorragend billiges Angebot!

Batistbluse „Anny“, 40
reich mit Stickerei und Spitzen garniert

Batistbinse „Herry“,
Vorderteil ganz aus Stickerei-Einsätzen

Stickereiblnse..Lola“.
vorzügl. Stickereistoff mit handgeklöppelt. Koller

. 1

750
. i Mk.

H . Schneider
Heu aufgenommen!

Herren Stroühute
Grosse Auswahl in Formen.

Enorm billige Preise!

K75
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\A/̂äscht jnnd bleicht von selbst . — Beseitigt Blut- Obsi-
Cacao -, Tinte-, Rotwein- und andere’
rlecken . Greift nicht das Gewebe an!

Schont und erhält die Wäsche!
Ist garantiert unschädlich ! Verbilligt das
Waschen ! Spart Zeit, Ärbeit undtjeld!

Erholtlicb nur in Original -Paketen.
HENKEL L Co., DÜSSELDORF' . auch der

Telephon 243 .

ßmflw/ws Reisebureau der
PreussrMess*SfaafsbuAnen

la&ngg &ssB •&&, ±. '
Fahrkarten -Auseabe sämtlicher in- u. ausländ '

Cregriändel 1858,

Keh. fteiehard vorm.J.ülsbaeh,
t aunmitrasse 18 , neben Taunus-Apotheke.

Spezial-Geschäft für Bildereinrafomung.
Wergsslsier'ei,,

= Spiegel - und Rahmenfabrik. -
Kunstgewerbliche Werkstätte.

Aparte Photographie -Rahmen in jeder Preislage
und reichster Auswahl. 65S

Toilette -Spiegel . Reparaturen . Kunstblätter.
Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

Stellung von Fahrscheinheften  innerhalb weniger Minuten jür jede be-
liebige Reiseroute mit wahlweiser Fahrtunterbrechung und längerer
Gültigkeitsdauer (Cook’sdies System). — Fahrkartenausgabe für alle
bedeutenden Dampferlinien der  Welt. —' IZZsellsäiafisreisen . ^ kinaei

£ ttfisenjmii und ohne Hotelverpflegung.— Reise-Fasset
K- Ausarbeitung von Reiseplänen. — Gepäckversicherung.

(Gebührenfl
Geldwechsel. — Zahlungen auf Kredit¬

briefe, Zirkularnoten , Traveller ’s Checks.

Aufträge nach Mas«. 579
Herrn . Sticlniuru , Gr, Burgstr.S.

J&CLADK
JfrdfeOaCita HMaw t

WgSS £ ® *S
* ** ? &* *** •

Vertreib ' . i '

WSESBÄDEi

Anzüge, Lüfterröcke, i
Waschanzüge, Hosen, |

Sommerjoppen, sämtlicheP
Arbeitskleidung, Ü

nur gediegenste Ware , D
kaufen Sie zweifellos billigst bei 8

3m St  G . Adrian
Bahnhofstrasse ®. — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
- ~~  Umzüge in der Stadt . —"
TisNerse « -x «r liftvan ohne Umladung,

Grosse moderne Möbellagerhäuser.
_ _ _ „_ 6951

Spezialhaus fertiger Kerre«»
uud Knaben -Garderobe,

Am Römertor 4,
vis-ä-vis dem Tagblatthaus.

(Rote Rabattmarken.) 723
Gradehalter, Schweben, Lagerungs- Apparate,

sowie alle sonstigen zur Behandlung von Bückgratsverkrümmungen
dienenden Hilfsmittel fertigt in eigener Werkstatt

Fritz Hssmann,
Saalgasse SO. Telephon 3923.

In den orthopädischen Kliniken von Geheimrat Holla,
5 Dr. Wagner, Dr. Ozilu. A. in ersten Stellungen tätig gewesen . «

Roll -Kontor Hallers PettgleMköcher
in großer Auswahl zu billigen Preisen bei

3ff. fto **t , Metzgergaste 8.
Telephon 2060. 680

Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen
für Wiesbaden.

Bureau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung und Spedition
von Gütern und Reise -Effekten an baiinseitig

festgesetzten Gebühren . 626
Verzollungen.

Telephon 2060.

. aller Systeme,
aus den renom-
miertestenKabr.
Deutschlands, mit
den neuest., über¬
haupt eristtercnden

Verbesserungen,
empfiehlt bestens.
Ratenzahlung.
Langjährig-

NSU emgetroffeu:

egdl M IMWkk eMff . W . M»
Am»  lmWcha » Wette.

Empfehle zugleich meine clegauten Wagenpferde zu den billigsten Preisen
unter weitgehendster Garantie.

Zos. Wt 'umenLHcl5,
Pferdehandlung,

Versidhcrun ^ eu.

IHSffl MOli 1 aJ Ah Mit Vechtels Salmiak-Gallseife
Mbö »»8 « U/UE » LlEULb kiewaschene Stoff jeden Gewebes.

- . ' , , ™ „ vorrätig in Pak. zu 45 und 25 Pfg.in den Drogengeschatten von W. Machenheimer, E. Nachold, Apoth. 11 a—c
E. Brecher , E. H. Müller, O. Lilie, VV. II. Birk, K. Witze!

' Garantie,
fa. (s»s » »is , Mechaniker. 6g0
gasf« 38 . Telephon 3764

F65 Eigene Reparatur »Werkstätte. Schwalbacher Straße 38, Telephon 857Y.

Rationelle
fabrikmässige

Reparaturen und
Erneuerungs-Arbeiten

Gediegene Arbeit.
licke.

Spezialität: Peters „Jupiter“ Ledergleitschutz(ä semelle)
beste Gleitschutz-Erneuerung abgefahrener Auto-Decken.Heinrich Peter *,» .. Spe,:is!- „ . „ f rankfurt«. eh.,

' 9 ® iiämra srep ®)st,,aitw , “#iEfSfaSt Kjonprinacnstr . 51 , am Hauptbahnhof.
öfiizielle Reparatur •Anstal t der K . V. I>. A . (Kraftfahrer- Vereinigung Deutscher Aerztel laut Abkommen für-

Mt»

-Soda



9K. 2Z5. Sonntag , 14 . Mai 1911. WjeslmdrnerT«gblarr, Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Seite 11.

Julius Bormass.

Infolge Raummangels wegen Umbau
diese Woche

bedeutend herabgesetzte Preise enormer Posten
Damen -Konfektion.

Jacken -Kostüme ..em« .,1« . JK
und karierten Stoffen, sonstiger Preis bis 35 .00 , jetzt

Jacken -Kostüme “ SÄ W
Jacken zum Teil auf Seide, sonst. Preis bis 60 .00 , jetzt

1 Posten
leicht

«n Cheviot - Kostüme , weis*. 9K 00
icht angestaubt , sonstiger Preis bis 60 .00 , jetzt

15 .'W ;asch -Kostüme, Leinen imit ., 8 l\  00
weiss u. beige, mit Einsätzen u. Kurbelstickerei , 22 .00,

Kostüm -Röcke,
einfarbig und aus engl , gemusterten Stoffen

Kostüm -Röcke aus Alpaka , Tuch , Cheviot 50
und engl , gemusterten Stoffen, sonst. Preis bis 18.00 , jetzt

4.
8;

»«

alet0tS , gute Verarbeitung, /f 25
aus engl , gemusterten Stoffen . 8.50 , 6.75,

W ;asch -IT nterröcke,
gestreift . 3.25 , 2.75 , 1.85 , A©

4,
1

Damen -Pntz.
Moderner Toque

aus Fantasiegeflecht mit Blumen od. schicker Bandgarnitur

Reizender Bretonne
mit Blumen und Sammetband schick garniert . .. . . .

Grlockenhut,
aus imit . Eosshaargeflecht , mit Blumen und Bandgarnitur

0?

7.

50

Moderner Rembrandt
mit Blumen und Bandgarnitur *. . .

Matelots
mit Doppelkopf und Bandgarnitur . . . .

i Posten Hutformen
in Kembrandt und Bretonne , schwarz u. farbig

2.85 , 1.95,

12.
i

75

3
. . 4 .50 , tr®

45

25

Kinderhüte
grosse Formen mit Band . .

Seppl -Hütchen
aus Stroh

2.45 , 1.95 , 1.45,

1.45 , 1.25 , 1.15,

95fr.
45 Pf.

K43

| sra « E»
t

die neueste
♦ und vollkommenste

^ Nähmaschine . _

X Singer Co. Hähmaschinen Act. Ges. t
^ ipsbadeii , I . nnp ” » s * o 1 - 426 ^

SOOEB ±♦
Nähmaschinen -H»

sind durch unsere ^
sämtlichen Fäden ■$»

zu beziehen . ^

Amerikan . Korsett -Salon
A. Merke!,

Schützenhofstr. 2. Ecke Langgasso.

Erstklass. in- n. ausländische Fabrikate.
— Seif Bcflueing ff orset — nimmt
grösste Rücksicht auf Hygiene. Zahllose

Pdii’en verdankender genialen Konstruktion dieses
überaus dauerhaften und schiken Korsetts ih e

jugendl. schlanke und elegante Erscheinung.
Anfertigung nach Mass.

Fachkundige Bedienung . -
Auswalilsendungen.

Anprobier -Zimmer.
- Reparaturen.

fonfirmaüsleii -Korseits.

Spezial -Rüder « 2 , « 5 , « 9 , » 2,
» *>. WS AL 5 Jahre Garantie.

Beklaine -Räder von 42 jtk  an.

Vederlage
bei

Asijvjiat

niesbaden.

empfehlen  crmeŝ
ärztt.Autoritäten  I §i

mm
(Tf

Günthers AIeüronatGebäcke
109

F R AN K FU RT ft M. .9. Ilermesive„ 10.  I ,

Pnenmat fcs m jeder Preislage.
laafmSntel 2 .45 , 2 .95 , 8 .59,

4 . 59 M
ScIjIümcI ««- 2 . 5« , 2 . 5 « , 3 . 59 eto.

HSeji araturen prompt.

J innfj  Wiesbaden,Rheinstr.49» JC*** Mainz,  Stadthausstr . 23

Blumenkasten
Karl Blumer& Sohn, Dampfichiein rei,
DotzHeimer Straße bl . Telephon 113.

.LdffZZ Neueste 8inZsr - Nähmaschine Krone!
Konkurrenzlos.Die hochann.Singemähmasch .Krone1
verriegelt zgl. jede Naht,dJ»enähte kann nichtaufgehen:Tr̂ z.  GrossflrmaM.Jacohsoiin,
BerlinM. 24, Uniensu 126. Seit 30 Jahren Lieferant v
Post -, preuss Staats - u Reichseisenb . Beamten- Ver-'
ein., Lehrer -, Militär - u. Krieger -Vereinen ,versend .die
hooharmige Nähmaschine Krone II mit hygienischer Fusa-
ruhe tür ajle Arten Schneideret. 40. 45, 48, 50 M
Iwögh . Probez , ft Jahre Garantte . Jubiläums -KataL
gratih Loser dies. Zeitung gleicheVorzugspreiseu.Rabatt. E 69
jede Maschine stickt und stoptl. — Unterricht gratis.

Gottes -Gaben
sind Speisen — zubereitet mit

?rittzett 'W@iti'8ss §i
D. R. W. Nr. 53604.

Allein .Fahr .Mart .Prinz , Schierftein i Rhs
Vertreter : Fritz Bernßein . Tel . 3001.

mimmgmzmffl

«SllllSlff̂ nFfe-BadeefsMd
si1■imi 11»aufmnatHeißwasserapparare

oltVaillanlMRems cliBid
Grösste und bedeutendste Spezial -Fabrik für Gas -Badeöfen . - Verkauf 1
nur durch die Installationsgeschäfte . — Kataloge kostenlos und portofrei. I F67
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Nsin 8tst8 wachsender Umsatz ist der beste Beweis , dass immer mehr und mehr die Ueberzeugung beim kaufenden Publikum
durehdrmgt , dass man bei mir

Wirklich Linie Möbel

Matratzen , S |>rungralinien , Oberbetten
nriii Kissen billigst.

zu denkbar billigsten Preisen
in schöner moderner Ausführung , was die IW "" Hentsclie Möbel - Industrie proitmziert , erhält»

ÜUSZUgftSehe, nussb.-pol,,Wachstuch-Einlage, 19  Jlf*

Inf zuck,«oi UfiehenStnriebtangen§0* WssMl“ S’ “ . WJt
VarflkOS, nussbaum-poliert,mit Spiegel. Jlf«

SlMlSOllg, nussbaum-poliert. . . 35  JC»
ffüJßftSj nussbaum-poliert,innen Eichen. 135|fi
Spieplsehrinfee, nu..baum.poüert. 70  X

. Jfosopl. Wohnzimmer,
Speisezimmer, Salons, Herrenzimmer

250 , 300 , 400 , 500 Mk. und höher.
Koder« Schlafzimmer,

aell Nussbaum imit., 150 , 105 , 210 , 230 Mk.
Moderne Schlafzimmer,

hell Eichen und innen ganz Eichen, mit Schnitzerei u.
Intarsien-Einlage, grossem 2tür. Spiegelschrank, 230,

295 , 300 , 350 Mk.
Bessere solid gearbeitete Schlafzimmer,

Böstern, Kirschbaum, Satin italienisch, nussb.-poliert,
innen ganz Eichen, mit Schnitzereiu. Intarsien-Einlage,
grossem Stürigem Spiegelscbrank, 350 , 305 , 425,

460 , 500 Mk.

Kleidersehränhe,& ’Ä *... NU.
... NU.

innen halb Eicben

Waschkommoden,riZÄ
Trameauspiep!, >-».»

Salon-?olstergarnitnr.
Torplafz-Toileftea,» ».»»swi ..
lompl.Bellen, iy,,pw bm .... ...
Waschkommoden,_h >ww ....
Vertihos,..«.,.*1. ia,*...—.„u.
Hemerschrattke, mi, .

125 Jf.
15 M.
75 U.
19M

28U. IXieiderschränhe, nusabaum-lackiert, 2türig,
mit Aufsatz . . . . . . . . .

15 U.
28%

Eine Besichtigung überzeugt von der Reellität des Angebots . — Spezialität a Braat - Ausstattungen.

Möfeellag ’er Blüciierplatz Z-4 . ign. nösenkranl
Deutsche Vereinigung.

Am Sonntag , den 14. Mai , abends 8 Uhr, find-t in Limburg
im Saale der Turnhalle eine

öffentliche Bersammlung
bet Deutschen Bereinigung statt. lieber die Ziele und Bestrebungen der
Deutschen Vereinigung werden reden:

Exzellenz Kraf sn Bfloeuaiiroecit , Geldern, Schl»st Haag
und Pfarrer >»r . Mülheim a. d. Ruhr.

Zweck der Deutschen Vereinigung ist: Förderung des konfessionellenFriedens,
Pflege de«, nationalen Gedankens und Ausgleich der widerstreitendenInteressen
der verschiedenen Berussstande, insbesondere die Erhaltung eines lebens- und
leistungsfähigenMittelstandes. E582

Mitglieder und Freunde der Bestrebungen der Deutschen Vereinigung sind
zu dieser Versammlung eingeladen._ Der Vorstand.

Lokal-Gewerbeverem Wiesbaden. E. B.
Donnerstag , 18. Mai , abends 89- Uhr,

ordentliche Generalversammlung
im Klubzimmer des Restaurants „Wartburg " .

Tagesordnung:
1. Entgegennahmedes Jahresberichts. 2. Bericht der Rechnungsprüfung?

tommissiau. 8. Rechnungsablagc für 1910 11. 4. Wahl einer Kommission zur
Prüfung dieser Rechnung. 5. Haushaltsplan 1911/12. 6. Neuwahl an Stelle
der satzuitgsgemäß ausscheidenden Vorstandsmitglieder, Herren:

SchreincrmeisterUl. Schneider * Stadtv., Vorsitzender,
ZimmermeistcrSR. S -»««t«»-,
Schlossermeistcr Ic . « all », Stadtv.,
Spcngkermeister Leonli . Olaberstock,
Malermeister Eiiu «rd ürhmitt , und Ersatzwahl auf ein Jahr

für den verstorbenen Tüuchermeister eiroi -g 8t »l,l.
7. Anträge zur Generalversammlung des Gewerbcoereins für Nassau. 8. Wahl
Von 10 Abgeordneten nt dieser Versammlung. 9. Sonstige Angelegenheiten.

Die verebrl. Mitglieder werden hiermit zum zahlreichen und pünktlichen
Besuch der Generalversammlung ergebenst eingeladen. E411

Der Vorstand:
_ _ I . A. : 88. Schneider . Vorsitzender.

Vorzugspreise!
Nußb.-Spiegclschränke

von Mk. 70 an
Nnßü.-Bücherschränke

von Mk. 54 an
Kleiderschränke, Itür .»v. Mk. 16 au

„ 2tür .» v. Mk. 28 an
Mod . Büfetts von Akk. 120 an
Bertikos m. Spieg . v. Mk. 30 an
Nnßb. -Schreibtischev. Mk. 32 an
Eichen-Flurtoilettcn v. Mk. 15 an

Sofas . . . von Mk. 36 an
Ottomanen . von Mk. 26 an
Imit . Schlafzimmer

von Mk. 145 an
Echte Schlafzimmer

von Mk. 265 an
Kompl. Küchen von Mk. 55 au

Einzelne Bettstellen
in Holz u. Eise», sehr preiswert.

Spezialität: Bml -AMllMM.
:: chroßo Ausflekkungsr -ciume in örei Wagen . ::

Ferö. IHnti*llnrfjf., 22 sir̂giie 22.
DisViMenMmmerWiesbadens
u« Umgeg. kaufen ihre Hans- u. Straßen-Lnstcr-Iakkos in fed. Farbe u.
lArötze(Gelegenheitskanf), früherer Preis Mk. v—18, letzt Mk. 4.50,
5.50, 6.50 u. 10.—, eine Partie Arbeiter-Iioppcn Mk. 1.50, ein Posten
Anzüge f. korpulente Herren, sowie oinz. Banchbosen werden billig verkauft.

Ansehen gestattet Schwalbacherstraste  44 , 1. St . Alteeseite._

mm  bMg
kaufen Sie Herren - und Knaben »|
Anzüge» Ulsters, Hose», Joppen,
Nciigaflc 22, 1, Lade».

in Braun nnd Schwarz 687

Mk. ¥. 5W
Mainzer Schuh-Bazar

Philipp ScIibiafeW,
lfnrlit «trn »se S5 . — TTel. 43S3.

ßsnisoho erstich Soildaria-FaSirrBder
auf Wunsch

T &I!zafah »ng!
, Anzahlung 20, 30, -

sbkkuI  SO Mk. Abzahlung
MM 7—. '.Z Mk. monatl.

Zubehörteils spottbillig. Preisliste gratis.
J . Jendirosclri . Co . »,

Chartottenburg : No, 233 . r'*1 ^

Damen-Konfektion
Bleichstraste 31, 2. St . , Anfertigung
eleganter und einfacher Toiletten,Jackett-
Kleidern, schick und passend. Bill. Preue.

Brennholz-
Abschlag.

Kein Laden , daher sehr billige Preise!
Tapeten •• Linkrusta . . Linoleum
6©a36® Grösste Auswahl, — Muster sofort, qoqqoo

JULIUS BERNSTEIN s
I. Etage R£—O Michelsoerg<» -gj-j |. Etage.

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz: „ _
Klötzchen. . . . per Ztr. 1.10) «
Gesv. Anzündeholz per Sack 1. 00 !p-
Späne per Karren 3.40! »
Sägespäne . . . per Sack0.501§
BS. « nuten »Süge - « . Hovelwcrk,

Lahnstraße. Telephon 418. 618
Balkonschmukk,

den schönsten geben: Begonien 20 Pf.,
Gladiolen 10, Canna 3 ), Pfingstrose
80, Lilien 20—80, Frauenherz 80,
Schlingpflanzen 10 u. 20 Pf.
j . fi . JUoitatii . Nkarktstr. 12,

am Rathaus. 702

M. Rathgeber
Elke Rheinstraste, Moritzstraste 1.

Telephon « 38.
Empfehle außer meiner bekannten

oberhessischen Tafelbutter

Mk la MW« .
mild gesalzen . 737

Wilh. Hohmann,
en gros Eü£sh «SnGiEBfil3§g en detail

5 Sadanstrasse 5 WIESBADEN Fernsprecher 946
Empfehle mich hiermit zur prompten Lieferung von

prima Natur -Eis
aus eigenen mit Quellwasser versehenen Eisweiher- Anlagen

zu billigstem Tagespreise frei Haus. -r
Lagerung des Eises in nach neuestem System erbauten , hygienisch

einwandfreien , oberirdischen Eishäusern . 719
Auf Wunsch Preisliste.

Gebrauchte Wagen!
10 Halbvcrdcüe in der Preislage von 380—080 Mk., 2 Landauer» ein-

und zweisp., 420u. 750 Mk., 2 Breaks 860 u. 600 Mk., 1 herrschaftliches
Coupe 420 Mk.. 1 Visavis (2-sp.) 280 Mk., 1 Milchwagen mit Verdeck
380 Mk. zu verkaufen. 8 9953

Wageiilackicr-Anstalt Frlt * Kiickert , Gneiscnaustr. 13.
An- und Verkauf von gebr. Luxus-  u . Geschäftswagen. - Wagen zu verleihen.

Dr. Thompsons selbsttätiges
Bleichmittel

gibt durch einmaliges Kochen
felondesosl

«veisse Wäsche
Preis 15 Pfg.

(Df. 74g\ Pllöa

spurte PokUljiitE
preiswert abzugcben B9473

Dotzhcimer Straße 31, Part . links.

jflämifdjtr Wessmgliijier
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen. Näh. ttn
Tagblatt-Kontor, rechts der Schalter¬halle. *

Vteiten-Karten

Kontor;
Langgasse 21. Kfl
— l JEllhn

c~
tn jeder Ausstattung

fertigt die

L. Schellenberg ’sche * * * *
* * * * * Hofbuchdruckerei

| Wiesbaden.
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BLUMENTHAL L CQ
Besonders billiges Angebot

m 1 r

Lmille - Ikocbgeschiffen
(dunkelblau und hellblau ).

Kochtöpfe mit Deckel
20 cm 18 cm 16 cm 14 cm

1.00 85 75 55 12 cm

Kochtöpfe mit Deckel
30 cm cm 26 cm 21 cm

2.75 2.25 1.85 1.50 22  cm

Nndelpfannen
24cm 22cm 20cm 18cm 16cm 14cm 12cm 10cm.

45 ..

1.28
85 70 60 45 40 35 28 20 8c
Kasserollen mit Stiel

20 cm 18 cm 16 cm 14 cm

85 70 60 45 12  cm

Omelettpfannen mit Stiel
26 cm 24 cm 22 cm 20 cm 18 cm 16 cm
80 70 60 45 40 35 ii cm

Eierpfannen
mit 6 Augen 5 Augen 4 Augen

1.35 1.20 1.00 3 Augen

Drafpfanuen , viereokiZ,

40
25

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

42 cm 40 cm
2.25 2.00

Kartoffelkocher
22 cm 20 cm 18 cm 16

3.00 2.50 2.25 2.00 u<
Wasserkessel

26 cm 24 cm 22 cm 20 cm

3.00 2.50 1.80 1.50 isem
Fischkessel mit Einsatz

48 cm_ 44 cm
4 .50 3.60 40 cm

1.80
1.50
1.30
3.25

Gemüse -Seiher
28 cm 26 cm 24 cm

1.50 1.25 1.15 22 cm

Siebe mit drei Böden
22 cm 20 cm

2.50 2.00 18 cm

Durchschlage
18 cm 16 cm

1.00
1.75

85 65 14 cm

Wasserschöpfer
_16 cm 14 cm 12 cm_

75 6 0 45 io cm

Bundformen
J26 cm 24 cm 22 cm 20 cm 18 am
2.10 1.95 1.75 1.50 1.25 iie cm

Milchkoeher
18 cm 16 cm 14 cm

1.75 130 1.10 12cm

Kaffeekannen
12 cm  11 cm 10 cm 0 cm 8 cm

1.95 1.70 1.25 1.00 90 7cm

Teigschüsseln
48 cm 44 cm 40 cm 86 cm 84 cm

Pf.

3.00 2.25 1.75 1.50 1.25 82 cm

Bürstenbleche.
1 Posten Kochtöpfe mit Deckel

in weiss 22 cm_ 20 cm
1.20 95 18 cm

35»
1.05
85»
80»
1.10
liO

Pf.

Auf öarteiilgnren
gewähren wir einen Kabatt von

25 V« 1 Posten : Löffelbleche, Wasser¬
kannen , Kaffeekannen , Zwiebel¬
kasten , Wasserkessel , Stück nur

❖ -fr 4 - «$* *

Hallers
Gas-Sparkocher

in grober Auswahl
V. Mk. 2.50 an bis Mk»22.—

bet
M. R0SSi, Metzqcrg. 3

Telephon 206V. 6S0

Die beste»»
Harantie-Kochdruck-

lf)r Tlacf)bar
wird Sie um Ihre prächtigen Balkou . I»« nn * en und Ihre selbst-
gezogenen Blumen beneiden, , wenn Sie Ihren Pflanzen und B.umen
ö ters eine Kleinigkeit von dem glänzend bewahrten nach Vonchnft
von Geh.-Kat a*rof . J »r . 1*- V»agner -Uarmstadt bergestellten

geben.
Einfachste Anwendung ! :: ::  Grossartiger Erfolg!

1 © OSe , ausreichend für lange Zeit , 40 Pf.
Grosse Dosen 80 Pf., Mk. 1.20 und Mk. 3.50. (^ obe-Dose nach

auswärts gegen Einsendung von 60 Pt . m Marken ).
In Wiesbaden zu beziehen durch : Samt *nliaus

A . lifrllatilB , sissr Michelsberg 14.
Fernsprecher £531. 636

1

empfiehlt billigst 711
Pfa. Kch . üarx,

MauritinSfirafi e 1. Tele pl». 305 «.
Empfehle einen vorzüglichen
inat-plittagstirdi iu 7ö°̂ ttb

sff. Juiäe , Nerostratze 16.

Nervenschwäche
und Männerkrankheitcn, deren inniger Zusammenhang/Verhütung und völliae
Heilung. Von Spezialarzt B»r . metl . Riimlcr . Preisgekrönte« ciaenartiae«
nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk. Wirtlich brauchbarer äiifterft lehr¬
reicher Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gehirn,
und Rückenmarks-Erschöpfung, örtlicher, hilf einzelne Organe kouzentrierterNerven-
Zerrüttung . Folgen nerreuruinicreuder Leidenschaften und Exzesseu s w Tür
jeden Mann , ob jung oder alt, ob noch gesund oder schon erkrankt i'st das «eien
dieses Buches nach fachmännischenUrteiltn von geradezu unscheinbarem Nunen ??»»
Alk. 1.60 in Briefmarken von «Sr . med . iBumier. Genf 425 (Schweiz) ’ F65

J @Hft Ms!n.0imendeko?afion,
Schwalbacher Strasse 48,50. :: Ecke der Weilritzstrasse.

Qrasses Lager 1 in Gebein aller 1 Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons , Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer , Wohnzimmer u. Küchen
in allen Holz- und Stilarten . — Spezialität : Eraatams t attnngen . 565

f
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H

IlHusselin-Imitst., M
prachtvolle Dessins mit u, ohne Bordüre, Mtr. 65 , 48 , 3 ®,

Woilmusselme, prachtvolle, hochmoderne Dessins für
jeden Geschmack . . Mtr. 1.25 l .IO,

Kleiderleinen und Imitat., si.«8 95
gewebe, alle modernen Farben . . . Mtr. 85 , 75 , 45,

r. 1.45 , 05,

i -epmrs , beste englische und deutsche Fabrikate , für Kv0
Oberhemden und Blusen . . . . . . Mtr . 1.20 , 85 , | I0

Voiles, uni und Streifen, hochmodernes, zartes Gewebe, Jff)
Mtr. 1.50 , §„

Foulardine,
nur moderne Ausmusterung , , . . . Mtr

A

A

A

A

A

JOSEPH WOLF Kirchgasse
gegenüber

dem Mauritiusplatz
I£86

Mmt
r ' " ' ^ "T “ ■ ■

, - •: >■ ■; - ' V _ _ - _ ■

Allgemeine

Radium-Aktiengesellschaft.« » All
in künstlerischer Ausführung.

General -Depot bei Walter Seidel,
■ ■ ” - Wilhelmstrasse 56.

Telephon 6594.
Der Zweck des Verkaufs «Ment des*

Wohltätigkeit. 701

^trtV ytWMisfnunsI
vSivvvi tmilditungstittns

WiesbadenernVSVslkslm

314

100 HTuftenfiraer. Eigene WMMeii.

Wilhelm Ilaer,
We ZillBLllmArgr, Kledrt-ftaft 48, aatzc Kaserne

LlrolililitS
für Herren , Knaben und Kinder

empfiehlt 735

Hering ’, Wne .,
illlenbogeagasse 1 ®.

an.Gas-Bade-Oefen von ml 85.
Bade -Wansien yemailliert, v.Mk.65.—an,

Gaskocher, Lüster und Zuglampen
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Häfnergasse 11. AlRlIISU Häfnergasse 11.

Inhaber:

K*Hettenmayer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

GroßfürstL Russ. Hofspediteur.
Spedition m.  Möbeltransport*
Bnrean: 5 Nikolasstrasse 5.

Aufbewahrung von
Möbeln , Hausrat , Privatgütern,

Reisegepäck , Instrumenten,
Chaisen , Automobiles  etc . etc.
IniKerriiiinie nach sogenannt.
Würfetsystem , Siclierlieits-
kammern , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Sclirank-
fäcliern für "Wertkoffer, Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
|Sy - Prospekte und  Bedingungen

gra tis und franko. - HSG
Auf "Wunsch Besichtigung

einzulagerndor Möbel etc. und Kosten¬
voranschläge. 517

>5v*j

Als Spezialität empfehle ich:
Feinste westfälischeRunvfchttitt-Schinken.

im Gewicht von 8—20 Pfd., k 1.25 Mk.
per Pfd. ad hier gegen Nachnahme.

<arl  WScliter , Lippstavti Wests.
Vertreter gesucht.

Wiederverkäufern. Hotels Ermäßigung.

Wir babcu in Wiesbaden , Frankfurter Strasse 34,
ein Itadium - Institut eröffnet und dessen ärztliche Leitung
dem Herrn Sanitätsrat l>r . Carl Mayer übertragen. Die Be¬
handlungsstunden sind von 9—1 und 3—7 Uhr. Das Institut ist
unter anderem mit den neuesten Apparaten für EmanatlonS*
Therapie ausgerüstet und eignet sich besonders zur Behandlung
von Gicht, Rheumatismus und Reuralgien.

Besichtigung nachmittags gestattet.

F 115

Sie eine Wanne kaufen, sehen Sie sich, bitte, die
beliebte Saxonia -Wanne an.

Zaxonia-lvannen
mit Gasheizung 48 Mk., ohne 26 Mk.

Mehrjährige Garantie. Vollbad8—10 Pf.
Tägl. Anerkennungsschreiben.

Alleiniger Vertreter: M. Gerhardt , Spengler
und Jnstallatmns-GeGäft, Drudenstrasie 7.

Telephon 3761. B890S

glänzende Existenz für jedem.
Suche für einen sehr notwendigen, patentamtiioh geschützten ^Insscimrtiliel , der einen Her-

steliungswert von zirka 15 Mk. hat und au dom Mk. 30 por Stück verdient wird, für die Stadt Wies¬
baden , ferner für den ESczirk Wiesbaden je einen Herrn, dam ich

das alleinige Jtasmfsiss §§- «M fsrhlebsvesM
übergeben kann. Fackkenntnisse nicht notwendig. Es wollen sich nur Herren melden, die über Kapital
zur Organisation verfügen. Der Alleinvertrieb sichert bei geringer Tätigkeit ein Mindesteinkommen von

MM M . monatlich
und mehr, je nach Grösse des Bezirks. Offerten unter V . Eiw . 5580 befördert Rudolf Rosse,
Rerlin C. , Königstrasse 56. p -̂23

Mmi «ddpi. WasAiiilttll

£. BVK S Mmll.
Kivchgasse 48 , Tirirmrsstv. 19, UetLelbeiirstr. 24.

Telrptzorr 1062 . -WU 624
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MAGGI Suppen mit dem
Kreuzsternvon

1. Grone Ausgiebigkeit uns Billigkeit.
2. Kurze Kockizeit und bequemste Zubereitung.
3. Jede Sorte Hot de» ihr eigenen, natürlichen Wohlgeschmack

Man verlange ausdrücklich SIA«5GH» Suppen.
K6<

OskarR. lehlfiorn
Sehweinsburg-Sa.

Zweigbureau Wiesbaden, Erbacher Strasse 7.
— - oo— -

Renommierteste Spezialfabrik für Gewächshäuser, Wintergärten,
Veranden, Gartenhäuser und Heizungsanlagen.

Broschüren, ,Kostenanschläge und Besuche bereitwilligst.

Sonntag , 14 . Mai 1911. Wiesbadener Tagbiatt. Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 15.225.
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Grosse Einkanfsvortelle bietet
TippIch-SpezfaShatJs
1 mr  imfi
WOEMMO
BerlinS. 82. Seit 1882  nur
Prantenstr.158

diesen«
Teppich-Lager

Mehr als Sort

aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse .15, 10,15- 75 M.
Salon - Grösse 415,20,80 - 25011.
Saal - Grösse . 4 45,90,75 - 1800 M.
Portieren, Möbelstoffs, Tischdecken,
Gardinen, Stepp- u. Tüübcttdecksn.

Spezial*ICaf alog
u.franko

Apfelwein-
Le«.

[d)t wohlschmeckend und vorzüglich zur
Bowle geeignet, per Flasche im.  1 .25

empfiehlt
«Jacob Stengel,

Apfelwein -Kelterei,
Sonncnberg— Wiesbaden.

st,, haben in jedem besseren
Dclikatessen-Gescliäft.

Bessere

ßenell-Stiesel
zu den verhältnismäßigun¬
gemein niedrigen Preisen von

750 ,,nd H5V
empfehlen wir besonderer Be¬

achtung.
Nur soweit dieser Bestand reicht.

Gchuhwarsn-

Kortfiim
19 Kirchgasse 19,
an der Luisenstraße.

Nknobmmlgsarbelten
Nf den Friedhöfen an Grabstätten..ceue ilnirri  se >mic albe neuitnschriflen , sowie ,
^VMldon übernimmt bei bester stu«-
puhrulNiffu. billigsten Preisen

MiiHer. Bildlilmcr,
& „SS «** "•*»‘«04

Trauerhüte
Schleier, Crepes, Flore etc.

Größtes Lager.
Billige Preise, 446

Gerstel&Jsrae lJ
Spezialhaus für Putz,

Langgasse 19. — Tel. 2116.

Betty Simon,
Damen -Jionfektion.

Anfertigung eleganter Damen -Kleider , Kostüme
und Jacketts.

Spezialität : Reformkleider.
Mauritiusstrasse 8, j rechts.

Flämische» Messinglüster
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. int
Tagblatt -Kontor , rechts der Schalter.
Halle. *

nur durch
gesetzlich
geschützt.

Actisserlich anwendbar . Garantiert unschädllieh . .Todfrei.
Aerztlich empfohlen. Wirkt nur an Stellen wo es eingerieben
wird . Gold. Medaille prämiiert . Größe I Ji . 5.—, Größe II M 3 r
durch alle Apotheken n. Oracil €o . 11 iinciioii , Maist'r 31. F 65

Gegr. 1865. Telephon 265.
Bttrdignnga-Anstatten

„| ritiic"u.JictEti‘
Firma

Adolf Kimbarth.
8 Ellenbogengasse 8.

Größtes Aager in alten ArtenKotz-
und Metallsiirgrn

zu reellen Preisen.
Kij>«»e Aeiilienwage« «nd

Kra,lzroag«n.
Lieferant des

Hereins für KeuerSellattn-iy.
Lisferam des

Aleamlenvereins. ^

Statt  jeder besonderen Anzeige.
Heute morgen 21/» Uhr entschlief sanft nach langem, schwerem, mit großer Geduld

ertragenem Leiden unsere treue Schwester, Schwügcriu und Tante,

Thekla Kaempfer,
im 63. Lebensjahre.

Zm Namen der Hinterbliebenen:
August Kaempfer , Pfarrer.
Framiska Kaempfer.
Amalie Kaempfer.
Marie Kaempfer , geb. Cuutz.

Meskadsu und Kahustatteu . den 13. Mai 1911.
Die Beerdigung findet statt: Dienstag, den 16. Mai, nachmittags3 Uhr, von der

Leichenhalle des alten Friedhofes nach dem Nordfriedhofe. 7gß

Danksagung.
Allen Leuen, die bei dem hinscheiden meine; lieben««vergeßlichen Gatten

in Liebe und Verehrung gedacht, spreche ich hiermit meinen ttefgesühtteften Dank
ans, besonders Herrn Pfarrer Beckmann für feine trostreichen Worte, dem
„Mnnergefang-verein" für den erhebenden Gesang, fotoie für die reiche
BInmenfpende.

Zm Kamen der Hinterbliebenen:
Frau wilhelmine Ries,

Wiesbaden, M-Mai|9fL geb. llebereck.
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merneu

JUfULl .Ulli feh?haltbares,
den hatken Leib u .Hütten vdDÜätv

Pfefdte’dasfelbe Coffet
wie Läiiiia in beflefer*
Z^ wsffihruiT ^ ™ > 1i5;

W lCSÖädcn ^ Große Burgstraße 3/7.
Filialen in allen größeren Städten Deutschlands;

Versand gegen Nachnahme oder vorherige
Einsendung des Betrages . :: :: :: :: :: :: :: ::

Bcflü
725

lassen sich nicht von marktschreierischen Alltagsreklamen leiten,
sondern beziehen

naturgemässe, gesundheitfördernde
Kleidung ;,

poröse Wäsche , Korsettersatz , Leibbinden , Strümpfe , Flecht-
Schuhwaren etc . etc ., sowie

Nähr- und Kurmittel
aus dem Spezialhaus

Kneippe u . Reformhaus „Jungborn"
Rheinstrassse 71. Wiesbaden , Rheinstrasse 71.

Kataloge und Preislisten gratis . — Thalysia - Spezialitäten.
707

U 590 UM-D.Bifira-
Anzüge , Hosen , Westen, Sommer -Paletots , Kinder -Nnzüge . Sämtliche
Anzüge sind aus modernen Stoffen » tadelloser Sitz , ans Roßhaar ge¬
arbeitet , ans allererste» Firme, » und werden zu jedem annehmbaren Preis
verkauft. Neste für Herren- u. Knaben-Anzüge, Reste zum Ausbessern von 10 Pf. an.

Ansehen gestattet . — Kein Kaufzwang . — Helle Berkaufsränme.

Schwalbnlher Strafe 44,1 St.,'W- Alleeseite -M?
früher Langgaffe 3.

Imprägnierte
„KLOTH0-Strumpf-Socken“

gas. gesch.
gegen  Fussschweiss und

Wundiaufen.
Probepaar 50 Pfg., Karton mit 6 PaarM. 2,75. —
erhältlich in Apotheken, Drogen-,Sanitäts- u.Sport«
geschähen, sonst direkt durch die Chem.Fabrikvon
Dr*Kuhlmann , G. m. b. H,, Charlottenburg 2.f

'F118

Patent-W -NMeckenI.R.-P.Nr.176963.
Fertig transportable GipspuHVecken.

Die beste und sauberste Decke der Gegenwart, absolut rissefrei. — Ausführung
ganzer Bauten unter aller Garantie . — Prosvekt gratis.

Fabrikant : C . ftieorge , @ipsmerfe, Altmorschcn. — Vertreter für die Kreise
Höchstu. Wiesbaden: Johann Zimmcrmelfter . Höchst a . M.

Installatious - Projekt eines 6as-
Warin vasser - Kessels „ ASC ANIA“

Allein¬
vertreter :

Wiesbaden , Oranienstr . 24. 636
Gas -,Wasser -, sanit ., elektr .Anlagen.

SS. SM SW?.

Neu-WWem
A . Kl raten 9

Scharnhorststraste7. Telephon 4074.
Filiale Delaspeestr. 1 iLaden).

Spezial-Geschäft1. Ranges
für feine Herren - und Damen»
Wäsche, Kleider » Blusen usw.

Gardinen-Spannerer.
Rasenbleiche . Garant , chlorfrst.

Neu! Praktisch! Billig!

Cmhen-Zofa
(Patentamtlich geschützt) 694

MS gvotzem Geheimfutts und
verdsegerrem UeLschiirtz!

Raum für Wäsckc, Kleider re.
Sicheres Bersreck für üvertsackien!

Preislage » von 45 Mt . an.
«ns *, ffloiiaih , Friedrichftr . 46.

A# Seibhinden # '
und zweckmässige Korseftierungen für Hängeleib, Brüche,Wanderergans oto.

nach Dr. Ostertag , Teufel , Glenard , Kalasiris u. a. m.

Anfertigung nach lass im eigenen Betrieb.
Sachverständige Beratung durch

Iran Inte Hsstnatut,
Corsetiere- Bandagästin.

^ Saalg -asse 30 . Telephon 2923.

Preis nur für

Montag und Dienstag.
Ein Posten

Mn

in weiss und creme
per Meter nur BIIL ■ Mk.

Regulärer Verkaufspreis bis K.AO.
K38
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Morgen -Ausgabe.
S Blatt. VirskÄmer  Tagblstt Sonntag,

14. Mai 1911.
5». Jahrgang.

WIESBADEN,
Wilhelmstrasse 22 ,

Ecke Friedrichstrasse.

Kapital . . . . SOO MilSionen
Rücklagen . . . 188 lüilEionen
Umsatz in 1910 . 112 Milliarden

Dividenden der letzten 10 Jahre:
ll, II, fl, 12, 12, 12, 12, 12, 1272» i2V2%.

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte.
Schrankfächer (Safes) verschiedener Grössen
unter Mitverschluss der Mieter zu mässigen
Preisen.

— Tag und Nacht bewacht. —

Nachlass - und Vermogens -¥erwaltung a

Während der Ausführung unseres Erweiterungsbaues , Friedrichstrasse , erfährt unser Geschäfts¬
betrieb keinerlei Storung»

6980

Thurmgm
Wevfrchsrtirrrgs - Keselfschaft irr (JErfurf.

Gegründet 1853 . Vermöge » 76 Millionen Mark.
Feuer -, Lebens -, Renten -, Winbruchdiebstahl-, Wafferleitnngsschüden -,
Glas «, Unfall -, Haftpflicht -, Autoinobil -, MietverlnK -Berstcherung.

Kulante Süiadcii -Regulierung . — Mätzige Prämien.
Anträge nehmen entgegen und Auskunft erteilen gerne 276

Adolf Berg , General -Agent , Rheinstratze 52 . Telephon 4169.
J.  Breun , Privatier , Herdersiraße 25.

larcus Berle S C'«-
WIESBADEN . Bankhaus . Wilhelrnstr. 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Aufing aller in flas Baolfacli eiasclilageiiflea Geschäfte,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren, ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite m
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall. 710

Unsere Mörsenbericlite
bringen eingehende Information über die jeweilige Börsenlage. Im
ilrieflkasteii werden Anfragen über Wertpapiere der Berliner j
und 'Londoner Börse auf das sorgfältigste beantwortet. Unentbehrlich
für jeden Kapitalisten sowie Börseninteressenten. Zusendung auf Wunsch
gratis. Martin Jacoby &>€o .»

Bankgeschäft, Berlin SW . 68 . F 123 !

33 . narienbnrger ElÄl
Los 1 M ., 11 Lose 10 II . Ziehung am 18 . Mai

(Port o und Liste BO Pf . extra ) j 2653 Gewinne , Gesamtwert M.

Haupt¬
gewinne : lO OOO , 4800 , 3500 m.
2500 , 2000 , 1200 etc. m,
Lose bei KönigL Lotterie -Einnehmern und in allen durch Plakate kenntlichen

Verkaufsstellen.

Lose -Vertriebs - Ges ., Berlin W, 24. >=1

Hand - und
_ 1 AchSelhBlilen-

^®Wenden fendet die Bi oschüre v. B»r . med . B̂ acUelmmm , Berlin, Spezial-
ar zt für Beinleiden kosfenflei Itnrt HSpner , Berlin 112, Holzmarktstrasse 19,

Warum
wohnen Sie nickt in
gesunder

DieGeschäftsstelle desHans-
u . Grundbesitzer -Vereins zu
Bierstadt ,Hermannstr .l,weist
schöne u . billige Wohnungen
inunseremHöhenvorort jeder¬
zeit nach . Eiektr . Bahnverbin¬
dung mit Wiesbaden . — Kauf-
gesuchevonlmmobilien ,sowie
Anmeldungen zu verleihender
Hypothekengeldor werden da¬

selbst entgegengenommen.
Zu vermieten : 2-, 3- , 4- und
5- Zimmer -Wohng ., zum Teil
mit Garten , zum Preise von
200, 220, 320,350. 500 und 650 Mk.

i  Motor-
] Lastwagen,

Für 2000 kg
}Y bis tooookg
» Nutzlast

Prima Referenzen.

fifhm ern  e ® G UEÜESFOfATAlBGE pro 1911 auf Verlangen. Psls.
I H . Büssing , Braunschweig. L

Äraica - fCppfwasses *-
Mein Ariiiea -Hepfwassier ist bei Schuppen und Haarausfall,

sowie zum täglichen Gebrauche seit Jahren das beste und billigste
Wopfwasser . —- Viele Anerkennungsschreiben liegen vor.

Vorrätig mit und ohne Fettgehalt , grosse Fl. Mk. 3 .50 , nur bet
UI . Parfümerie, 6105

1 » Willielmstr . Telephon 38 * 5 . Willielmstr . I«
Grosses Lager in- und ausländ. Spezialitäten zu Originalpreisen.

Motor - s
Omnibusse8

Für /

12 bis 40 |Personen. ff
Offerten kostenlos . |

Filiale Frankfurt ftA.  fl
Heckarsfrasse 11. Telephon-AmH.3791 I

F120

der Brauerei

KaeUauer
tn

Mainz-Aastel,
alkoholarm»

extraktreich,
ärztlich

empfohlen.
Vorzügliches Getränk

für

Damen, Rekonvaleszenten,
Herz- und Nervenkranke,
Blutarmeu. Alkoholgegner.
Kein Hotel, keine Pension,
keine Restauration, kein
Haushalt versäume es,
dieses Bier als Taselgetränk

zu führen.
Ken evcrf-Wertester

für Wiesbaden:

Mm Kaeky,
Wlesdllden. Aerlierjlr. 31.

8p ^ clmilmmj 1d Mittweida 1-
Direktor: Professor Holzt.

Höhere technische Lehranstalt
für Elektro- u. Maschinentechnik,
ßonderabteilungenfür Ingenieure.

Techniker u. Werkmeister.
Elektrot. u. Maech.-Laboratorien.

Lehrfabrik -Werkstätten,
fl | Höchstebisherige Jahresfrequens:
g fl 3610 Studierende. Programm etc.
8 fc— "1  kostenlos
WÄWWS fl ▼. Sekretariat.

Gartenkies,
blauweißer und heller, fast weiß, liefenin ;cdem Quantum

Kohlen-Konsum Autoiä JnmiB,
Korlktr. S — Tel. 6539.
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Angebote
Weibliche Personen.

AansmLnnischesZ»ers- nak.
. ..Angeh branchekund. Verkäuferin
M Metzaever p r̂ sofort gesucht:

Mädchen situ Haushalt
SeMcht No EtMste , 2. Pa rt . B 9962

Junges Mädchen,
mwentlich n . sleitzia, für leichtere
ArLechen foforit ges. Adolf Joost.
GnMimrtvarenüanid!.. Kranzplatz 5.--

Braves Lehrmädchen
oesen .Bergütmm gesucht. Gottfr.
Bvoel, Haushalt. . Geschäft, Ellenoogengaffe 5.

KewervNLes Personal.

Rock- u. Taillenarbeiterinnen
sofort gesucht Bo LnbnbstrinLe 22. 1.

Schneiderinnen,
m  lSl rn ?§rfekt , sofort gesucht.M. SchTof; it. Co., L-cvnMasse 32.

- Züchtige Zuarbciterin^gesucht Frwürichstvatze8, 3
Mädchen zum Nähen

gesucht. G. Lenter. Blücherstr. 12. 3.
, . m , r Junge Mädchen.
'&»e Wechnahen gelernt haben, für
AEujchmNdeoer sofort gesucht.
Dmkmrnm. Ki rchgafse 40, 1 f, ^

-ers. Stickerin für dauernd
U-. Lê pm-ad-ch. Ml. HM mun'dstr. 40,1.
. .. . ,, Büglerin gesucht 'Stem gaffe IS.

f . .Buchlerin u Lehrmädchen
Ecketnf orbejfyafeg 3. B 9771

®«r« atig zuverl. Kiudervflcacrin
zu 2 Kmd. im Mt. b. 4 u % I an
§chu ^ r.,Wroße ^ Burgstratze 12." '

Zuverl. Kinderfrau od. Mädchen'
fofort ^ Mlucht̂ MfchcNers IS, 3 St
^Sn.che f Uürg. Köchin f. England."
Allsl,nmadch. zu e. Dame n. Opven-
Ufm . b. Hausmädch. b. h. L Frau
Miste Lrny. gewerlbsmätzige Stellcn-
vMUlttTerrn, Goldgaffe 8
>. . ^ Suche für sofort ~
f®-, 1- Jume erne gute Köchin, welche
auch etwas' Hau,Kar,beit Llbernimmt.
ftfwM pit,  gute Zeuun. Bedingung.
hMen Lckhn. gute BehanÄung z,uge-
häÄ-r t._ KapeMnstratze, 40, 1 Et

Anständig, junges Mädchen. ~
Anfang. , mn Bufott veül. Mauritius-
ffratze1, 1 Iks.. rmr̂ von 6—7 Uhr,.
Köchin zu sofort in kl. Haushalt"

K]- Borzust. zw. 11 u. 12 u. 3 u. 4,
iBrtfa  Granat , Bierstadter Straffe 5.

Stütze, die gut kochen,
bügeln u . nähen kann, zum 1. Juni
ge,acht. Mel-d. von 9— 11 und 5— 7
Uhr Wilhelminen straste 44._
Ges. in kl, Häuslichk. bei gut. Gehalt
best. arbeitZfwmes Alleinmädch., w
selbständ. kochen kann u. gute Zengn
besitzt. Zu melden nur von 5 bis
8 Uhr Röderallee 26. 8._ 6448

Anständiges Mädchen
für Küche ir- u . Hausarbeit gesucht
S chulgasse 4, Bu sch.
Braves fleiß. Mädchen vom Lande
sofort gesucht Gäben,tr . 27, Bäckvrei

Mädchen für Haus-
u. Küchenarbeit bei gutem Lohn ge
sucht. Hotel WemZ. _

Ern tüchtiges Mädchen.
das etwas kochen kann, auf gleich
gesucht. Wirtschaft . Norostratze 24.
__ — Mädchen gesucht
Schiersteiner S traße 19, P . 89861
Ges. f lo d M. besseres Mädchech

das leibst, kochen kann, ev. Aushilfe.
Adelhei d,straffe 74. 2 Tr .

Sb. Mädchen in kl. Haush. sof
gesucht^LmMiermannstvatze , 4, 2'  x.

Braves kräftiges Mädchen
sofort gesucht. Speisehaus Mack,
Fried richstratze  57.

Einfaches Mädchen zu Kindern
gesucht Mauergasse 16._

Tücht. Mädchen für kl Haush.
gesucht  Schlichtorstratze 13. 3 St.

Tucht. sauberes Mädchen,
w. bürg, kochenk., der a. Lohn aet
Großê . Burgstraße l2, Schaden.

Zu jed. Arb. will. Landmüdchen
shier fremd) als Alleinmädch. gef.
BisinarckrinT 22, 1 St . links.

Fleiß. Alleinmädchen sofort ges.
RudeKermer ^ Mnaße W. Part . IkS.
Alleinmädch.. d. selbst, bürg, kocht,

rn Haushalt ohne Kinder gcg. gut.
Lohn^ fofort gesucht Marktstraffe 26,
bea S cbön Pld,  Schuhgeschäft.

Mädchen für den Haushalt
bagsüb« . sofort gesucht Wisrth,

89949'̂trotze 24, P arterre ._
Junges Mädchen

tagsüber ges ucht Goethestraffe 1, 1.
Proprez Mädchen für Hausarbeit"

tagSuber  gesucht WielanMr . 16, 1.
Unabhängige Vtonatsfrau

gesucht Rüdes'hel'mer Str . 26. P . r.
Tücht. saubere Putzfrau morgens"

gei'myt Mohringstrahe 2. P , 89929
Saüb . Frau zum Brötchentragen

gesucht Tan -nuS stratze 17.  _
. „ Gesucht

em sauberes Laufmädchon.
üach, Kirchgasse 49.

Fisch-

Nettes Laufmadchen
per sofort gesucht. Schuhhaus Neu-
,tadt,  Lanavaffe 5.

Saub . fleiß. Laufmüdchen
gesucht Marktstratze 25, Schönfeld

Männliche Personen.
KewerbkichesH'ersonak.

Bautechniker
m. beend. Lehrzeit geflucht. Offerten
unter S . 428 an den Taghl .-Verlag.

Dreher u. Schlosser a. Nähmasch.
gesucht Mo rihstratze 68, Hth. 2,

Tüchtige Tüncher
gesucht. Johan n Panlh jun.

Ein Glafergehilse
gesu cht Bl ücherstvatze 3._ 89878
Tücht. selbst. Damenschneider sof.

für b. gesucht Bahn hofstvatze 22, 1.
Tüchtiger Wochenschneider

gog. hoh. Lohn  ges . Blücher str. 7, 2,
Rock- u. Westenschneider

gesucht Oran ienstratze 8, Part.
Rockarbeiter

für dauernd sucht Guft. WWer.
Luifenstrahe 5. _6613
Tücht. Rock- u. Hoscnschneider ges.

L. .Hofm ann , Mühlgasse 5._
Gärtnergehilfe gesucht.

Zoller , Bachmiaher stratzê .2-l^
Reisender für Oelbilder

auf Wbzahl., guter Berd-temt, kon-
VurvenzlvS. Rubin , Platter Str . 86.

Mechaniker-Lehrling
gesucht Saa lgasse 16.

Sattlerlehrling
gegen gute Vergütung gerucht. Herm.
Rumit», Mvritzstratze 7.

Ein kräftiger Junge
kann das Bäckerhandwerk gründlich
erlernen , gegen sofortige Vergütung.
Böcker ei Mi cbelsbevg 3.

Junger Manns ca. 18 Jahre,
mit guter Handschn, für Bureau - u.
Hausarb . z. Au-sh. ges. F . A. Müller
Sühne , Taunusstratze 44, 2._

Ein jünger Hausbursche
gesucht Mori tzitrasie 42^

Stellen Gesuche
Meibttche Personen.
Gewerbliches^ erfonak.

Modes.
Tüchbigs erste Arbeiterin sucht
Stellung in besserem Putzgeschäft
aus gleich oder später . Prima Zeugn.
u . Referenzen . Offerten mit Ge-
haltsangahe unter W. 429 an den
Tagbl .-Perla« . _ _

Wer nimmt Lehrmädchen
nachm, für Woitz- und Buninähen?
Näheres im Tagbl .-Berla g. l-v

Geübte Friseuse
ninmnt noch Damen an . Näheres
Bismar ckring 22, im Eckloden._

Erfahr. Kindergärtnerin
sucht Stell , der sof. ev. spät. Nähe'vcs
>d. die Vorsteherin d. städt. Kinder-
garßens . Gustav- Adols stratzc 18.

Für sehr tüchtige, heitere
u . liebenswürdige ältere Dame wird
Stelle tu fvawenlos. Haushalt ges.
Osf .̂ u. M. 114 an den Daghl.-Verl.

T. Herrschaftsköchin, sehr g. emps.,
sucht Aushilfe . em,pf. sich zu Festlich¬
keiten, event . auch dauernd . ' Näheres
im Tagbl .-Verlag. _ Lu

Besseres junges Mädchen
sucht Stellung als Hausmädchen od.
Stütze der Hausfrau ; würde auch
mit aus Reisen gehen. Näheres
Nerotal 31.

Junges sauberes Mädchen
sucht sofort Stelle . Zu erfrag , bei
Alt , Adler,kratze 26, Hth. Part.

Sohr zuverl. Mädchen
sucht Stellung als Hausmädcheni in
gutem Hause zum 16. Mai oder
später.  Isähercs Mvri tzstratze 33, 1.

Hausmädchensucht Stellung
wo « ne Köchin vorhanden ist. Näh.
Rheinlstratze 54._

Tüchtiges Dienstmädchen
sucht sofort Stellung . Näheres U.
A. I . 100 hau ptpostlagernd. _̂ __

Anständiges Mädchen vom Lande,
17 Jahre alt , in der Hausarbeit,
sowie im Nähen u. Bügeln erfahr:-,
sucht Stellung in besserem Hause
Offerten unter I . 431 an der«
Tagbl. -Verlag.

Besseres älteres Mädchen
sucht Stelluing in kl. Haushalt . Off.
unter R. 431 an Leu Tagbl .-Verlag,

Durchaus tücht. Mädchen
sucht während der Badereise seiner
Herrschaft Aushilfs stelle b. 22. M«!
bis 17. Juni . Anna Kunicker, bei
Haitensaur.  K 'lopstockstrahe 9, 3 r . ^
~ Privatpflegerin
wünscht sich von Iff—s4 Uhr mittag«
nützli>ch zu machen (auch lllachb
wache). Offerten nach Wßöland-
stvatze 18, Part , rech ts , erb._ _

Ich Mädchen wünscht Stelle
tagsüber zu' Kindern . Lomlew
ring 8, Hth. 3 Tr . r echts. B ö99?

Zuverl. Mädchen sucht Stelle
für  vorm . Ss danstzratze 10, Hth. 3

Mädchen sucht Beschäftigung
für nachm. Norkstvatze 21, Dach._ _

Jg . starkes Mädchen sucht Stelle
ür einige Stunden . Petry Biebcich,
"aiserstratze 51._

Jg . saub. Frau s. Monatsstellc
Klopstockstvatze 16, Seitenbau Par i.
Frau sucht Wasch- u. Pubbeschäst.

Feldstvatze  28 . Hth. 1.
Gut emps. Frau sucht W.- u. P.-B.
Wellritzstra tze 6, Hth. 1 St . links._

Junge Frau sucht 2 Stunden
Monats,t . Walvamstvatze 12, Msd,

Häüsbürsche
gesucht Kivchgasse 58.

Junger Ausläufer
(Radfahrer) gesucht. Schüler» Große
Burgstratze 12.

Laufjunge gesucht"
Delaspeestratze 1. B9668

Tüchtiger zuverlässiger Knecht
Landwirtsch. ges. Näh. bei Georg

Schäfer, Biebrich, Wiesb. Str . 99.

Schulfreies Mädchen
sucht Stelle , am liebsten zu einem
Kinde, übernimmt auch L . Haus4
arbeit , Hirschgraben 20, 2 rechts.

Sol . fleißiges Mädchen
sucht ab 1. Juni Stell , für Küche und
Haus . Offerten unter K. 426 an
den Tagbl .-Ber lag.

Mädchen,
perfekt in der seinbürg . Küche und
pellbständig in mllen HauSarb .. sucht
StelluiiK . Gute Zeugnisse zu Dienst.
Gsfl . Offert , an Frau Pallmann,
5divchgaffe 19, erbeten ._ _

Junge Frau,
w. den Haushalt selbständig führen
kann, sucht tagsüber Beschäftiguny.
Näheres im Tagbl .-Berlag . Lw

Männlich » Personen.
KewerölichesH>ersonas.
Junger verheir. Mann

mit guten Zeugn . sucht Stellung
irgend welcher Art , Vertvanenspost.
od. dergl . Kaution k. gest. wcrden-
Off . n . R.  4M an den Tagbl .-Verilog-

Jünger Mann,
verh., kau'vivniZ fähig, ,'ücht Ber-
tranensstclluing sofort oder spätür.
Oif . n . M . 431 an den TaM .-Berlag .

Kräftiger Landjunge,
14 Jahve , sucht Stellung rn Hotel
oder Privat . Gesl. Offerten Hirfch-
grabcn 14, Laden.

SLellen-Angebote
Meldlichr Personen,

-ansmünnisches H'ersonak.

Jüngeres Fräulein
für Bureau gesucht. Borstellen zw
8 n>. l410 und 4 u . 6 llhr
_ Marti » Decker.
Deutsche Nahmaschinen-Gesellschaft.
Wresbnden, Reug. 26, Ecke Marktstr.verkällserin
für Bijouterie- und Leder-
wareu, tüchtigu.selbftänd.,
per sofort bis Ende Sept.
gesucht. Off. u. T . 481
an den Tagbl.-Berlag.
Gewandte anal

Berkanferin

«emMe Mstlise JSgsi
Offerten u. » . 429 a. d. Tagbl.-Verlag.
herein für̂ auslieamtinncn,
. Jahnstraße 11. 2.
sucht e. emps. gepr. Erzieh.. Hausd.,
sprachgeiv. Rersebegl., Haush., Stüb ..
Krnderfräul., Kind.-Gärtn. 1. u. 2.
Sprechst. Mont.. Mittw. u. Freitag
4—6 Uhr. Das. Heim f L̂ausbcarnt.

Kindergärttterin oder
Kinderfräuteiu

zu4>iährigem Knaben für den ganzen
2.ag gesucht zum 15. Juni oder 1. Juli.
Meldun gen Drnde nstr. 4, 1 rechts.

für fernes Parfümeriegeschäft per
sofort oder später gesucht,
geschriebene Offerten
der Salävanspr . und

_ Selbst-
init Ângabe

unter T. 429 an den TagM.-Berlag^

Tücht ige brancheknn dige
DU - Berkäuserrn

für Seiden - und Besatzartikel,
welche mit beffcrrr Kundschaft
unlzugeheu versteht, per
1. Juni gesucht. F31

Heinrich Frank,
_Mainz , Schillerplatz 2.

Vorn. j. Dame
s., mögl. strenge , energ . Dame als
Gesellschafterin und Erzieherin zu cngaq.
Nur Off. m. Bild w. berücksichtigt. Off.
unt. A. 482 an den  Tagbl .-Berlag.

Jg . Haushälterin
L. Etage , Küchen- u . Ofsizebeschlietz.,
A?ck>rn, Kaffee- u. Beiköch, kalte
Dtznmell. Hausmödch., Wiaischmädch.,
Bügler ., Küchenmädch., sof. gesucht

Ar beitsnachweis Ra thaus.

Kesseres Mädchen,
gesetzt, in einen kleinen Haushalt als
Stütz « der Hausfrau nach Wien per
1. Juni gesucht. Borzustellen täglich
vormittags Römerweg 8, Biebrich«

Suche zum 1. Juni ein gewandtes,
besseres evangelisches

Hausmädchen,
welches in allen Hausarbeiten und
im Nähen erfahren sein muß. Gute
Zeugnisse erforderlich.
_ _ Biktoria straße j5,1,

Nach London
gesucht eine in allen Zweigen des Hansh.
erfahrene, solide Person (auch Wilwel,
die perfekt kockcn kann, für kin crl.
deutsches Ehepaar. Angenehme Stellung.
Reis-vergütung. Zwcitmädchen gehalten.
Bor zusteUen Zieten ring 14. 1. B98 32

und empfehlef. JahreS-
uSaifonstellci!Hotel -,
Pens . -, Rest .- und
Privalpe , soual jeder

- , Art. Näv.Hngo Lang
tgewerbsmätzlger Slcllenvcrmittler), nur
Blcichstratze 28, 2 ; 3061 Tcleph. 3061.

Bor zusteUen Ziel

Sit

Für mein Frankfurter Schuh-
Spezialgeschäft suche ich im Verkehr
mit feinster Kundschaft gewandte

tücht. Berkanferin
per sofort, eventuell auch später.

Schuhhaus Neustadt,
_Langgasse 5.

HewerbkichesH'ersonak.

TSltMe Illürettardeiterln.
fotvir Rockarbeiterin für sofort gef.
_Fraiik L JJ!ac£.__

«eJWt JUUeitttlii"£SS“
iofott « sucht. Bleichstratze 20 , 1 l.

Frau Anna Kiefer,
gewerbsmäßigeStellenvermitt-
lcrin, Jahnftr . 6 , Tel . 24« 1,
sucht für sofort und später
Köchinnen, Kaffeeköchin., Bei¬
köchinnen, Verkäuferinnen, fl.
Sercierfrl ., Zimmer- und Haus-
mädchcn.Alleinmädchen, Kücven-
mädchen bei hohen : Loy » .

fhirdiaiis tüditlgc iödiin
ges. mit gut. Zengn. zum baldige»
Eintritt . Meldung von 9—11 und
2—4 Uhr. Zu erfragen im Tagbl.-
Berlag.^ _ _ Lt

TWjges AllelllmMAn.
fleißig und ehrlich, zu kl. Familie per
20. Mai ges. Mcldg, von 2 - 4 Uhr bei
Frau Boetticher/Beeihovcnstraßc 17.

Besseres zuverlässiges
Mädchen,

das gutbürgerlich kochen und alleHausarbeit verrichten kann, f. klein.
Haushalt bei gutem Lohn gesucht.
Näheres im Tagbl.-Berlag. Be

das etwas nähen und pllätien kann,
z. 1. Juni ges. Sch öne Aussicht 26.

ZumliWes MlMijWii,
das etwas kochen kann, in kleinen
Haushalt, gute Stelle , per 'S- Juni
oder früher gesucht Rüdcsheimer
Straße 21, 3. Fischer. __

Für großen Bvanelreilbrm in Ham¬
burg ersahuener und gewandter

Architekt
bezw. BaN'süchrer, flotter Zeichner,
der in Gisonbetvn n. Abrechnung
beste Kenntniste besitzt, sofort ge¬
sucht. Bauzert 1 Jahr.

Anton Landgräber, Jngemienr,
_Arüdtstratze 5, P>ävt._

Inspektor gesucht.
Von einer

Lebens-, Unfall- und Haftpflicht-
.Versicherungs-Akticn-Gefellschaft

wird für die beiden Hessen ein er¬
probter Inspektor mit fcht. Bezügen
gesucht und werden Osfevt.en unter
D. A. 681 an Daube & Co., Frank-
furt a. M. erbeten. F5

Geg . hohe Vergüt , stelle» w. überall
Agent , an z. Verk. v. Eigarr . a.
Wirte 2c. F115

H. Jürgens «« &Co«, Hamburg 22.

Heweröliches Personal.

TN!. AluiNlrell-AilGjsttM
für lohnendes Unternehmengesucht.
_ _ H. Heust, Kirchgasse 40. .

ZNk! IN!. IMaröjinenrdjlofJer
auf sofort gesucht.
Wiesbadener Staniol - u. Metall-

Kapsel-Fabrik A. Flach,
. _Äarstratz e 7.__

pngcres nettes MVAll
gel. Dotzlicimcr Str . 49, 2. Ealmano,

KrM. titditiaes MliNeri
Hausarbeit ges, Viktoriastr . 12. Zu
stden von 9—(12 »nlb 3—ü . Uhr. _

f. Hi
MC _ _ _ _

Aiävche» sür Küche und Haus¬
arbeit gesucht

Röderstratze 45 ( fr.
Reinliche zuverlässige

MllMtSstw gksllU.
Off, »nt . 1s. 432 an den  Tagdl .-Verlag.

Braves sauberes Laüfmüdwen
sofort gesucht. Näher. Blumcnhandlung
Dambmann , Moritzstraße 3.

Männlich , P „ f»„en.
Kan>Män»isch«s Personal.

Jngenienr,
perfekter StUiker, sür Eisenbeton-Ban
gkschäit auf einige Monate zur Aushilfe,
event. auch für dauernd gesucht. Off.
n. e.  432 an den Taabl.-Verlaa. 1

Strebsame Leute
zur Uebernahme guter Vertretung
gejucht. Sicheres Einkommen, ohne
Kapitalbedarf, auch als Neben¬
erwerb geeignet. F70

Carbornit - Industrie,
Bonn 234.

Hoher Berdikllst
(beruflich oder nebenberuflich)

Grones Jnkano
für Wiesbaden und nähere Umgeh,
von erstklassigemsüdb. Äktienunter-
nehme» an solche Herren zu ver¬
geben. die gewillt sind, den Kunden¬
kreis durch rührige und fleißige
Akquisition zu erweitern. Kleine
Kaution erforderlich. Off mit Bild
u. Lebenslauf unt. F. Z. I . 993 an
Rud. Mosse. Frankfurt a. M F123

Junger Kommis
d. Kolonial- u. Delikateffen-Branche
für Waren - Agenturgeschäft Msuckst,
Off. mit Gehattsanspr. u. Zsugnis-
avichriffben erbebsn unter G. 432 an
dsn DagA .-Berlg «. _

Lehrling
nM guter SchiuWWung kann soforterntreten bei

Gebr. Erkcl (J -h. Ferd. Seelig ).
,_Michelsberg 12._

Füx eine Kolonialwaren - GroK
Handlung wird ein

Lehrling
aus achtbar. Familie gesucht. Gesl.
Off. u. H. 432 an b. Taabl.-Berlaa.

% Tüchtiger I
§ Weftenschneiver i
I für dauernd gesucht. %
% Fvarrr Martt«, i
| Wilhelmstk . 56 (Nassauer Hof). %

Braver Schuhniacherleyrling ges.
— The odor  Stein , Ervenheim.

Ein an rege Tätigkeit gewöhnter
solider Mnnn, der kleiste Kaution
stellen kann, findet sofort dauernd«
Anstellung als
®in!?a|Ticreru. Verkäufer

in einem alteingeführten Nähmasch.-
Geschäft. Offerten unter I . 432 an
den Tagbl.-Berlag._ _

Redegewandter Herr "~
kann 8 bis 10 Mark taalick, ver¬
dienen. Off. an, »Deutsche Fleischer«
Zeitu n g" , Berlin W . 8. F198

Junger Mann,
11—17 Jahre alt, per sofort als Dien ««

gesucht.
Kunstha uS . Taunusstratze 1.

Diener,
mit Krans -enpsl« ! vertraut , wird bes
hoh. Gehalt nach Berlin per 1. Imin
Aesluchi. Vorstellung Portivr Kur¬
haus Bad Nerotal , 2—4 Uhr

Stellen-Gesuche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

dam«, Offerten unter ll. 856 an
D. Frenz , Mainz . F36

Junges Mädchen "7
tn Steitogr . u. Maschinenschr. perf.
suchtp. sof. od. sp. Anfangsstellung. Off-
u- 8. 106  an Haaseustei » & Bog »«»Wiesbaden.
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®c!°. iSraclit . sachkundige„NerKövserill.
alt , bisher im elterl . Ge-

in cr gewesen, sucht Stellung
„„.^ "abrtorei oder Metzgerei. Oss.
^ » ÄL. B. 922 n„ Haasenstein
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Sß_.f £uu Uft tVU
Act.-Ges., Köln.

u.
1̂70

^ Keweröttchss ^ ersonak.
ir ,. 's-  n
f)w r 16 * ray ail dans famille Oil Atelier.

Lehrst rasse 11.

Jeioic Fnm ^iise
* ercba occupation pour Ja journee

aima demoieeile de compagnie accepie
»«es, des enfants. Off. u. G. 431 an
agnJagbl - Ver lag.  _

A«» Englänseri » ,
seit 2 I .. mttfi!., sucht

Stellung als Gescllsch. od. RÄseüegl.
ZÄl- n . E. 52 an TagÄ .-Hpt.-Ägent.,
Mhelrustrake 8. _ 6623

Lehrerstochter
k 3- selbständigen Führung eines
Vanzh. p. Stütze in Hotel o. f. Restaur.
läll. u. O. 432 an den Tagbl .-Verlag.

Gebildete Dame
suckt Stelle in Wiesbaden z. Führung
eines besseren Haushalts , übernimmt
event. auch Fremdenvension. Offerten u.
Chiffre 3. 52 an Tngbt -Hauptagentur.
o. nähere Ausk. ert. der Berciu f. Hans-
beamtinne», Jahnstraße 11. 6530

GebilD. FrättleiZr
sucht Stelle als Gesellsch. bei einzelner
Dame. Stütze der tzauSirau od. besseres
Kindcriräulein. Offerten erbeten unter
j>. 42S an den Tagblatt -Verlag.

Fräulein
aus besserer Familie , sucht in feinem
Hause Stellung als Gesellschafterin
oder Stütze der Hausfrau aeg. kleine
Vergütung . Familienanschluß erw.
Off  n . Z. 428 n» den Tagbl .-Verl.

Hcrrschastsköchi»,
hier noch nicht in Stelle, 24 Jahre alt,
mit guten Zeugnissen, sucht auf bald
Stelle durch Karl Grunbcrg » gewerbs¬
mäßiger Stellenvermittler, Goldgasse 17,
Part ., Telephon 484.

Geb. alt. auf Reise »» erf. Fräulein,
Engl . sv., w. eine Dame auf Reisen zu
begl. Näh. SchwalbacherStr . 31, 2._Mrs. IttiKtiMnsftt,
derzeit noch . in Stellung, sucht
Engagement , in Herrschaft! . Harrso.
Offerten bitte an Hotel Nizza,
Framcktzurter Straffe,  zu ri chten.  _
" Tücht. Köchmneu. Kinderfrl.. verfette
Haus- u. Alleinmädchen empfiehlt Frau
Elise Lang , gewerbsmäßige Stelleu-
vcr mittlcrin, Goldgasse8. Tel. 236g.

Empfehle
Herrschaftsköchin, Jungfer , Stütze, nette
Haus-, Zimmer-, Allcmm. mit g. Zeugn.

Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin.

Goldgasse8. Tel. 2863.
" GebiW. Krätttem,
35 Jahre , cv.. .in allen lhäusil. Arb.,
solvie a.  im Nähen cxf., sucht Stelle
m bess. bürg. Hause als Stütze . Off.
erb u . Postlagerkarte 94, Wiesbad.

17-jätzriges Fräulein , r~
a. achtb. Familie, s. linder!., s. f. nach¬
mittags Beschäftigungz. gr. Kindern in
gt. Hause. Off.u. li. V. 300yauptpostl.

Franlsin , 3ll I . alt,
i„ allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren , sucht Stellung zu ält . Ehep.
oder zu eiuz. ält . Herrn . Offerten
unt . G. 428 an de» Tagbl.-Verl ag._

TEBOfliw,
in feiner Küche und Pflege gut er¬
fahren , suckt Stellung bei ernzeln.
Herr » zur Leitung des Hauses . Off.
unter M. 429 an den Tagbl.-Verlag.

Männliche Personen.
KewerLki ches Personal._

Diener,
29 Jahre , gedienter Kavallerist, sucht
per Juli ober August, cvt. a. früher,
Stellung bei alleinstehendem Herrn
oder Vertrauensposten . Offert , unt.
A. 474 an de» Tagbl .-Verlag.

Herrschaftsgärtuer,
in allen Zweigen der Gärtnerei
erfahren , verheiratet , sucht baldigst
Stellung . Angebote unter W. 430
an den Tagbl -̂Bc rlag ._

' Ja . Diener
mit prima Zeugnissen sucht per sof.
Stellung . Offerten unter D. 431
an den Tagbl .-Pcrlag.  _

Geh. Kavallerist
sucht Stellung als Bereiter oder
Pfrrdcbeweger . Offerten u. L. 431
an den Tagbl. -Verl ag.

- Wohnungs -Anzeiger der wiesdadener Tagblatts . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

i  Vermietungen

1 Dimmer.
Adlerstraßc 73, 1 I., 1 Zim . u . Küche
-~VUß 1. J uli , Näh. Wörth str. 35, 1.
Älbrechtstraße 5 Zum.. Küche u . Kell.

vorn,. Näh. das. 8 St . 1630
Cast ellstr. 2. Ms.. 1 Z. u. K., 12  Mk.
.Philippsbergstr. 29, Fotsp.. 1 Z., K.
Rheingauer Str . 5. GG . 1. 1 Z. u.

K„ BaK. M v-ini.  Näh . ^Koipor.̂ V.
Neubau Römerberg 25/27 1 Zimmer

u . Küche teu Abschluß zu. bertm.
2 Zimmer.

Adlerstr. 57, SB., 2 Z. , K. u. K. 1. 7.
Bismarckring 38 Wohn, von 2 oder

3 Zinn , Küche, Balkon, Bad ustv.,
, zum 1. .JE zu verm. B 8164

BiSmarckring 42, Hthis 2 Zurmner,
|pe , aur 1. Jimili zu vcrm. Näh.
Mittelbau Ba rt._ B_8789

Blücherstraße^ 48^ schöne 2-Z.-Wohn'7.
_ mit Bad, gmn ] . Juli ._ _ 1W69»
Dotzheimer Str . 19 sch. 2-Z.-W. sof.

od. später . Näh, im^ Restaurani.
Dotzh. Str . 30 kl. 2-Z.-W. sof , 6801
Eltviller Str . 16 L-Zim .-W., billig.
Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12
^ 2 Zimmer u . Küche  auf sof. _1333
GciSbergstraßc 11, Mtb .. Dachwohn.,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
8täh. Ta-unetsstDaßc7, 1 r . 1582

Grabenstr . 34, Ffp ., 2 Z. u. K. ,sof.
J ahnstr. I chZ r ., sch. 2-Zvm. -W. sof
Hellmundstrastc 13, Stb ., 2 Z. u . K.",
. Klos, i. Abschi., per 1. Juni zu bm.
Hcllmnndstr. 27 2 Zim., Küche sof.
Körner str / 6 2 Zi m., 1 K. Näh. Bu rk.
LörelemRina 4 schöne 2-ZimfW -ohn.

r. . b. Weck. 1615
Mauritiusstraßc 2 Z., Kü'Ws m.
^Zentralst ., p. Jwli . N. das.  1486
Moritzstr. 9 DaMv .. 2 Zim . u. Küchle,
__ zu bctm'iieten. Näh. 1. Stock._ 1482
Atoritzstraße 20 schöne Mans .-Wohn..
. 2 Zimimer u. Küche, zu vm. 1485

Nrttelbeckstr. 12. b. Stcitz . mcbr. ich.
^,2-Z.-WD5nlUma>en per sof. B 8003
Nettelbeckstr. 13̂ H., sch. 2-Z.-W. per
»J . Juli . Näb. Sochp. r.  1400
Nettelbeckstrastc21. Fsp. u. H., 2 Z.
^Ji ^ K,,̂ 320 u. 280 iMk.. zu v. 1556
Scharnhorststraße 17 2-Z.-Wohn. u.
^rrrontsp . zu v. Näh. 1,r ._ B9318
Seerobenstr. 23, G .. 2 Z., K. u . Mb.
Jot . »ii. sp. Ausk. V.D .,Mr « «ü
^iiftstraßc 29 sch. Frtsp .-W,. 2 ob.

per 1. 7. Nah. 1 « t. 1686
-̂ alramstraße 6 2̂ Zim . ü Mb . per
»W- Juli vm. Näh. P . B7265
48alramstr . 35. a. F7~©ntfcr Str . sch.
-°J ^sim .-W.. im Htb._ Näh. Vdh. 1,
*8SrWratze ' Ä Fsp.. schöne 2-Z.-
^Wohn . s.̂ od sp. N. 1 lks. 2027
Wcrderŝ g^ schTUMW . m. Gas,

2 St . u. Hih. Dacĥ bill.
Wörthstr/HTtz/Z -W.. W- JAp 'eRau 'eut . Str . 18, 2.  B6644
Svuicr .-Wohn.,. 2 Zim. u . Küche, b.
, Vu Perm. Schankendorfstraße 2, P.

8 Zimmer.

Ad lerstr aße 28 3 Zim. u. K. zu um.
Bismarckring 42, Mtb . 1, schöne ZJZ.-
_Wohn , mit Züb ._ Näh. P.  B 6204
Feld str. 17. V. 1, 3 ZimK. !33 :1
Gneisen au str. 11  s . sch. 3-Z.-W. 1584
Hcllmnndstr . 6, Vdh. 3. 3 Z. u. K. m.

Batk. sofort od. 1. Füllt z. vm. 1481
Lehrstraße 12 3- Zim .-Wf z. 1. Okt.

Schöner Lagerramn billig zu- ver¬
mieten . Näh. Wllh. Gaffer & Co ..
Fricd richstraße 40._ 2043

Lorelep-Rina 4 schöne3-Zim .-W. per
sof. z. v. Näh. P . r ., b. Weck. 1586

Lorelep-Ring 5 3lZim .-Wo hn.  1313
Moritzsträße 9 Dachw.. 3 Zimmer u.

Kü che,  zu vcrm. Näh. 1. 1334
Riehlstr. 4 sch. Z-Zim.-Wohn. ^1314
Ecke Röder- u. Ncrosträße 46, Hochp.,

3 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Preis 480 Dil  N äh . Pa rt.  1365

Neubau Römerberg 25/27 eine schöne
3-Z im mer-Wohniung zu, verm.

SÄarnhorststraße 17. 3, schöne 3-Z.-
Wöhn., 2 Balkons . Bad, billig zu
verm.  N äh. 1 S t._ B6110

Schwalbacher Straße 53 3-Zimmer-
Woh-u. mit Zubeh. N. M. P . 1315

_ 4 Zkuttner. _ .
Bismarckring 29 2 schöne 4-Zimmer-

Wohnungen mit Balkon u. Zubeh.
_ sof. od. spät, zu verm ieicn. B 6306
Mauritiusstr . 1 4 Z., Küche. Keller,

Wans , »pro,_ Näh. Loderh Ä.  1587
Ecke Röder- u. Nerostraße 46 4 Zim.

mit Balkon u . Zubehör , nahe der
Tauuusstr ., z u Um.  Näh . P . 1366

Rüdesheimer Straße 42, Mh .. zwei
Wohnungen, L 4 Zim . u. K. mit

_Zuibeh .. im 1. u . 3. St ., sof. 1316
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem

Zub. sof. od. spät, zu vm. B 6401
8 Zimnrer.

Hellmirndstraße 58, Ecke Emser Str .,
6 Zim., Küche, Bad . Kam., Keller.
Gas ustv. Pr . 750 WL  R . 1. 1317

6 Zirnmee.
Kavelleustr. 38 schöne 6-Z.-W. sof
Wallufer Str . 10, 1 sck>. 6-Z.-W. zum

1. Okt. zu verm. Nah. P . I. 1484

7 Zinrmer.
Friedrichftr . 27 neu hevger. hochherr-

schastl. 7-Zim.-Wohu. unt reich!.
Zubehör aus sof. od. später.  158«
Fäden und Geschäftsräume.

Blcichstraßc 36 gr . Lagerraum mit u.
ohne W.. Kellcrraume , Stallung.
Remise, extra Hofraum , sos. zu
vorm. Näheres Htb. P . u. Neu-
aaste 3, Samenhansmng . 1589^

Maritzstr . 43 Lade,« p. sos.  bilk? Z542
Rvei«ftr aß^ 29 groß. Geschäft WM.

früher Friebels Beerquelle, ist aus
sofort nii't Wohnräumrn zu Vcvm.
Näh. Bahnhofstvaße 1, 1, vorm, von
9 bis 12 Uhr. _ 153«

Rieblstr . 4 sch. Lad en zu vm. 1319
2 große helle Sputerram -Räume

billig zu vermieten . Näh. Wilh.
Gasser & Co., Friedrichftr . 40. 2044

©erÄtungên

^ 1 Zimmer.

^eorg -Augnst -Str . 3, Herrsch.-tzaus,
4- St ., l Zimmer, Küche. Bad u. Zub.
a: lof. o. sp. A»?k. das. ab 2Uhr»achm.

. od. bei Seerobcuslr. 23, P.

ittietzlstratze 11 1- u. 2-Zim.-Wohnung
lofort iu vermieten.

8 Zimmer.

Philippsbergstr . 41, 1,
schöne 2-Zimmer-Wohnung zu vcrm.

8 Dkminrr.

Grabettttraste 34, 2, 3 Zimmer und
Küche sofort zu vermieten. _

Riehlstratze 11
schöne3-Zim.-Wohn. im Lidh. sof.  2 036
Secr -otze»istr . 28 , Frontip ., sch. mod.

cinger. 8-Zim.-Wohn.. Küche u. Zub.
a. i . Scpt. zu vm. Ausk. das. V. P.

4  Zimmer.

Georg - August -Straß « 3 lHerrsch.-
Hauö). Hoch''.. 4-Zli»m-r-Wohnungm,
Küche, Bad. Mani. u. Zub. n. sof. ov.
sp zu v Ausk. das. ab 2 Uhr uachni.
od hei aminel , Scerobeustraße 23.

Im „Tagblatt-Haus". Langgasse 21.
sind große Läden mit große,, , hellen
Ober - uuö Unteraeichossen und
Nsbenräumen , modern awsge-
stattet . sofort oder spytzr preis¬
wert zu vermieten . Naqeros im
Taäblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle

Werkstätte, bezw. Lagerraum ! zu vm.
Nah. Zietenring 10, b. Latz. 1684

Möblkerle Zimmer » Mansarde«
__ rtr._
Sldlerstraße 7, n . Lau<g>g>asß . sch. mbl.

Wohn- u . S chlaszim. mit 1—Q B.
Adlerstraße 10 itt. Zim . an f Manu .
Adlerstrafte 49, 1. mvbl . Z , Sch/iiü
Adolfstrafte ßf̂Nth ., 2 großUfZim.

zu verm., event. mit Kl avier ._
Albrechtstrastc 12, P „ schön  möA . Z.
Alb rechtste. 30, 2 r ., g. m. Z., S chrbs.
Albrechtstr. 31, 1, m. s. Z. m. P.
Älbrechtstraße 38, 2 l., möbl. Z7 frei.
Albrechtstrastc 39, 1, möbl. Zim. _
Bertramstr . 13. 27t.  3 I„ M. Z., Frl.
Bcr tram str. 20. Mtb . Z r .. M l. Ms.
Bi smarck ring 35 schön m. Hochv.-Zi
Bisinarckriirg 35, Hih. 2,  m . ZCsref
Bisin arckr.  43 , 1 I., elog. „l. 'sou-n.  Zi
Blcichstrafte 20, 1 r „ ein schön mbst

Zimmer pc>v sosort zu vermieten.
Bleichste. 21, 3, srdl . üM . Km ^,Klls
Blcichstrafte 23. 3, erh . s. Ms sch. Logs
Blei chstraße  3 1, 1. möbl. Zim. sof111 ' , 4, 1» UIUIH . v*> I U IUjj
Blerckistraßc 37, 1, gut mbl . Zimm er.
Blücherstraße, 14, 2 !., schon möbl.

im mer  mit od. ohne BeköstiMmg.
Bleich str. 45,_ 2 r ., Log. f. Är beite r,
Blücherstr. 9, 3 I., sch ön m. Ẑ soff.
Blücherstraße 12, 3 r., ein möbl, Zinf
Blücher str. 24, 1 m. Z.. 18  Wk in.
Blücherstraße 24, 2, m. Zi>m., 16 "Mf,
Dptzh. Str.  15 , H. 3, fpR. nt. Z. 3.5(1.
Dotzhe uner S tr . 18. mt6 7 2, «tzbl. Z'.
Ellenbogen ga ffe 7, 2, möbl. Z. zu v^
Emser Straß e 25. möbl. Zim.. 2 gl
Frankcn str. 10, 1, gr . sch. nN . Z. bi
Frailrenstrüsi t J1 ,_ 2. einf . nÄl . Zim.
Franken  str. 28. 2 I ., mbl . Ziiu . svef
Friedrich str. 50, 2 U ~8 ., ,». o . o. P.
Friedrichstr. 53. 2 1,  . mbl.  Z . nt. P.
otäjjenftf. 16 V.  v .. sch, möbl. Zim.
Goethcstraßc 1, 3 l .. dir . am Bahn.
_5pi, _ schöit möbl. Zilmmer billig ._
Goethestraße 23, 3, bei Mauthc , sch.
^mAlierteS Zimmler zu ‘vermi stsn,

Grabeustraße 20, 2,  m öbl. Zirwmer.
Helenenstr. 27, Gib. 2 r .̂ m, _ 6ich
Hellmnndstraße__27 möbl. Maus. (sofs
Sellmund str. 29 Mä ns. m. Bett bill.
Hellmündstraßc 45. 3. b.  GvoS, möbl.

1 it. 2 Bette n zu verm.
Hellmündstraßc 54, 1, erh. ig. Manu

_nb. Fräulein Kost it. Lo gis . B0742
Hellmundstraßs 88» 1 r ., sch, mbl. Zs
Hertzerstraße_25j_i . Z 'g. m, Balk.-Zs
Herderstraße 31, P . I., clegaiich möbl.

Kim ater per 15. Ma i z,u verm.
Hermannstr . 12, 1, '(7 sol . Fräül.

möbl. Z. m. u. o. Essen brll. Hab.

He rmann str. 16, 3 r ., möbl . Maus.
Hermannstraße 22, P . 3 r ., sch. mbl.

Z. an Herrn o. Fr l., m.  od . o. P,.
Ja ünstraße 19, 1 r „ sch.  miblTlj . so f.
Jahnstr . 29, 3, 2 sch. möbl. sonn. Z.
Kais.-Fr .-Rg. 35. P .. m . Müs . 12 Ms
Karlstraße 6, 2 r ., möbl. Zim. zu>vm.
Karlstrnße^ 35, 2 lks., gut m. Ziiu.
Kirchgäffc 17, 1, g. möbl . neu herger.

Mans ard .-Zim . zu ver mieten ._
Kirchgäffc 22, Frtsp ., schüii, m. sonn.
^ Ziinurcr , 16  Mk . in. Kaffee, zu Wl.
Körnerstr^ 0»Zlch , Z. N. Burk.
Langzässe 10, 2jn iöl' I. Zim; zu ve tut.
Marktstraße 20, 2, fvenndl. g. möbls

Zim., auch an Kursrenid e, billig.
Marktstraße 25, 1, gut nt- Zim .frei.
Marktstraße 28, Borde vH., gismütls

öleg. ZtMMer, auch zwei, am Hess.
HerrnDame ob. Ehep aar zu vm.

Mauritiusstraße 12, 1. Ekage, schüii
möMertes Zrunmer zu ver niieton.

Metzgerga sse 29 m. Zim . m. 2 Betts
Michelsberg 9, I I., gut mM . Zim.

für  Kurfremde od. daue rnd z. v.
Moritzstr . 7. Mtb . 2 I., g. mW. Zim.
Moritzsistr. 10, 2, frcun dl . nt. Mansd .
Mori tzstr. 28. 1. gut  m«M. Ziiu. z. ps
Nerostraße 14, I . Christ, möbl. Zim.

mii oder ohne Pension zu verm.
Nerostr . 42,  1 , sein mbl . Z. nt. 2 Bs
Oraillenstr . 4 möK. Zini ._ B9381
Öranienstr . 6. 2 Iss gut nwkl. Z. soff.
Oranicnstr . 35f2 rs, sch. möbliertes

Zi mmer so fort zu Vermrvtmr._
UMippSb crgstr. f7 . 1 I.,_mT,8. nt. P.
Räuentaler Str . 10. 3, h. d. Rings

lirche, !hübsch miöbl. fvcmnöl. Zim .,
a.  Wunsch mit Klavier , «v. Wöhn-
u. Schl asz. in. Bad (in sbess. H.1

Riehlstr . 5, Wh . 2 r ., g^ m. Z^ Hills

Westcudstraße 12, P . I., m Z„ S B,
Wörthstraße 3, 2, Weimer , pein mbl.

Zim . imt vorz. Pf . sof. od. sp. sehr
bist.; das, saub. möbl. M an sard e.

Wörthstraße 14, 2, Äalt-cstelle. der
Elektr .. sch möbl. Zim ., auch au
Kursr -eurde, z>l verm ieten.

Rorkstraßc 7, 1 r ., m. Wamsv. bill ig.
Gut möbl. Mäns . Karlstraße 35. 2 I.
Sonnenbcrg . Tennelbachstr. 13, möbl.

Zimm,er sofort zu vermieten.
Feere Zimmer « nd Wnnlarden ete.
Albrechtstr. 5 sch. Frqn -tsp.-Zim . m
_ verni . ^ Nälf^ daselbst 8. St ock._ ^
Älbrechtstra ße 39 1 leeres  Zimmer.
Friedrtchstr . 27 große,gerade Md.  s.
Hellmundstr. 34, 1, schön. I. scp. Zs
^Zu. große fvenndl. Ma nsard e zu Vs
Moritzstr! 64 gro ßes Frontsp .-Zims
Walramstr . 35, a. d. Emser Str ., sch.

Maus , an einz. Person b. Näh, is
Remisen , SlaUnnge » etc.

Ildlerstraße 57 Stall ., Rem ., Wohn.
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 qm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Krastaufzug , elektr. Liebt
u . Gas vor'h. N. das. Bdh 1. 1561

Anamärtige Mohnnngen.
Sonnenbcrg , Adolfstraße 3, ist eine

schöne 8- und 2-ZimMcr-Wühnung
per sofort billig zu vermieten.
Näheres daselbst.

Nödcrstr.̂ 7,Z! l.,̂ gut möbl. Zim . srs
Römcrb. 21. 3 I.. frÄ . in. Mf , '2s80.
Rö merb. 34, Hpt ., fauib. S chläfst, bs
Scharutzorststraße 5, P .. möbl. Zim.

mii Pension j u_ verm. 119941
Schul berg 15, Gth . 1 l., mbl . Z. bill.
Schulberg 87. 2.  s -chörr mbl. Zim . sof.
Schwalbacher Str . 23 möbl. Hzb/Mf
Schwalbacher Strafte 35, 2. iilöKiert.

Zimmer ^au Gcschäftsfräul . zu v.
Schwalbacher Str . 36. I I., Lllleesei.te,

großes , gut möbl. Zim., 1—2 Bott .,
jwfi_ ein. ohne P-ensioit gl. zu bnt.

Schwalb, Str.  43 , t. Mtch,1^ .,^u .,Z.
Schwalbacher Str . 75, B. 2, gr . lust.
, JJtijÖl. Zim. in._1_ob. 2 Betten z. v.
Schwalb. Str . P3 , S>. Ps , eins, m,  Z.
Kl. Schwalbacher Str . 8, 1, erh. ansts

D . od. Herren in. Zim. mit voller
Pension , von 50 M.  am Näh. P.

Sedoirplatz 7, 1 r.. gut möbl. Zim.
mit oder ohne Pens ion zu>veem.

Sedanstr . 3. 2. Et . r ., "gut  niihl. Zim.
Sedanstr . "7, P ., ich, _Klavier.
Scdanstraße 7. Vdh. 3, sä . möbl.
- Zim . a» ! Arbeiter , Wo che 2.50 INff.
Sedanstr . 7,J &._2 I., Kost und Logis.
Sedanstr IM H. 3. c. 2 r . Ai Sckilsts
Stiftstr . 29, Hth. 2. scĥ möbl. Zi ms
WeLritzstraßc 37f Hth. 2, m. Z., 8,50s

Wohuungsgesuch.
Zlun« 1. Juli wird eine Wo-hnu-ug
gesucht in der Nähe der Straßen¬
bahn, in gutem ruhigen Hause, mit
4—5 großen Zimmern , inovon zwei
separat zugänglich. KeschäftszMccken
dienen sollen. Badeeinrichtuny wird
selbst gestellt, l-och muß ein ent-
spvochender Raum vorhanden sein.
Mrhrjähriyer Kontrakt , prompte
Zählrr , keine-Kinder nnd kein Lauf»
Geschäft. Offerten unter R . 430
befördert der Tagbl .-Verlag . Prcis-
nngabc sst̂ bedingt ._ _ _

Für technisches Bureau
Helle Wähmrng lSmineuscite ) gesueht
mit 4—6 Zimmern und Zubehör b.
1. Oktober. Offerten unter O . 429
an den Tagbl .-Verlag,_

Besseres Ehepaar sPriv .)
sucht ab 22. Mai s. 4 Wochon ein gr.
Schlafzimmer mit 2 gut . Bettme u.
1 kl. Wohnzniumer, ineinandergeb,,
nur 1. oder 2. Stock, (nicht Mp-ns.)
in nur anständ . besser, Hause, in
höherer Lage, Adolsshöhe und Itm»
gobung bevor zu,gt. Off . mit Man .-
Preis/u . U. 420  an d. Tag, Ä,-Verla g,
Wohnzimmer , sowie Schlafzimmer,

nache des Kurhauses , für Ehepaar
aus sofort geiucht. Offeirten, mit
Pvei'scmgabe uirter S , 431 an den
Tagbl .-Verlag.

Suche
.fei» möbl. Zimmer , nur separater
Euvgang, Nähe Kochbrunncu. Offs
unter N. 432 an den Tagbl .-Berlag.

B Dkmnier.

Wuiidcrschönc
4-Zimmer-Woli».,
Zentr.-Hciz., ist per 1, Juli
mit Mictnachlaß zu vermieten
Klopstocksiraße5, 2 links . Be¬
sichtigung von 10—12 Ilhr.

lÜlnhltltHß v. 4 Z. m. Zubeh . Bad,
«x. Manf . , Mädchenk. ,

kl. Garten , tz-rrl. Auss . , ev. m.
Büro , z. 1. Juli Nachlaß ZU
z.vm .Philippsbergstr . 38,Erdg . l.

Scerobenstrafte 23, Hochp., herrsch,
mod. 6-Zim.-Wohnung, Küche, Bad,
Maus. u. Znbeü. aus sof od spät, zu
verm. Auskunft daselbst Vdh. Part.

7 Dimmer.

Dambnchtal 39,aa
die Hälfte d. Villa , bestehend ans

7 Zim . « . reicht. Zubeh . „ . Heiz.,
p. 1. Mai zu vermieten . Näh . v.
Architekt He»er, Da,nvachtal 41.

Watkmillilstrasie 53» Villa Hilde¬
gard » Horbpar erre, 7 Zimmer mit
reichlichem Zubehör u. gr. Beranda,
inmitten eines sehr gr. Obst- u. Zier¬
gartens, mit diesem für sofort oder
später zu vermieten. L9492

8 Zimmer und mehr.

Rheinftraße 94)
(auch für A erste o. Rechtsanwätte ) ,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimmer» mit sehr großer
Veranda u. reichliMcm Zubehör 'sofort
zu vermieten. Näh. Rhcinstr . 00,
3. Etage . 1593

Billa Biktoriastr. 4ll
hochherrschastl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, 3 Man-

„ff. Balkons. Spcijcnaufznq,
elektr. Licht, Zentralheizung und
großem Garten per 1. Juli 1911 -»
vermuten Besichtigung Wochentags

7«4. Näheres beim
Lausmelftcr daselbst. 1594



Sette 20.

Landhaus,
Gntenbergstr . 4. 1. Etage . 1» Zim.,

auch geteilt 4 und 5 Zimmer , per
Oktober. 1911 iu  nenn . Näher.

oafelBit beim Hausmeister . 2081

Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt.

Jabrrr Ei§lchaftsraume.

Langgasie47
Lad «,».mit Sousol zu vm. Näh.
Hotel „Schwarzer Bock". 2054

Moritzstraße 68 großer heller Lager¬
raum . event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
M Lastauszug vorhanden. Näheres

—Parterre . Telephon 472. 1696
Ecke Rhein - ü. Schwalbacher Straße. Eck-Laden

i wdes Geschäft geeignet, in
neu.  evoautem Hause, sofort zu
vermieten . Zentralheiz .. Lager-
rawn u. aller Komfort . Näheres
vaselbst beim Eigentümer Äßmus,

.—1,^Etage ._ 1995
Kl . Schwalbacher Str . tö.  Saal

auch Maleratelier 140 gm groß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
oder Kaiser Fri edrich-Ring 31. B9405

Wellritzstr . 24.
Eckladrn 68 gm, kleiner Laden 30 gm,
Entresol 180 gm, Souterrain 200 gm
zusammen oder geteilt sofort billig
zu vermieten. Näheres bei HaybaÄ,
Htllmundstrafe 43. 2029

Gegenüber Bahnhof zu vermieten:Schoner
Geschäftsraum,

Parterre , 450 Qmtr . Bodcnfläche,
fur ijbrrkation , mit Rebenräum .,
Buregus , hell, feuersicher, mit
Zentralheizung . Wasser. Gas und
Elektrizität , völlig neu herqericht.
Näheres C. Kalkbrenncr , Fried-

. richstra ße 12. _
Große Helle Lagerräume

sofort wegen Geschäfts-Aufgabe zu
vermieten. Näher. .Schwalb. 'Str . 43,
Mü ller A Co ., bei Zollinger.

IlllnfillPrp } ®in  Läden init 2 darän-
stoßenden Räumen und

Waschküche zuv. N. i. T agbl.-Verl. llk
_ Urllerr « nd ZmrserT'

WirsLadener TagMair.
Herderstraße 27,  Part ., möbl. Zimmer

sofort zu vermieten, separ. Eingang.

Sonntag , 44 . Mai 1911. Nr . 223.

KlMgüst 17, üig .t
Tannnsstr. 57, 4 rechts

schöne Zimmer, Sonnenseite, mit oder
ohne Pe nsion sofort zu ve rmieten.

Taunuöstraste 62 , 3, findet Dame
Pension, mo natl. 60 Mk._

Schön möbl. Wohn- und Schlafzim. mit
Küchenben. für 40 Mk., auch einzeln
zu ver mieten. Kermaunftr . 1,  2 . Et.

Gut möbl. Zim., n. Bahn u. Nikolosstr.,
Herrngartcnstraße 6, 1. Etage

Die Billa
Hsßstraße2 und 4,

»eben Parkstraße 33, ist von heute
ab bis auf werteres für Mieter des
ganzen Hauses oder der Sä -Hte des¬
selben zur Besichtigung von 11 Nbr
morgens bis 6 Uhr abends acöffnet.

irngpr MPĤ Erker) nebst Zu-
MstrU behor sofort zu vcr-

- mieten  Hcrderstr. 27, Part . 1632

Laden,
rädern, ca. 98 UMtr .,

Kirchgasse
sofort zu verm.  Näh . Kirchgasse 24.

Im

•»

Langgasse 21,
stnd große Lädt «, mit großen

Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern nus-
gestattct, sofort od. später pre S-
wert zu vernüeten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle. *J

Möbli erte  Wohnungen.
Karlstr . 37 2 möbl. Part .-Zimmcr m.

Küche, auch  einz. Näh. 1 St . I.
Fei » möblierte Wohnung , 4 Zmrsi

Küche, Bad, für den Sommer prcisw'
zu verm. Dotzhe imer Str . 63. 3 l.
Möblierte Wohn.

von 6—8 Zimmern. Bad, Küche und
Zubehör , hochelegant eingerichtet,
abreisehalber billig zu vermieten
Friedri ch,tr. 7, EckeWilhclmstr. 6483

Bfibl. Villa,
.«• «leg. Einric ht.. Sonnenberger Str. 64.

EleganteMM.
möbliert oder leer, sofort billig zu
vermiem oder zu verkaufen. Offerten
unter H. 431  an den Tagbl.-Verlag.

Möblierte Dimmer,
ete.

Mansarden

Abeggftraße G,
nahe am Kurhaus, sind im Privathaus

möbl. Zimmer mit B alkon zu verm.

AMWM A. M.
gr . eieg. möbl. Zimmer mit gr . Balk.

u. Vorgarten , Süds ., mit ^1 od. 2
_Betten , bis 6. Iuni frei , sof, zu v.
Adolfstr. 7, 1, sch, mö bl. Zimmer z. verin.
Älbrechtstr. 30 , 8 st., möbl. Zimmert
Dotzheim er Str . 87 , l . g. mOZiln
F ran ke nstr. 10,1 . sch,m.Balkoriz. AiMl

AWe heile WrWlltte
zum 1. Juli mit und ohne Wohnung

zu vermieten Lehrstra ß- 12.
Laden mit Entresol

u. 2 schöne Z-Zirn.-Wohnungen per
sof. od. spät. Neubau Maldauer,
Wrttelstr . Näh. Marktstr . 34. 1279.

FrjedrWraße 29. 2.
Dittrich . g. möbl. Ziur .. Tag v. 2 Mk.

an . Woche v. 10 Mk. an . Pens . v.
3.60 an . Dauerm . gem. Heim, bill

^Prers .̂ Vorz. Mittagst . 0.80̂ - 4 .20.
Gneisennustr. 10. Hchp., sch. m. Zim. evi

3-Zlmmer-Wohnung möbl. zir verm.
Göbenstraße 9, Hochp. r., fein möbl.

Zim. vorübergeh, o. dauernd zu v. 6497
Goethe,trotze 9, Part., am Bahnhot, in

rub. Hanseg. möbl. Wohn- u. Schlafz.
am liebsten an Tauermieter.

©feg., auch eins. mööL M.
mit u . ohne Pension an Dauern,,
iprei sw.  zu ve rm . Markt str . 9, 2 r

Freindi.«w. Km. tä
zu  vermieten Neugasse 3» 2.

In ruh. Wem MusilWi
einz. Dame , hübsche Sonnenzim.
zu verm. Rheinstraße 77, 1.

Zwei schön möblierte
Zimmer

ldaS eine separ- Eingang ) sofort
z» vermiete ». Anch an Kurgäste.
Schulgasse 6. 1 St.

Zn vermieten zwei schöne große Zimmer-
Prachtvolle Aussicht. Wartestraße 9,
am Wartturm.

Uemissn , Stauungen etc.

Herrschaftliche
o—0 -Mmmer -Wohri.
in der Nähe von» Kaiser -Friedrich-
Ring gesucht. Offerten an Herr».
Krekel & Eie, Möbelfabrik, Fried¬
richstraße 36._

Zum 1. Oft . v. alleinst. Ehepaar
geraum, schöne 6-Zimmer-Wohn.
mit großem Balkon u. allem mod.
Zubehör., 1. od. 2. Et . u. mögl.
Nähe Bahnh., nach Südost oder
Südwest gesucht. Offerten erbeten
nach Adolfsallee 24. Part.

IliDa Ci). ltl | tlBI )lll|
8—10 Zimmer, als Privatklinik zu
mieten gesucht. Preis Mk. 30:0- 8200.

Näheres 6485
Jmmobilienbureau C. «S. Herman,

L.anggasse  13. Tel . 6521.

Eine große VW.
für Perlsionszweckegeeignet, in Nähe
des Kurhauses zum 1. Oktober ges.
Off , n . B. 421 an d. DaM .-Berlag.

Z-3-AmNer-WchNW
zwischen der Stadt , Sonnenberg
Brerstadt oder Dotzheim zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unt er G. 421 an den  Ta gbl.-Verlag

Weinkeller,
ca. 459 Qmtr .,

mit Auszug, Pack- und Hofraum,
sowie Kontor sofort zu vermieten.
Micodemus , Adolfstr. 8. 1309

Auto -Garage zu vermieten Blerch-
straße 18 bei Manson , 1605

Gesucht
2 möbl. Zim., im Kurvicrtel . Off . m.
P rersang . u. U. 431 au d. Tagbl . B

AnsWiirtigo Wohnnngerr,

Dotzheim,
Querstraße 4, Wh . Hochpart., schöne

I -Ai-m.-Wohn.. Küche u. Keller,
sowie Stallung für 3 Pferde , nebst
Remise, zusammen! od. MeM zu
verm . Fuhwvsr dienst oaibei in
Aussicht. Näh. Dotzheim, Schier-
steinev Straße 5, im Lasen , oder
Wiesbaden , Neugasse 5.

Dotzheim,
Schiersteiner Str . 3. Wh ., Bel-Etage,

schöne große S-Zim .-Wvhuung mit
Küche, Koller, Mansarde , event.
auch großer Stallung u. etwas
Garienbaüd , preiswert zu Perm.
Sehr , großer Hof u, Garten vorh.,
ob. für Geichäftsbetriob . Näh. Doch-
heim, Schiersteiner Straße 5, im
Läd., o . Wissüäden . Mengasse 5, P.

MOS gut raööL Immer,
Kaiser-Friedrich-Ring. nahe Adelheidstr.
oder obere Adelheidstr., für 14 Tage
gesucht. Offerten unter SS. 53 nn

Ta gbl.-Haupt-Ag., Wilhe lmstr. 8. 6528
Zwei gut möblierte
Schlafzimmer,

am liebsten mit Pension suchen Dauer-
Mieter zum 1. Juni . Offerte» unter
U-. 4-.3 S  an den Tagbl.-Perlaa.
. Kaufmann sucht als ^ Däuermieter
rn besserem Viertel 2 große.

leere Zimmer
mit Bad u. separatem Eingang.
Elektrisches Licht erwünscht. Offert,
mit Preisangabe (inkl. Bcdienun«
u . Frühstück, evt. auch mit voller
Pension unter Z. 431 an den Tagbl .-Berlag,

Cme4-Zi!ll.-Wohmtt!g
Mit großer Diele,Küche, Kelleru. etwas
Garten zu 500 Mk. zu vermieten in
Biebrich,Parkwegbei Wosfery . 6529

Einküchenhatis >
Haus Dambachtal, — ■*

Dambadital 23  u . Neuberg 4.
Zimmer , möbl . u. unmöbliert , wü
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 341■  „

Pension fein.
Nikolasstrasse 23, Telepli.

empfiehlt hochelegante Zimmer mit
allem Komfort von 1.50 Mk. s"
bis 4 Mk. Prachtvolle Balkons und
Veranden , freie sonnige Lage . "

Pension . — Bäder.
Spezialbehandl . v. Ischias im Hause

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4a.

Freindenpeiuioii I , Rgs.
Schönste Lage , unmittelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus.

SCemriif 6 -345.
Lift , Zentralheiz ., eiektr . Lieht.

Pensionspreis inkl . Zimmer
von 6 Mb . an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Badezimmer

ist jeder Etage.
Tliefiisalbsider*

Kurgemässe Küche.
Bes. : Emma Kruse.

. Dauermieter. '
In ruhiger , vornehmer Fre -mden-

peusion- sind uumöbl . Südzimmer mit
voller Pension abzugeben. Näheres
rm Dagbl.-P erlag . &

Ju Billa im WemMN
m. freier Aussicht auf den Rhein, sind
gut möbl. Zim., evcntl. mit Peniion, ab«
zug eben. Näh, im Ta gbl.-Perlaa . Ks

Pension Alleehaus,
ÖpJmiihlwrg 15 , Teleph . Kr. 145.

Gute Ife ^ pfiegung.
Solide Preise«

Besitzer : ISeinrich Tersnelir.

Suche
für meine Frau bei gebild. israelit.
Dame Pension , mit Familienanschl .,
nur als Allein,nieterin , in bahn-
freier , ruhiger Straße , mögl. Nähe
Rerotal Pension , nicht rituell Off.
mit Preisangabe unter T. 430 an
den Tagbl .-Berlag.

Wvhnungs -Nachweis-
Bnrean

Lionk Cie.,
Bahuhofstraße 8.

Telephon 798.
Größte Auswahl von Bliel- und

Kaufobjekleu jeder Art.

Geld-mr Immobilien-Mrltt*$ Merbadener Tagblatts.
Sofufe Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Ausgabe zahlbar.

Kapttatien-Angebote.

Baugelder
und

Hypotheken
mit

gleichzeitiger
Festlegung

der 2. Hypo¬
theken auf die
Dauer von 10

Jahren stets flüssig durch Banlc-
agentur Jacob Strauss , Moritz-

| strasse 21.

65,000 Mark
2. Hhpothekenkapital per 1. Oktober
auszuleiherr . Es kommen nur erst¬
klassige Objekte in Betracht. R8H. d.
Sens al Jacob Strauß , Möribstr 21.

Mr. 75 .000 Privatgeld
a» erster Stelle zum 1. Juli zu
konlantcn Bediug !»» geu zu ver¬
geben. Anfragen nur von Selbst¬
rest. erwünscht unt . B. 52 Tagbl .-
Hpt . -Agent . , Wilhe lmstr . 8 . 6487

KupttaUrn -Gesnstie.

4V5O/0 Musen. 1% Uroo.
M. 300,000 1. Hypotheken-Kap. abzugeb.
OplIMsp stautlicher Behörden erhalten
KllUlulb Darlehen von 1000 Mk. ab.

Wielandstraße 13.
" 10,000 Mk., 1. Hyp., glTŴ ftld^
Taxe, auf Haus m. Aecker zu 4Va—5“:0
ges. Off, u. P . 388 postlagernd. 6526

Bankapital 15—30,000 Mk. ohne
Nacht, abzug., auch auswärts . Off. u.
P . 408 an den Tagbll-Verlag.

20,000 M . , 2. Hyp., noch3'/, Jahr"
lauf., m. z. 8J/o Nachlaß abzug. Objekt u.
Schuldner la . Off. W . L« K postlag.

Rk. 300,000
ä 41A%  auf 1. Hhp., Mk. 50,000,
& 5 Jo.  auf 2. Hyp., beide Posten cv.
seteilt , ohne Bankprovision auszul.
B. Krieger , Mainz , Emmevich-Jsstf-
.straße 3, 2 St . lNr. 8öS) F 36

6000 Mark
gegen gute Nachhypotheku. Bürgsch.
per sofort zil leihen gesucht. Offert.
u. W. 422 an den Tagbl .-Verlag.

. ^ Auf ein komf. Landhaus
wird von « elbstgeber 1. Hypothek,
15,000 Mk., gesucht. Nähevss rm
Ta^ bl. -Barl-ag. _ l p

JUWÄllieu - Uerilehrs-

GeseWsftv.
Marktplatz 3. Telephon 618.

Lvornntngsnachweis.
Man verlange kostenlose Zusendung

der WohnungSlisten. 6479

. . 20 - 30 .000 Mk. iTHypchhIj
50"/° speldgerlchtstaxe, gesucht. Off. u.
1 . 408 an den Tagbl.-Verlaa.

50,000  Mk. i. Hhpochek
vom Selbstgeüer auf neu erbaute
modern einger. Villa u. anliegend.
Baugrundstück, im Kurviertel gelea
gef. Off, u. B. 431 Tagbl .-Verlag

Mk. 90—95,000 1. Hypothek^
tfu) pc. Objekt, feinste Kurtage , ges.
Oss. u . W. 428 an d. Tagbl .-Verlag.

Mer Kcrrrf
MekeMgrrrrg

größte F 65
Vorsicht.

Wirklich reelle Angebote verkäustidier
hiesiger und auswärtiger Geschäfte, Ge¬
werbebetriebe. Zins -, Geschäfts-, Fabrik-
grimdstücke, Güter, Villen u. s. w. und
Teilhabergesuche jeder Art finden Sie in
meiner reichhaltigen Offertenliste, die ich
jedermann bei näherer Angabe des
Wunsches vollkommen kostenlos zuseudc.

E. Kommen, Mach!
Köln rt. Rh .» 23 , Kreuzgasse 8.Villa

Grillparzcrstraße 7, 10 Zimmer u.
zugehörige Nebenräume , der Neu-
zert entsprechend, preiswert zu verk.
Architekt Jos . Hötzel, Schefsel-

B 9863

ImmobUirn -Urckänfe.

GHkiMhMSmWeftO.
iür „ jeden. Betrieb passend, unter
«unst -Beding, zu verk. Osf . P . 114
<rn Taglbl.-Zwevgst., BisMarckving 29.

mit schönem großem Garten und solider
moderner Innenausstattung Wegzugs»
Halver preiswert zu verkaufen. 84« °
fragen baldigst erbetenn. 0 . 52 an
Tagbl.-Hauptag., Wilhelmstr. 8. 6516

Piiia MM  Allssuht
in hochherrschaftl. moderner Aus¬
stattung ist zu anßergewölrnl.
billigem Preise sofort zu ver-
karrs. durch J.  Chr. Oliicklicli,
Wilhelmstraße 56.

Gelegenheitskarrf.
.Dilla im Rerotal , freie schöne
Lage, ist weit unter Preis zu ver¬
kaufen durch J. (ihr . Glücklich,
Wilhelmstraße53.

Einzig schöne Villa
in herrlicher Lage , unmittelb.
Nähe des Kurparks. 8 Zimmer u.
Zubeh., sch. gr. Garten, ist krank¬
heitshalb. sofort zu verkaufen
durch J . CSir . dliickfUcli,
Wilhelmstraße 56.

Zum Alleinbetvohue »,
schöne moderne Villa mit hübsch.
Garten, 7 Zim. u. Zubeh., Preis
Mk. 75,000 ist sof. zu verk. durch
4. ('hr . Glücklich , Wilhrlmstr.56.

Bauplatz
in^ vornehmster Villengegend ist
sofort unter günstig. ZähiungSbe-
dingung. zu verk. durdi 4. Ohr.
Glücklich , Wilhelmstraße 56.

Ein Geschäftshaus,
k ar , 2,5 qm, Mitte der StaLt , ems
Abbvulch zu verk. Offerten unter
U, 405 an den Tag>W.-Bevlag,

4 Billen
an der Schützenstraße, in der Preis !,
von 50—'90,000 Mf ., zu verkaufen.
Beste Wohnlage, Waldesnähe , guteelektr. Bahnverbind . mit Stadt und ;
Kurhaus . Näheres Besitzer Max
Hartmann , Schützenstraße 1.

Große Billa-
Mozartstraße 4, nahe d. Kuvhause,
mit Stallung oder Garage , 65 Rut,
Garten , evtl, für Pension oder zwei
Jamilten geeign., preiswert zu verk,
Näheres Besitzer Max Hartmann,

Schützenstraße 1._ _inmme
NftMtn « mie M

(nn den Tennisplätzen)
Hetzstrahe 2 u . 4,

» « mßmMMMzls
iaiwm 311  ßarjBÄ

event. per sofort beziehbar.

U « Mm slerK RK.
Stallgebände (Autogarage ),

großer Garten kann dazu gechben
werden. Näh. bei RechtSanw. Flindt,
Rh ein,tr. 38,od.A. S tnl.er,Neugasse5,P.

SMucyherger Straße 76
hochherrschaftliche Villa, neu her-
gerrchtet, 13 große Zimmer und
Zubehör, Zentralheiz ., Gas und
elektr. Licht. Speiseaufz ., Park N
Stallung für 3 Pferde , Garage , zn
verk. oder zu vermieten . Näheres
Hergenhahnstr aße 7. Tel. 2150. 1360

AI UWll ln Wiesb.fnahe Nerotal,
Ml . PUlU f. nur Mk. 26.000 zu verkl

Näh. b. Bes. Scharnhorststr. 22, Part . L



-Br.  23S»

i  VillafüF 36 ÖÖMk:
Miete, 9 Zimmer, kl. Diele, bestet Kurlage,mod.Komi’.,Sonnen-berger Str. 64, in gr. Garten,

-_ aiich zu verkaufen.

Sonntag , 14 . Mai 1911* Kresda-rnrr ÄaghimL. Wtorgen-Ausgabe , 3 . Blatt. Seite 21.

, , _ Billa '
ffif «tfam Konvsvnt, beste Lage,

Garten , wegzugshalb. billigst
K , • Ottetien unter ü . 100 an

'1flW.^ a«»t*aaentttr , Wilhclm-
EWe ^ _ 6340

Ütiiraüe meine Uülo,
^f3f «S?ÄS»-Ä

V^ attda , großer Garten,
WM « te Prachtvolle Lage, nalio
„„^ venkakin. zu verkaufen. Offert.
- ? *• H. 393 an den Tagbst-Berlag.

NciirrbMc Billa,WW» VÄk 5.
l3 Zimmer und Wohndiele, hoch-
ö^ -lchaftlich, modern ausgestattet,
autzerst preiswert zu verkaufen.

Dtpl.-Jng . tt»,, . MiarkloiF,
Wielandstraffe15. Tel. 941.

Täglicĥ ,, besichtigenv. 8—5 Uhr.

q„Zue freundlich gelegene, neu er-
e Brlla, mit herrlichem Garten,

Ganze 80 Ruten groß, in
«nsenherm am Rhein , Sterbefalls
daiber unter sehr günstigen Beding-SärÄMÄr *“'

Villa im Mühltal
t». Cberstadt bei Darmstadt . 9 Zim.,

Bad, mod. einger ., Gas - und
-Wasser!., gr. Zier - u. -Obstg.. Auto¬
garage. umständehalber unter Preis
L» verkaufen. Ernste Reflektanten
erhalt . Ausk. direkt v. Besitzer. Off.
u. F B. A. 633 an Ruolf Moste.
Frankfurt am Main . F121

Meine neu erbaute hochherrschaftliche
Einfamilieii-BiAa,

Nußbaumstraste 6, 6524
10 Zim., Diele usw., in kiinstl. Ausstatt.,
verkaufe ich unter günst. Zahlungsbed.
billigst. Ed . Bidion,
Architekt, Möhringstr . 3. Tel. 6472.

Bureau : Biebrich, L-chillerstr. 14.
Kl. Villa m. Stallungf. 38,000 Mk.

zu verk. Biebrich, Aul Aussichtsturm 12.

DM fltü.Mbhm
mit großem Garten , in ruhiger , ge¬
sunder Lage, im mittleren Rhein-
gau zum Preise von 19,000 NK. zu
verkaufen. Offert , u . I . 351 an
den Tagbl .-Berlag . _

6486

(beste Kurlage), teilungshalber zu ver¬
kaufen. Näh. kostenlos durch

K . Heman,
Tel. 6524. Langgasse 13.

Hausverkauf.
Schön., gut rentabl . Etagenhaus in

best. Wohnlage ist erbschaftshalber
preiswert zu verkaufen. Offerte » n.
S . 386 an den Tagbl .-Berlag.

Im Südviertel
(nahe Kaiser-Friedrich-Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim. (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u. $y. 373
an den Tagbl .-Berlag . ° Fa 7a

Geschäftshaus
in guter Lage (Laden zirka 80 Mir.
Tiefe , 3 Schaufenster), 1. Stock zu
Geschäftszwecken einger., für Möbel-,
^eppichgeschaft rc. bes. geeign., zuvjv rv-,w| _ ,, — *^ w»* ^ *v.*y.i r.» Q ii
Verkaufen̂ Näher. Max Hartmann,
Besitzer. Schützenstratze 1.

HnuS, südlicher Stadtteil» zu ver¬
kaufen gegen g. Hypothek od. Restkauf¬
geld. Näh, im Tagbl.-Verlag.  Ku

Verkaufe in Wiesbaden
kl. a. vorz. Etasenhans , g. L., geeign.
f. Pens . usw.. u. nehme cbentl . kl
Haus mit- gr . Garten in Dotzheim,
Sonnenberg , Bierstadt , Niedern-
^akuse-ni oder EWstemi in, ZalMng.
Off ."U. W*4A1 <m  den-TaM .-Ber^

MMllst IN lüW
mein im Zentrum d. Stadt gelegen, neues
Haus. . Dass, ist für jedes Gesch. (da
Laden, Torfahrt vorh.). auch f. Privat-
Hotel sehr geeignet. Nehme auch Hypothek
od. Bauplatz in Zahlung. Off. unter

419 an ben Tagbl.-Verlag,
Haus mit Bäckerei

u. Kowditovei, begwenv u. nach deir
Nsuseit einger ., gute Lage, zu verk.
Schriftliche Offerten unter U. 118
an den DaM .-Verlag . 8 9788

Bertaufe mein kl. Haus,
gute Lage, weg. Wegz.; sehr geeign.
mr Weinst. Zeichnung voirh. Off.
unter Bostlaaerk-arte 35, Amt 3.

Eckhaus mit Läden» g. Lage, gegen
Hyp. o. g. Restkauf. Näh. T agbl-Verl. Kt
HmmobMettartteile,
welche als Bauplätze in Betracht
kommen,, sofort preiswert z>n verk.
Gefl . Offerten unter S . 114 an- die
Tagbl .-Zweigstelle, Msm >arck>ri-ng 29.

In Schierftein
sind zu verk.: eine gutge'h. Wirtschaft
mit Ei-shandl ., Haus mit Kokonialw.-
u . Kohlenhaudl., Haus mit Schweine-
mchg-erei, Haus mit Bäckerei u. Dass.
Ein Landhaus mit schönem Garten
u. verschiedene kleineve, non erbaute
Häuser von 9000 Mk. an . Offerten
unter A. 466 an den TaghI.-Ber-lag.

MMmesey,
Nähe von Mainz , bcgucm für
Bahn - u. Wassertransport gelegen,
sofort für 40,000 Mk. zu verkaufen.
Offerten unter G. 6034 an D. Frenz,
Mainz . (Jns .-Nr . 6034) F36

Sckiön angelegter Garten
m. Zwerg- u. and. Obst, direkt am
Bahnhof Waldstr. gel., zu- verk. Näh.
Frau Herrmann , Lohmühle, 89815

Karten im Arrkamm
zu verkaufen. Näh. im Tagbl.-Verl. Lv

—MBSM —

Garterr-
Grundftiick,

für hochherrschaftl. Villa od.
Sanatorium geeignet, zirka
220 Ruten, mit reicht. Edclobst-
bestand, in bester Kur- u. Höhen¬
lage Wiesbadens, m. prachtvollem
Blick auf den Taunus u. elektr.
Babnverbindg., 10 Min. vom Kur¬
haus, ist wegzugShalber billig zu
verkaufen. Näh. d. «»>-. 8. jf\ ,
Hauptpost Freiburg i. Br.

Bffn-Mfte
in bevorzugter Lage an der Mos»
bacher Straße, Front gegen Osten,
in verschiedenenGrützen, von 25 bis
44 Ruten, hs Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näheret Kirch-
gasse 43, 1. . F232
Immobilirn -Kanfgrsuchr.

Ich feescleaffle
rasch und verschwiegen F65

Käufer u.Teilhaber.
Stets vorgemerkt über 3000 kapital¬
kräftige Reflektanten für Geschäfte,
Fabriken , Güter , Gewerbe , Grund¬
stücke jeder Art . Abschlüsse schon
innerhalb 3 T»gen erzielt . Meine
Bedingungen sind die denkbar
besten . Verlangen Sie kostenfreien

Besuch zwecks Rücksprache.
JE. Komnien STachf.,

H8In a . Kl ». 1 , Krenzgasse 8.
Auch Dresden , Leipzig , Hannover.

Billa.
kt der Nähe des Kurhauses , zuw
Preise b. 66—.70,000 Mk. zu taufen
gesucht. Offevteu unter K. 429 am
odn TagU .-Ber!ag^Hans
mit gutgeh. H-remden-BensroN,
20—80 Zimmer, möbl, zu kaufen ges.
Schriftliche Offerten umgehend an
Sensal 8iiJzf)8r(|6r,
Adelheid straffe 10, erbeten. 6533
Weg.KremDsrrpenftop
mit Hans , im Kurviertel , suchen

Josef Stern & Sohn,
Brsmarckring 22. Telephon 4539,

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform U  Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

.Kleine Fremdenpcnsion,

Gutgeh. Kolonialwaren -Gefchäft
wegen Todesfall sofort für 500 M
(drerfachsr Wert ) zw verkaufen. Obe
wi-sderkchrende Gelegenheit. Förster,
Lorol-eyring 6. _ _ Bf" J"

Molkerei-Produkten -Geschäft,
in fkotzer BeÄehrSftvatze,- umstä
halber äutzerst Mt '> »»- ?
im Da-M .-Berlag.

Kl. Butter - u. Eier -Geschüft
>«, verNehvsreichLv Str atze Mniständel
lchMa. Off , u. O. 4SI Terghl.-Pe r)
Für Friseure seltene Gelegenheit.Gutgeb. Geickäft. beste Lage, fein-

aozugeoen. L-sserien
3. 415 an den T-agbl.-Verlag.

Ein gutes Pferd , 16jöhrtg,
o» seherw Zweck geergnet, steht
verk. hei , Georg Schäfer , Bieb
§. Rh.. Wies-badener Straffe 96.
- . Jung , reinrass. Dobermann
mll. z,ui verk. Dvtzheimer Str.  12 , 2 I,
Mplnscherche «, ält . u. jüng . Tierch.,
m« n. Abstanymumg, billig , M ,verk,
Esth. Emser  Strafte 2, ^her Wrttich.
. 61 rüne ^ Papagei , spricht, pfeift
ü- lacht, mit Käfig- für 45 Mk. zu
LVk. Matter Straffe 102. 1 St.
„ 1'2^ gelb. itl .. 1,3 Zwerghühner
M verk. Dotzheim. Str ^ 8d,̂ H. P.
-Taube ». Hasen, Foxterrier -Rüde b.
LWYeimer Str affe 17, Gth ._
Aackfischhut, fein, Tüllbluse. Gr . 44,

Westendstv affe 84,̂ Part , r,_
Kch. Kleidch. f. 10 —lljähr . Mädchen
^ §L-LUZ^ rk. Orani -ewstr. 42, H. 2 r.

Verschied , bess. Kleider preisw.
berkaufsn Äleichstra-ffe 48, 2 r.

^ Im Auftr eleg. Sommerkleid .,
letckenxid.. Kostümröckeu . Mus . Hill.
Ä-^ rk. S teina . 31, V. Z.̂ naetznett,
EL Kost., kurze Jacke,̂ Gr, 42
Jweche Musen , 1 P . D.-̂Stleiel 40,

D.-Hnt Ri-eÄevw-aIÄ st>r. 1, 2 I.
.. . Wegen Trauerfall
»ae Damten-Gabderobe au: per !.
tMrHM^ wgibl.-DeÄaL .^ LW34 Ba
, Damenhut bill.. fow. Kleid
- Lchuhe. Netto)oenjiraffe !2. Hp, >,

Eleg. schw. Chiffonschirm,
ieg. hell. Somlmerkl. a. Seide , blau.
?aRwtuch« d.. Seidenbluse , w. gest.
(P̂Zbluse. bl, Maitmoe. all . Gr . 4b,
^,berk . Dretwetdenstrahe 8, lks.
»rack-» Smoking -., Gehrock-Anzügo,
Märze Hosen billig zu- verkEen
LiNaffs 22, L_ _ 6519
- Dunkl. Gehrock-Anzug.
5- .M . Figur , u. schw. Da-men-Jack.-
-leG, Gröff-e 44, zu verkamefn Norr-
LL - 31. 3 rechts  .
jpn gut erhalt . Gehrock m. Weste
u^ groß« schmcüe.Figur passend),
reiisweut̂ zü verk. Rervstrahe 6, 1,

_ _ _ _ __ __ _
Schwarze Hofen, sowie Fracks

'* Gehrocke zu, öl. Michelsverg 1, 2.

Posten schwarze Kindcrsöckcl,en
lvsgen vollständ. Aufgabe spottbillig
abzugöben Wellritzstvaße 36. Laden.

Antike Bronze-Standuhr
8-u Vevk. Wh . im. T-agibst-Verl . str
Nene Pirschbüchse (System Bartels ),

. Anschaffungspreis 125 NW., für
: 60 Mk. zu vk. Förster , Lor-eleyrinch 6.
i Sehr gut. Piairino (Nußbaum)
. « tt A-uftr -ag, z>u verk. -bei Bender,
. Aukti-on-at-or , Mioritzstralff-e 7.

Prantno (Blüthner ), sehr gut erh-,
- bMg .a-bsugeben Jahnstratze 4Q„  1.
c Alte Geige
, (Grancino ), gut erhalten , mit süßem
^ Don, für 400 Mk. zu vc-rk. Offerten

unter E. 419 an den TagVl.-Verl . *
Große Trommel , Kellnerfrack,

. Jackett - Rock billig zu . verkcmfen
: Röd-erstraße 9. 1 links. -

Wareir-Autvmaten billig zu verk.
. Klaren .tailierJLtrabe ^8,̂ H. P . 89976

Schwarzeichen-Herrenzimmer,
hochelegant, mit „Sofa , 550 Mi ., zu
dem: Möbelgeschäft Ovcmiermr. 6.
Hvchberrsch. s. n. Eich.-Speisezim.

mit 12 Löderstühlen-, sowie Schreib¬
tisch. Lüster, Spiegel, -Bücher, Kleid.-
und Küchenschrani, ,Diwan , Salon --
garrMtur u. sonst, bill. zu verkaufen
Hermainmstvaffe8, Part . Tel . 8959.

Seltener Gelegenheitskauf!
Mah .-SchlaM . innen Sich,, best, aus
130 breit . 2tür . Spreigeilschrank, zwei
Betten (100/200),- 2 Nachttischen mxt
Marmor , 1 Waschkommodem. hoher
Marmorrückw., 1 Hapdtuchhaljer.
prima Arbeit , nur 400 Mk. Betten-
Fabrik , Mauergasse 8.

Gute u. billige Möbel:
tmit . u . pol. Schlaszim. mit 2° u . 3-t.
Sprogetschr. von. 160 Mk. an , mod.
Küchen mit Messingverg-l. b. 50 Mk.
an , pol. Schränke 46, Spiege-kschr. 66,
BertÄo 30, Ausziehtische 21, Waschk.,
Nachtschr., Dito.,. Trume -aus-, Schreib¬
tische. Bücherschr., Flurgarderobe,
Stühle , Spiegel , alles spottbill-ig zu
verk. Bi-smarckring 28, Part -, r . 119516

230 Mk.: Eichen-Schlafzimmer,
innen ganz Elchen, mrt reichen
Schnitzereien, mit großem 3tür.
Spiegelschrank, Waschtoil. m. Marm.
u. Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen, Hand-
tuchhalter, zu verkaufen DlLbellager
Blücherplatz 3/4 . 85251

Großartige Schlafzim .-Einr .,
mit Schnitzerei, , hell nußb.-lpvMert,
innen Eichen, mit 140 br . lspiegel-
schrank, 2 Betten , 2 Nächttischen mit
Schieber u. Marm, , 1 Waschkom. m.
Märm . u . mod. Martnorrückwand,
Hanidtuchh., Schrank in Rahm , ge-
arb .. 370 M. Bettensabr . Mjau-em-, 8.

Hochm. Herrschaft!. Schlafzim-,
innen u. außen ganz Erchen, m. reich.
Schnitzereien, mit großem, dreitürig.
Spi -egelschrank 360 Mk. Möbellaaer
Blüchervlatz 3/4 . 8 5L54

Komol. Bett u, Stuhl f. 12 Mk.
mi  bei ±  Scbachtstr -aße 30, 1 rEs.

2 gute Beilen,  1 Kleiderschrank.
1 Waschko-m., 1 Ottomane Schwal- t
bacher Straffe 5. 2- r.
'Emf/Bett ». Kinderwagen zu verk. f
<0eIlmundstr-aß-L 5̂3. 2 rechts. 89812
' 1 Bett 18. Knchenschrank 14. t
Kinderbett 10, 2t. Werderschr. 22,
Deckbett 10. Jahnftr . 44. H. Part . (

2 Betten 25—35, 2t. Kleiderschr.
2f5, Wascht. 14, Sofa u . 4 Polsterst.
18, Küchenvmr. 25, Stühle 2-, Tis'
8 Mk. Bertramstr . 20, Mtb . P ^ r.

1 neue 3teilige Seegrasmatr.
billig abziug. bei A.ug. Leip, Bis
inarckriim 7, Htb. 2 St

GefchmactvoUe Salon -Garnitur

Tagbkätt -Kontor , recksts derballe.
Eleg. grüne Plnichgarnrtnr

los, svottbi-llig zu verk. Nerostr. 4. 2.
Altes Barock-Büfett , Glasschrank,

Stühle , Kom.. 2 Zim . Biedermeier-
Möbel, Bauernschrank

Schre ibtifche, Büch erschrä nk e,
stellfachen, Oel -, u. a. B-i'Id., Spiegel
schrank, Bett , zu vk. Ad olfitraffe 7
Sviegelschr., 1- u. 2t. Kleiderschr.,

mehr. Betten , W-aschkom., Vertiko
Diwepi, Bilder , Spiegle'l, Küchenm
usw. sehr billig, a . Teilz . Klapper
Kirchg.. 72 u . Faulbrnn ne nstr. 8, H.l
2tür . Kleiderschrank bill. zu verk.

Schwakhacher Str . 48, Mtb. 1 ’r.
Rußb.-Bertiko «. gutes Sofa

m  hart . Wellritzsttafe 5,  Hth . 1 J.
Vertiko. Waschk.
iT—Waschk .,^

Kl. Kassenschrank mit Tresor
m> ve rk. Jalmstratze 8, 1 l.

Kücheii-Einrichtung . wenig gebr.,

Speiseschränke z. Ausstoüvn.
S-ipez.-Etnr ., Dh-eken, Regale s. bill.
Mauriti -uspkatz 2, Hth., Späth.

Schreib-Sekreiär , gut erhalten,
billia abzug. Helene-nstr. 34. Al. 1 r.

Gut erhaltener Eisschrank
billig zu verk. Langgafse 14. _

Schreibtisch, Hängest u. Gasherd
zu verkaufe -n Rvehlstraffe 1(>, 2 St . st

Blumentisch, mit Aquarium billig
Rücingauer Straffe 14-, Pari , links.
Nähmasch.. Schwgsch., tzLI . i. G.,

bill. au verk. Bleichstr. 1Z. L>. B. r.
Nähmaschine, Ringschkssp fast neu,

bill. abzug. Helen,enstr. 24, Mtb . 1 r.
Eisschrank, klein»

erniüöB, gut und sauber, sehr billig
""tzerobenstraßê 28, Gth . Part .^r ._

Sch. Kolonialwaren -Einrichtung
.. . -ein Automat bill. ziu veirk-aufen.Adresse im Tagbl .-Verlaa . Lo

Läden-Einr . für .Kolonial,v.,
!'n. Theken, Schubl. u . a. Regale,

_ Wag-en m. Gew., Oel-Mletzapp. usw.
billig abz-ug. Helenenstr . 24. Mb. 1 r.

Laden-Einrichtungen sehr billig
-o « « Späth : •
rf ie 5t5^ e*e? u. verfch. Regale.»lt, Ratmnal -Kaise, Schilder und
:gk. blllig abz>ugebsn Hermamn-

sofort
se.

biLig zu
_ . . Tel . 3959.

Dezimalwage u. Gewichte 15 Mk..

g ^ Pferdegeschirr. 2 gebrauchte
.. ftLberpl. Zwer spann er billig zu verk.

Sattlerei Jung , Goldgasse 21.
t . Milch- od. Geschäftskarrnchen,
H verschließb. b. HÄenenstr . 24, M . 1 r.
_ Sitz- tt. Liegewagen, für 1 od. 2 K.,

f. neu , Koffer 3 Mk., eisernes Kinder-
-- bett , 1,60 l. Iahnstraffe 26, 1.
“ Gut erh. Sitz- u. Lieaewa'qen

zu verk. Mehlstraffe 5, Mtb . 2 lks.
^ Eleganter Kinderwagen
" prw . z:w bl. Dotzbeimer Str . 83, 2, l.
i  Kinderwagen
- zu vestk. « ti-ftstr-aff-e 13, HM. Part,

ElM . weißer Sitz- u. Liegewagen
o (Rickellgestells billig zu. verkaufen

Dotzhemner Straffe 28. Mtb . 3 links.
, Eleg. weißer Sitz- u. Liegewagen

• (Nickelgestell ) billig zu verk. 'Hofe
' Äewwer Straffe 28. Mtb . 3t M.

Wut erh. Kinderwagen m. G.-R.
für 45 Mk. ziw bk. Römievbevq, 30. Lad
Fast neuer Kinderwagen zu verk.

BertvaMtr -aße 17, Hth, 1 r.
Gebrauchter w. Kinderwagen,

gut , erh., für 1-5 Mk. zw verkaufen
Kan-er-Fr :-e-drich-Ning- 44, 3 1.
Sportwagen mit Gummir -, g. erh.,

Preis 10 Mit. Göbe-nstrtaffe 26, 4 r.
Güte,- weißer Sportwagen f. 5 Mk.

zu vevk. Zi-eteurm « 8, Hth. 2 rechts.
Motorrad zu verk.

Eikfasssr-Mtatz 4,  I t.
. Motorrad

billig zu- Ver5a>ufen . Offerben nnt.
11. 430 crn b«en Tagbl .-Berlag.

Motorrad , wie neu. 200 Mk.
Schiersteiner Straffe 19, H. P.

Damen -Fahrrad
40 Mk. Wellritz-straffe 27. Hth. Pari.
Damen -Rad ir. Herren -Rad, Freist,
billig RheiUstraffe 49.

Eleg. Weil-Rad mit Freist billig
zu verk. Rau . Blücherstraffe 6.

Fnbcrad mit Freilaus
zu verk. Ad-leastraße 36. Burk.

Guterh . Herrenrad mit Freilaüf
25 .Mk. zu vk. Rlheiu-g. Str . 8, Klaust.

Eleg. D.- u. H.-Rad, Frei !., billig
zu verk. Rheing>a-uer Str . 3, Kl-auß. ^

Fahrrad mit Freilauf 40 Mk.
Wellritzstraffe 27, Hth. Part . 8gA7 -

Gebe. Herde u. Kochöfen <>
B-tJlT. zu verk. Keffber, Norkstraße 10. k
Sehr guter Herd mit Kupferschisf

preiswert zu verk. AdeGoi-dstr. 38, 2. }
!! Gaskocher !! !! Gaskocher !!

Große Sendung , in schwarz, weiß \
emailliert , mit Tischen, spottbilliq ^

’zu verkaufen. Ferner Badewannen,
Klos., Krühneu :c. Wsssingers s
Enyros -Lager, Kirchg. 11. Kein Lad. (
Lief , für Spengler u. Installateure ! '
Gut erh. 6fl. Petroleumkocher bill. )■
zu verk. Fvankenstraße 20, Parterre . ^
5 Gasherde 6. 7. 8» 15 u. 60 Mk.,

Gwrteutisch 3 Mk., 2 Herde, 3 Koch-
ofeu. verk. Kaus , Rüdesh . Str . 20. ^

Eleganter Lüster <>
für elektrisches Licht z-u verk-ausen "
Mlandstr -affe 16. Näheres 1. Stock, ff
Gaszugl ., Lüst., Pend . u. Gaskocher i

bill . zu bk. SckSra-tbacher Sir . 86. P . i

Sch. Aquarium , Sofa , Sessel,
Markise, 3,70 Mtr . st, 3 Dezimnlw^
Pfuhlp ., Oelmetzapp., 4 OelphMpen,
Koni., 10 Betten , Menge .Kofo-sl^
leichter Feder-Handwagen' billig zu
verk. Do-tzheim-er Str . 17, Gth. 1.

Bepflanzte Aquariums
»eit a-uAl. Zterfischeu weigMgsh. bill.
Weiffenburgstra-tze 5, 3 r echts. 110970

Für Gartenbesitzer.
Gr . Wasser-Bütten , u. Fässer. « . Gr-
-offeriert bill. Faß -Nied-erl-a-qe Bleich.
straffe 27. T el. 6540, - _ ^_ B9 603

Wafchkörbe «, Backerkiepen
lRuckenlkövbe! billig zui verr-aufew
L^ Küte , B-orMraff-e 8. 2. B9884
. „„Stoei schöne Oleanderbämne,
1,70 Mtr . hoch, pass, für B-alk-on, bill
zu v-ark.  Höllmundstraff -ê 59, 3 r.

Erbsenreiser hur verk. ^
Nah. Helenenstraße- 10.

Schäferhund , Kricgshnnd
od. gootzer Pinscher , w-a-chsanr umil
treu gesucht.̂ Offerten u . O . 114
Ta-o>i«st-»itc-ergstelle, Btsinarckc-ina 29,
Altertümer , Kunstgegenst. u. Mbhl

Frack-Anzug u. Smoking,

Gut erhaltene Kleider
>uv 8—.6- u . 14ia!br . Jung , zu kauf,
ges. Off . R . D2 ^Ta-gbI.-Verlag!.
Gut erh. Teppich, Waschkommode'

Gebrauchte Kopiermaschine

Hohe Preise

Gebe Itür . KleiderschrankiVifprnprm A,ci

Gebr . Ladenschrank kauft

r.

Gut erhalst Eiswagen zu verk.
bill. -abzuge ben. -Opel . Feldstr . 9, 3.

Aquarium und Terrarium
zu verk. Hallgarrer Straße 1. Pari

Eine Zupfmaschine
en gebucht. Näheres ittrt

89988 8h
Kronleuchter zu kaufen gesucht.

mtzt Preis u . BefchreÄwng unt.
r. ' 432 an deû ^ am^ Nerlstv,_

Gebr. gut erh. Zinkbadewanne ^
u k-aupen gesucht. N-äheves tm
' " ' 8s
Gartenbänke zu kaufen gesucht.

Verpachtungen
Kleiner Garten

E Wellrchmühle ab-z>ug. Preis
OO Mi . Oss. u, R. 4SI Tagbl .-Barl
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kür das höhere Ilehrscuch geprüft , er-
revlt Unterricht u . Nachhilfestunden.
Pff - u. U. 428 wn den Tagbll,-Vorlag.

Ober-Primaner des hum. Gymn.
erteilt Nachhilfe in allen- Fachern.
£>rf. u . U. 421 -an Äen T^obl.-Verlag.
, , Welcher edeld. Schüler
scr ob. Klassen gibt einem uübom.
Schuber dor Quinta Unterricht im
sj-rMMsnchen ? Off . unter R . 419 anden- TaM, -Verstau.

Französin gibt Nnterricht,
90 Pf . Tauniusstüâ e 74, 1 St
«nterrrcht in ,der franz . SprachU
Franzos , billig st. Be rtramstr . 12, 1.

Gebild. Lehrer erteilt Biolin-
,t . Klavvernmt,. m. 8 M , w. 2 Std.
Zahnftrahe 17, Parterre

Klavierunterr . erteilt grdl.
n - lElatzl . Met 'h. j. tonf . gcibistd,
Nqwsrtlehver. Mormstspr. 8 Mk„ wöch.
2J5iti >, Off . T . 114 TayU .-B-rlaa.
.. Opernsänger erteilt Gesang,
Unterricht . Vorzüsl . Schule . Off.
u . T . 419 an den Dagbl -Verlaa,_

Bügelkürsus wird gründlich
enteilt Hochstättenstrvtze 18, 1.

Arm Dienstmädch. ist b. Einkäufen
vor Bonnatz ein alt . Portem . mit
ca. 2g Mk. -abhanden gek, Gey. Bel.
a-bze:« . Fun >dbur<eain, Friodüchstraß -e.

Verloren
ovn länyl . Brillant -Ohrring m. ein.
groß. u . zwei kl. Stein . Geg, g. Bel.
aozuig eb,  Dotzheim er, S trafe 40, 1 r.

Nähmaschinen rep. prompt u . billig
Ad. R umpf., Mechaniker, Saal g, 16.

Tapezierer empfiehlt sich
in u. außer dem Hwufe, gut u . billig.
Zr . Schwabbach, Nevostratze 84.

Vergoldete Brosche
mit blauem Ssteinchen verl , Gegen,
Belohn, äbz, Weiißenburg!str , 10," 2.

Brille im Futteral.
gez. „Petitpierre ", am 10. 5. Verl
Abzug. a . Bel . Ziestcnriny 12, 1 r

Versilb. Kugelhutnadel
Donnersstagvornn, von WalkmüWtr,-
Bleichftvahe Vcrloven. Gagen Bes.
ltbzug. WaMmühlstraßo 47, 1.

Ein geschriebenes Notenbuch
b. letzt. Promen .-Konzert (Donners¬
tag) liegen geblieben. Finder wird
gebeten es auf der Wache Jnf .-Kas,,
Schwcvlbacher Straße , abzugeben._

Braun -schwarz, langhaar . Teckel
«bHänden gekvnrm-en. NKtteilungen
erbeten nach Eigenheimstratze 6.

Empfehlungen

Verloren Schlüffelbund.
Bell abgug. Adolfsallee 2ü, P.

Guter Privat -Mittagstisch
für Damen . Preis 1 Mark . Rhctn-
strast- 47. 2 St ._ _ _

Möbel Jeder Art pol. u. frischt
auf gual . Fachmann . Parkettboden,
C. Noll, WeWoatze 12, 3 St.

Tücht. Tapezierer empfiehlt sich,
p. Tag 4.50  Mk , Röm«r'bcrg 30, 1.

Dam .- u. Kinderklcid. w. angef.
u. umgeändert Sedanstratze,4 , 2 Ils.
Schneiderin e. sich in Kinderkleid,

-ii, MuSbess. in it. auß , dem Hause.
Dambachtal 5, Gth . 1. Tel . 2668.

Schneiderin
nimmt noch Kunden, an . Näheres
Nüddshemner Str atze 25, F rontfu.
Braut -Ausstattungen w. schön gestickt

Hoebstättenftvatze2, Hth, 1.
Tücht. Weißzeugnäherin cmpf.

sich im Ans. v. Ausst,, sow. jeü. Art
v. Wäsche. RvonÜratze 14. l . Etage.
Bunt - u. Weißstick. w. sorgs. u. üill.
ausgeführt . Damhachtal  6 , Gth. P,.
Perf . Weißstickerin empfiehlt sich.

Berirämftratze 18, Part.
Damen -Hüte

Geoden von -erstklassiger ModEtigin
u . außer dem, Hause .angef . Off . u.
Poftlagevkartc 80 postlagernd erb.

Strümpfe
werden in 2 Tagen angestrickt, auch
gewebte, Hüte schick garniert von
25 Pf . an . Zutaten billig.
Vogengasse 17, Eckladen.

Ellen.

Gard .-Spann . von Frau Staiger,
Oromfsnftvaße 16.

Herren - u. Damen -Stärkwäsche
jeder Art wird zum Bügeln armen.
Göbenstraße 28, Hth. 2 St.

Gardincn -Wasch- u . -Spannerei,
Hachstätden-str. 18, 1. B. Pr „ Vars. B.

Gardinen -Wasch- u. Svanncrci.
G. Münz , Stiftstraße 10 ._

Gardinen werden gespannt
u . gebügelt Roo nftratze 4, 1 rechts,_

Wäsche zum Waschen n. Bügeln
wird anigen-ommen. Schnelle Licfcr.
Es wird stets gebleicht. Preise nach
Uebeve inku nft . Faldstr . 22. T el. 3036.
Wäsche wird tadellos gew. n. gebüg.

Gardinensvann . Möritzstr, 28, H. P,
Wäsche wird aufs Land

anM-nomnton, gebleicht u . pünktlich
besorgt. Zu ema -gien Bahnhosstr. B,
Hamsschuhgeschäft.

Hypothekenqelder, sowie Darlehen
v. 50 Mk. ab, erhalt jeder auf Mob-,
Erbschaften, Policen , Fcodermngcn.
Schuüdsch,, Wechsel u . Pfandscheine
usw. werden, beliehen, u . gekauft reell
« . diskret. Tägl . Sprechzeit zlwisch-
11 und 2 Uhr. Mayer , Gneisenau-
stra tze 29, Hth^.Parterr e. . 8976?

Junger (Geschäftsmann sucht
300 M , auf kurze Zeit zu Leiben.
Off , n. E. 114 an d. T aM .-Vetzlag,

Leib- n . Starkwäsche w. ». angen.
(GlanMüg, ), Damba chtal 6,_ G. 1.

Wäsche zum Waschen n. Bügeln
wird angenommen - Näheres Nero¬
straße 18, Laden od. Postkarte Ram-
vach. Platter Stratze 6,_ _
Wäsche a. Land w. ang. Eig. Bleiche.
Fließ . Wasser. Wäsche a. n. z. Wasch.
Dotzheim, Friedrichstratze 7. B9787

Wer leiht Ehepaar
(Mann tat Staatsdienst beschäftigt),
sofort 600 Mk. gea-cm Sicherheit zu.
nsm,. Rückzckhl. Off . u . N. 114 an
Tagbl .-Zweigst., BiSmarckring 39.

300 Mark
werden von rührigem G,eschäftsm>ann
aus 1 Jahr gcg. Sicherh. u. 6 % ges.
Off . u. M . K. 186 postl. BiSmarckr.

Wer hilft einem Mann.
welcher durch Krankheit u,nd schwere
Schicksalsschlägez-nrück gekommen stt,
wieder ctw. vorwärts ? Off . .R . 144
an TaM .-Zwast.. BiLma rckrrns

Pianist , cv. Sänger am Klavier,
sucht Engaarment in Dme oder erst-
klass. Wein-Restanrant . Off . unter
P . 4SI an den TägÄ .-Pe rlag . '_ .

Wer lehrt Phrenologie?
Offerten unter H. M . postlagernd
Bismarckring . _ l>S8W

Stand . Abnehmer , .
für prima Schtveinfutter g«iuch-
Helcnenstratzc. 3, Part , rechjs.̂ ^ ^

Junges Mädchen sucht baldigst
ein Kind zum MitstlWen. Näheres
Bie brich, Ka stetcr Straß e 16, Stb . ^

Junge Frau
sucht ihr 2 Mon. abteis Mädchen ns
ciube Pflege z«u, geben. Näheres der
Post, Wellritzstratze 41, 2 St.

Ehevermittlung von Dame,
vornehm, diskret. Off . Post.lage!>
karte 38, Bismarckring._ß 9863

Solid . Geschäftsmann , alleinsteh.,
W., 36 I ., iucht sich w. glücklich zu
verheirat . Etwas Vermag, erw. Olt-
u. K. M . postlag. Schützenhofstraßc.

Sichere Existenz!
Krankheit,shalbar. ist ein gut,geh.

Kolon,alw .-G«schüft zu vedk. l
W.  Schwarz , Bis marck ring 14, 1.

Eine seit 7 Jahren bestehende

iw;

Buchbinderei
mit Vilder -Einrahmc -Geschäft, ist
wegen Todesfalls preiswert zu vcrk
Off, u.  F . 416 an de» Tagbl.-Verlag.

Zigarrcttgcschäft
,n guter Lage zu verkaufen . Off.
unter S . 421 an den Tavibl.-Verlaa.

Imerisan Sap
in Frankfurt a. M.

dt!.
«nt . F . S . K. 1075 an Rud . Messe.
Fra nkfurt a,n. Main . _ F123

Affpj 6ark m.  zu gisst , m. Geschirr
für 100 Mk. zu vcrk. Franks.

« . M . - B o«keuh. , Schloßstr. 19. Fs)9
Ein auirr Aagdllünd , 2—öjahrig,

Wegen Sterbefall zu verkaufen. tz' L6
^ Momvackr . Gar tcnftr » IS , P.

Alte Geige
(Grancino ), gut erhalten , mit süßem
Tan , für 4M Mk. zu vcrk. Offerten
unter E. 419 an den Tagbl .-Verl.
2 Schreshmaschinerr,

sichtbare Schrift , Umstände halber
billig zu verkaufen. Offerten unter
M. 430 an den Tagbl .-Verlag.

Gevr. Kaiserkoffer
b llig zu vrrk. Sattler imiiamert,
Mittelstratze10, n. d. ttanggasse.
Meleg. kltett. ejWel.MHel
a. d. 16. u. 17. Jahrh ., gen. n . ULmcr
Orrg . gearb ., gr . u . kl. Schränke,
Büfett , Tr uhe zu vk. I ahn str . 8, Lad^

Möbel -Verkauf.
Um zu räumen, vcriäu'e z» riesig

billigem Preis 1 Mahag -Schlafzimmer
mit 3-tür. Schrank, 1 Eichen-Schlaf-
zimmer mit 3-tür. Schrank, 2 Eichen-
Speisezimmer, 3 Kücken-Einrichtungen
(Statur), einz. Bücherschr., Schreibtische,
Vertiko, Gardcrobenichr., 6 Ftnr-
toilettcn, Ausziehtische. 8 11 46

ü*ii . Kcüüjk- i.  Bteichsirnße ll.

Z« k« N'NKk,
«es. schön. Tier, 10- I . alt, billig ab-
zugeben. Näh, im Tagbl -Berlaa . Ln

russische WinShrrnve,
t Man. alt , aus Champ. Sieeer Boris-
Dlava (HO erste Preise, darunter StaatS-
prers). erstklassig, zu verk. Preis LSV Mk.

Fürth i. Odenwald. L9877
8 Baude MiUher -Gtichichte der

Malerei , neu 36, für 25 Mk. zu vcrk.
10—12 vorm.  Niedcrwaldstr. 1. 2 links

Dancr -Kontobnch,
Feinwage (bis 1 kg wgd.),
Gold -Füllfederhalter,

Postkarten S vreivwareu
zu jed. annevmb. Preis.

Michelsberg « .

EejchmaLvolle
5alon-Garnltur

tn Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
aardinen , billig zu verk. Näheres im
Tagblatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle,

26OO GarLeNstiMe
uur > Tische

in moderne^ Forme » werden um¬
ständehalber — auch kleinere Partien
— spottbillig abgegeben. Abbildung
und Preise kostenlos. Anfragen uni.
A. 479 an den Tagbl. -Berl . erbeten.

Eisschrärrke
billig zu verk-iuten.

«e. Wellritzsiraßr 6.
EiSschrauk , Renale , Tnekeu bi ».

z«t verk. Fraukenstr . «3, Ktb . 1 r.
ü ederrov « für 20—25 Ztr . Tragkr.

bi llig zu verk. Fra nkcnsir. 13, Hth. 1 r.

für
Sammler.Wssl. (Meptdl . ..

Antistttitäten
aller Art sehr preiswert. Glei bzcitia
werden non Herrschaften Gcgensianvc
aller Art in Tausch angenonnilcii, alte
Porzellan - Figuren, Kupscrftich-. Zablecincn hoben Preis.

Goldsiaffe Kl,
näch st der Laugg affe.

Gehr. Fahrräder
von 20 Mk. an zu verkaufen, sowie ncee
und gebr. Motorräder Uorksir. 11. Lad.

Zwei sehr schöne, in 'tadellosem Zu¬
stande sich befindliche
Kachelöfenm. Rießner

Patent-Einsätzen,
sowie 1 kleiner eiserner Füllafe » sehr
billig zu verkaufen. Näh. bei Eiscl »,
Schützcnstrase 12.

Raffenreiner Dorer
zu kaufe » gesucht . Offciten m. Preis
und näheren Angaben unicr S. 486 an
den Tagbl.-V rfag._

N. Schiffer,SÄ ?;
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Danienkleidcr,
Militärsachen, Scknihe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , >Jaljngcbiffe
und ganze Nachlässe. Postk. gen._

FrauGlM is , in GR' -
fi4I. WeS9erea «Ke» , 3,feiuy «5>t « ,
zahlt die atterhöchsteuPreise f. guterh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe,
Möbel, Gold, Si lber, Nachl. Postk. ge n.

Eiiglisclier Unterrielif.
M «»« Slinrpe , Lui ên platz 6, 1.

Engl.Tiiterr. ”^ 1.o « re»
69, P.

Joung gerinan Lady
wisliei engl , convorfation witli engl , or
amerik . gpntle people . Off. u. 8*. # SO
an den Tagbl .- Varlag ._

lul. lüfeafclb,
kaustz.reM.Preis, guterh.Herren
Dame«-, « iuderkl., Nnif. , Möbel.
Gold, Silber , Pfandsch., Brill.
Zalrugeb. u. g. Na ckil. Postk. gen.

Krau Klein,
Eoulinftraße 3, I» Teiepl ». 349 »,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herre n -, Damen - u . Kiuderkleiser.

ÄttWknelieiöer, ItDiipTc.
kauft » . Sipper , Riehlstr. II , M. 2.

Kttsschneisen.
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. k(t.u.
holl ab 8. Sippe,-, Oranicnstr, 54, lllllb.

Wtsfanf
von alten ; Eisen , Metall , Lumpen,
Gummi , Neueuchabfärl- , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Kferes,
Altftaudluug,

Wellri tzstr. 39 . — T elep hon t« 34.
Acker n;it Klee zu kaufen gesucht.

W ink , Dohheimer Straße 18.

Tranzösisd ),
Engjisd ) ,
Italiemsd ),
Spanisd ),
Hmsisd ),
Sdywzdisd),
Deufscf)

durch nationale diplom . Lehrer.
Einzel -Untevr ., kl . Zirkel ,Klassen.

Berlifz-Sehool,
Luisenstrasse 7. 6375

Suissesse
donne lecjons de franoais h prix modert ' *.
Off. F . 419 au Dureau du Journal . *

Lee;ons de kraue , par uns inrtitutrice
parisienne . Prix moderst Hills. Mermond
de Poliez , Uarlstrasse S . SS.

Französin (diph ) ert . gtdi . TJnterr . u.
Ivon. Beste Bef . Detzheiirer -S r, 34 , P.
Italienerin (Lehrerin)

unterrichtet in ihrer Muttersprache.
A.  t it ' ssüoli . Adolisaliee 31, 3.

rrinn im iiiiiib

Eine gute Gärtnerei
zu packten gesucht. Off. nebst Preisang.
un ter Z.  430 an den Tag bl.-Verlag.

UlrsGijK ui itiliiiiß,
/ast neu, zu verk. Lohmühlc bei Biebrich.
BEI » Bl
1
I «WW

1. Harmonium » Hofberg , a
mit 2 Manualen , 7'/s Spielen, a
50, Oktaven, 24 Reg., fast neu, m
Anschaffungspreis Mk. 1825.—, W

B zu Mk . 1250—
B im Aufträge zu verkaufen.

2. PhonolaS , schwarz
ständig neu hcrgeeichtet
Mk. 050.- ), _

jetzt Mk . 680 .- . 1
1 Pianino » Steinweg »hoch- m

schwarz, Mk. 780 . —. D

V
8

8
8
8

voll- m
(neu i

| Mnsikhaus |
■ A« S- llleÄE a

Krrchgosse 33.

MuurLlgej'äiW .IWkulgr.
guck erhalten , billig zn verkaufen.
Offerten unter D. 51 an die Tagbl .-
Haupt -Agent..̂ Wilhelmstr . 8,_ 6300
WeseGil. &

Garten
imrerihalb der Sta -dt zu
gesucht. Qfferlon -unter F.
Len Tagbl .-Verlag.

mieten
432 an

Altertümer -
jeder Art,

Au - und Verkauf
36 Gravenstratze 36. Teleph. 52.

Zälnre P. Stück 25 Pst b.
5 Mk. Ungeniert. TiSkr.

»

A„Eaufv. Brillant .. Gold,
Silber , Dublee. Uhren, Ge-

llflllf 1 Hause, Münz., Mct.-Gel chirr
«Uttst Lüster. Badeöfen. Mikrosk.,

E » Slppar., Einr ., Blech, Draht,
ttzutzv. Zinn, Kn pst, Mess.,
Zink,Blei, Stahl ec. Schok.-,

Tee-,Tab .-S t. j. kl.P . Friedrichstr.l8,H .2.
Mli,kl ZUhiiO

Gärtnerei Jung , Franksurterstr.

MM Worbs,
Kaatl . konz. u. Sluss . d. Slnribeh . »
höt?. priv . pehe« u. Erziet . -Austnl »,
Borbereirungoaust . aus alte Klaff.
(Text . b. Ltb.-Prim . iurr. b. sämti.
Sd ?üt. a.  f .Mädck . ) n.  Exam . (Eins ..
&vittt., Fäh » r.,Seekad .u . Nbitnr .)!
Ltndienaust . s. Eew .» Sprachirist . l
Richtvcrs . Schitt . äff. Sck. kSur«. d.
Kl. bald einhot ..od. and . Prüf , rnack?.
RrbkitSstrrnd. biS Prima inkt. lSeß.Crf. s. 17I.ö.AM.üli!l.!
Priv . -Nnt . i . aN. Fich . , a . s. SluSl . ,
deSgl . für » aus !eute u « Beamte » !
Nachhilfe - « .Ferienkurse .Petrsion .!

Worb,,
Privatschuldirektor m.Oberlehrerz .,
Luisenstr . 40 u . Schwalbach er Li k.

LL. W.
*i«-lier » Atio ! fsfra . ’. e £ a , !k, er¬
teilt grdl . Unterricht u. Nachhilfe in d.
öymn .- n. EeaJfüchern . Nachweislich
beste Eriol go. Erste Referenzen.

Bein,
Friv.-llandelsscliule,

Rlieiii-

Am S.
Beg -Inn

®eiitsch
für Ausländer , praktisch u. gründlich.

Oberlehrer a . I ) „ gelier,
Adolfstrasse la , 3.

1>511 llew
nahe der

Ringkirche.
15 *jeil . Monets
Metier Kurse

f. d. gesamten Handelswigsensch.
und neuer 41»e »i >>h » r - e für
Bucht ., Stenogr . Masch .-Schreib .,
Sch8n8chreib .,\ re mög.-Vei w. etc.

Btlinzel -Ü'nterr ĉhtt lieg.
täglich.

Der Direktor ülenn . ES ein,
beeid . Bücl er -Revigor u. kauftn.
Sachrerständiger b. d. Gerichten

des Landgerichts -Bezirks.

BHeiniseh-WesSf.
Handels- n. Sclireib-

LekranstaU,
Institut 1. RttttgcS i ^ i

für

Klavier-Unterricht,
Wiener Methode . - MA

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
liinstl. Reife. Vorzug!.Reifezeugn. Marie
H&bioi), Pianistin, Raueutaler Str .19,l >l

Alamerlehrerin,
welche mit sehr gutem Erfolg unter-
riditet , bat Stunden zn besetzen.
Off , n. M. 421 an den Tagbl.-Berl.
GesMgNilenMl

Opern- und Konzertsängerin. Off. tt.
3f. 11L Tagbl.-Zweigst.»Bismarck». 2&
linterriditl»ToMdung

für Kunstgesang und Schauspiel, auf
Wunsch nach vcrsd)iedenen Schulen.
Auch unterrichte ich stotternde Kind.
F. Margraf , Lehrer für Stimm¬
gymnastik,^ ^ Wcllritzstraße^ _ _
AilMMeMAeMsAle
von Frl , .»<th . sieia , Kirchgasse 17, 3.
Erste u . älteste Fachschule a . Platz«
für sämtl. Damen-, îindergarderobeu.
Wäsche. EEin 'ackste Methode der Jetzt¬
zeit, Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Siy . Schniitzeich »ie» z. vekauuten
Preis . Anfertiguegs-Kurse pro Monat
10 Mark. Sch»ittinuster nach Matz.
Kleider werden billigst zuqcichnittcn».
eingerichtet, Büsten s. Größe, auch nach
Ataß. Prospekt gratis ._ _

Neltbeginn eines ferneren

Koch-, Back- und
Einmach- Kursus.
(Auf Wunsch verkürzte Zeitdauer
für verheiratete Damen oder solche,
welche vorübergeh nd in Wies¬

baden verweilen.)
A. Elbers, Marktplatz 3,

Eingang AnSstellnng.v_
Teimis.

Güster Spieler znm Erteilen von
Tennis -Nnterricht gesucht. Näheres
Ädvl'ssallee 32-, 3, ziv, 2 n, 3 Uhr. .

Tanzen
erlernen Sie schnell ungestölt ohncNebeN-
spcsen ljiingeren und älteren Damen und

Herren sehr zn empfehlen)
Michelsberg tt, 1.

G . Diehl und Fpa « .

Verloren
1 Ohrring

(Perle , ringsum kl. Brillanten) auf dem
Wegv. Friedhof durä>Nerotal, Tannus-
stratze, Wildelmstratze, Gr. Burgstratze,
Schlotzplatz,Bahnhoistr., zur Luiicnstr.23.
Tcm Wiedetdringer dascbst 1. Stock

und
Herren

(Inhaber: Emil Straus).
PSP** Nnr : "MD

46 MkWG 46,
Ecke Moritzstr.

X"" ' " e

Klavierunterricht
erteilt gründlich Frieda Lieber,
Philippsdergstraße 25, 2.

Berloveni Donnenst -aig-äbenid betf
oder int HostheaterMsrliliiseii-Riilg
Saphire u. Brillanteit . MbzugobeN
gegen Belohn. A-delheidstvaß-c 7g, 3-

Geschäftliche
Empfehlungen

^mL̂ GüMensMMrei.
Aoss-Kustong, Albrechtstr.40. Tel. 6678.



Nr . 225 .

BermögclMerwllttung.
a Rentner (Staatsbeamter
Zeit Ausnutzung s. freien
$hr * nc  Vermögensverwaltung zu
•! ? ' »ttt ' Offerten u. R. 421rnde n Tagbl .-Verl aa.

Sonntag , 14 . Mai 1911. Wiesdad-tter Tagk-Latt. Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt.

^/ ^ ^ fÄHeine Gardinen -Wasch>
B runner - bei bi«. Pr . „. verficht.Krombsck. Jwulbr .-Str . 12.2I,

Masseur,
S-vrüft , empfiehlt sich.

Michelsbcrg32 , 1.
u. älteste^ Institut am Platze

Gesichtspflege.
Falten, welke Haut

Gesichtshaare
werden entfernt unter Garantie.

Frau E. Gronau,
Kire hgasse 17,1 . Stock.

Gesichts-, Kopf .,
Korperpftegc , frisiere,,,

»uri » Albrechtstraße 13. 1.
ft.8!iii>erpftege».« liftze

auSgcbildet und best empf.
anüT; t ä' il,y  Kinnecker , ZZ
Srankfurt a . M . . Ridvastr . 80, II,
>——1 Min,  vom Hau ptbahnhof. F68

_ . BetüOmfe
^icoroflnfin—WMWn

~ s Langjährig sehr « fahren.-täglich von 9—■i und 3_ » Uhr.
Stau Elise **icUeiipacli,

„k-SSLL -» 'd. t
-Uhrcnolngin AtnuA un » er .»» Ire.
•v - Goethcstraße 32, 1.
Dhrenologin**Wi
«chachlstratze 23. 1 st .. Frau E .sise

i8r *- Sprecht'!d. 10—1. 4- 10 abend«.
e,„. , Berühmte Phrenxlogin,
| ™PT= u. Handlinien, sowie Chiromantie
iur Herren u. Damen, d. erste am Platze.

E t »»«- Wo If , Hirschg rabcn 10, 2.

AiißridaLchworm
Ph renologi n . Hlrschgrabcn32,l recht«.
Phrcnologin
_ Walramstraße 8, 4.  St . links.

Phreuologin!
Kopf. u. Handlinien, sowie Chiromantie.
«chachtstratze 3, Voh . Part.
____ Frau Heroliiia Jäger.

WkmWn Paula ßiistzner
«_ von 10—8 Uhr
Jlerofltaftc 12, 2, am Kochbrunnn.

Feite 23.

Eine reelle zufriedene

Existenz
bietet ein Großgeschäft der Kaffce-
und Zuckerwarenbrnnche solventen,
fleißigen, stvebsamon F122
Damen oder Herren,
die sich nach Selbständigkeit sehnen.
Firma errichtet gegen Sicherheit an
jedem Platze Ladengeschäft fevt. auch
Engrss -MreKnng ) in Kommission
und übernimmt ein Teil der Msete
und Spesen . 3dur ernsth. ehrl. Refl.
erfahr , unter Angabe iüver genauen
Berhältn . Näh. unter F. K. H. 00g
an Rudolf Masse. Frankfurt a.  1

Geld
erhalten solvente Geschäfts - u. Privat¬
leute im Aufträge vom Sclbstgeder.
E . JWautlie , Goeihestrnße. Nur
schriftlick, unt . Schließfach 15 Ost.
einzureichett. Vorschuhfrel . B 9461

Forelleiißstzerelinsseii"
Z Std . mit der Bahn zu erreichen.
Offerten unter H. 114  vv den
Taabl .-Verlag,  B9874

Fr» Frlkikrlcke Wehier.
Ehevermittlung,

Fricdrichstraße 55. 1.
Internationales Bureau.

Beste Beziehungen
und Verbindungen.

Beste Erfolgeu. Referenzen.
_Gegr . 1904.
iLü ^verinittlttngs -Bureatt Frau'34/1 ' Friedericke Weimer,

Friedrichstraße55, 1. gegründet 1904.

GllWkMs itfdjüft
oder Filiale

v. tücht. Kaufmann zu übernehmen
asucht. Barmittel vorhanden Gesl

.Jfferien unter F . 52 an- Lcvgbl.-
Hanpt .-Agent., Wilhölmstr. 8. 6520

ung
an nachiveiSl. veelkem Geschäfte' sucht
ro-ntin . älter . K-ausmann nrit 'Maxi
10,000.—. per sofort. Gofl. Offerten
unter G. 52 -an Tagbl .-Hcöupt-Aq.,
Wilhelmstr>aße 8. _ _6521
HJflffcl'pislmit-Pertretiini

gibt ab. Offerten unter Postlager¬
karte 42 , Amt 3. B 9996

3- bis 500C Mt.
garant . Jahresverbicnst können sich
Leute jed. Stand , d. Uebernahme d.
Alleinverkaufs eines konkurrenzlos,
es. 10 Btt . Pt .-Massenartitcl (für

Haushaltung ) sichern. Schnell ent¬
schloss. ernstgem. Herren o. Damen,
w. in Beamten , oder best'. Kreisen
eingeführt sind u. 30g Mt . in bar
als Kautio, , hinterlcgc, , können, erh.
Näh. u. 2 . 430 an d. Tagvl .-Berlag.
1 *0 % Kapitalanlage.
Welcher Herr oder Dame w. 38j.

zielbew. Techniker bis 10.000 Mark
unterstützen zur Ausführung des
Anssiellungsmodclls einer epochem.
Brämicn -Erfindung . Klein. BLodell
kann vorgcfüürt w. Evt . ist stille
oder tätige Teilhaberschaft an be¬
stehendem Geschäft geboten. Ernst¬
gemeinte ẑ clbcwußte Selbstg erb-
Näh. u. N. 430 an den Tagül.-Berl.

/ r̂ -»1s»-Darlcheir schnell, Ratenrück-
' zahl. Selbstgtber Miesner,

Berlin 53 , Belle-Allioncestr. 67. F67

Ju der Nähe
der Fresemusstraße
wind vom 20. Mai ab auf
4—6 Wochen Unterkunft für zwei
Pferde und Wogen gesucht. Kann
auch unbenutzt. Stall sein. Kutscher
muß dabei schlafen können. Off'
mit Preisan gabe' Froseniusstraße 17’r Auskünfte

in allen Rechtsfragen tz 1 Mk.
= Rat

in Freimachung von Pfändungen,
Kaufverträge, Testamente » Abtre¬
tungen,Eheschcld.Unterhaltsanspr.
Erbjchaftssach., Gütertrennung , rc.

durch das
Rechtsbureau

S». Stölir , Moritzstr. 4,1. Tel. 4341.

Heiraten vermittelt reell
Frau l &ohler , Schachtstr. 3<>, 1,

' Herren
und Damen

welche sich gut u. glücklich
verheiraten wollen, wend.
sich vertrauensvoll nur an

Elievcrmiktlimg ft
Postlagerkarte 15 Berliner Hof.

Best . MjKhrrg . Herr
wünscht bist., auch alt. Dame,

zwecks Heirat,
kennen zu lernen. Gest, ernstgem. Off.
jfNter A 52 an Tagbl.-Haupt-Ägcntur.
Wilhelmstr afe 8._ 6478

Wkl KWlW SÄSSfi,”
Prospekt über seegemäfc Ausrüstungen,
Auskunft gratis . -! « >»». «ir -«»»o!r,
Slltona a. E ., Fischntarkt 20. F 160

fflMr.enty.Ptnl'.
Sckwaibacher Straße 61 , 2. Stock.
fh *.«+**** beif.etönoe find, streng diskr.
«lülfiPIl Hebe». Aufnahme in ifoli rt

iVMftlvIl am  jgnibe gelegener Villa mit
Gari . b. allcinsteh. Hebamme. VorNeei . ,
Nutzloch bei Heidelberg . xgJ

Frifiermodell gesucht.
Friseur 'Fließ, , Bahnhofstrafe 3.

Hübsche 'Blondine
wünscht die Bekanntschaft e vermög.
Herrn zwecks Heirat . Amerik. bevor;
Offerten u. O. 113 an Tagbl.-Zwgsi..
Blsmarckrt na 29._ BQ682

Rentiere,
alleinsteh., 42 Jahre alt , Besitzerin ein.
kl. Villa m. jährl. 2590 Mk. Eink.,
wünscht sich, da sie sichv-reins. fühlt,
wieder glücklich zu verehelichen. Off.
erbeten unter F. T. H. 968 an den
Tagbl.-Verlag. Anonym  zwecklos. F122

In der Industrie tät . Akademiker,
Doktor, Ref.-Offiz ., 29 Jahre , vor¬
urteilsfrei . w. d. Vermittlung einer
Dame der Gesellschaft

passende Heirat.
Off. unter Diskretion A. 477 an
den Tagbl.-Bcrlag . Nicht Berücksich-
tigtes(„wird sofort retourniert.  _Staatsbeamter,
evang.. Mitte Gehalt steig, bis

191. » ^el>-ic »nr>o„ , , 500» Mk., wünsch» Heirat m. Häusl.
! u ? ' 1,110 *hi iS »°b. Dame , tn guten Verhältnissen,

rechtsgültige m Gesl. Zuschriften mit ehrenwörtl.
Gesetzauezug  Prosp . etc. 50 Pi. FloO Diskretion u. F. 431 an den Tagbl.-
brook s I-omlon, E, C., Queenstreet 90. *Vertag erbeten.

über Vermögen, Charakter :e,  in HeiratS-
?c. Angelegenheitenallerorts, Ermit¬
telungen » Lieobochtuugen erledigt
schnell, gewissenhaft, diskret

Detektibbureau „ Vorsicht",
Mar kt,traße 12, 1.  Telephon 2537.

GedilSerci« ge Ume.
Ausländerin , sucht gutsituierteu
wenn auch ält . Herrn zwecks Heira
kennen zu lernen . Offerten a,
Postlagerka rt e 93 hau ptpostlagerud

Dame,
schlanke, hübsche Erscheinung. 28 I.
evang., g. Fam ., 30,000 Mk. Ber
mögen. Ausstatt ., mit 4j. Tochter
(5000 Mk. Berm.), wünscht Heirat
mit spmpath. Herrn , Arzt, Zahnarzt
oder bergt. Volle Diskretion zuges..
aber auch verlangt . Briefe erbitte
rlntex Z» Z. 33 postlagernd Berliner
Hof. Ta unusstraße ._ _

Heirat.
Fabrikant , am Rhein , nächst Wies¬

baden, vermögend, 39 Jahre alt.
ferner Charakter , schönes Sleußere,
ist willens, eigenen Haushalt zu
gründen , u. wünscht deshalb Be¬
kanntschaft einer vermögend. Dame
zwecks Heirat . Nur ernstgemeinte
Offert , u. Z. 416 an  b Tagbl.-Bcrt.

Bin Fabrikant , 34 I .. katli., le-d-i-g,
vsnmög., etwa 46—48,000 jährliches
Reimi-crdien-st. suche passende

Heirat.
Bermög-or» erwünscht. Mitg-ift kein«
Beding. Off . u- „Fabrikant " Postl.
Gau -Alg esbcim a. Rh. F36

Glückliche Ehe
w. Häusl. Dame , 46 I ., vermög., v.
angenehm. Aeutz., g. vertr . Charakt.,
mit ehrenw. vermög. Herrn (Natur¬
freund ), von angen. Erschein., bis
52 I . Gcgenf. Diskr . Bcrmittl.
verb. Auss. Offerten unket I . 430
an den Tagbl.-Verlag. __

Witwer,
Ende 30, stattl . Fig ., Staatsbeamter,
in schön Städtchen am Rhein, zurz.
2400 Mt . Einkommen, steigend bis
4000 Mk.. mit zwei 10- u. 12jährig.
Kindern (Mädchen u. Knabe), sucht
anständ. Häusl, ges. Fräulein oder
lindert . Witwe, mit etwas Vermög..
zwecks bald. Heirat . Off . m. Angabe
der Verhältnisse unter E. 431 an
den Tagbl .- Verl. Anonvm zwecklos.Bitte ! ~~

Die drei liebenswürdigen Damen,
welche am Kornblumentag vor und
in dem neuen „Nonnenhof" so fl eist,
ihres Liebesdienstes walteten , bitte
ergebenst Name und Heimat unter
Chiffre I . 429 im Tagbl .-Verlag
abzu geben._ _

Wo ist Dolorosa
n. d. Gegent.?

Offerten postlagernd 87.

»
<e>
♦
♦
♦
♦
♦
♦«

♦
♦
♦«
♦♦
*
♦
♦
♦
»

«
♦

Wein-Tersteigern ng.
KiOn orh . den > 7. Mai 19 ( 1 . naclsm . 3 S lir,

versteigere ich im Gartensaale des
IlotcI Restaurant Friedrichsliof, Friedriclistr. 43,

zu Wiesbaden
ca. 6000 Flaschen

Rhein- u. Rheingrauer Weine,
sowie 90 Fl . Cognac -Versclmitt.
Vornrokr •für Interessenten und Komm ssionäre

findet am Versteigern' gstage vormittags von 9—12 ühr
im Hit 1 Friedrichsliof statt . 6oll

Mwtoert Oil „Welniiaus 46,
vorm. Firma Clirinthui Liinburthj MS einliandluuĝ .

Versteigerung.
Dienstag , den 16. Mai . vormittags 11 Uhr, v-rsteig-r- ich im Auf-

zwei sehr gute HeerschaftSwageur

ein4-sitz. Zagdwagen(in Naturfarbe),
sowie ein Visavis mit verdeck

wie 7 Moritzstratze 7. dahier, öffentlich meistbieiend gegen gleich bare
ung. — Besichtigung am Versteigerungstage von 8 Uhr vormittags ab.

dam Bender , Mllmttri. tatntor,
©cfdiÄUglofill Moritzstr . 7. - Sdc |)!| OII 1S47.

Amtliche Anzeigen

Bekanntmachung.
Des beteiligten Gckxwbetr'esbenden

wenden hiermit darauf aufmerksam
yomacht. daß ich durch die Bekannt¬
machung vom 12. Juli 1907 nach¬
stehende Fcstsetzunigen getroffen hak:

Die Tage, an welchen ern Laden¬
schluß bis 9 Uhr abends zu erfolgen
hat und auf welche die Bestimmungen
des 8 139c der Reichsgewerbeord-
nung keine Anwendung finden, sind
folgende:

a) die 3 Samstage und außerdem
5 Wochentage vor Weihnachten,

d) 1 Wochentag vor Neujahr,
c) drei Wochentage vor Ostern,

darunter der Gründonnerstag,
d) Z Wochentage vor Pfingsten . "
Wiesbadctr, den 2. Mai 1911.

Der Polizei -Präsident,
v. Schenck. '

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Kohlen- und

Holzbcdarfs der beiden Königlichen
Gymnasien für ^ die Feuevungs-
-eriode 1011/13 loll vergeben wer¬

den. Die Bedingungen können bei
dem Schuldwncr in dein Anstalts¬
gebäude eingcichen, auch gegen Ver¬
gütung der Schreibgcdühr von 50 Pf.
schriftlich mitgeteilt werden. Preis¬
offerten pro 160 Kilogr . sind bis
zum 1. Juni d. I . berichlossen, mit
der Au'sschrift „Kohlen- oder Hotz-
lisferung " an die Direktion des
Künigl. Realgymnasiuins einzu»
reichen. —̂ Dee Eröffnung der An¬
gebote findet rm Dienstraum des
Unterzeichneten, Luisenplatz 5, Zim.
Nr . 17, am 1. Juni 1911, morgens
11 Uhr. statt.

Wiesbaden, den 12. Mai 1911.
Die Direktion des Königlichen

Realglnnnasiums.
Sachse. F273

Wegen Auflösung des Haushalts und Wegzugs und .noch andere mir
uteraebereen Moottoen vercheiseve ich Dienstag , den 16. Mai , vormittags
ih  u . nachmittags 2% Uhr beginnend, in meinen Perstei'gerungssälen

43 Schtvalbacher Straße L3
nachverzeichneke gebrauchte, gut erhaltene Mobilien , als-

Mahag .-Salon -Einrichtung , bestehend ans : Sofa , 2 Sessel mit

fve

it- rk , t -Cfuuo , reupp-, « Piet- u. andere
Tische. 4 Hochhaupt. Rustü.-Betten , div. andere Betten , eis Betkon
cinz. Haarmatratzen , 2 einz., fast neue Chakadrell-Matraben , aroster
antiter Ololdpfeilerspicgpl mit Engelsknöpscn, großes gemaltes
Kaiserbild in Goldrahmen , große Anzahl Oelgemäl-de und andere
Bilder . Oelgemäldo von Hehdenthal, 2 große Gobelin (Jagdstückc)
Gew ehe sch rank mit Schnitzerei. Bierservice in Hirschgeweih, Geweih-
üster. 12 Geweihe. Jagdflinte (Doppcllanf ) mit Munition , Flobert-

Gowehr, Rucksack. Ecldschrank, Badewanne , Eichcn-Diplomat -en-
schveibtisch, Ah linde vbnreau , 2 große Gasherde , Lüster u. Ang-
lampen , 2 Sinster -Nähinaschiwen: Etaarvent Blmnentische, Hand¬
tuchhalter. Spiegel aller Art . Stasselei , Federbetten- u. Kissen,
Spinnrad , 2 Gvldstühle, Gartenbank n. 14 Gartenstühle , Bauvn-
ipand, Kiiiderbad-c-wanne mit Ständer , großer Schlietzk-orb, Stühle
aller Art . «leg. Hanvkoffer. Markisen , gut erh. Gartenschlauch,
ysh Mir . I., Teppiche. Sielleit,w . Kommoden, Konsolen, Aguarium
2 zwcitür . Eisschränke, getragene .Herrenkleider, Luxus - und Ge-
branchsgegenitände. Außstrllsachen, komplette moderne Kücheu-Eiin
richtnng, einz. Küchens-chvänte, Küchentisch" u. Stühle , 2 Regulier ^
Füllv '-en. kl. Kochherd und viel« hier nicht bemmni« Gea-rmtände

iivillig meist-bietenü gegen Barzahlung . ^ tzZz,'

®e « rg Jäg ;er,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacher Str . 43. - Telephon 8448.

Meier s Ce. mm» {Mraden
. . 9—I und 3—6 Uhr;

Geschäftsstunden: Sonnabend 9—1 Uhr.

Zur Aufbewahrung von Wertpapieren und Wertgegenständen
empfehlen wir unser netses , von 8 . I. Arnheim in tterhn,
]m Kellergeschoss erbautes, ^ nach Ansicht ^bewahrter F̂ach-
*eute «inbrueh . und s'ouor. io'mvai

Langgasse 16. Fernsprecher 51 und71P.

ItaMpsrar-teile
Besichtigung gerne gestattet.

In diesem Gewölbe vermieten wir , unter Selbst¬
verschluss der Mieter stehende, Schrank¬
fächer (Safes) in verschiedenen Grössen. (Miet¬
preis pro Jahr : Mk. 15.—, 10.—, 8 .— und 4.—),
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Verlosyngslistc . = s
(ancii .ini eü vorboton .)

1siji a ! t.
1) An tw erpen er 25(100 Fr .-L.v.1903.
2)  Argentinische41,% innere Gold-

Anleihe von 1888.
») Chilenische 1 fiolil-Anl.v. 1839.
i)  Darmstädter 3t,* Stadt -Schuld¬

verschreibungen Buchstabe h.
von 1902.

6) Deutsche Hypothekenbank in
Meiningen , Pfandbriefe.

6) Elektrizitäts -Aktien -Ges. vorm.
W. Dalnneyer & Co. in Frank-
furt a. M., Teilsehuldverschr.

1)  Frankfurt a. M. 3h%  Stadt -Anl.
von 1884 und 1601.

8; Freiburger 15 Fr .-Kose von 1861.
Q) Freiburger 50 Fr .-Lose von 1887.

10) Freiburger 15 Fr.-Lose von 1902.
11) « enter 2* 100 Fr .-Lose von 1896.
12) Hotel Nassau (NassauerHot )A.-G.

in Wiesbaden , 41,* Obi. von 1905.
13) LenzburgerPrämien -Anl.v. 1885.
14) Solms-Braunfelsisohe i% Anleihe

von 1880.

!) Antwerpener
2 °/o 109 Fr.-Lose von 1903.

48. Verlosung am 10. Aoril 1911,
Zahlbar am 1. Mai *1911.

Serien:
287 788 8212 11594 13135

13290 13606 16819 19849 24459
85684 211013 26219 30305 30747
82693 34812 37049 39675.

Prämien:
Serie 227 Nr. 6 (200) 20, 788 6

(200) 13, 8812 6 (200) 9 21 (260),
11594 12, 1313 5 6 (200) 19 (200)
24, 13890 10 (20,000 ) 21 23, 13606
19 (200), 16819 4 (200), 1984 » 2
(200) 9 20, 84 459 12 19, 25 684 7
(200) 8 (200) 9 (260) 11 (600) 19 25
(200), 86013 8 (1000) 23, 86219 2
17 18 19 (200), 30305 6 8 (200),
30747 16 (200), 326931314 , 34612
1 (200) 7 (200) 12 13 (200), 3 70 40
14 (200) 19 (200), 39675 18 (200).

DieNummern .welchenkein Betrag
in 0 beigefügt ist , sind mit 150 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Fr . gezogen.

2) Argsntinischa 4 ’/2°/0 innere
Gold-Anleihe von 1888.
Gesetz vom IS. August 1887.
Verlosung am 2. März 1911,

entsprechend der planmäßigen
Ziehung per 1. März 1904.

Zahlbar am 1. September 1011.
Serie A. ä 100 S Gold. 49 55 77

226 279 380 443 539 829 1063 247 603
708 738 916 2223 244 252 375 380 519
664 675 738 822 8.41 3058 208 278 353
464 525 753 792 928 957 4014 156
173 361 364 427 439 514 541 616 640
679 697 770 860 949 5059 126 132
221 237 260 443 535 560 752 753 6641
669 687 809 861 960 7086 096 168 376
406 655 714 8029 871 110 140 296 418
472 546 570 603 711 816 9000 049
158 179 450 470 484 520 602 19023
139 147 154 394 670 687 690 709 737
743 757 923 11003 I4Y 298 330 348
464 530 573 597 635 709 717 744 753
931 12005 010 289 413 488 533 559
684 808 951 900 13049 094 238 356
654 559 836 945 14055 115 133 387
627 542 574 644 679 736 781 790 832
15073 109 126 241 528 584 722 736
747 794 842 863 16063 070 161 211
248 269 283 298 315 593 805 906 947
17014 033 226 326 562 627 853 890
963 18103 377 512 523 747 766 824
889 19216 258 275 437 571 607 647
703 704 767 909 911 20303 312 322
424 529 594 664 688 820 861 898
21529 652 680 789 851 893 900 22070
203 253 261 324 380 384 522 570 577
615 799 8.30 907 915 23035 175 279
297 359 383 434 467 596 617 647 755
756 996 24064 170 657 608 773 991
23084 092 124 274 376 611 525 590
614 616 643 660 782 26086 413 502
583 615 668 679 768 791 835 962
27034 200 390 513 543 590 664 740
745 765 842 890 28047 204 286 519
569 602 900 990 39001 138 238 907
39003 089 225 233 236 268 342 352
425 439 558 797 31138 228 484 536
636 645 728 808 810 33081 108 438
458 556 563 509 679 786 798 821 871
951 33029 354 355 523 733 777 864
34011 169 180 306 514 751 33049
098 202 511 518 522 580 975 58026
027 176 257 483 37256 389 430 453
483 792 090 38085 192 257 263 266
275 424 658 741 822 39231 240 509
534 638 663 830 40051 066 255 292
335 503 010 790 41030 276 358 425
457 622 721 821 42095 100 111 129
145 158 200 220 226 388 413 564 589
690 896 902 43102 164 169 279 405
591 698 770 858 932 982 44008 023
036 052 116 103 104 280 35,6 507 599
689 704 875 886 43122 273 303 315
546 894 920 931 965 46011 044 205
225 245 270 485 765 80(1 829 852
922 954 987 9-91 410)5 060 200 225
227 331 340 346 483 688 682 687.

Seiie B. a 58» S Gold. 47714 755
920 48060 223 368 371 437 474 780
863 867 887 892 957 49081 146 262
478 .733 790 909 931 59059 149 103
207 309 321 361 401 402 490 535 578
640 665 711 740 829 884 904 5 (034
052 293 316 613 641 687 728 766 862
946 976 979 521)4 298 056 711 803
832 53077 174 353 381 449 455 672
781 836 911 925 944 54030 054 074
373 368 450 676 774 922 55007 243
271 279 335 419 631 753 760 781 786
56006 024 042 227 352 361 418 579
94C 650 5)043 008 OSO 139 416 423
613 623 58100 iGä 170 205 245 417
4.14 laä 747 808 59093 148 156 213

296 554 665 693 794 977 60107 230
61166 189 559 597 758 848 918 6S052
067 103 214 241 354 530 724 756 808
951 63240 287 299 347 401 448 492
537 571 604 838 936 64053 075 129
168 282 381 398 457 562 576 675 679
708 728 733 812 882 953 65236 445
659 706 910 66184 200 207 296 454
504 590 614 634 695 795 839 901 929
957 966 67014 018 122 459.

Serie C. ä 1009 $ Gold. 67719 806
913 88276 317 402 420 476 688 924
69007 157 239 248 462 584 622 731
745 817 848 870 70041 119 249 345
362 389 531 543 652 665 750 766 781
880 924 71196 355 536 707 714 887
969 995 7S040 106 137 277 374
561 637. _

3) Chilenische 4 ,/2°/0 Gold-
Anleihe von 1839.

22. Verlosung am 23. März 1911.
Zahlbar am 1. Juli 1911.

Lit . A. ä 408 Ji  23 141 169 206
226 368 485 643 649 664 661 600 612
62t 742 768 773 796 867 1006 114 175
196 329 873 422 489 623 644 555 686
748 802 872 966 2042 140 161 270 378
638 732 743 884 910 930 931 948 966
3098 103 126 146 239 280 284 287 367
484 631 686 726 4120 126 178 236 349
368 409 468 687 616 632 636 698 704
732 769 783 796 808 891 5107 180 219
221 263 297 466 668 690 694 607 696
719 814 863 881 920 989 «070 233 303
460 691 781 806 7064 126 209 261 304
373 429 443 460 617 767 846 914 923
8116 320 616 673 696 696 723 793 893
896 901 977 991»095 338 432 479 646.

Lit . B. ä 2040 Ji  9706 718 726
886 930 19069 217 394 662 694 711
731 762 778 860 880 901 909 842
11218 269 363 421 467 621 617 704
718 810 12031 186 316 316 409 415
606 640 661 761 926 981 989 13002
010 054 078 124 166 283 360 392 464
616 647 748 840 878 884 898 963
14040 076 089 180 194 278 441 605
617 666 688 702 8ß5 15106 201 425
671 692 620 823 888 943 961 16058
174 275 461 429 471 647 769 793 939
17089 161 203 262.

Lit . C. ä 10,200 Jt,  17438 466
659 691 660 692 18007 066 120 172.

Lit . D. ä 20,400 Ji  1 8186 242.

4) Darmstädter 3%%  Stadt-
Schuldverschreibungen

Buchstabe L. von 1802.
Verlosung am 10. April 1911.
Zahlbar am 1. Oktober 1911.

Abt . I . 32 39 173 188 273 286 391
676 686 803 944 1049.

Abt . II . 3 12 163 164 224 274 364
371 387 413 446 628 709 776 933 1046
100 218 234 470 676 744 766 829 Sill
194 200 260.

Abt . III . 161 178 275 279 337 338
633 640 998 1216 683 606 664 708 771
792 854 873 883 886 897 2063 061 066
077 208 216 269 369.

Abt . IV. 4 189 296 638 623 900 914
924 927 972 1087 110.

5) Deutsche Hypothekenbank
in Meiningen, Pfandbriefe.

Verlosung am 1. April 1911.
Zahlbar am 1. Juli 1911.

SV,%  abgestcmpelte Pfandbriefe.
Lit . E . h 2000 X 139 385 546 618

1162 334 2037 343 370 501 561 810
954 3007 4302 755 987 5151 662 «244
359 375 396 817 1059 843 956 8494
792 929 9107 10797 11119 167 1S435
578 678 931 14429 16175 11227 282
338 445 18553 19332 500 760 30577
21503 660 22009 432 507 33180 264
887 34773 775 916 35344 30514 31394
808 969 28846.

Lit . F . k 1000 X 58 243 1338 757
929 3440 621 84s 938 3600 723 4549
761 833 931 5076 134 350 888 «120
122 208 321 358 1571 8761 803 884
10062 102 212 570 594 842 882 903
11-111 158 390 764 13219 798 13034
112 328 449 596 597 753 896 14277
337 992 15009 884 16001 377 707 723
725 818 17173 359 564 18534 606
19218 31219 233 650 655 692 882
33130 144 146 147 392 693 941 33278
742 34585 877 33203 582 771 36930
2) 000 616 .750 862 38212 29208 39751
882 31945 33164 3)783 39340 43751
44068.

Lit . G ä 590 X 120 3969 4114 294
6829 7271 8634 695 9456 965 998
10538 11388 387 734 806 12137 198
829 13479 682 780 14427 15372 391
616 942 (6676 677 17346 708 729
18253 448 583 19657 33553 786 978
34047 937 35482 624 880 968 36376
27011 177 503 38483 867 890 30152
31366 518 33038 321 339 419 733
33131 676 789 845 891 913 34059 427
642 925 942 35499 36075 389 37105
38208 489 511 39073 250 281 40115
41068 330 390 43013 187 204 332 346
612 965 43149 490 693 905 44049
45011 234 329 067 46061 614 47246
379 704 48120 49579 708 894 59912
53119 5449p 517 624 530 533 713 850
55536 680 56281 312.

Lit . II . ä 30« X 1127 222 4116 138
198 465 490 5833 «102 547 7750 879
8446 736 10108 13027 377 381 601
13090 146 505 077 862 919 14733
15059 637 16255 421 029 17151 436
683 18185 226 510 663 708 19873 958
30067 226 344 31020 097 145 950
33423 33211 34765 35213 277 36072
314 748 926 37182 581 859 948 39119
493 662 31131 461 705 913 33463
34543 680 35035 168 318 787 36668
37106 400 753 969 38379 419 720 844
859 39318 612 718 40201 584 41086
205 264 420 43793 847 44154 45667
46021 47701 48660 765 49392 405 963
56311 470 490 53075 483 724 53238
54615 827 55653 56145 394 559 842
57634 58126 59139.

Lit . J . ä 800 X 1214 2096 253 257
3147 939 988 4137 194 5895 6055 165
989 8441 452 459 80005 057 81069
248 528 13309 543 13623 795 14956
15426 640 707 16604 17114 320 903
19076 941 S0205 370 610 31084 091
710 936 32319 33033 438 643 703 930
34036 404 656 972 35605 26000 481
809 37997 38540 812 39591 846 30571
865 31020 896 33607 711 34390 678
35160 165 862 36421 38132 531 39706
992 40853 860 41453 454 42005 063
153 365 396 821 43477 44131 45214
436 46820 47315 357 443 479 695
48483 59003 413 849 51313 329 769
53988 53291 669 739 762 54157 537
55164 404 57118 962 58455 701 5S210
322 694 841-

Lit . K. ä 50 X 140 362 1075 464
765 938 3245 4273 966 5912 6270 541
576 7589 8076 318 437 581 10013
11478 764 12263 373 771 13290 428
771 807 14153 189 258 540 15057
16867 17381 18274 327 865 19654
20609 21024 116 33144 902 33038 283
294 34585 843 912 35012 100 656
783 27351 38109 261 303 29300 322
765 30064.

Lit . M. ä 3000 -K 791 1324.
Lit . N. ä 1000 X 276 657 1053 138

3764 900 904 4549 612.
Lit . O. ä 500 X 655 1239 270

2751 3761 911.
Lit . P . ä 300 4t 481 706 1211 800

2195 775 3089 353 910 4456 6183
7794.

Lit . Q. ä 100 X 673 3152 3066
347 981.

3 Vi% veriosbare
und seit I . Januar 1905 kündbare

Pfandbriefe.
(Januar -Juli -Zinsen.)

Lit . A. ä 3(500.6 106 793 966.
Lit . B. ä 3000 X 416 433 688 1787

788 820.
Lit . 0. ä 10(59X 356 072 844 1161

182 975 2580 745 3435 630 976
4195 383.

Lit . D. ä 50 » X 330  603 1225 371
886 915 3639 967 986 3508 657 718.

Lit . E. a 300 X 132 194 235 888
051 1999 2037 716 846 3302 396.

Lit . F . ä 100 X 337 494 677 985
1115 172 194 3782 3110 296 443
737 4013.
314% seit 1987 verlosbare und künd¬

bare Pfandbriefe Emission V.
(Januar -Juli -Zinsen.)

Lit . A. ä 300» X 1176 325 330
525 695.

Lit . B. ä 3990 X 441 597 1967
3004 024 261 398.

Lit . C. ä 1000 X 350 516 718 900
1300 547 799 3064 385 461 758 785
890 «602 997 5199 298.

Lit . D. ä 500 X 311 414 416 511
520 591 812 1697 3264 365 3488 631
900 931 4004 5071 487 693 994.

Lit . E. ä 300 X 105 575 1970 2599
700 720 3308 612 4233 733 736 5746
770 813 6101 128 201 206.

Lit . F . ä 100 X 42 282 352 615
1313 594 3050 535 948 3519 832 4248
558 959 5091 468 687 886 6291.

3 %% veriosbare,
sonst vor 1. April 1913 imkündbare

Pfandbriefe Emission X.
Lit . Aa. ä 5000 X 11 176.
Lit . A. ä 3800 X 157 170 407 468.
Lit . B. ä 3000 X 38 292 495 678

595 597 815.
Lit . C. ä löflO X 81 244 542 594

638 654 920 1165 307 406 642 918 980
2012 016 373 406 559 706 707
709 911.

Lit . D. ä 500 X 60 87 150 275 441
444 854 874 888 976 1602 834 966
2230 257 268 269 325 646 823.

Lit . E. ä 300 X 148 193 196 323
329 827 1002 344 470 489 549 550
569 753 307,4 429.

Lit . F . ä 109 X 39 184 182 239
310 319 422 575 693 1097 150 443 445
699 982 3114 472 585 608 694.

Lit . G. ä 50 X 19 72 132 215 313
325 ' 347 378 446 489 504 536 563
580 658.

4% veriosbare Pfandbriefe
Emission VI.

Lit A. 4 3000 x 298 406 565 644
827 1230.

“Lit . B. ’a 2000 X 19 207 308 739
886 900 908 1037 119 3390 669 670.

Lit . C. ä 1000 X 442 535 552 1031
084 393 467 472 600 772 2455 733
3384 392 523 686 812 4033 327 493.

Lit . D. ä 560 X 677 1100 156 228
941 980 2778 810 867 876 3333 601
630 750 844 4366 376 511 527
VO\J l Ü'J.

Lit . E . 4 300 .(1 6157 480 6761357
530 648 681 990 3142 380 521 3175
687 806 881 950 4303 606 738 916.

Lit . F . 4 100 X 13 220 247 662
725 746 975 1128 265 434 721 924
2012 140 574 777 834.

Lit . G. 4 50 x  65 159 529 796 905
984 1042 091 093 162 445 550 712
726 737 920.
4% seit ISO« verlssiiare Pfandbriefe

Emission VII.
(Endzifiern .Verlösung .)

Lit . A. a 3000 X 4 429 676 693
1004 429 713 3004.

Lit . B. 4 2000 X 1 379 618 889
1001 125 379 618 889 2001 125 379
618 3001 379 618 889 4125.

Lit . C. a 100« X 38 223 402 1038
223 402 519 3038 223 402 519 3223
402 519 4223 402 519 5402 519 6223
402 1038 223 402.

Lit . D. a 500 X 69 111 442 1069
111 442 780' 3069 111 442 780 3069
111 442 780 4069 111 442 780 5069
111 «069 111 442 780 1111 442 780.

Lit . E. ä 300 X 50 482 031 659
928 933 1050 482 631 659 923 933
3050 631 659 923 3482 631 659 923
933 4631 659 923 5050 631 656 923
6482 681 659 923 933 7050.

Lit . F . ä 160 X 377 588 71.5 830

1377 588 715 830 2377 588 715 830
3377 588 715 830 4588 716 830 5377
588 715 830.

Lit . G. ä 50 X 134 136 224 357
461 582 803 851 871 937 1134 216 224
305 357 383 803 871 937 2216 383 461
682 851 937.

6) Elektrizitäts -Äktian-Ges.
vormals W. Lahmeyer & Co.

in Frankfurt a. M.,
Teilschuldverschreibungen.

Verlosung am 28. März 1911.
Zahlbar mit 103* am 1.Oktober 1911.
4%  Teilsehuldverschr . von 1898.

(13. Verlosung .)
ä 1000 Ji  20ö 249 330 610 661

657 706 812 986 1061 106 123 162 228
230 236 280 292 312 324 373 408 418
479 639 677 662 676 817 848 934 967.
iVi % Teilsehuldverschr . v. 1901.

(6. Verlosung .)
ä 1000 Ji  24 36 60 61 80 83

113 129 141 166 262 266 402 416 460
463 470 495 500 621 622 633 616 658
896 924 943 1010 023 038 146 478 629
633 763 784 787 940 2218 434 484 489
663 848 867 869 964 971 3034 170 200
342 396 410 468.

ä 500 Ji  41 77 131 151 187 210
441 468 617 537 725 866 902 914 940.
4 %%  Teilsehuldverschr . v. 1902.

(6. Verlosung .)
ä 1000 ^ 4028 114 142 243 334

446 5Q6 664 767 830 861 883 5020
048 069 130 160 179 189 202 230 262
270 285 299 321 326 368 443 445 464
607 634 666 689 666 637 760 762 775
788 799 931 «066 064 128 168 164 197
202 277 284 287 410 464 479 619 636
699 601 612 653 677 680 781 808 842
876 940 967 892 7046 065 141 238 246
260 272 289 290 302 303 617 734 921
926 8104 183 160 164 168 189 229 232
284 259 290 318 328 331 396 400 479
614 692 788 818 814 8206 322 896
463 614 680 666 670 768 912 10068
326 376 405 600 800 818 893 93! 934
11078 084 099 137 313 667 676 736
766 792 861 13044 OüO 211 413 534
635 605 673 812.

ä 500 Ji.  1099 111 116 136 160
218 283 330 422 426 437 465 661 668
746 762.
4Vi%  Teilsehuldverschr . v. 1900.

(6. Verlosung .)
ä 1000 Ji.  13465 969 975 14106

186 413 499 602 622 729 812 879
15031 041 070 131 160 298 346 367
424 646 672 687 730 773 790 808 812
837 843 896 898 909 969 975 984
16017 074 100 186 196 206 219 287
312 330 337 367 386 476 498.

ä 500 M. 8286 302 307 318 416
424 663 581 682 628 768 796 845
890 935.

TeilsehnMverschr . v. 1808.
(2. Verlosung .)

k 1000 Ji  16644 693 984 17044
240 348 493 648 604 587 710 860 872
18043 075 124 333 450 630 675 789
967 963 966 19009 133 160 206 261.
264 278 296 443 457 464 606 639 690
806 829 863 866 894 963 20085 246
360 421468 613 616 763 763 766 771
796 817 916.

ä 500 Ji  3369 416 634 673 785
863 868 869 906 913 954 96 7.

7) Frankfurt a.M. 3%% Stadt-
Anleihen von 5884 und 190!.

Verlosung am 12. April 1911.
Anleihe Lit. R. von 1884.

(26. Verlosung .)
Zahlbar am 31. Dezember 1811.
ä 2000 Ji  20 47 83 104 288 314

430 621 626 646 692 614 617 618 760
802 861 882 948 968 1056 068 090 108
146 217 293 299 401410 412 416 496 653
676 681 635 649 663 669 683 700 708
724 809 839 890 944 951 967 976 980.

ä 1000 Ji  2045 061 089 112 137
264 323 327 331 355. 394 404 456 466
481 690 616 643 666 704 763 821 830
914 989 974 3010 051 106 120 172 193
312 369 416 466 670 672 636 670 719
726 763 879 911 946 948 994 996 4014
087 106 166 198 268 287 366 366 394
403 496 607 568 631 684 687 688 741
806 856 916 988 5019 020 032 044 198
204 237 238 217 261 270 323 366 431
474 602 616 639 664 668 648 668 667
724 739 769 819 924 945 6034 094 109
139 171 244 314 319 320 341 441 461
610 630 626 727 733 737 749 826 827
854 862 874 869 974 992.

ä 500 M.  7008 019 020 046 065
080 104 196 288 362 363 387 391 439
482 643 663 668 601 646 662 668 687
753 860 890 983 8060 282 266 268
283 298 304 369 385 619 647 661 664
690 694.

ä 200 Ji.  8608 646 714 784 788
866 «010 060 106 148 228 261 283
362 367 621 691.

Anleihe von 1001.
Zahlbar am 1. September 1911.

Ableitung I (10. Verlosung ).
ä 4000 M.  16 77 96 202 306 312

348 421. 443 624 634 647 661 811 873
1019 033 106 126 173 208 216 282 366
408 462 466 483 638 660 667 671 714
764 896 928 947 996 2067 080 088 089
118 1.39 140 162 312 437 466 609 628
640 677 709 830 861 882 894 896 847
876 3025 108 187 198.

ä 2000 Ji  3278 391 610 614 629
658 613 691 774 846 868 893 919 941
960 967 973 994 4019 143 179 232 300.

Ableitung II und III.
Die - Tilgung ist durch Ankauf

erfolgt.

8) Freiburger 15 Fr.-L v. 186!.
109.Serienziehung am 16. April 1911.
Prämienziehnng . am 16, Maj 1911.
Serie 50 93 140 228 370 290

337 357 881 418 427 430 481
438 472 473 481 644 666 705
780 774 794 818 872 887 889
916 918 1014 1058 1059 1104
1117 1119 1143 4103 1284 1334
1335 1385 1407 1483 1549 1629
1843 1743 1787 1828 1806 1803
1982 2129 2227 2242 2271 2344
2393 240 « 2411 2414 2452 2561
2365 2698 2786 2780 2798 2823
2881 2988 3017 3076 3097 3110
8200 3239 3244 3296 3312 8417
3435 344 « 3457 3464 8475 3582
8737 3780 3790 3792 3835 389»
391 « 3920 3977 4052 406 » 4152
4172 4219 4254 426 « 4288 4317
4325 4385 4363 4490 4517 4538
4548 456 « 464 « 4687 470 « 474«
4761 4872 487 « 49 « 8 4909 495»
4976 499 » 50 «« 5035 5040 5108
5128 5215 5258 5464 5480 5519
5554 5576 5591 5811 5879 5754
576 » 5818 5865 5932 5989 6021
6032 611 » 6138 «237 6264 « 284
6328 « 411 6509 6527 6529 6547
6550 6556 6558 6568 6622 6763
6813 6845 6866 6919 7094 7065
7133 7152 7206 7221 7264 7353
7408 7465 7468 7499 7571 7593
7710 7727 7735 7741 7783 7773
7813 7845 7902 7925.

9) Freiburger 50 Fr.- Losa
von 1837.

49. Verlosung am 81. März 1911.
Zahlbar am 20. Januar 1912.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mil
87,60 Fr . gezogen.

412 620 2142 2467 2833 (287,60)
3182 3909 4078 (287,60) 4088 (287,60)
4270 (287,60) 6643 (287,60) 6662 8243
(287,60) 8380 8494 (287.60) 9447 1024S
10919 (287,60) 11492 (287,60) 12251
12416 (287,60) 13980 14680 16631
17080 17353 (287,60) 17607 1789t
18222 18396 18782 (287,60) 19799
(287.60) 19876 22802 26386 27646
(287.60) 27664 27739 28633 30027
32967 (687,60) 33166 33944 34262
36177 36369 36634 36677 37965(287,60)
38116 38419 38634 38777 40212 42606
43491 (287,60) 43732 46377 46680
46700 46800 46192 47279 47761 47906
48690 (287,60) 48601 49628 (287,60)
49965 62365(10 .087 .60) 62731(587,60)
62906 63078 63741 54049(287,60)66074
66266 (287,50) 5781)2 68103 68156.

10) Freiburger 15 Fr.-Lose
von 1802.

17. Serienziehung am 15. April 1911.
Prämienziehung am 16. Mai 1911.

Serie 27 « 1250 1287 1487 2375
2538 6277 3403 4151 4688 5246
5286 5303 «088 8094 8103 8443
»112

!!) Genfer 2% iüOFivLosa
von !896.

76. Verlosung am 10. April 1911.
Zahlbar am 1. Juli 1911.

Serien:
721 1900 2028 2716 4286

4594 5862 7731 8073 8168 8400
9308 0939 1267 » 12726 12939
13778 15613 17064 170W2 17928
1 .8588 19185 19718 2001 « 21808
23568 23642 28037 25439 26145
2 <261 . Prämien:

Serie 721 Nr . 19, 1900 4, 2718
11 16 (600). 423 « 6, 4594 24, 8460
10 17, 9808 11 (10,000 ) 12, 12726
18, 1292 » 10, 13778 21, 15613 6
16. 17064 1 (1000) 2. 17928 26,
18588 11, 19718 7 (260), 23568 3
24, 25439 7 (260), 26145 2 12.

DieNummero,welchen kein Betrag
in () beigefügt ist , sind mit 160 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 1Ö0 Fr . gezogen.

12) Hotel Nassau (Nassauer
Hof) Akt.-8es . in Wiesbaden,
4 */2°/o Obligationen von 1905.

Verlosung am 11. April 1911.
Zahlbar mit 103* am 1. Juli 1911.

Lit . A. ä 1000 Ji.  166 196 197
217 240 243 262 497 512 668 574 694
600 667 676 742 793.

Lit . B. ä 500 jü  829 871 913 924
926 1004 060 131 144 153 238 340
373 498 616 693.

!3) Lenzburger Prämisn-
Anieihe von 1835.

62.Prämienziehung am 31.März 1911.
Zahlbar sofort.

Am 28. Februar 1911 gezogene
Serien:

277 521 565 926 1233 1312
1735 1868 2085 2245,

Prämien:
Serie 277 Nr . 4, 521 1, 565 1 8,

»26 1 6 9, 1233 1 7 (260). 13 12 3
(3000 ) 8, 1735 1 (260), 1868 9,
2085 7 (250) 8 (250) 9 (3000 ),
2245 9.

Die Nummern .welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 100 Fr-,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 40 Fr . gezogen.

14) Salms-ßraunfelsischo
4 % Anleihe von 1880.

21. Verlosung am 6. April 1911.
Zahlbar am 30. Juni 1911.

Lit . D. 11 114 216 266 439 487.
Lit . E. 612 624 803 804 931 963

996 1040 236.
Lit . F. 1454 691.
Zahlbar am 31, Dezember 1911.
Lit . D. 162 260 363 441 444 468.
Lit . E. 650 692 728 954 969 966

1025 176.
Lit.F. 1357 418 469 489 508 6SL



Nr . 223.

Morgen-Ausgabe.
4 . Blatt.

WiesbOmer T sMt.
. . .n,, ---I . . . . .  .

Sonntag,

14. Mai 1911.
59 . Jahrgang.

ser5. Klaffe 224. Kgl. vreaß. tsliecie.
^1. Mai iSII.) Nur di- Gewinn- über 240 Mk. find den

i» «ff* 9arawtem in Klammern Beigefügt. Di- Gewinne entfallen
«V me bezerchneten Lase beider Abteilungen. Ohne Gewähr.

12. Mai 1911, vormittags. Nachdruck verboten.
[ROnio! l 2 323: 453 502 34 57 601 [1000] 710 935 1042 58 100
N ll,2A1S000] 344 [10001 65 434 35 533 671 743 [500] 825 90
901 anßP &l „ 2008 15 18  315 17 456 539 687 715 821 [3000]
72 255 348 80 648 917 32 4275 309 459 76 569 633 762
eooBJ3 924 5020 253 322 523 638 733 63 905 20 [1000] 57 70
U ^ ,104 222 97 427 90 780 7063 [1000] 77 127 273 513 63 682
ßOOli« 5 923 [10001 8001 481 527 724 896 942 64 S036253 379 923 30 [5000]
36 fiTSISlf 5 331 85  450 510 58 60 749 882 963 11120 88 227
296 PaY?i9rII A 418  4W4 86 578 643 59 736 942 12151 971500] 557 666 765 «09 -13439 539 790 892 [3000] 915 19 70

— - — 1525q 344 B5,95 14006 29 218 37l ' 420 28 734 882 _
417 M4 „628 35 682  721 90 827 77 84 16134 40 65 324
5072®613 1500] 702 856 [1000] 17086 205 25 76 397 436 64
353 472 622723 «Ä 94 674 692 706 15 973 19211 t5 °°] 31
91 Z ?^ ä , W °^ 3b3 426 620 45 [3000] 55 81102 65 70 [3000]
2SI«r 127 46 620 757 895 995 [500] 38697 702 64 816 59 996
ifiÄ  632 633 83 931 84384 548 flOOO] 70 82 931 98 25019
592l^ 7^ | 68 .3°7 41 424 652 703 28 828 925 60VZ _ _ _ 26167 423 76

27135 77 246 509 45 [5001 648 804 61 901 93
40 243 46 350 87 [3000] 634 710 29161 298 303

66 803 9 917 97
>7 *0189 271J3000 ] 80 92 432 46 618 82 709 803 38 S1201
4n d 0?l [goo] 833*74 949 82137 284 301 13 720 [500] 809
390«SSS &Tö 215 602 12 [500] 40 796 831 981 34044 200 83
io? SH 605,763 892 35208 523 824 [500] 920 24 92 3 6043

826 64 487 508 681 772 75 893 912 87038 213 49 301
ROt4?! SJ 73i  814  SSI 89 88001 113 231 47 348 401 77 505
l&Mfoof 866 130001 105 233 48 75 307 15001 410 516 82
fil °1 ? S47 7j5 89 (500] 229 86  316 70 433 [500] 57 85 507 625 33 60
S» 851 41015 405 30 504 [3000] 53 793 881 42784 966 43077 323
qVÄ ?4 514 20 957 44015 ISO 350 572 733 62 [500] 805 30

^22L 45087 88  168 275 93 463 751 807 935 46020 129
ßrw ^ l500̂ 28  161 846 47084 270 80 344 56 [10001 445

573 (» 2 778 877 , 48054 [500] 109 [3000] 249 [500] 353
67 8599 651 80 I3000] 889 49995 327 45 426 72 668 642 59
9^ 50251 879 506 44 87 849 [5000 ] 50 51073 95 98 [3000]
7i2 A M 442 49 79 [1000] 556 739 907 52049 59 98 314 441
ii 9 81 980 53134 .74 77 [500] 93 393 456 61 610 52 91 732 70
linnniW 38  47 115 226 76 308 [1000] 54 [500] 60 99 420 71 612

.81 •ß3  55021 [1000] 123 388 473 526 [500] 60 635
.56174 [5001 330 410 [500] 560 78 638 46 74 840

Mnß? HOUS ! .-! 83 600 874 980 58076 123 75 79 367 509UOQO] 79 63ä. ;90 [500] 865 *59141 220 311 97 648 857 934 65
7no?,<*§2 3T710001 147 84 2t 6 478 [1000] 640 [500] 92 [500]H 26 S&836 «24-39 61037 102 217 383 408 12 37 601 783 878
in <0 53 85 316 529 624 773 95g 68017 43 420 530 69 705
rV 3$ 86 851 64106 10 218 89 888 494 720 863 931 65018
fiüoSl 139  227 334 48 [1000] 441 554 97 734 815 35 901 63
?W5 363 69 475 537 68 610 780 807 97 947 [1000] 90 96
££925 178 85 254 497 582 813 68055 60 349 603 921 69227
815 92 417 [500] 950 52 73

90040 68 92 93 182 336 433 547 819 91036 135 94 208
,21 350 410 32 762 1500] 800 52 92024 156 358 876 99 956
1500] 11 1500) 93048 288 [1000] 463 606 738 94262 373 447
8o9 1500] «15 22 95092 310 [1000] 630 886 950 76012 18 48
§2 94 169 229 72 76 361 614 [500] 58 964 99026 561 747 80
81829 52 68 983 78028 30 -95 519 flOOO] 27 75 602 862 979
»8012 210 455 [500] 63 576 604 5 [1000] 27
.80004  25 106 30 83 223" 805 25 443 613 55 [500] 80 84 795
891 917 81254 399 488 838 44 949 83012 444 896 941 69
>500] 83162 552 729 37 84099 100 44 277 333 39 81 [500]
§49 93 959 85004 31 93 201 76 320 431 86069 208 68 389
498 680 810 900 87056 [1000] 234 [500] 61 81 [1000] 84 385 445
825 92 968 88067 75 89 [3000] 107 44 246 [500] 54 349 487 756
93 829 70 87 922 [3000] 89040 269 321 92 411 77 867

90002 132 322 74 552 602 91044 232 87 428 516 20 665
'> 001 708 50 858 93090 234 92 304 90 1600] 91 714 56 934l.M ott5.« e224.W.MW.mime.
püom s. bis .St . Mai 1911.) Nur di- Gewinne über 240 Mk. sind den
beireffendeaNummern in Klammern beigcfügt. Die Gewinne entfalle»

auf  di« bezeichnet«» Lose beider Abteilungen. Ohne Gewähr.
v  12 . Mai 1911, nachmittags. Nachdruck verboten.
80 206 89 439 688 796 869 1011 50 67 185 229 518 20 44

716 942 63 3263 395 517 44 69 775 833 [1000] 977 [500] 3299
840 404'[3000] 555 636 788 808 21 996 4043 223 307 55 500 17
23 707 29 57 910 S155 273 313 15 688 860 6249 79 [3000] 679
[500] 737 914 41 »185 [500] 227 314 501 622 54 857 8229 60
704 37 94 874 93» 33 9304 .530 817 957

10291 414 511 -670 892 [500] 960 11014 52 [500] 118 261
91 358 793888 ' 976 13016 [5001 51 77 320 58 413 44 927
13052 67 [1000] 99 122 221 368 79 443 85 534 58 973 14143
69 206 328 [500] 78 597 901 24 15000 7 59 109 [500] 58 589
638-76 80 * 16122 292 95 376 615*16 51 989 1,032 39 78 128
284 533-61 635 43 53 807 25 18118 497 591 [500] 632 [500] 800
19279 1500) 446 61 720 839 -47 72 [500] 935 51

2Ö&85,97 [500)1200 [500] 362 463 602 24 759 925 [1000!
31042 60 {3000} 184 209 395 704i 883 926 22071 227 81 347
539 96 IIOOOJ 694 23021 43 215 345 433 575 84 121 59 814 40
934 68 75 24108 242 25044 46 297 463 562 771 898 929
26106 254 [1000] 96 327 528 629 43 781 921 27215 318 23
[30001 34 470 556 949 28003 [500] 4 99 141 77 228 54 94 897
»93 29058 103 341 408 36 590 678 795 833 ,

30060 138 265 78 301 622 801 31000 70 81 175 77 313 451
[500] 67 511 658 735 [30001989 32187 312 67 435 54 694 647
96 911 32 83011 206 83 84 304 [500] 19 453 63 780 1500] 92
838 67 999 34000 105 64 207 31 97 432 55 598 632 [3000) 57
85266 76 36009 48 85 321 414 83 513 70 617 98 875 900 [3000]
8,135 286 321 48 437 514 30 653 [1000) 811 33 fl0001 975
88137 249 343 442 594 861 906 89053 208 414 [500] 88 519

49 ^ 5*71 344 72 81 634 775 816 41078 153 77 279-380
464 649 787 814 61 926 42038 150 312 451 [3000] 75 580 82
[1000] 815 64 991 43061 227 74 304 619 770 820 44053 84
91 132 214 47 [30001 371 465 558 689 796 883 95 45066 70
151 69 (10001 394 46045 124 385 [50Ö] 593 716 860 62 [30001
»18 52 98 47691 131 64 88 327 510 695 827 69 78 92 [3<X)0]
48022 39 110 254 385 476 [3000] 85 548 623 [500] 49086 288
106 654

50001 3 39 57 119 36 59 72 222 375 569 89 [30001 628 65
80 766 51 319 15001 477 740 58 901 24 52108 23 341 519 942
16 [5001 54 5S065 116 216 45 56 [1000) 74 81 475 621 852 54028
109] 63 380 400 79 [1000] 743 65 67 903 [3000] 30 76 55611
744 56156 [500! £34 75 368 607 [500] 91 99 750 862 [500]
57065 71 75 131 K26 650 754 74 91 58021 174 93 202 316 -5
62 429 53 706 24 44 802 [1000] 12 98 995 59263 395 570 625

60103 787[̂ 298 316 83 400 601 38 74 77 [1000] 83 808 904
10 61011 16 62 236 (500) 322. 478.536. ,30001,756 812 «2174

93130 391 676 703 71 954 94291 308 61 707 949 56 63
»5037 211 19 25 305 [500]' 54 520 601 60 732 876 96329 579
838 97136 47 202 402 52 766 871 977 98074 601 715 933 41
[600] 99123 [500] 211 393 445 [500] 559 78 839

100118 205 9 45 311 59 416 42 550 611 882 916 24
101021 156 89 418 91 [1000] 674 812 [3000] 22 970 102012
123 67 431 565 642 [500] 56 909 42 103073 172 [500] 233 93
315 26 [3000] 416 529 71 629 94 737 104334 416 61 615 773
83 844 15000] 105019 182 473 76 79 95 961 106110 29
[1000] 264 [500] 77 88 316 [500] 488 626 42 89 734 86 822 25
945 48 107064 78 232  39 563 [500] 923 108292 99 397
534 48 [500] 97 [500] 726 904 21 63 109253 62 433 51252 619 68

110243 97 418 44 60 590 767 907 111061 437 939 [8006
112074 146 296 695 721 62 87 A.9 113073 360 521 29 719 9
855 62 70 923 114034 137 55> 3000] 339 59 97 [500] 599 982
115084 119 37  216 61 82 463 636 727 116041 212 415 39 55
599 668 744 804 64 [3000] 931 88 11,044 [1000] 223 84 325 97
[500] 475 523 [3000] 693 [3000] 118027 203 86 97 337 [1000] 53
510 658 59 710 835 119167 363 417 58 572 722 44 46 801 [3000]

120044 496 [1000] 507 685 724 822 54 922 121011 118 66
429 81 698 [1000] 721 826 132195 287 [1000] 88 370 434 629
60 754 818 75 953 133063 191 200 [3000] 372 516 823 134086
316 473 783 883 135119 202 38 457 « 8 858 960 92 [3000]
126429 708 [500] 867 907 37 12,146 428 501 7 30 [1000] 719
981 86 128034 64 147 247 838 [1000] 50 467 78 773 841 57
915 [500] 66 [1000] 75 129141 304 411 504 10 664 895 [500] 90528 67 72

130229 [1000] 55 371 485 93 594 678 [500] 889 131015
310 508 27 670 797 802 964 [1000] 132022 60 228 310 405
709 43 865 958 62 133034 138 56 254 311 427 955 [500] 80
13A122 36 240 510 752 850 135069 89 99 229 519 40 55 91
679 791 843 981 136004 192 312 485 722 42 856 973 137116
208 42 490 610 85 90 867 138065 112 [5001 69 78 290 [500]
430 66 67 620 21 604 14 70 84 874 139471 [1000] 590 630
780 803

140226 64 389 442 561 94 644 808 50 141229 469 686
[500] 712 869 [500] 9& 51 75 91 142013 257 342 598 936
143072 284 369 466 553 [3000] 73 636 [1000] 46 712 144069
229 349 548 802 [500] 948 145038 203 [30CW] 9 330 569 685
[3000] 146101 2 [3000] 4 35 89 261 358 448 591 888 147303
41 70 90 432 523 748 92 802 148023 127 71 83 214 80 320
[3000] 63 72 99 428 553 763 89 829 41 57 823 149235 39 75
402 30 99 558 657 852 74 931 _ __ _

150049 111 67 217 311 [1000] ,406 23 53» 93 907 151099
[1000] 174 92 346 444 591 696 737[30001825, 993 153342 469 90
649 787 811 24 924 153206 374 475 603 753 882 955 06
154194 96 293 329 38 47 467 634 727 92 846 921 llM ] 27155094 389 455 [500] 518 681 99 850 9o7 150119 53 233 557
[500] 870 975 15,173 340 [500] 94 698 801 945 [1000] 69 74
158113 18 73 75 290 [500] 9S6 15D164 210 [500] 99 589 657
742 849 79

" 16O023 29 57 202 329 [500] 85 [500] 503 16_[500J 605 24
744 161168 89,[500] 368 69 56T,603 786 884 944 57 98 162016
106 14 61 257 88 [10001 390 [500] 518 46 89 711 54 76 163044
272 308 28 572 673 712 814 164031 72 JSOOpU 37  61 507614 757 97 165117 263 72 338 444 575 618 713 [5001 96 869
98 166289 432 525 79 [1000] 97 646 72 84 855 16,272 95 849
168312 38 82 418 43 507 51-53 661,72.856 84 168131 230 52
660  ryoilf 212 44 46 355 515 92 638 [1000] 86 851 80 938 69
1,1045 110 [5001 236 363 75 673 [500] 795 867 931 32 71
1,2285 93 317 555 98 644 913,31 89 I,3W9 388 [500] 420 61650 70 600 16 899 [500] 965 88 [500] 1,4170 356 60 [500]I 544
601 820 1,5042 60 108 13 292 330 69*772 818 988 1,6056
396 413 59 505 [500] 33 809 52 926 29 17,300 61 402 518 619
702 63 846 902 5 1,8173 838 [1000] 76 481 789 800 1,9147
[500] 297 382 443 98 608 59

180350 728 956 181130 321 689 888-928 48 54 182107
14 67 779 809 65 905 183191 505 619 767 [500] 184001 8 34
47 102 44 60 99 235 330 404 23 589 613 29 34 733 49 87
185214 [3000] 472 81 515 83 932 [1000] 186016 150 64 390 91
502 11 12 675 78 803 912 61 53 18,240 95 591 607 22 39
188027 41 79 134 [500] 88 280 85 359 600 75 771 927 189044
199 618 70 704 1000} 812 70 904 83

Berichtigung : In der Vonnittagslistedem 11. Mai UeS 102687
statt 102688, in der Nachmittagsliste 4128 ftaC 4138. 24992 statt 24932
143948 st-U 143848. 183331 statt 183931

9* 204 80 314 407 20° Ml °A « 70 « 3180 591 [500] 96
S?l I5Ä °Ä 4» ]37590 607  68 ü Io! Mjg 52

vl 515 94. 7*0 f»7 6Ö223 24 1500] 321 409 39 57o oüö

Mi ’ÄoiÄ 37»2096 !5OT8 426 ffloOT 78 827 955

M8 6530207729809I°21 M
« (sPsTÄttÄoOT 460 74 584 [3000] 137 807
». 80064 94 140 217 48 346 54 [500] 412 30 65 881 8 10| 5 176

(pfiRTjaöf iW -sSRh&i
plBRöfai » 69« 3ä28i9Ünt ii
Sf ?48l9l 99352 »C °0lf 5y 3l !o4 2Ü1 350^ 76° tH  f« !Jf

0,012 [3000] 54 241 68 342 480 697 792 682 ©8112 234 88
[500] 421 559 718 924 76 90 92 99326 49 700 32 [500] 988

100037 41 129 242 306 17 42 [3000] 422 617 863 101239 88
[500] 329 [500] 67 516 89-15000 ] 636 736 827 963 [500] 102120
10 §§ 307 508 50 80 673 953 103111 87 280 93,427 50 [50086 889 963 69 104001 (3000) 10 115 (5007 20 244 410-80 70
(lOOof 9J <M52252439* 99 "lO7140 °62̂ 2(X'>9341')347436041828
36 462 Äf KSEÄLM 22 52 69 232 15001

110187 429 643-13« » ]--55 .-61, 859 75 111608 725 56 859
84  112132 200 93 410 13 977 [500],; 113024 ‘[10001 25 252 63
571 720 814 57 74 114186 )93 232 ; 309 50:485 725 29 805 63
74 946 115037 99 184-225 353 62 496, 692:110003 759-823 924
67 116249 9» 302-840 62-991 *11,064 [3000] 91 [10000 ] 500
181 87» 97 118126 93 204 617 863 950 73- 110107 17 242 61464  706 39 83 ->*

; ’180133 353 495-643,60 [50M716 [1000] 45 924 69 131002
207 465 513 90 700 834V" 1220 )9 79 220 57 71 3W [1000] 752
SO 898 123051 149 334 71 76 [500].451 568 814 8f962 124008
19 [500] 128 35 239-64 98 352)447 549 739 42 92 989 125179
86 678 747 (1000F 878 951: 106161 , 91 352 67 479 [500] 933
I2 »041 63188 223 334 [5000 )669 82 659 791 128013 67 79 103
29 [500 248 464 [3000] 96 595 620 [3000] 789 885 909 82
129040 85 271 [500] 90 335 67 438 88 731 51 55 76

180156 [500] 64 (500) 73; 271 [500] 309 23 444 66 531 677
740 131102 13 208 71 32H49 569 [500] 656 94 132010 27
[oOO] 71 102 66 70;290 [500] 525 629 787 99 844 46 930 99
133004 172 297 469 661 711 79 134037 100 42 56 96 899 472
641 42 714 913 52 58 135090 375 [500] 79 462 [500] 602 69
912 136006 17 59 330 596 788 89 916 13,364 609 33 [500]
974* 138138 97 313 659 771 99 931 139388 444 509 756 852
88 968 [500] 87

140019 256 318 48 91 463 771 810 937 43 [500] 141388
623 46 [3000] 853 96 944 142061 108 20 [500] 201 345 472 81
615 786 143016 112 87 359 [500] 445 618 144044 137 223
403 79 [1000] 537 714 [3000] 807 36 69 145084 274 320 34 4.01
§ [5001 83 [500] 91 683 733 87 913 [1000 146154 94 259 60473 879 912 37 147118 43 230 31 677 79 66 733 806 22 148032
68 191 326 41 73 502 760 86 813 19 149012 116 64 211 444
626 781 843: 904 46 52

150075 206 50 [500] 94 [500] 568 771 889 946 151073
86 181 228 824 92 410 709 152079 95 115 399 724 81 32
816 22 85 904 27 68 153005 50 55 71 125 295 360 64 481 97'
99 529 46 53 605 26 723 [500] 824 60 [500] 154027 [1000] 50
238 76 417 23 528 [500] 700 875 [500] 923 85 94 155069 344
438 616 747 156265 413 526 30 871 962 63 99 15,062 [500]
170 356 541 868 910 67 77 158054 278 99 307 8 40 98 446 -
[500] 534 43 633 87 793 96 956 159608 769 856 [1000]

160000 115 282 303 505 775 803 28 54 65 161153 64 218
[1000] 62 365 578 657 723 880 162098 358 66 488 510 1500]
792 811 59 [500] 936 46 59 [1000] 163001 54 114 89 256 88
389 478 593 740 879 930 77 164196 286 1500] 314 89 97 98
421 31 60 510 698 780 831 941 16 *207 flOOO] 339 476 568 80
677 166132 291 372 402 3 [500] 19 511 783 98 824 927
16,369 84 549 969 168102 [1000] 76 368 89 510 696 907 76
160009 296 437 637 821 51 63 73

1,0054 56 95 234 323 [500] 648 66 702 970 1,1090 [3000]
104 9 628 54 [500] 731 962 1,2023 68 78 199 364 589 735
1,3316 681 92 823 81 I» 493? WO ] 124 ]500] 831 80  461 623
715 54 904 [3000] 175148 72 [500] 266 526 706 18 79 871 985
1,6028 91 98 [3000] 113 68 254 327 472 521 28 692 746 65 887
[500) 951 17,110 210 409 509 22,670 <39 1,8141 299 379
401 504 68 85 680 736 46 86 972 1,0046 2o7 522 86 604 23 827
923 54 69 [500] _ „„„ _

180057 69 76 [3000] 83 IIIKtS 83  91 421 89 597 625 68729 181354 538 83 94 625 M (1000) 842 9S2 18S015 252 76
543 615 742 915 32 61 78 18 »089 227 649 700 20 810 82 938
72 181054 256 467 796 930 84 98 185635 ilOOOl 69 70 936
186100 18 207 73 446 UOMI5 <7̂ 919 24. 79 87 18,013 64 82
133 .65 68 418 65 83 628 78  12? 46 18970 [3000] 188019 72 75129 49 61 89 209'454 78 706 11000) 14 98 807 14 60 189012 25
50 341 [1000] 42 400 693

Im Gcwinnrade derbliebem 2 Prämien ,u 300000 Rk^
2 Gewinne zu 500000. 2 zu 75000, 2 8« 60000, 4 ju 50000, 4 ,n
40000, 16 zn 30000, 24 3« 15000, 62 8“ 10000, 180 | U500» 1848
zu 3000. 2838 zu 100» 5166 zu 500 Mt. _

«44 ötfO »UOm oO —■ ' ' " —  jg|

“*"% * _ twMFIuse , KUMibw
Tapeten Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasss 9. Tefefen No. 2618.
Beste L« jedem Frei «. 439

Zwei  weltberühmte Prismen-Binocles für Reise,
!r0i®?BfiCSSH8w»B» Sport , Jagd, Theater iisw. empfehlen wir in den

: Originalfabrik , v. Hensold tz Söhne , Voigtländer HSohn A.-G.

Mensolds Prismen-Binocle
Inraalige Vergrösserung , Preis Mark 13k.—, mit Etui und Riemen, 1
"Monatszahlung 6 .— MIc. Im Gebrauch Seiner Exzellenz

des Grafen Zeppelin  bei seinen Tages - und Nachtfahrten.

Voigtländers Prismen-Binocle
6malige Vergrösserung , Preis Mark 140.—, mit Etui und Riemen,

Monatszahlung 6 .— Mk.
Beide Gläser sind erstklassig , modernster Konstruktion mit

Mitteltrieb zum gleichzeitigen Einstellen für beide Augen, mit
grossen 24' mm' Objektivcn . Grosses Gesichtsfeld , grosse Lichtstärke

. und vor allen Dingen eine brillante Sehschärfe sind besondere Vor-
}züge beider Gläser , weiche deren Beliebtheit in weitesten Kreisen

begreiflich machen . — Um die grossen Vorzüge anderen Systemen |
gegenüber jedermann zu'
beweisen , senden wir auf
Wunsch solvent .Interessen-
ten beide Gläser franko

6

L §
« aS ®-.sp.s s
kfiS 'a

hp© Ö ^S
a 'S . -5

a ! »' S
GO

CG
.73

Tage
zur Ansicht

und Auswahl.
Keines der beiden
Gläser braucht man

zu behalten.
PROSPEKT auch über

andere Gläser kostenlos . .

Köhler &Co, Breslau 13
I Goethestr .64  U.

C3S®

F161

11.Eraft’slilclikiiranslall.
unter Aufsicht des Vereins der Aerzte Wiesbadens und des
Instituts für Chemie u. Hygiene von Prof. Dr. Meineeke u. Gen.,

Dotzhef mer Str . .107 — Tel . 659,
macht darauf aufmerksam, dass von jetzt ab ihre 89731

Kurmilcli (in Originalflasclien),
Br. Axelrod’s Joghurt und
Pasteurisierte Sauermilch

an folgenden Plätzen zu haben ist:

Restaurant Blnmenwiese.
Restaurant Unter den
Restaurant «fagdscliloss JPlatte.

Veränderung

Ausverkauf!
Wegen bevorstehender baulicher

verkaufe

Kleider- u. Blusenstoffe,
Weiss- und Bettwaren,

fertige Wäsche, Schürzen,
Tischtücher und Servietten,

:: Gardinen etc. ::
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.

Günstige Gelegenheit zu vorteilhaften Einkäufen!

705

WIHtelm Reite,
Marktstrasge 22 . Telephon 896.

Gelegenheitsverkaus in Möbeln.
Einige znrücksesetzte bessere Schlaf, u. Sveisezimmer sind billig abzugeben.

A .nt « n Maurer , Möbelgeschäft , Wellritzstrafte 6 . 89727

Yett-Zosa „voma"
TagSiiberr Schönes Safa ; des RachtSr Bequemes Bett!

Wommen, Alapp-Sesiel, Schülerpolte.
0». Gnsta» Mostnth, 4».
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A7.W °.u»b Dru-kk--h«nd-r i's-ri°«nd-7 Kur-ri-, Bad..

!anLSnd 3 <Z
ri >̂ m - :~ -u - ■<_ rr - -%r- . ,. von Wiesbaden üb. Eltville mit Kleinbahn 55 Min. od.

'Mod K0. 0^ Lllss-sidtvoll. Waldwear üb . Station Chausseohaus IStd . i
Staff JSh . iiwLWalds  geleg. Heilwirk . b.Nervenleid ., Frauenleid .J
SaiaonV,o*i*n!,̂ iaSr̂ V'’ Teintfehlern . Tägl. 3 Konzerte , Theater uaw.
baisonbegmn 1. Mai. Prospekte kostenlos durch den Verkehrs-Verein.

„ „.‘ S 'S 'S Lindensels, Ä“

SScf. . W . Ober « cit -r -SSniidi.

Ä Wmkllberg
(Westerwald ) .

500—700 Mir ., herrliche, gesunde Lage
inmitten von Hochwald, im romantischen
Nihertal. Auskunft durch d. Verkehre»
Verein. Telephon Nr. 28.

Srljülnoslitim Koßbch,
-- - - - Pfalz , - - ---

bietet Erholungsbedürft ^ Genesend
u. Stille Such, angen . Aufenthalt,
auch dauernd ; sehr geeeignet al^
Famrlrenpens ., Herr!., gesunde Gey.
kMeSMälergäuge . Pension von
2.50 Mk. an . Kinder Ermaß . F70

Königstein i . T.
. VILLA RAETIA
inmitten seines herrlichen grossen Parkes gelegen, ganz neu er»
öffnetes Haus, mit allem Komfort ausgestattet. — Bäder. — Kalt
u. warm fliessendes Wasser in allen Etagen. — Diners von 12—2,

Soupers von 7 9 Uhr an kleinen Tischen ä part serviert.
__ Tennisplatz. — Im Winter grosse Eisbahn.

«isig ’eislielmi Hotel und Pension
Bergstrasse. „ZUITl KÜlllöN ÜFUNl!"

aZÄ h,e" ]'uChlUT 1a,dun ^lg e]e^n ._ Tel . - 8 . Ausführl. Prospekt und
Auskunft durch  den BÄel ^ GörLc !.?

Auswärts
Hegt das

Wiesbadener Cagblatt
Zur Ginficbtnabme offen:

In Öen Rurbäufern:
ßorhtum
Brückenau
Dürrbeim, Bad . Sckwarzwald
Bersfelb
Bomburg
Rönigftein k. T.
streuznack
Cangenfcbwalbacb
Cinbenfels i. Odenwald

Oaffau a. d. Cabn
Bass. Lungenbeilstätte Hc'-rob
Haubetm
Orb
Ruppertshain i. 7. (Beilstätte)
Scblangenbab
Soden
Wilöungen.

In Öen Botels unö 9ommerfrifcfoen:
Rdlerbad Tannenbof, Griesbach (Sckwarzwald), §rz. Nock
Botel zum weitzen Birscben, Scbwarzburg (Lbüringen)
Scbwarzwald-Botel, k̂ . Bieringer in Uriberg
Kuranstalt Bofbeim, L>r. M. Sckulze-Kablevtz
Botel Viktoria, Sckiangenbad
Jugenheim (Bergstraße). Botel und Pension „Zum Kühlen Grund."

Gg. Görifcb.

In Öen Bücher- unö Cefeballen:
Rltweilnau, Voikslesebaile
Uecbnikum §rankenbausen am Ryffbäufer
Uecbnikum Bilöburgbaufen
Uecknikum Mittweida i. S.
Wald-Grbolungsstätte Wiesbaden
Zeitungs -Museum Rachen.

ferner:

Baus der Rbgeordneten , Berlin
lournalistenttibüne im Reickstag , Berlin
Bamburg-Rmerika-Linie (Lesehalle) Bamdurg
Versckönerungsverein Oppendsim o . Rd.

snHONO!M
rpiANo#

mit Künstlerrollen u, 5olodant
Ist das Vollkommenste Klavier
für Mausu. Familie. Dauernde
Freude und Genuss am KlaVier-
spiel , da dem Besitzer ohne
Rücksicht auf technische
Schwierigkeiten die ganze
Klavierliteratur zur Verfügung
steht . <= Je nach Stimmung
und Geschmack kann der
PH0N0Lfl-5 pieler klass¬
ische und moderne Musik,
Opern oder Operetten , Tänze,
Märsche und Liederfantasien
etc . nach eigenem Empfinden
----- zum Vortrag bringen. -----

JWTS 8 EUH
g Heute KonzeH.  jg
__ Carl Herborn , Hoftraiteur.

SdjicPiifi ,.8 ut Ziel" 2B» &en~
Sonntag , 14 . Mai:

Aamilienausftng „ach Schierstein,
Saalbau „Drei Kronen", mit grofzem Preisschießen,

ttozu Höst, einladet .
Bei Bier! Eintritt frei! 25 » «r !*««>.

GangbarsteModelle in grosser
flusWahlM.2150.- b. M.3500-
Anfertlgung nach Möbel In
--- jeder Holz- und Stylart . -----
DieKaiserlKgl . Mofplanoforte-

Fabriken;

Blüthner , Leipzig
Rönisch , Dresden

Schiedmayer,
Stuttgart etc.

Alleinverkauf und Lager Im
PHONOLA-Saal des
Musik - Hauses

FranzSchellersberg
Kirchgasse 33.

Gegr. 1864. --> Telephon 2458.
Vorführung bereitwilligst.

Kataloge kostenfrei , bitte zu
«= Verlangen. =>

468

Deutscher Hsf,
Schierstein.

Heute Tanztränzchen.
Keinp <•nj cli.

lEMnrlPlln Dbne  Burg . Raten
r Û7j‘ l rückz. Diskr., reell u.

JdöneU o.  Selbst g Kchlevogt, Merlin,
Bruderstrage 41. Rückporto. v 160

OFa 2177/gF 120

Jagd-, Hürden- und Flach -Rennen,
Herren - und Jockei-Reiten . X *.

Preise : Mk . 89,000, - V ®-. ^
© Ehrenpreise . X

- — - -— — — -/ fjSr <
Staatsbahn : Bahnhof ab Wiesbaden : ^

1" . I30, l 43, l 50, iS», 2°-, yr
von d. ob , 11. 7 Min.« « . Xj ® . . ,  p - .
Elektrische Bahn '
ab Wiesbaden : f Lo?enPIatz u-

los .;, , .->50 io., S  A » / numerierter Sitz-
n Ir ’J . -1 ’ X ft . ^ platz hinter den

alle 15 Minuten . S sfrlf  Logen . 10 Mk.Niohtnumerierter Sitz-
1r platz Logentribüne 8 Mk.

jfc J'  4 .5f  Zuschlagkarte für Mitglieder
'V tpjr z'ur  niöhtnumerierten Logen-

f  Tribüne . 4 Mk.
•cKp _jT  Tribünenplatz für Herren . . . 5 Mk.

do. für Damen . 3 Mk.
Erster Platz . j

<oĴr Wagenkarten (innen) . . tz Mk.
V do. (aussen)

vor dem Betriebsgebäude . . . . 3 Mk.
hinter dem Betriebsgebäude . . 2 Mk.

6510

„Zriedrichrhof^
(striedrichstraße 43 ).

Hrößtes Karten-Westauranl am Maße.
Heute r

Großes Eröffuungs - Konzert.
-  _ Anfang nlchmittags 5 Uhr. — Eintritt frei.

Kotei Sdiizenfef,
Schützenhofstrasse 4 . *

Schönster h.  schattigster Garten Wiesbadens
mitten der Stadt, mit grosser gedeckter Veranda.

Herrlichster Aufenthalt im Freien.
Bekannt gute Küche.

Gut gepflegte Wiesbadener u. auswärt. Biere vom Fass.
Weine erster Firmen.

Von 6 Uhr ab fertige Abendplatten in reicher Auswahl.

_ _ Oskar Ilntzinam i.
w etiBstutoc * si in ^cniosspark,

Bäelsrich a . Rh,.
-Wi _e» |>ai | e .. er St, , » r. _ Frau « vi . o « . Wwe.

TlkSMklkt SMWkseiWsk. I l
Sonntag , den 14 . und Woiltag , den 15 . Mai,

^ y,i-«, wird je eine von Mitgliedern gestiftete

" WmgOe Ws zeit - m MM
ausgeschossen.

Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein p368
-Tänsrvs— s- =- =— _ __Der Vorstand.
fiaekeriuub „ Heiterkeit 44;

e . mtt . B, den 14. M . t:

Ansflng nach Ser „Germania"



Nr . 225. Sonntag , 11 . Mai 1811. Wiesbadener Tagvmrr. Morgen -AuSgabc , 1 . Blatt. Srite 27.

iZI *WMSL«GR°KW !8l8GßLW» IL MMOULOMßAWA'K', f°n"®"be!?®r ,StraTs®®8®MH ” Haltestelle der Elektnschen , Telephon 14Sonntag dem 14. Mal 1911
Grosses Bockhierfesi Garien -Konzert.

14.
6523

Bock-Jubel und Trubel. Habnenschiag. Kinderpolonäse mit Gratisfähnchen, Tombola, Tanzbelustigung nebst grossem Preis-Bockwurst-Essen mit bayr. Radi,
^ E Damen * nnil 1 EEerrenpreii . ßLM" 1 Damen * und 1 Herrenpreis . ^
J*T he»te Bedienung, vorzügl. BF. Stoff und prim » Wein ist bestens gesorgt. -Zu recht zahlreichem Besuche ladet  ganz ergebenst ein Der Kronewirt: Ktaiil StUcker.

Hennen zu Wiesbaden Neroberg!
Heute Sonntag,

nachm. 4 Uhr:

21., 23 . UNö 23 . Mai 1911.
Anfang 3 Uhr.

>G-. KMeri- 11. M -Mnen. Serien- n. Jodid-Reiten.
Preise 89 090 Mk. 6 Ehrenpreise.

Staatsbahn ab Wiesbaden : 1^", 1 " , 150  und dann alle 7 Minuten.
Elektrische Bahn an Hauptpost: 12 35, 12;'°, l 05  und alle 15 Minuten.
 ̂Preise der Plätze:

--ogenplatz und numerierter Platz hinter den Logen . 10.— Mk.
ss cht numerierter Platz auf der Logentribüne . . . . 8.— Mk.
jguiibiasifarte fite Mitglieder zur nicht numerierten Logentribüne . . 4.— Mk.
L ŝdune (eiiischl. Saitclplatzi Herren 5 Mk., Damen 8 Mk.
Erster Plag 1.— Mk., Wagenkarlen (innen) 6.— Mk., außen vor dem Betriebr-

gcbäude 8.— Mk., hinter dem Betriebsgebäude 2.— Mk. T;’F 370

MergeWen-VereSn Wießbnilen.
E. B . Gegr . 1882.

Sonntag , den 14. Mai:
Ausflug nach Erbenheim.

Daselbst. TanzkrLnzchen im Saalbatt zum Löwen , wozu Freunde,
Bonner und Meister des Vereins freundlichst einladet
^ Der Borstand.

99 Klub Edelweiß 4.
Heute Sonntag nachm. 4 Uhr im Saale „Zur neuen

Lldolfshöhe " (Bes. A.  Meucliraer ):

Unterhaltung mit Tanz.
Eintritt 20 Pf . Bei Bier.

ausgefiihrt von der Kapelle deS Füf .»
Regt . v. Gersdorff (Kurh . Nr . 80 ).
unter persönlicher Leitung ihres Ob-r-
musikmcisters Herrn «t. «»ottscisalk.

Eintritt 20 Pf . F gg?

Privat-Gcsellschast
„Nasjovia"

Wiesbaden.
Sonntag , den 14. Mai,

nachmittags 4 Uhr:

Whjahrs-Ausflug
nach Dotzheim

im Saale „Zum Rebstock" , Besitzer
W . Elunis , Dorrgasie 11.

Daselbst ist für Tanz und Unterhaltung,
wie bekannt, bestens gesorgt, und ladet
zu recht zahlreichem Besuche ein

Der Vorstand«
Eintritt frei. Bei Bier.

Schwab3 Tanzschüler.
Heute

im Bomersaal , Stiftstrasse 3.

Es ladet frdl. ein Der Vorstand.

Klosternmhle.
Heute Sonntag:

Großer Tanzkränzchen.
Eintritt frei.

V : Jürgens.

Rab -Sport -.Mirb 1W7, Wiesbaden.
Heute Sonntag , den 14. Mai:

4. Stiftungsfest —ss
in der Turnhalle , Hellmundstraße28, verbunden mit Theater, Gesang, Zither,
Rcigensahren u. s. w„ Anfang 4 Uhr, wozu ergebenst einladct

Der Vorstand.
Fv . Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

Heute Sonntag:
Großer

WnMen-Aurflug
nach Dotzheim , Saalban „Wilhelmö-
hölie". Dasedst kninoristische Unter¬
haltung mit Tanz und kinemaiograph.

Vorführungen.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt frei.

Es ladet ergebenst ein
Will », äirombiifli , Tanzlehrer,

und T.autlt . Humorist.

Wlildluft, Platter Str.
Heute: Tanzkränzchen.

-Unterricht zu jeder Zeit
erteilt S 9894

W . Herrmann , Blüchcrstraßc 16.

( Tischweine,
SKIieinwein (rhein-

hessisch) .80 Pf,
ISaanitwrin . . . 85 „
Moselwein . . . . 85 „
B*niäz «*r Rotwein 80 „
ohne Glas, bei 13 F!., einzeln
5 Pf. mehr. 733

E. ßpynn,
Weinhandlg ., Adelheidstr . 45,

gegr. 1857. Telephon 2274.

Achtungf

Meine Althandlung befindet sich jetzt
Hermannstr . 17, früher Walramstr.25.
Für Lumpen, Papier , Gummi, Eisen
zahle h. Pr . S. Xenmann.

Fei » bürgerlicher Privat»
Mittags - und Abendtisch

12- 7- 9

Siwdeut?che.Rüche
Alles in reiner Butter qek,

Diners 80 Psg,, 1.20 Mk., 1.50 Mk.
Essen wird auch ans dem Hause gebr.

Frau M. a«.oiiier , Schillgasse6, 1.

Jschms.
Spezialbehandlung von Nerven¬
schmerzeil in Hüften und Be:nen

ohne Entkleidung.
— " Beste Referenzen . - —
Wiesbaden, Nikolasftr. 23, Part.

Jnstiliit geöffnet von 9 - 1 und
von 4—7 Uhr. Sonntags ge¬
schlossen. 6467

8 . Bauer.

In allen Leiden
finden Sie Hilfe, wo
andere Hilfe versagt,
schnell u. sicher ohne
Operation durch

Pastor Felke « Heilweise,
wie lOOOte mit Freude bezeugen. Haus¬
besuche. WicSb, jetzt Schwalbacher
Sir . 10. Sprechst. 3—6, Sonnt . 11—12,

«D»Haut-Ham-
und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Queckstlbcrstechrnm. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlungv. Nerven»
schwäche d. Männer, Pollutionen usw.

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17.a.d.Nheinstr., 9—12n.3—8.

Warenhaus JuliuS BomaSS
Montag , Dienstag , Mittwoch u . Donnerstag:

Extra - Preise für Haushalt -Artikel.
Gasherd , Iflammig
Gasherd , 1 Flamme u,

Gasherd , 2 Flammen ,
Gasherd , 2

Gasherd -Tische
Spirituskocher,

Reisekocher
Plätteisen • •
Klappgriffe dazu

1.48, 98, 85 Pf.
1 Wärmstelle,

4.75 Mk.
. . . 7.95 Mk.

Flammen u. 2 Wärmstellen
12.25 Mk.

8.75, 7.75 Mk.

1.10, 78. 62, 55, 28 Pf.
. . 1.78, 1.06, 78 Pf.
. . 85, 70, 68, 48 Pf.

.28 Pf.
Satz' Plätteisen , 3 Stück m . Unter¬

satz und Griff . 4.45 Mk.
Spiritus -Bügeleisen , 7.75, 6.25. 5.25 Mk.
Glanzeisen , vernickelt , m. zwei

Bolzen . 1*95 Mk.

Speiseschränke
in allen Grössen billigst.

Blumengiesskannen,
90, 72, 65, 52, 39 Pf.

Giesskannen , lackiert,
2.45, 1.95, 1.45 Mk.

Giesskannen , blank . 1.95, 1.75, 98 Pf.
Blumenspritzen . . 98, 78, 48, 22 Pf.
Blumengitter . 85, 55 Pf.

1.20 m 1.00 m 0.80 m
Blumenkcste . ^ 4g  j -gg i .gg
Froschhäuschen . 90, 55 Pf.
Vogelbadehäusehen . . . . 45 , 28 Pf.
Eismaschinen „ Alexanderwerk“

1 Liter . 2 Liter
6.15 7.10

Buttermaschinen,
1 Liter 2 Liter 3 Liter

1.55 1.95 2.45

Ärmelbretter . . 1.05, 68. 45, 32 Pf
Bügelbretter . . 2.65, 2.25, 1.00 Mk
Wäscheklammern , 60 Stück . 8 Pf

do . mit Feder.
Dutzend 16 Pf

Wäscheleinen . 75, 58 , 48. 28, 18 Pf
Salathesteeke , Holz,

52, 48, 38, 32 Pf
do . Horn,

1.75, 98, 82. 45 Pf
Limonadenlöffel , Horn . . . . 28 Pf

do . Zelluloid . . . 38 Pf
Markttaschen aus Wachstuch,

1.10, 98, 62, 45 Pf
do . aus Bast,

1.15, 78, 65, 52, 42 Pf
Marktnetze . . . . 70, 58, 48, 42 Pf

Reise '-Bestecke,
reichhaltig und billig.

Blumenvasen , opt . gebr .,
52, 38. ' 23. 16, 10 Pf.

do . opt . reich geschliffen,
88. .70, 52, 40 Pf.

do . bunte . . . . 45 , 38 Pf.
Kristallvasen , reich geschliffen,

1.75, 1.15 1.05 Mk.
Blumenjardinieren . . . . 98 , 50 Pf.
Blumenkübel , Majolika,

1.25, 1.10, 88, 68 Pf.
do . extra gross.

4.25, 3.55, 3.25, 2.65, 2.20 Mk.
Blumenampeln mit Kette , 1.10, 38 Pf.
Blumenkübel - Untersätze . . . 12 Pf.
Limonadengläser . . . . 22 , 18 Pf.
Zitronenpressen . 24, 8 Pf.
Milchsatten . 13, 11, g Pf.

Ein Posten Blumenvasen,
elegant dekoriert , in vergeh . Formen,

im Preise bedeutend ermässigt.

Pressglas ganz besonders preiswert. =
Schüsseln 40, 28, 18, 12, 9, 7 Pf.
Teller . 62. 27, S Pf.
Tortenplatten . auf Fuß 90 Pf.

H Fruchtschalen . . „ „ 90 Pf.
Zuckerschalen auf Fuss 22, 13 Pf.

kristallhell Butterdosen . . 36 Pf.

Service
„Caesar

Schüsseln 72, 42, 35. 22, 16. 10 Pf.
Teller . 72. 45, 12 Pf.
Fruchtschalen . auf Fuß 1.25 Mk.
Käseglocken . . . . . 68 Pf.

3 Butterdosen . 43 Pf.
hochfeine Pressung Tortenpla tten . auf Fuß 1.25 Mk.

Service
.Fanny

Service
„Radium“

feinst . Kristallschliff
Imitation

Schüsseln 78. 57, 42, 25, 16 Pf.
Kompotteller . . . . , 18 Pf,
Zuekerschalen auf Fuß 32, 28 Pf.
Fruchtschale od . Tortenplatte 1.65
Butterglocken . . . . 80 , 55 Pf.
llonigdose . . . .. . . 52 Pf.

erdosen , . . * * 34, 28 Pf.
flocken. 43> 38 PL
-Kompotts . . . . 90 Pf ‘
lpotteller , div . Muster . . 6 - *•. . ^

ngläser , glatt 10, Ballonform 11 Bf.

Ein Restposten Pressglas
Schüsseln , Teller , Fruchtschalen

etc . etc.

aussergewöbniieh billig!!-

Ein Posten Kristallglas,
geseliliBen,

Schüsseln , Kompott - und Eisteller
im Preis bedeutend reduziert

Weinservice Jargrete“
Sjieiialltrji (nU , seirlilidVn.

Weißweinglas 50 Pf., Sektglas 68 Pf.
Südweinglas 45 Pf .. Sektbecher 38 Pf.
Likörglas 38, Tee- o. Bierbocher 40 Pf.

K43
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Tages -Veranstaltungen. *
Bkala -Theater.und abends . Nachmittags 4 Uhr

... - T 8 .15 Uhr : Vorstellung.
Neroberg. 4 Uhr : MMtär -Konzert.
Arkus Corty -AIthosf. Nachm. 4 Uhr

u . abends 8.15 Uhr : Vorstellung,
B-oVhon ^ Theater . Wilhelmstraße 8(Hotel Monopol). Nachm" ' Ho -Ich
Kmephon . Theater , Taunwsstrahe 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Sbrinz -Restaurant . Tägklich abends

7.80 Uhr : Ködert.
Etablissement Kaisersaal , Totzheümer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Knnstler-Mmzert

deutscher ' 'Deutscher Hos. Lägt . 8 Uhr : Konzert.

Vereins-Nachrichten

Ein Reiter dcsKaifer« Herr Zollin
Der Gerichtsschreiber Herr Ändriano

>Der Bader . . . . Herr Rehkopf
I Der Schuster . . . Herr Bornträger
Der Kessetffick Wolf Herr Herrmann
Der Straßentrapperl Fr .Braun -Grosser

(ein junges Vagantenpaar)
Ein Soldat . . . . Herr Spieß
Ein Trommler . . Herr Böhme
Spielt zur Zeit der Gegenreformation

in den österreichischenAlpenländern.
Nach dem 1. und 2. Akte findet je

eine größere Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 )4 Uhr.

'Gewöhnliche Preise.

, 2. Bild - Austrittslied PirUert und
est

Turn -Verein . Morgens 8—13 Uhr:
VvWtüMbrches Dwrmen u. Spielen
dev Sport - ir. Sps«laibteiSlwriig
Unter den Eichen.

Wiesbadener Schiiben .- Gesellschaft.
E. V. AuSschießen von Ehven-
gocben.

Cliristiicher Arbeiter -Berein . Nachm
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf»

Salzer,^ Faulbrunnenstr . 9.mann _ „
Evangelischer Männer - u. Jünglings

Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
. Abteilung . 3*Uhr : Gesellige Her-

einiMng . Abends 8.80 : Vortrag,.
Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:Uebungsspiel.
Turn -Berein . Nachm. 3 Uhr : An-turnen.
Männer -Turnverein . Nachm. 3 Uhr:Arrtnrnen.
Klub Edelweiß. Nachm. 4 Uhr:

UnterhaltUiNg.
Bäckerklub „Heiterkeit". Nachmittags

4 Uhr: Ausflug.
Verein ehem. 13er Husaren . Nachm

4 Uhr : Ausflug.
Wiesbadener , Theater v Gesellschaft.

Nachm.: Ausflug.
Bäckergehilfen - Verein Wiesbaden
. E. B. Gegr . 1882. Nachmittags:Ausflug.
Ehrifllicher Verein junger Männer.

E, B. Abends 8.15 Uhr : Sammel-
buchi-enfeft.

Vaulmenftift . Nachm. 4.30 Uhr-Jungfrawen -V-ere'in.
Klau -Kreuz-Berein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Evangelisatrons . Mr.
sammlung.

Disnstag , den 16. Mai , Abon. A;
D :>e Stumme vmr Partiei

Mittwoch, den 17. Mai . Abon. D:
Der Eisenzahn.

Donnerstag . den 18. Mai , Abon.. B:
, Die Meistersinger von Mvniber».
Mrortag, den 19. Mai , Won . C:

Dre FouvuiMsten.
Samstag , den Mar , b. ausaehob.

Abon,: Gastspiöl des Prof . Dr . b
^Bary : Tristan und Isolde.
Sonntag , den 21. Mai . bei ausgehob.

Aoon. : Der Gras von Lnxs-miburg.

Glattbein , gesungen von Reinhold
Hager und Willy Schäfer . Walzer¬
duett : „Berlin hat so was Gewal-
tiges ' , gesungen von Rosel van Born
und Theo Tachauer . Auftrittslicd
Maroni , gesungen von Walter Tautz
Finale , gef. von Friedrich Degener
und Eniemble.

3. Bild . Lied : „Ach des Lebens
größte Schmerzen ", gesungen von
Rudolf Bartak und Theo Tachauer
„Das Bummellisd " (Walzer -Dnett )^
gelungen von Stella Richter und
Rudolf Bartak . Operettenparodie:
Kabale und Liebs". gesungen vonieo TcRosel van Born und Theo Tachauer
4, Bild . Ballade vom Geigerchen,

gesungen von Theo Tachauer und
Rudolf Bartak.
Nach dem l. und 3. Bilde finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ense gegen 10 Uhr.

Personen:
Wohlmann, Zimmermeister und Bau-

unternemiier. . . Hans Johenny
Kluck, Mauerpolier,

Berliner . . . . Max Ludwig
, Hähnchen, Tischler,

Berliner . . . . Willy Wagler
Stehauf, Klempner,

Breslauer . . . Arthur Rhode
Puff, Schlosser,

Stettiner . . . . A. Makowiak
Wilhelm Kind, Zimmer-

iiiani!, Dresdener . Erwin Marion
Madame Kluck . . Marg. Meilsch
Madame Buff . . . Jlka Martini
Madame Stehauf . Lina Töldtc
Frau Mietzcn, Gast¬

wirtin . . . . . Ottilie Gruncrt
Lcncheii, ihre Tochter Marg . Hamm

Handwerkerund Frauen.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Residenz - Ttzs -rtsrk.
Sonntag , den 14. Mai.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.
Dummelstrrdrrrten.

Theater Concerte
t - ' A ‘ i•. •' : ’-' - ' ■ ■ . V, .'R

Königliche f | | Kchausxiele
Sonntag , den 14. Mai

135. Vorstellung.
Bor aufgehobenem Abonnement.

Dienst - n. Fveiplätzo sind aufgehoben.
Zum Besten des hiesigen Chorpersouals:

Körrrgskirrder.
Musikmärchenin drei Bildern. Musik
von Engelbert Humperdinck. Text von

Ernst Rosmer.
Personen:

M Srchrnmen schonr
Der Komgssohn . . Herr Hensel
Die Gansemagd . . Frau Engell
Der Spielmann . . HerrGeissc-Winkel
Die Here . . Fran Schrödcr-KaminskyDer Holzhacker.
Der Besenbinder
Sein Töchterchcn
Der Ratsältcste
Der Wirt . .
Die Wirtstochter
Der Schneider .
.Die Stallmagd
Die Schenkmägd
Dwei Torwächter
Eine Frau

Herr Erwin
Herr Henke
Hanni Lingohr
Herr Braun
Herr Rehkopf
Frl . Heßlöhl
Herr Gerharts
Frl . Schwartz
^rl . Hcltwcr

. / Herr Weber

.1  $. Herr Schmidt

. , Frl . Kühne
Ratsherrcn und Ratsfrauen , Bürger u.
Burgersfrauen , Handwerker, Spielleute
, Burschen, Lllädchen. Kinder, Volk.
Erster,und dritter Akt vor der Hexen¬
hütte im Hcllawald, der zweite auf dem

Stadtanger von Hellabrumi.
Orchester-Vorspiel zum 1. Akt: Der
Komgssohn. 2. Akt: Hellafestu. Kinder-
teigen. 3. Akt: Verdorben — Gestorben

Spielmanns letzter Gesang.
Noch dem 1. und 2. Bilde tritt eine

. längere Pause ein.
Aviang 7 Uhr. Ende gegen 10(4 Uhr.

Erhöhte Preise.

Montag, den 15. Mai.
136. Vorstellung.

Boi aufgehobenem Abonnement.
Marrke und Heimat.

Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten
von Karl Schönherr.

Personen:
Christof Rott, ' ein

Bauer . Herr Lefflcr
RottPeter .seinBruder Herr Weinig
Der Alt - Rott , sein '

Vater . Herr Kober
Die Rottin , sein Weib Frl . Eichelsheim
Der Spatz, sein Sohn Frl . Schrötter
Die Mutter der Rottin Frl . Bleibtreu
Der . Sandperger zu

Leithen . . .
Die Sandpergcrin

er Untcreggcr . .
- .er Englbauer von
Hder Au

Herr Schwab
Frl . Gauby
Herr Radius

Große Ber-liner Posse mit Gesanq
und Tanz in. 6 Bildern nach E. Aohl
u . H. WiWens. „Auf eignen« Füßen ",
von Rudolf Bernauer und Rudolf
Schanzer , Die ulte Musik von
Eonraidi. Die neue Musik von Willy
Brottschnerder und BognmÄ Zepkr.

Personen:
Erstes Bild (Vorspiel) In dulci jubilo.
Hermann Pfannenschmidt

Heidelberger Student Rudolf Bartak
Adolar Beseler, gen.

Matsch, Heidelberger
Student . . . . Theo Tachauer

von Schranken, Heidel¬
berger Student . . Theo Münch

Röthelmann, Heidel¬
berger Student . . Ernst Bertram

Liebnitz, Heidelberger
Student . . . . Carl Graetz

Warner , Heidelberger
Student . . . . Ludwig Kepper

Liese, Kellnerin) . . Rosel von Born
Pmkert . Reinhold Hager
Glattbein . . . , Willy Schäfer
Agnes Hcrbach, Waise Stella Richter
Studenten , Kellner. Ort : Heidelberg.

Zweites Bild : Die verzwickte Erbschaft.
Hermann Pfannen- .

schmidt . . . . Rudolf Bartak
Matsch . . . . . Theo Tachauer
Liese . Rosel van Born
Maroni . Walter Tautz
Röthclmanu . . . Ernst Bertram
Liebnitz . Earl Graetz
Wörrrer . Ludwig Kepper
Pinkert . . . . . Reinhold Hager
Glattbein . . . . Willy Schäfer
Lobetanz. Justizrat . Friedr. Degener

Studenten , Erben.
Ort : Saal auf Pfeffermanns Gute.
Drittes Bild : Blühendes Geschäft.

Herm. Pfannenschmidt,
Restaurateur . . Rudolf Bartak

Matsch,seinCompagnonTheo Tack,auer
Liese, Wirtschaflerm. Rosel van Born
Maroni . Walter Tautz
Ede, ein Kellnerjunge Elis. Mödlmger
Agnes . Stella Richter
Glattbein . . .. . Willy Schäfer
EinGipsfigurenhälidler Carl Winter
Eine Waschfrau . . Theodora Porst
Ein Schlächterjunge. Gertrud Free
Ein Bäckerjunge . . Alice Wcuglorz
Ein Biersahrer . . Ludwig slepper
Ort : Berlin, Restaurant Pfannenschmidt.

Vicries Bild:
Das seltsame Konservatorium.

Herm. Pfannenschmidt Rudolf Bartak
Mvisch . Theo Tachauer
Lwse . Rosel van Born
Rothelmann . . . Ernst Bertram
Maroni . Walter Tautz
Kampfmeyer . Rud.Miltner-Scvönau
August, sein Sohn . Arthur Rhode
Ein GerichtsvollzieherTheo Münch
Pinkert . Rcinhold Hager
Glattbein . . . . Willy Schäfer

Ort : Berlin.
^Fünftes Bild : Beim Volksanwalt.Adolar Matsch, Volks-
„ .nnwylt . . . . Theo Tachauer
Liese, seine Frau . . Mosel vau Born
Herm. Pfannenschmidt Rudolf Bartak
Maroni . . . . . Walter Tautz
Agnes . Stella Richter
Röthclmann. Schreiber

bei Matsch u. Statist
am Hofthcater . . Ernst Bertram

Lobetanz . . . . . Friedr . Degener
Pinkert . . . . . Reinhold Hager
Glatibein . . . . Willy Schäfer
Otto, Budiker . . . Nikolaus Bauer
Frau Otto . . . . Minna Agte

Ort : Matsch's Bureau.
Norkommende Gesangsrinlagon:

1. Bild . Introduktion mit Chor.
Austrittslied Lieschen, gesungen von
Mosel van Born . Auftrittslied
Pfannenschmidt , Watsch, gesungen
von Ltudolf Bartak u. Theo Tachauer.
Ständchen : „Herzliebchen mein
unterm Rebendach", g-esunaen von

Montag, den 15. Mai.
DuHend̂ uin,d Fünfzilgerkariten gültig

Meyers.
Schwank in 3 Akten

von Fritz Frisdmann -Frederich.
Personen:

Jacques Meyer . . Walter Tautz
Moritz Meyer . . . Ernst Bertram
Ro,alie, geb. Meyer,

feine Frau . . . Rosel van Born
Gerda, ) beider . . Marianne Wallot
Fritz, j Kinder . . Theo Münch
Geh.-Rat Jakob Meyer Miltner-Schönau
Wilhelm Stresemann,

Gutsbesitzer . . . Theo Tachauer
Sophie Charlotte, geb.

Freiin von der Küche Solle Schenk
Edith, beider Tochier Sclma Wuttke
Kugeleit, Gutsbesitzer Reiichold Hager

IAmalie, seine Frau . Minna Agte
Valli, beider Tochier Elis. Mödlinger
Momber, Gutsbesitzer Nikolaus Bauer
0r . Bauer , Rechtsan¬

walt .
Chevalier Cssar de la

Roche.
Chevalier Erneste de

la Roche . . . .
Aurore, seine Frau .
Ottomar Held . . . .. . .
Lola Menotti . Ellen Erika v.Beauval
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Strese-

wann . Carl Graetz
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Jacyues Meyer

Dienstüa , den 16. Mai : Buschli-ssl.
Mittwoch, den 17. Moi : ~ -Das

Stiftungsfest.
Donnerstag , den 18. Mai : O' diese

Mänmler.
Freitag , den 19. Mai , zum ersten

Male : Der kleine Lord.
Samstag , den 20. Mai : Versprechen

himitemm Herd. Der grade Weg
der beste.

Km-ian «zuWiesbaden

KurtKellcr-Ncbri

Friedr . Degener

Carl Winter
Theodora Porst
Alphons Rück

im 2. und 3. Akt bei Stresemann auf
einem Gut in Ostpreußen.

Nach dem 1. und 2. Akte finiden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Dienstag , den 16. Mai : Bummel-

studenten.
Mittwoch, den 17. Mai , Ludwiq-

Dhoma - Abend: Die Lokalbalm.
1. Klaffe.

Donnerstag , den 18. Mai : Meyers.
Freitag , den 10. Mail: Bummel-
, studenten.
SamAt-ag, den 20. Mai , Muheitl:

Heimkehr. Neuheit !: Am Tage der
Mldenen Hochzeit.

Nolks - The -rrsv»
Sonntag , den 14. Mai.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preissn:

Mech-Schatze.
OvigMrl -Posse mit Gesang- u>. Tanz

in 6 Bildern von H. S -ckltngvä.
Abends 8.15 Uhr.

Das
Lustspiel in 3 Aktenv. Roderich Bcnedix.

Personen:
Kommerzienrat Bolzau Max Ludwig
Wilhelmine, seine Frau Lina Töldte
Ludmilla, seine Nichte Euqcnie Jakobi
Scheffler, Advokat . Willi Wagler
Bertha, seine Frau . Sella Steiufcld
Hartwig . Erwin Marion
Dr. Steinkirch . . . Hans Johcnny
Brimborius . . . . Ludwig Joost
Schnake, Vereinsdicner Arthur Rhode
Franz , Diener bei Bolzau A. Makowiak
Ein Diener . . . . C .Bcrgschwengcr
Ort der Handlung: Eine Vrovinzialstadt.

Zeit : Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Montag, den 15. Mai.

Rezept gegenSchAicgkrmütter

urcrerm meoensaw . g-chunae-n von
Rudolf Bartak u. Chor. Lied: „Wir

Herr Stricbeck scheiden" gesungen vj Rudolf Bartäl
uno Ensemble.

Lustspiel in einem Akt nach dem
Spanischen von Di-. Fastenrath.

Personen:
Donna Leoncia . . L. Töldte
Dolores, Tochter der

.Leoncia . . . . O. Grunert '
Wariana , Tochter der

Dolores . . . . E. Jakobi
Frederieo, Lllarianas

Gatte . W. Wagler
Rafael, Fredencos

Freund Marion
Don Cleto, ein Arzt A. Rhode
Juan ein Diener . A. Makowiak
Die Handlung spielt in der Gegenwart

zu Toledo.
Hierauf:

Das Fest dsrHaadwerksr.
Gesangsposseaus dem Volksleben
m einem Akt von Louis Angcty.

Sonntag, den 14. Mai.
Vormittags 11.30 Uhr:

Konzert in der Koehbrunnen-Anlage.
Städtisches Kurorchester.

Leitung: Herr K-apeHinstr. H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Operette „Frau

Meisterin“ von F. von Suppe
2. Finale aus der Oper , Die Regi-

mentstochter“ von A. Donizetti
3. Schatz - Walzer aus der Operette

„Der Zigeunerbaron“ v. Joh. Ktrauss
4. „Ich sende diese Blume Dir“, Lied

von F. Wagner
5. Ein Imortellenkranz auf das Grab

Lortzings von Fr . Rosenkranz
6. Sounds ofPiace , Marsch v. P. v. Blon.

Mittags 12 Uhr:
iy!iiitär-Promenade-Konzert

an der Wilheiknstrasse.
Ab Nachmittags 4 Uhr:
Grosses Gartenfest.

Nachmittags 4 Uhr : Konzert , des
Rurorchesters.

Leitung: Herr U. Aifarni , städtischer
Kurkapelüimeister;

Vortragsfolge.
1. Ouvertüre zur Oper „Das Nachtlager

in Granada “ von K. Kreutzer
2. Entr ’acte und Quartett aus d. Oper

„Martha“ von F. v. Fiotow
3. Slavischer Mazurka von C. Bunzel
4. Phantasie aus der Oper „Carmen1

von G. Bizet
5. Dodolinette von B. Godard
6. Ouvertüre zur Operette „Isafcella“

von F. v. Suppe
7. An der Weser, Lied von G. Pressei

Trompete-Solo: Herr E. Schwiegk.
8. Phantasie aus der Operette „Die

lustige Witwe“ von F. Lehar.
Nachmittags 5.30 Uhr: Konzert der
Kapelle des Fuss -Art.-Regts. General-
Feldzeugmeisier. Leitung : Herr Kgl

Obermusikmeister Julius Klippe
Vortragsfoäige:

1. Deutschlands Ruhmestage, Maisch
von Rieh. Wagner

2. Ouvertüre zur Operette „Leichte
Kavallerie“ von Frz. v. Suppe

I3. „Kind, du kannst tanzen“, Walzer
aus per Operette „Die geschiedene
Frau “ von Leo Fall

4.WienerLieder-Potpouvriv.Döberoiner
5. Die Teufelszunge, Bravour- Polka f.

Pi ton-Solo von Schmidt
Piston-Solo: Herr Braun,

6. Ouvertüre zur Oper „Die Zigeunerin
von Balte

7. Divertissement aus „Das Rheingold“
von Rieh. Wagner

8. Dollar - Walzer aus der Operette
„D.2 Dollarprinzessin“ von Leo Fall,

Etwa 5.30 Uhr : BSalloostralart der
A.eronautin Frl . Käthchen Paulus mit
einem Riesenballon von 1200 Kubik¬
meter Inhalt . Passagier-Anmeldungen

an der Tageskasse.
(Preis nach Vereinbarung ;.

Abends8Uhr : Konzert desKurorchesters
Leitung: Herr Ugo Afferrd, städtischer

Kurkapellmeister.
Vortragsfolge.

1. Ouvertüre zur Oper „Martha“ von
F. v. Fiotow

2. Air von J. 8. Bach
3. Ballade u. Polonaise v.H.Vieuxtemps

Violine-Solo: Herr Kapellmeister
Heim. Jrmer.

4. Phantasie aus der Oper „Samson
und Dalila“ von C. Saint-Saens

5. Serenata von M. Moszlcowski
6. Einzug der Gäste auf der Wartburg

aus der Oper „Tannhäuser“ von
Rieh. Wagner

7. Abschied vom Liebchen, Lied, von
M. CJarus

Trompete-Solo: Herr E. Schwiegk.
8. Hupf mein Mädel aus der Operette

„Miss Sibbs“ von J . H. I’ijmn.
Abends 9.30 Uhr : Konzert der Kapelle
des Fuss-Art.-Regt. General-Feldzeug¬
meister. Leitung : Herr Kgl. Ober¬

musikmeister Julius Klippe.

Montag, den 15. Man
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Kochbrunnen -Anlage.
Stadt. Kurorchester.

Leitung: Herr Kapellmstr . H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Operette „Der

lustige Krieg“ von Joh . Struues.
2. Chor und Arie aus der Oper „Die

Königin für einen Tag“ v. Adam.
3. WJaäzerträume, Walzer aus der Op.

„Ein Wafaertraum“ von O.Strauss.
4. Das Herz am Rhein, Lied von 113'..
5. Wiener Volksmusik, Potppurri von

C. Komzäck,
6. Aus gr osser Zeit, Mhrßoh von

J . Lehnhardfi
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorehesters.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung: Herr Kapellmstr . H. Jrmer.
1. Ouvertüre z. Op. „Die Zigeunerin“

von W. Backe.
2. Von Gluck bis Wagner von

A. Schreiner»
3. Nixentänze, Wcäzer von

Jos . Lanner.
4. Phantasie aus der Op. „Stradella“

von F. von Fiotow.
5. Czardas in G-moIl1 Nr . 3 von

G. Michiels
6. Ouvertüre zur Op. „Berlin, wie’s
^ weint und lachit“ von A. Conradi.
7: Serenade von Ch. Gounod,
S. Matrosenmarsch von F. von. Blon.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr U. Afferni, städtischer

Kurkap elkneister.
1. Ouvertüre zu „Prometheus“ von

L. van Beethoven.
2. Ein Robert Schumatm-Album von

A, Schreiner.
3. Perlen aus J , Lanners Whlzern, von

E., Kremser.
4. Wtalidasflüstern, Charakterstück, von

A. Ozibulfca.
5. HuldigungBmarschaus ,,Sigurd Jor-

saJüar“ von E. Grieg.
6. Szene und Arie aus der Op. „Luis»

cki Montfort“ von A. Bergstm.
Klarinette -Solo: Herr R. Seidel-

7. Ein Wonnetraum. Intermezzo von
E. Meyer-Heimiund.

8. Phantasie aus dier Operette „Der
Mikado“ von A. SuUlivan.

ifeption-
8 -SjUHlnilimstrasse 8

iiotel Metroiiole.
PROGRAMM:

Samstag , den 13. Mai, bis
einschl . Montag, 15. Mai.

„Asti.“
Akrobatische Pyramide.

9f e in >atkl ängpe
im lerasen (Osten.

Tonbild.
„Die feindlichen Kollegen.“

Mer Glockengnis
zu BSreslaas.
„Im Fischerdorf.“
Keueste Dramen.
„Pathe-Journal.“

„Tommy als Heiratsanwalt .“
„Lemkes Garten.“

„Der bedrängte Dieb.“
Humoresken.

„Rollschuhmädellied“ aus:
liallob ! Mie »rosse

Mevae ! Tonbild.

O 9
9 9

9 0• *Cafe
Habsbarg,

Täglich abends:
Wiener

Original -Konzerte
die Deutfdimeifter

am Wien
n, der Klavier -SeppU

Vortragsfolge.
1. Wilhelmus von Kassauen, Festmarsch

über altniederländische Volkslieder
von Kremser

2. Ouvertüre „Si j ’etais roi“ von Adam
3. Divertissement aus der Operette

„Der Graf von Luxemburg“ v. Lehar
4. Sirenonzauber, Walzer v. Waldteufel
5. Intermezzo russe von Frank
6. Grosse Phantasie aus der Oper „Der

Freischütz“ von C. M. v. Weber
7. Pilgerchor und Lied aus der Oper

„Tannhäuser “ von Rieh. Wagner
8. Erinnerungen aus dem Militärlebon,

grosses Potpourri von Reekling
9. Am Bosporus, türkisches Intermezzo

aus „Hailoh ! Die grosse Revue“
von P. Lincke

10. Quadrille aus dem Märehenspiel
„Hansel u. Gretel“ v. Humperdinck.

Etwa 9.30 Uhr:
Süo-osses E-' eiäenverU.

(48 Nummern, darunter zahlr. Pracht¬
stücke.) Kunstfeuerwerker August
Becker Nachf. Adolf Clausz, Wisabad.

Adermiat
Ahlers,

Abi heltm.
Aährecht

Alb recht;

L Altei
Stolp, Anderst

Asbeck,

Assams

Oaruch,
Baschfel

Bsseuer,

Baumtgao

lingen
ß-ehrn,
Bteiersm

Rekatov
Belte,
Berger,
Bergfeh

Bergma

Bernha.
Bertrar

Besser,
Bsttern

Bey,

Beyer,
Breiin

Biende

Birkne

B’.rnbi
Bisehit
Blaneh

holm
Biock,
Blume]

Sehw
Boas,

Bock,
Bönim

Böse,
Bozacj

Bozac

Brase,
Bra.ur
Brock

Brene

ßreut
Briefe
Brinc
Brink

Rrücl
Bfrüg;

Buch
Baroi

her
Bu sei
Busse
Butze

Bärj, Ränt

Bassirer , I

Bastanmn,

naws , Prec

Ohandelon,

Chessin , K

ClaasB, Kfi
Oolnot, Rs
Crüg ir, Pri
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Wiesbadener Fremden- Liste, !
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Ademmtt, Kfm,, Berlin, Grün. Wald
Ahlers, Oberstleut., mi. Fr ., Altona
Ahlhete , Fr ., Dwsden, Zum^ Kranz
Ajorechit, Fr ., Ziesar bei Magdeburg
Alk , „ I*enßi0n. M'enker-PaxmannAlbreehlt, Kfm., Gelnhausen
t , Reichshof
• Alten, Rittergutsbes., Kriwän bei
otolp — FLohrs Privatköltel

. -nQersoin, Friedrichshora;
a i . Metropole u. Monopol
Asbeck, Fabrikant , Hatmm
4, Grüner Wald

■.snniä, Kfm., Berlin, Europ. Hof
R I«
“aruch, m. Fr . u. Be,gl., Bechingen
■R,. , , , , _ Bad Nerotat
“Aa-ehfeld, Fräulein, Düsseldorf
p , _ . Münchener Hof
■U'-seuer, Brauereibes., Kussianii
t- , Hotel Berg
-aurctgarten, Dr, mied., Konstanz

. Nonnenhof
,ur , Amtsrichter , m. Fr ., Reiit-üngsn — Prinz Nikolas

Rostock - Aletropöle
tsciersmann, .Kjfm;,, BamgepfelH
& , , _ Wiesbadener Hof

Petersburg, Ceritralbot.
P "teJ Ivfm., HeiJbronn. — Einhorn
-enger Fr ., Zopipot— Metropole
-ergfeld, Fräulein, Stockholm
Be Flohes Privathotel

rgmann, m. Frau , Petersburg
p „ , , „ Prinz Nikolas

™bart . Kfm,., Weinberge, Erbprinz
Bwtram , Kfm ., Kolm
p„ . ... . Wiesbadener Hof
p '. ^r ' Offizier , D.-Eylä-u, Reichspost

ettermann, Direktor , Linden,
Sendigs Eden-Hotel

ey, m. Frau U. Bed,, Hamburg
Keyer, Frl, , Dresden

Fürstenhof
. . ... uam — Gefttralhotel

renn von Bibra, Meiningen
>, , , Qmsis-ana

lendecke, Frl .. Braunschweig
p , Villa von Oldershausen
rurkner , Fr ., mi Tochter, Dresden
p . Ffohrs Privathotel«ahrtnam , Kfm,, Leipzig — Union'
Bjischitzky, Kfm., Wien, Grün. WMd
t>.a.neh, Kunsthändler , m.  Fr ., Stock¬

holm — Viktoria-Hotel
Pi°ck, Bent, , Berlin Pension GrollBlumer-Dürst , Fabrikbes.. m. Frau,

Schwanden — Pailasthotel
Boas, Fr ., in. Begh, Amsterdam
T 'Wilhelfma
p ° . ’ Htm ., Berlin — Grüner Wald
Böninger, Prof., Düsseldorf
r, .. Send'gs ! Eden-Hotel
Bose, i rau. Saatfeld, Hotel Happel
Bozacker, Gevelsberg

, Christi . Hospiz II
Bozacker, Frau Fabrikbes,. Gevelsberg
_ Christi Hospiz IIBrase, Rentner , Posen

Goldener Brunnen
Braune. Kfm., Berlin. Grün.. Wald
Breckwoldt, m. Fr ., Altona

Stiftstrasse 10
Brenecke. Kfm., Köln — Grün. Wald
Brennfieck, Leutnant . Pasi-bu

Marktstrasöe 14. 1
ßreuter , Fr ., Berlin — Hotel Weins
Bricke, Strassburg — Pfälzer Hof
Brinck, Duisburg, Zum Landisberg
Brink, Frau , mi. Tochter. Krefeld

Pnivait.hotel Intra,
Brück, Frl ., Holzm-indsn-, Schützenhof
Brüigmann, Lehrer , Battenberg
■ Erbprinz
Buch. b.  Frau . Meppen, Täunushotesl
Baron v. Buhl. Rittergutsbes ., Königs¬

berg —, Christi. Hospiz II
Busch, Frl , Bern, Rheinötr. 117, II
Busse, Fr .. Berlin — Schwarzer Bock
Butzen, m. Frau , Essen, Hoc. Weins

p CJ^arx, Rent ., m-. Frau , Lohdcn
Borussia

Cassircr, Fabrikbes,, m Bed., Berlin
Bad Nerötal

Castanten, Kfm., Oberahof Rheinhotel
ua 'vs, Prediger, m. Farn., England

Pension ,Internationale
Ghandelon, m, Frau , MetzNassauer Hof
Chcssin, Kfm., m.  Farn .. Petersburg

Villa Giikksburg
ßla.uss, Kfm., Dresden — Reichshof
holnot, Referendar, L.-Schwa'Ibach

Wiiesfadenör Hof
Crflger, Prof , Dr ., CharlottenburgPrinz Nikolas

rs P
Dahmek, Reg.-Bauführer, in, Mütter,
‘ Gharlotlenburg — Taunushotel
0 »Wr . Kfm ., Krefeld — Reichspost
Dannenbaiim , Frau , Lippshadt‘Residenz-Hotel
Yech°rt , Fr .. Hamburg, ViMaMonbijou
üe Dehe-ga, Fräulein, -Wiein

Villa von Oldershausen
Delahave m. Frau , Brüssel1 Hotel Nizza
Heviny-er, Frau, ni. Nichte, Petersburg

Taunusistrasse 67
Wcheirt, Kfm., Essen, Europ. Hof
Hittmer, Frau , Magdeburg

. Villa Monbijou
Dobin'a, M., Frl, , WeilburgHotel Krug
Hol,inc. Frl .. Weiilburg— Hotel Krug
Dobraiiiki jr .. Kolberg — Zum Kranz
Hoherty. Major, in. Frau u. Bedien.,
n  England — KaiserhofDressier. Frau Guts-bes.. Roggow

Villa FMKweiss
Dreyfu.se, Journalist , m. Fr ., New

York — Bellevue
Durro, Kfm., WömieredorfTaufrtushötel
Dahmek, Reg.-Bäufühirer. M- Mutter;

Charlottenburg — Tauoushotel

Dahnuen, Kfm., Mülheitni (Ruhr)
Hotel Krug

Danhardt , Kfm., Braunschweig
Grüner Wald

Dava, Frankfurt , Zur Sta-dlt Biebrich
Debei-, m. IV., Recklinghausen

Christi,. Hospiz II
Debrong, Charlottenburg, Centralhotei
Denker, Darmstadt — Zuin Falken
Deutsch, Kfm., Berlin — Grün. WhJd
Dommenget, Leut., Stargard

Hotel Mehler
Dooa.t, Neckarau — Stadt Biebrich
Dreyer, Lehrer, m. Fr ., Buer-Resse

Zur Stadt Biebrich
Droesse, m. Frau, London

Metropole u. MonopolDuck. Hillscheid —- Schützenhof
Dussel, Frl ., Brühl — Münchener Hof

E
Ebel, Kfm., Cleve — Hamsahötai
Ebert , Frau, Wafflbausen, Grün. Wald
Eckard, Iygl. Opednßäng., St.. Galten

Hansa-Hotel
v. Eckardstein, Ereifra.u, Pratze

Hotel Gordian
Ehrhard . Frl . Berlin — Zur Sonne
Eisert. Frau Dr., München, Palläathot.
Emmerich, Rent ., m>. Frau , Celle

Hoteil Aezir
Elsbach, Direktor, m. Toeht. u. Bed.,
^Herford — Wiesbadener Hof

Engberg, Frau , m. Kind, Kopenhagen
Vier Jahreszeiten

Englisch, Berlin — Metropole
Enoch, Fr .. Hamburg — Metropole
Eppstein, Jusitdzriat Dr., m. Fr., Bres¬

lau — Hansa-Hotel
Ehrlicher. Bürgermeister, mit Frau,

Hildesheim — Kölnischer Hof
Ehrlich, Frau Konsul, Breslau

Palasthotel
Eich hoff, Oberleut,, m.  Frau , Hildes-

heun. — Villa Beatrice
Eigemann, Ziv.-Ing., Essen

Taunnäist.rasse 2, II
Eklund, Muaiklehrer, Hielsingfors

Aftoria-Hofcel
Eklund, Buchhändler. Lahti (Firnn-
'. land) — Astor.ia-Hofel
Elias, Kfm.. Berlin — Grüner Wald
Enders, Framkfurt, Zur Stadt Biebrich
Engbert, Ing., m. Frau, Ho' de

Reich - po-.t
En,giert, Kgl. Oberregierungsra.t, Mün¬

chen — Saalgasse 38, I
Etüinger , Karlsruhe — Kronprinz
Eyter , Postsekretär , Tübingen

Evang. Hospiz
F

Fasste, Neu-Isenburg
Zur Stadt. Biebrich

Fahrner , Riftm-easter, RVandlsre in
1■ Dänemark — Pension Credö
lehre , Kfm,, Berlin — Union
Ferner, IV., Zehlandorf, Schw. Bock
Feucht, Kfm., Frankfurt

^ Goldener Stern
leyerabend , Kfm., Ludwigsburg

_ Grüner WaldFischer, Frankfurt — Schützenhof
Flaschner, Frau, Frankfurt

Grüner Wald
Focke, Rent ., m. Frau , Berlin

Brüsseler Hof
Föhr, Dr.. Marbach, Nassauer Hof
v. Foerster, Marine-Gereriäloberarzt

Dr., m. Fr ., Cuxhaven, Villa Bristol
FoyS, Frau , m. Geseffisoh.. Beriiky

Nassauer Hof
Franken , Kfm., Elberfeld

Hotel Vogel
Freund, Frl ., Frankfurt

Zum. Landsberg
Freund, TomaSchew— Zur Sonne
Friedman, Kfzlt., m. Frau , Gera

Villa Mercedes
Friedmann, Kommerzienrat. Dresden

Hohenzolilem
Fritze, Rent., ni. Frau , Gotha

Schwärzer Bock
Frost . Dr. med.  Köln — Taumushotel
Frtihlingshoüs,; Frau , Witten

Nassauer Hof
Fürth , Rent , m.Fr, , Dresden-Strehlen

Hotel Vogel
Fuge, Fabrik ., Hannover, Sehüitzenhof

(n
Gail, Fr ., Konstanz — Kaiserbad
Gast, Fr . Geh. Rat , Dessau

Schfttzenliof
Gäüse, Kfm., Hamburg, Pariser Hof
Gautsch. München — Metröpa'e
Geisse, Frau Dr., Freibürg in* B

Hohe azoli,ern
Gelter, Apotheker, m.  Fr ., Sterins de

Hotel Dahlheim
Gerstle, Kfm., München, Cöntipental
Gesster, Fr ., Gingenbäch. Hotel Berg
Gläser, Kfm., Schwarzenberg

Hotel Bender
Ggbel, Frl ., Mannheim

Pension Wen dl ich
Goedecke, Kfm., Qffenbach

Hotel Happel
Gössel, in. Fr .. Ruhla, Gold. Ross
Götz, Kfm., Mannheim, Grün. Wald
Golclmänil, Fr . — Sehlichtefstrasee II
^Göfldisch-ind'd(t> Fmu,l Mannhelmi'

Nassaufr Hof
Goodman, Fr ., Augsburg

Pension Voigt
Gran, Kfm., m. Frau, Königsberg

Rheinhotel
Grandike, Frl ., Berlin. — Grün. Wald
Grimm, Architekt , Kannst«tt

Hotel Ries
Gropius, Oberleut. z. S.. Cuxhaven

Markfcsträesg6, I
Groppler, Dr., Berlin, Grürer Wald
Grote, Kfm., Plauen — Hotel. Krug
Grube-Gallace, Frau, m. T., Nymiegön

Imperial
Grünberg, Ivfm.. Lodz

Kuranstalt ' Dietempühle
Grand, Gütebes., m. Frau , München

Zum neuen Adlet
Günther, Frau . Münster in W.

Palasthotel

Guggelmann, Frl . Rentner , Schwerin
Allee saali

Guisez, m| Fr ., Berlin
Zum Landsberg

Guradze. Frl ., Berlin — Villa Medici
Giese, Magdeburg — Zum. Hahn
Gimbeil, Ludwigshafem

Kapellenstrass
Gimbel, Kfm., Ludwigshafen

r, , . Hotel RiesGlaser, Bankier, Irankenthal
. Hotel Nizza

Goebel, Kfm,, Leipzig
Wiesbadener Hof

Goetz, Fr ., München, Hotel Oraniei
Goldschmidt, Rent., m. Fr .. Hamburg

Sen-digs Edem-Hotd
Gollin, Kfm.. Berlin — Reichspost
Göppin, Major, Burg

Kuranstalt. Dtefenmühle
Gräfenberg, Kfm., Göttingen

Frankfurter Hof
Graf. Frl, . Düsseldorf, Weisse Lilien
Frhr . v, Grass, Major, Arolsen

, Aegir
Gra,u, Fr .. Pin « — Continental
Greeven, Rechnungsrat, m. Frau,

Friladen.au — Goldgasse 2
Greffralt, Fr ., Neustrelitz, Zwei Böcke
v. Gregoxoa, Fräul., München

Viktoria-Hotel;
Gren, KPmi., Crowonbeng, Gr. Wald
Grass, Frau, Frankfurt , Schwarz. Boek
Gross, Frau, m. Tochter, Holland

Hotel Fuhr
Grünbaum, Kfm., Berlin. Grün. Wiald
Grünebaum, Kfm., Kassel

Grüner Wald
H

Haarmann, Dr,, Höxter, Nass. Hof
Habertech. Kfm., Berlin — Spiegel
Haensel, Fabrikbes., Blasewitz

Pension Therapia
Häsler, Kfm., Gr.-Steinheim, Erbprinz
Hagen, Frara. München — Union,
Hägen, Fabrikbes., Hamburg

Bellevue
Hamburger, Kfm., m. Frau . Essen

Nonnenhof
Hamburger, Fr ., Warschau, Germania
Hämecker. Kfm.. Köln, Hotel Berg
Hanke, Kfm., Altenburg

Bmser Strasse 46
Hansen, Etatsrat , nr.Fr ., Kopenhagen

Englischer Hof
Htestenpftug, Frau Amtsgerichtsrat,

Hannover — Wiesbadener Hof
Hausmanmi, Oberst, Landau

Pension Charlotte
Haute, Fr ., Saarlöuis — Lindenbof
Hecht, Baurat , m. Fr ., Tangeimün.de

Hotel Cordan
Heerich, Rommerode — Rchützenhof
Heigam,, m. Fr ., Remscheid

Hotel Krug
Heinrich, ObcrtieJiegTaphenfsstetierlt.

•m. IVau, Frankfurt , Gold. Ross
Heinz, Rentner , Hagen in W.

Wiesbadener Hof
Helmrath , m. Sohn, Fahr am Rhein

. Serbdign Eden-Hotel
Henmg, Tonkünetler, Berlin;

Rheinhotel
Henningsen, Frau Rentner , Riga

Villa Bertha
Hem’ich, Chemiker, Godesberg

EvangeJt Hospiz
Herf, Frau Justizrat , Krefeld

Viktoria-Hotel
Bering, Fabrikbes., Königstein a. E.

Imperial
Herfzrrranu, Kfm., Krefeld

Wiesbadener Hof
Herz, Kfm... m. Frau , Essen.

Grüner Wald
Hess, Frl ., Hamburg

Metropole u. Monopol
Ileussmer, Baumeister, Idstein

Schützenhof
Hejunann, Kfm,, Frankfurt

Grüner Wald
Hiprichs, Oberin hnfctein, Nonnenbof
Haap-anen. Schulirspektor, Hels-iugfors

Evaheeil Hospiz
Haase, Fr!.., Prag. Evang. Hospiz
Haber, Kfm., Karlsruhe — Nonnenhof
Habicht, Frau Rentner, Berlin;

Reichspost
Haelbig, Ing,, Dresden, Zutm Spiegel
ijaeyei’, Frau ' Rent-, Schweden

Villa. Frank
Hägen, Frl ., Kiel. FresemuSatrasse 25
Hahn, Kfm,, Mülhausen im Eis.

Grüner Wald
Hartwig, Hotelbeg., Heidelberg

Wiesbadener Hof
Bäseitiatin, Inspektor, Rheinböllen

, Union
van Harzebrouck, Charlottenburg

Kaiserhof
Heckuig, I abn.kan;t, Bärmen

, _ , , - Taunushot et
Hedstück, Wetzlar — Englischer Hof
HejdamiaiiP, Frau . Sorau

Hotel Adler. Badhaus
Haidemaitn, Frl .. Forst (N.-Lausitz)

Hotel Adler Badhaus
Heim. Dresden — Zur neuen Post
Hehiie, m. Frau , Essen — Kronprinz
Heinemramn, Frau, Friedrichshagen

Lehrstrasse 3
Heisse, Hauphnaann, Hanau

Hotel Mehler
Helering, Baumeister, ,Mainz

, _ . , Metropole u. MonopolHerrupol, Ke lon̂ bankbea m:+ier, IVf-etz
.... _ Pension Guhl

Hensel, Frau Prof., Wahlstadt
lfum neuen Adler

Hem -Ug, Exzellenz, Frau Generalleut.,Berlin —• Pension Prinzessin Luise
v. Hertzberg, Frau , DüsseMorf

, .. . . . . . - . (Jui.risar.a
Hesslein, Kfm.. Berlin, Europ. Hof
Hebt, Fr ., Oberurse]

Friedricbstriatese 29
Himaceischeffli, Kfm., München

Grüner Weid
Hiürichsen,,Fra,u, Hamburg

Nassauer Hof

Herzimger, Kfm;., Htoimiburg, Aliees-aal
Hinrichsen, Leipzig, Nassauer Hof
Hirsch, Kfm., Mainz. Grüner Wald
Hirschsprung, Frl ., Kopenhagen

Vier Jahreszeiten
Höhlbaum, Oberleut,, Giessen

HohenzoILem
Hof£ma»(ni, Kfm., Dortmiund

Nonnenhof
Hohhnbnm, Kfm., Berlin, Gr. Wald
Hübsch, Major, Karlsruhe

Nassauer Hof
Hüsgen, Bochum — Goldene« Kreuz
Huf, Kfm., Mannheim, Prinz Nikoläa
Hirschimiaon, Fr ., Hagenau

Hotel Adler Badhaus
Hoffniaun. Fabrikbes., m. Fr .,

Neugersdörf —- Palast -Hotel
Holländer, Rechtsanwalt Dr., Berlin

Prinz Nikolas
Holzing, m. Fr ., Cleve — Hotel Berg
Hoppman. m. Fr ., Haag — Rbemhote}
Hoppe, Kfc „ Mannheim — Krug
Hormel, Kfm,, Haag

Hotel Naissau u. Geeilte
Horney, Generateekretär Dr., Berlin.

Hotel Nassau n. Geeilte
I

v. Igel. Fr zell., General, m. Fr .,
Petersburg — All-eesaiail

Ingeström, Major, m>. Fr ., Stockholm
Englischer Hof

Jackson, Fabrikant , mi. Fr ., Rheine
Hotel Hoh-enzollem

Jacobsen, Kfm., Christiahia
Palast-Hotel

Jansen , Fr ., Bonn; — Minerva
Jansen , Kölln: — Hotel Epple
Jensen, Kfm;., Frankfurt

Hotel Grüner Wald
Johaneon, Konsul, Norköping

Pension Thierapia
Jumpertz , m. Fr., Düsseldorf

Pension BSttger
w

KaJiVeit, Kflm, Berlin, Grün. Wald
Karstappen , Kfm., IL -Gfedbaeh

Hotel Weins
Karthaus , Frl ., Mreilburg

Hotel Krug
Kasten , Hannover — Rose
Katseb/imsky. Fr . Landgerichtsrat,

Berlin — Villa v. d. Heyde
Ivawecki, Apotheker, m. Fr ., M.-GHlad-

biach — Reichspost
Keissenbeim. Auerbach, Metropole
KteUerman, Berlin. — Zur Sonne
Keannitzer, Frau , Treuen

Ruseiischer Hof
Mc. Kens , Relnt., m. Frau , Chilee

Parkhobel
Kiekebusch. Frau Amtsrat , Raven¬

stein in P., Kl. Burgstr. 11, II
Kiel, Oberbaurat, m. Fr .,, Hannover

Rheinhotel
Kjimiiniel. Rohrbach — Schützenhof
Kimm-erich, Kfm., Köln

Zumi neuen Adler
K.ipf. Hanau — Schützenhof
Kirschbanm, Fabrikbes., Euskirchen

Kuranstalt Dieteumühle
Kirsten , Fabrikbes., int. Fr ., Reichen¬

bach — Palästhotel
Klaas, Dr., Darmstadt . Hotel Weins
Klein, Lüdenscheid — Union
Klose, Kfm., Berlin, Wtiesbad. Hof
Klotz, Rent .. Berlin — Hotel Vogel
Koberztein, Kfm., Berlin.

Kapellenstrass© 6,
Koch, Frau Bankdirektor, Landau

Pension Grariripair
Koch. Kfm., Reval

Kuranstalt, Dr. Abend
Kosbig, Frau , Radebeul1. Imperial
Koegler, Kfm., m. Fr ., Strassburg

Erbprinz
Königsberg, Fr . Dr., m. Kind u. Bed,

Hamburg — Alfeesaai
Körner , Frl ., Augnstusburg

Prinz Nikolas
Kohn, Kfm., Uehlfeld

Frankfurter Hof
Kolbe. Frankfurt — Zur Sonne

Kolke, .m-. Frau , Oelde
Westfälischer Hof

Kopp, Major. Augsburg, Kaiserhof
Kortb . Fr ., Köln, — Pariser Hof
Kortzfleisch, Frl .Vorst eh., Reifenftein

Centi-alhotöl
Koslowsky, m. Fr ., Breslhu

Englischer Hof
Hesse, Fr ., Harzburg, Hotel Fuhr
Kost, Dortmund-Cörne

: Röderstrasse.38, I
Krüger, Kfm., Cbemtnitz

Frankfui"ter Hof
Krupfco, Reüt., m. Frau , Danzig

Europäischer Hof
Huhn. Kfm.. Budapest — Kronprinz
Kunz. Fabrikbes., m. Fun .. Mülheim

am Rh , —- Pension Coluimbia
Kunze, Runthal — Oueltenhof
Kraemer, Prof. Dr., Berlin

Vier Jahreszeiten
Krause, Fr .. Altorta, — Silvana
Kraushaar , General dir. Dr., Hannover

Nassauer Hof
Krieger, Hau-ptmänn, Kopenhagen

Nassauer Hof
Kinkel, Fr ., Bo;-,eck, Pens. Michels
Krüscmann. W. Fr ., Amsterdam.

Taunussitrasse 1. TT
Krug, Willy, m. Mutter , Hochheim

Aupenheißanstalt
Küfer, Kfm., München. Hot . Happe]
Kühn , Rechtsanwalt Dr., ui. Frau,

Oberhausen — Viktoriahotel
Kühnbuxg, Rebfner, m. Fr ., linnen an

Hotel Bender
Kuger, Frau. Reichenbach im V.

Rärapstrasse 2
Ja

LamdeÄierger, Kfm,, Berife
Grüner Wald

langewkamp, Fri ., Recklinghausen
Westfälischer Hof

Lauer, Frau, BijtoparJ _ Gold, Kette

Laote. Kommerzienrat, Zwaibriicken
Metropole u. Monopol

Laehmann, Frau Apothete?n.bes., n;iä
Ges., Charlottenburg, Zwei Böcke

Landgraf, Frl ., Glauchau
Frankfurter Hof,

Langemann;, Frl ., Berlin, Houell Epple
Laurence, Petersburg — Zum bptegeä
Laurenz, Kommerzienrat, ml Frau, ;

Ochtrup — Hohen zollern
Lebenstein,, Rent ., m. .Fra.u u, Bed.,

Berlin — AEeesaal
Lehmitz, Hamburg — Stadt Biebrich
Lehnartz, Brühl bei Köln

. Villa StUMrted
Leiderite, Hauptimanu a. D , Rechts¬

anwalt Dr., m. Frau . Heidelberg
Pension höriger

Lenz, Kfm., m. Frau , Dortmund
. Hansa-Hot cd

Lev», Kfm., Heilbronn, Europ. Hof
Levin, Obergerichitsanwalit, inl Frau,

Kopenhagen — Senidigs Eden-Hotei
Levy, Kfmi, m. Frau , Berlin

Europäiseber Hof
Lange, Kfm., Berlin, Grüner Wald
Lebenstein, Kfm., Berlin

Bad NerotaJ
Leooultme, Fabrikant , m. Fr ., Sentier

. _ Bellevue
Leim, Fr ., Meissenheimi, Römerbad
Lemke, Kfm., Franlrfurt

Zum neuen, Adler
Levemthonpe, Renitner, London

Nassauer Hof
Levy, m. Frau , Stettin1, Paliasthotel
I,evy, Kfm., Köln — Union
Lewin, Frau , Berlin — Fürstenhof
Lewieohn, Kfm., m. Frau, Siegbui-g

Kronprina
Liebster, Student, Dnrmsta dt

Frankfurter Hot
Lillenrihal, Fr, , Berlin

Sendigs Eden-Hotel
Lnnbuiger, Kfm., Hanau

Grüner Wald
Lindeil, Direktor, m. Frau , Wexjö

Kölnischer Hof
Lintesen, Kfm., Krefeld — Nonnenhof
v. Lins’tow, Gutsbes., Friedländ

Weisees Rosa
Lisser, Kfm., ml Frau, Berlin

Palasthotel
Lioschitz, Frau Rent, . m. T., Wilna

Villa. Glüeksbnrg
Lioschitz, Frl . Stud., Paris

Villa Glücksburg
Loeb, Fr .. Stuttgart — Palasthotel
Loery, Kfm., Düssddiorf

Wiesbadener Hof
Loh, Pfarrer , Bellevam; — Reiehspost
Lohmimn', Fabrikant , m. Fam., Biele'

felxl — Taunushotel
Lottennann , Camberg

Frfedriehstrasse 31
Lutnauer , Kfm., Berlin

Zum Spiegel
Levy, Kfm.. Berlin — Europ. Hof
Liebenau, Kfm., Lobseas

Hotel Fuhr
Lindemann, Oberbahnassistent

Zumi neuen Adler
Linke, Bainikprokurist, m. Fr ., Frank-fui’t — Borussia
Lippmanra, Fr .. Aachen.

Hotel .Nassau u. CecWe
IJoyd , m. Fr ., England

Prof. Pagenstechers Klinik
Loewenstein, Bankier, Brüssel

Hotel KaiserhoE
Loewenstein, Frl ., Brüssel, Kaiserhof
Loewenstein, Kfm., Karlsruhe

Hotel Reich-post
Lorger, OEheim —.Schntzenhof
Lucas, K5mi-, Wien — Nonnen;hof
Luckenbach, m. Er., Los Angeles

Metropole u. Monopol
Lüning, m. Fr ., Bremen, Villa Frank
Lutz, Ivfm., Stuttgart — Gr. WMd

M
Magnus-, Frau , Hamburg
, r Pension ViotettaMaimström, m. Fam.. Sundisvall

Westfälischer Hof
Marcus, Kfm ., m-. Frau , Breslau
, , ; . ,, Bheinhotel
Martin«, I ran, Magdeburg
.. . , Rheinholel
Marx, Kfm., m. lamllie , Berlin

Palast hotel
Mathesius, Gehermirait Prof. Dr., mit

Frau , Ch-arlottenburg
Taunusstrasse 67

Mauer, Kfm., Köln — Grüner Wald
Maus, m. Frau, Bolingen
, ^ Sendigs Eden-Hotel
Äuthn -er, Frau Renjfc., Berlin

Wühelrolal
Mayer, Asobers-leben — Zur Sonne
Macfarlan, Frl ., Glasgow — Rose
Madi Pventn., Ceutiri, — Hotel Vogel
Maisch, Ivfm;., Bonn —. Erbprinz
Mannheim, Sanitätsrat Dr., Berlin *
_r . , , Hotel Kaiserhof
Manzy, Postdirekter a, D., Solingen
_, , , Hospiz zum heil. Geist
Mangold, Kfm., Pforzheim
, . Hotel Grüner Wald
Matzner, Fr ., Hamburg — Kaiiserhof
May, Kfm,, m. Fr ., Paris
_r Hotel Continental
Mayer, .Frankfurt — Rheing. Sfcr. 7
Maymund, Schleswig — Brüsseler Hof
Meerwein, Kfm., m. Fr ., Elberfeld -

Privathaius Oetting
Melsbach, Fahr ., Sobernheim
■»r , , _ Prinz Nikolas
Meusdorf, Rentn ., mi. Er., DeEtzseh

„ Hotel Retehsposö
Merz, Obeileutn., Leipzig

Gr Burgstra-sse 1«
Metzger Kfm., Metz - Reiehshof
Meyer, Justazrat , Berlin,
nr w J >̂?.sion  Prinzessin Luis»
Meyer, Fr ., Berlin - HohenzoHern
Meyer, FramMurt - Pateät-Hotel
v. jMichae}, Fr , Rostock -
, r , , , _ Christi. Hospiz ITi
Miohek, Fr . - Pension Bottger
Mindit. Fr ., Hamburg — Zwei Back«
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Das kommerzielle Ergebnis der Bäder¬
industrie Wiesbadens im Jahre 1910.

Der kürzlich erschienene Jahresbericht der H a n d e 1s-
k a m m e r W i e s b a d e n berichtet folgendes über
das Ergebnis der Wiesbadener Bäderindustrie iin Vorjahre»
: Das abgelaufene Kalenderjahr kann im allgemeinen
als ein zufriedenstellendes für die Kurverwaltung bezeichn
net werden , wenngleich dasselbe von den äußeren Ver-
naltmssen nicht gerade begünstigt war und ein besonderer
Stutzpunkt , der zur Belebung der Kur wesentlich bei¬
getragen hätte , nicht zu verzeichnen ist . Die Frühjahrs-
eaison , welche^ sehr gut eingesetzt hatte , erfuhr durch
die plötzliche Erkrankung und den raschen Tod des Königs
von England eine jähe Trübung , weil viele Engländer
infolgedessen in ihre Heimat zurückkehrten oder doch
den Kurveranstaltungen femblieben . Auch das Hoflager
des Kaisers , der zu jener Zeit hier residierte , mußte vor-
zeitig abgebrochen werden . Das Wetter ließ namentlich
in den Sommermonaten viel zu wünschen , übrig und die
längeren Regenperioden im Juni und Juli haben gewiß
manchen von seiner gewohnten Erholungsreise zurück-
gehalten . Auch die Passionsspiele in Oberammergau,
sowie die Brüsseler Weltausstellung haben viele Fremde,
namentlich Amerikaner und Engländer , an sich gezogen
'vuu Cei?1 h remdenbesuöli unseres Kurortes einen gewissen
Abbruch getan . Dazu kommt die am 1. März einge-
Iiinrto Kurtaxe , die von einschneidender Wirkung auf
die gesamten Kurverhältnisse gewesen ist.

o Stadtverwaltung war sich darüber durchaus
«r ’vj ĉ e. Handhabung des Kurtaxgeschäfts hier in
Wiesbaden mit größeren Schwierigkeiten verknüpft sein
wurde wie in kleinen Kurorten , die nur von Kurgästen
besucht werden . In einer so belebten , zentral gelegenen
und an die Bahnlinien des Weltverkehrs angeschlossenen
Großstadt wie Wiesbaden ist es nicht leicht , die eigent¬
lichen Kurfremden von den ausschließlich zu anderen
: ® 711 Kurzwecken .hier weilenden Fremden zu unter¬
scheiden und so ergibt sich allein schon bei diesem Er-
xnittelungsverfähren eine ReUie von Schwierigkeiten,
die man anderswo nicht kennt . Diese und andere Begleit¬
erscheinungen , die die technische Durchführung der Kur-
xaxerhebüng mit sich brachten , wurden vielfach als eine
‘.Beeinträchtigung des Aufenthaltes empfunden und haben
der Kurtaxe , sowohl bei Fremden wie namentlich bei
hiesigen Kurindustriellen , viele Gegner verschafft.

Die Abgabe einer Gebühr als Gegenleistung für die
großen Aufwendungen , welche die Stadt und die Kur-
,Verwaltung im Interesse der Kurfremden jährlich machen,
ist aber eine durchaus berechtigte . Die Taxe besteht auch
ln allen anderen Bädern Deutschlands und Österreichs,
darunter gewiß viele , die bei weitem nicht das zu bieten
vermögen , was Wiesbaden tatsächlich das ganze Jahr
hindurch ohne Unterbrechung der Kursaison leistet.

Das finanzielle Ergebnis der Kurtaxe
hat den gehegten Erwartungen entsprochen ; es betrug
jvom 1. März bis Endo Dezember 630 007 Mark . Die sich
'gegen früher ergebenden Mehreinnahmen finden Ver¬
wendung zur Deckung des vermehrten Zinsendienstes
jfur Anlage - und Passivkapitalien und der sonstigen Aus¬
gabeposten der Kurverwaltung und zu einer Ablieferung
[Von 150 000 Mark zu den Ausgaben der Hauptverwaltung
Jur Aufwendungen , welche von der Stadt im Interesse
des Kurortes gemacht werden.

Als sportliches Ereignis,  welches mit den
Interessen . der Kurstadt in engster Verbindung steht,
verdient die im Juli erfolgte Eröffnung der Wiesbadener
Rennbahn  bei Erbenheim erwähnt zu werden . Der
Besuch der Rennen war ein außerordentlich starker und
es darf wohl der Hoffnung Ausdruck gegeben werden,

daß die alljährlich wiederkehrenden sportlichen Ereignisse
auf dem grünen Rasen bei Erbenheim auch für unser
gesamtes Kurleben von großer Bedeutung sind und bleiben
werden , ln dieser Voraussetzung ist die Kurverwaltung
an dem Rennunternehmen insofern auch finanziell be¬
teiligt . als sie an Zinsen und Tilgung für das dem Renn¬
klub stadtseitig gewährte Darlehen jährlich 20 000 Mark
aufzubringen und für Rennpreise die Summe von
20.000 Mark jährlich zu leisten hat . Anläßlich der Wieder¬
eröffnung der Rennen nach 40jähriger Pause wurde im Kur¬
etablissement eine große Karliauswoche  ver¬
anstaltet.

Die Kurverwaltung hat auch in dem abgelaufenen
Jahre eine rege Geschäftstätigkeit entfaltet und ist be¬
müht gewesen , ihre Veranstaltungen großzügig und
interessant zu gestalten . Sehr glücklich war die Auswahl
der Künstler und Dirigenten zu den beliebten 12 Elite-
Konzerten , die als ein fester Bestand der Wintersaison
diesmal besondere Zugkraft ausübten . Das Abonnement
zu denselben hat sich fast verdoppelt , wodurch es in den
meisten Fällen möglich wurde , die Betriebskosten ohne
Zuhilfenahme der Kasseneinnahmen zu decken . Die
Darbietungen des Kurorchesters unter Affernis Leitung
erfreuten sich ständiger Wertschätzung , der Besuch war
ein so lebhafter , daß die regelmäßigen Saalkonzerte meist
bis auf den letzten Platz gefüllt waren . Wiederholt
fanden Vokal - und Instrumental -Konzerte zu populären
Preisen statt , um auch den weniger bemittelten Klassen
die Annehmlichkeit guter Musik zugänglich zu machen.

Die Zahl der im vergangenen Jahre hier an¬
wesenden Fremden  betrug 170 183. davon zu
längerem Aufenthalt 58 014. Gegen das Vorjahr hat sich
die Gesamtzahl etwas verringert , eine Erscheinung , die
sich in der Hauptsache auf die infolge der Kurtaxe einge¬
führte genauere Kontrolle des Fremdenverkehrs zuriiek-
füliren läßt . Die Zahl der eigentlichen Kurgäste hat
sich , wie aus der vermehrten Abgabe von Thermalbädern
hervorgeht , nicht vermindert.

Wie alljährlich , so hat auch das Kaiserpaar in diesem
Jahre , begleitet von der Prinzessin Viktoria Luise und
einem glänzenden Gefolge , seine Residenz im Monat Mai
wieder in Wiesbaden aufgeschlagen . Ein auf Allerhöchsten
Befehl vorbereitetes Galakonzert im Kurhause fand am
6. Mai statt . Vou fürstlichen Persönlichkeiten haben sich
außer dem deutschen Kaiserpaare der Großherzog von
die Großherzogin von Hessen , der Großherzog von
Mecklenburg -Strelitz , die Kronprinzessin von Griechen¬
land und die Prinzessin Friedrich Kar ! von Hessen , sowie
Prinz Alexander von Hessen in unserer Kurstadt aufge¬
halten . Der Kaiser von Rußland hat den Aufenthalt
in _Wolfsgarten zu häufigen Automobil -Ausflügen nachWiesbaden benutzt.

Als Kongreßstadt erfreute sieh Wiesbaden wiederum
großer Beliebtheit ; am 18. April wurde in den Räumen
des Kurhauses der 27. Kongreß für innere Medizin
eröffnet , vom 30. November bis 2. Dezember tagte ebenfalls
im Kurhause die internationale europäische Fahrplan¬konferenz.

Ein wesentlicher Fortschritt ist in der Badhausfrage
zu verzeichnen . Der Bau auf dem Adlerterrain hat be¬
gonnen und die Fundamente sind bereits soweit gefördert,
daß das Sockelgeschoß in Angriff genommen werdenkonnte.

Die alljährlich im Herbst stattfindende Traubenkur
hat sich diesmal besonderen Zuspruchs erfreut , der Erlös
aus Trauben betrug 17 723 Mark gegen 13 508 Mark des
Vorjahres.

Das Einwohner -Abonnement auf den Besuch des
Kurhauses und seiner regelmäßigen Veranstaltungen er¬
brachte im Jahre 1910 116 540 Mark , das sind 4980 Mark
mehr als im Vorjahre . ' (Schluß folgt,)

Vorschläge für die Benutzung der
Hoteltresors.

, Eine für Hoteliers außerordentlich wichtige Ent¬
scheidung hat das Hamburger Landgericht vor
kurzem getroffen . Dem Juwelenhändler Weimanr»
aus Kopenhagen waren im Jahre 1908 aus dem
Safe des einer Aktiengesellschaft gehörigen Hotels
„Hamburger Hof “ Juwelen im Werte von 215 000 Mark
gestohlen worden , für die er Ersatz von der Gesellschaft
forderte , die aber ihre Haftung nur bis zu 1000 Mark aner¬
kennen wollte . Das Landgericht dagegen hielt Weimanrts
volle Ansprüche für berechtigt , falls er den Eid leisten
könne , die Juwelen wirklich in den Schrank
untergebracht zu haben . Dieses richterliche Er¬
kenntnis dürfte die Hoteliers aller Länder wohl ver¬
anlassen . ein schärferes Augenmerk auf ihre Tresors
zu richten . „Die Welt auf Reisen “ inacht deshalb
folgende Vorschläge:

I . Die Tresorschränke werden unter ständiger Be¬
wachung eines Hotelbediensteten gestellt , wofür der
Hotelier von den Einlegern eine besonders fixierte Gebühr
erhebt , die sich nach der Länge der Zeit richtet , in der
das Fach in Anspruch genommen wird . 2. Da die ver¬
wahrten Gegenstände nicht selten mehrmals aus dem
Schrank herausgenommen und wieder hineingelegt werden,
so ist in jedem einzelnen Falle noch eine Extra Vergütung in
Anrechnung zu bringen . Um die Möglichkeit zu verhüten,
daß ein Gast erklärt , er werde das Fach noch einmal ge¬
brauchen , es aber nicht tut , um sich der vorgeschriebenen
Gebühr zu entziehen , ist bei der ersten Schrankbenutzung
ein bestimmter Betrag von vielleicht 10—20 Mark zu
hinterlegen , wovon die Tresorgebühr in Abzug gebracht
und wobei der etwaige Rest herausgezahlt wird , worüber
auf einem besonderen Formular zu quittieren ist . 3. Wer
ein Depot zur Aufbewahrung übergibt , erhält einen Schein,
auf dem das Datum vermerkt ist , sowie die Nummer des
Schlüssels des Schrankfaches . Der Einleger schreibt
seinen Namen und außerdem geheim ein beliebiges Wort
(Stich - oder Paßwort ) auf diesen Zettel , den er zusammen¬
gefaltet oder kuwertiert dem Tresordiener überreicht,
der ihn in einem stets verschlossen zu haltenden Schrank
aufhebt . Will jemand das Depot lierausnehemn , so wird
die Erlaubnis , das Tresorfach öffnen zu dürfen , ausnahms¬
los immer nur demjenigen gewährt , der auf einem zusammen¬
gelegten Zettel das stets geheim zu haltende Stichwort
niedergeschrieben hat , das mit demjenigen übereinstimmen
muß , welches sich im Tresordienerschränkchen befindet.
Die mündliche Nennung des Stichworts ist zu vermeiden.
Wer ein schwaches Gedächtnis hat , wird gut tun , dieses
Stichwort sich irgendwo aufzuschreiben , aber so, daß
niemand die Bedeutung , den Zweck dieses Wortes erraten
kann . Mit der Herausgabe des Depots erfolgt gleichzeitig
die sofortige _Vernichtung , am besten Verbrennung des
Empfangscheines . Es wäre vielleicht am ratsamsten,
für eine und dieselbe Person einen Empfangszettel nur
zur einmaligen Benutzung zu gebrauchen und bei jeder
neuen Einlage desselben Gastes immer wieder einen
neuen Schein zu schreiben . Auf diese angegebene Weise
würden Tresordiebstähle wohl ziemlich unmöglich genacht
werden ; denn der unrechtmäßige Besitz des etwa vom
Gaste selbst auf bewahrten Tresorfachschlüssels hätte ohne
das Paßwort für den Dieb absolut keinen Wert . Dem
Tresorwächter muß; es aber zur strengen Pflicht gemacht
werden , darauf zu achten , daß der Einleger , der sein
Depot an sich nehmen will , auch wirklich das ihm zuge¬
wiesene Fach aufschließt und nicht etwa in spitzbübischer
Absicht ein anderes öffnet . Um dies genau kontrollieren
zu können , ist immer nur einer einzigen Person das Heran¬
treten an dem hinter einer Barriere aufzustellenden Tresor¬
schrank zu gestatten.

Alte Wiesbadener Badeschriften.
IV.

Wißbadiseh Wisenbrüimlein.

Die älteste Druckschrift , welche in d euts  c h e r
Sprache über unseren Kurort verfaßt worden ist , gibt leider
nur wenig Aufschluß über das Kur - und Badeleben in der
Zeit bald nach dem dreißigjährigen Kriege . Es ist weniger
eine Bäderschrift , als vielmehr ein Anekdotenbüchlein,
wie solche damals in Mode waren und enthält in zwei
Teilen (wovon der zweite ein Jahr später erschien ) etwa
200 kurze Geschichten über merkwürdige , zumeist humo¬
ristisch ausgehende Begebenheiten.

Der Verfasser mag in erster Linie die Unterhaltung
der Kurgäste im Auge gehabt haben . Zur damaligen Zeit,
in der sicher noch nicht die Fremden ähnliche vielseitige
Veranstaltungen einer rührigen Kurverwaltung wie die
unserer Tage mitzumachen Gelegenheit hatten , werden
die mitgeteilten Historien auch ihren Zweck vollständigerfüllt haben.

»Wiabftdisch Wisenbrünlein : Das ist / Hundert schöne
kurtzwellige / zum theil neu / zum theil aber auß etlichen
Lateinischen und Teutschen Scribenten zusammengelesene
und verdeutschte Historien . , Allen vorab aber zum Wiß-
,ba,d reysenden / Mann - und Weibspersonen / ohne ver-
ruekung Zucht und Ehr/ .gantz kurtz wellig / lustig und
[lieblich / zu lesen und zu hören : An jetzo zum ersten , in
Truclc gegeben . Raphael Sulpiciusä , Munscrod Germanus.
Franc kfurt / ln Verlegung Nicolai Bassäi Erben / Im Jahre
Christi / 1610“ so lautet der umfangreiche Titel des
3(J0 Jahre alten , noch heute ziemlich sauber und , voll¬
ständig erhaltenen Wetkchens.

Im zweiten Teil lüftet der sieh unter dem Namen
Sulpicius verbergende Autor dann sein Pseudonym und
nennt sich mit seinem vollen Namen Michael Caspar
Lundorff , Cinem Möno -Francofurtensem . Dem Brauch
jener und auch noch späterer Zeiten folgend , wird das
Büchlein durch eine längere Vorrede eingeleitet , aus der
wir erfahren , daß „Unter andern unzehliclien Gutthaten /
damit Gott der Allmächtige sein Geschöpft den Menschen
so reichlichen gesegnet / nicht unter den geringsten eine
zuzohlen ist / das warme Bad zu Wißbaden : dann ob wol
der Mansch / der sünden wegen / allerley Creutz und
Elend / als fnanchorley und beschwerlichen Schwach und
Kranckheiten / unterworffen / ja auch endlichen nichts /

gewissere als den Tod für Augen sihet / so hat doch Gott /
als ein getreuwer gütiger Vatter / uns / als seinen lieben
Kindern / hinwiderumb manch tausend herzlich und nütz¬
liche remedia erschaffen / deren wir uns in fürstehnden
Nöthen zugebrauchen haben / und sonderlich / neben erst-
crzehlten Mitteln/hat er obberührtes Bad / uns auch zu
gutem / ganz Siodheyss auß der Erden entspringen lassen/
welches Nutzen / Krafft und Würckung dann die jenige
wol werden zuerzehlen wissen / die es nunmehr lange zeit
hero gebraucht / und noch järlichen gebrauchen : Dann
neben andern Nutzbarkeiten erwärmet es die Glieder so
erkältet / zeucht auß die Pflegmatische und Cholerische
Humores , und lindert dieselbige / dienet zum Stein / heylet
diejenige/so da reudig und krätzig / macht ein hurtigen
und lustigen Appetit zum essen : Denen j  die es trincken /
purgiret es den gantzon Leib / und in summa / seine 1 Gütig¬
keit von Nutzen mögen genugsamjich von mir nicht gelobet
und erzehlet werden / dessen dann die Inwohner Gott dem
Allmächtigen für solchen reichen Segen und große Gutthat
höchlichen . zudanokon haben : Mögen aber auch wol zusehe/
daß sie bey solcher großen Gnad nit stoltzieren / die
Erembde Anwesende / die da Kranckheit wegen das Bad
besuchen müssen / mit fortelhaftigem oberentzigeta Ge¬
winn nit obersetzen / damit sie der großen Gnad nicht
widerumb beraubet / und in die grawsame Ruthen Gottes
fallen mögen / wie sie sich dann an einem schrecklichen
Exempel wol bespiegeln möge / dann Anno 1548. ist (wie
Goltwurm mit diesen Worten davon schreibet ) Wißbaden
gantz und gar verbrunnen / ohne zweiffel (sagt er ferner «)
zur Straff der großen Bubenstück der Einheimischen und
und Ausländischen .“

Das interessanteste an der Schrift ist aber jedenfalls
ein Poem , in welchem der Verfasser Gebrauch und , An¬
wendung des Wiesbadener Wassers zu seiner Zeit schildert.
Wir lassen es hier unverkürzt folgen:

Diäta
so mir kürtzlichen zuhandenkommen / wessen man sich

im Wißbad zu verhalten.
Hör Gast der du brauchte dieses Bad /

Diß Regel halt / ist dir ohn schad,
Frü warm du uff gestanden bist /

Verricht dein Gebet zu jeder Frist.
Dann folgendes wann sechs schlägt dis Glook /

Zieh aus dein Wrarnbs / das Hembd un Rock.
Gehe in das bad / es thut dir wol /

Jedoch merck drauff / denn es nicht soll /

Zu heyß ' seyn anfangs überauß /
Du wirst sonst matt / und schiegst bald aus.

Bleib drinn nicht länger dann ein Stund /
Biß sieben schlägt / ist gar gesund /

Geh rauß und zieh an deine Jupp /
Den Koch frag , ob gar sey die Supp /

Wann selbig dir ist angericht /
Ein guten Trunck vergiß dann nicht.

Ferners geh vor das Thor spatzirn /
Zum Wiesenbrunn dich zur lustim.

Umb halber zehn / merck mich eben /
Time dich wider ins Bad begeben.

Ein Stund sollstu dann bleiben drein /
Mittler zeit wird es Mittag seyn /

Alsdann schmeckt der Trunck grausam wol /
Jedoch sehe zu sauff dich nicht voll.

Auch mäßiglich sonst halte dich /
Mit deinem Fräulein züchtiglich /

Dann dieses Bad nicht leyden kan /
Solclis Spiel liefftig zugreifen an.

Weiter merck mich ohn allen schertz /
Mit guter Lufft erfrisch das , Herz:

Oder treib sonsten kurtzweil viel /
Mit Würffeln oder Kartenspiel /

Biß es wird umb die Vesperzeit /
Ein Bettlein wird dir seyn bereit /

Darein du sollest schlaffen gähn /
Biß fiinff schlägt dann sollstu auffstahn /

Ins Bad dich widerumb fügen bald /
Der Wein indem wird eben kalt.

Umb siebne mach dich aus dem Bad /
Erfrisch das Hertz mit eim Salat.

Nach diesem thue dann dein Gebet /
Lnd füg dich widerumb zu deim Bett /

Schlaff ruhig ein die gantze Nacht /
Doch letzlichen noch eins betracht:

Dann so du gantz gebadet auß /
Und wüst widerumb fahrn nach Hauß /

8o zahl den Wirt / danck Gott dem HERRN /
So wird er zum . Bad glück beschern.

Der weitere Inhalt des Buches , ist wie schon eingangs
erwähnt , eine Reihe von Historien , im Stil und in der
Auffassung jener Zeit , drastisch und wenn auch , wie es
im Titel heißt , „ohne verruckung von Zucht und Ehr “,
doch ohne Prüderie geschrieben , aber ohne lokalhistorisches
Interesse für Wiesbaden , „
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© «U4«4UX «4-4 t4H dL>X '"ÖTS 50 © e3 Tu e3 «4U 4̂U ©

QH« 2 Hw « ! U UM WWW
CO<si O *-i (M*C0 rj? io tJ 00 05 O I-J <M*COC<xorHrHffs| C^5<| (MĜ |(?<, (NC<| C<1CsJCl-lCOĈ ffOOQfO
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g a a ôü ff - -£ v ff

äs | |

©

SP o  g " O ff g
iSÄÄ .aS ^ I

co
« * ff -a TO_ _ ^ «

§H

f « Ä § | 5ä .as - ggffjra ^ 2  S - SS
<0 « £ ä § Os -b 2,3 ^ ä  w . M ^ £ 0 *5 ^ A ^ rt ^ so ^ ff - ff ff p 'b £ ff*5») ff . ro ff„ -iff £ . a.  ff 'ff ' ry « o £ ff.

I S5f 3 _H.  ff * p 3  g g o - «, £ ■£ ? a rö ff - IA ff ff -
g . = — —, TO S « , 3 „ TO g ; >̂ “ . 3  3 3 3 . 0 3 ; ^ to  TO TO»3 , ^ " ! d > 8 - TO. -- «3
»SgS 1- . . O « 3 * » S W ? S » “ tf ? « TO § & .■ 2 2 8 TO"' 2 - TO- TO
3 SZ . 8 ^ '8 . oa - ,ffs  8 . 'S S - " 3 TO ^ ~ 3 , _ Ce g . g Ssf ö - g -® ' ""ff ro er ff « ro wi ff - <y toto ff ff ff f * ff * • ff ro ff «* rt ro ff « ff-

sf © S - | '3 t » s | 3 ^ 1 - 3 Ip | f | ^ S ^ l " TO ! § - r ? s

ZtsGZTOZ -̂ ZTOAL - S3Z ^ tSZKZu 3 A -r3K -a « M8
vf AS - DS G Z,3 Z AZ ^ . LL 'TO
L . s >RSZLGf ? s aS ' ^ ws ^ lgTO ^ g

- oMSl ^ eaäu ' | » § 52 .s 3

r » | f -8  cs ? <p
i c? a £ ŝu cs B ^
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^ Ĝ7 cP
^ ft 2.. w ; W a ro £P : p ff ff

£ ^ cp
ry ro ft,* 2“
^ " M 8 I

2  b » tzZLZcö —

£ :
> <y *

c £ a
'ä o » P,;

a er
P - £ Jff jv5® ro 'p ? <y a

F-3§

£ cy :

o * £ ff ro O '* >r a . ff ff ff
; a a co iP to cö ^5 » a

• p P ' 2 pr 'cö O —« O* ..vr . .; *5ü O a <2 <ö JO ro <rö fSu 2ü u ö  O { -4P ri ■* ü L 6&
3  er t -8 , s£ ro ro a * a

i Lt -Z -f Zs Lb

> cy

!.co

ZW»^ ff ff-
k _. P £
^ £ £ '

p *̂ as ^ g ** S  a | c§cP - ro fff a >tS »-5 a
ro CM«P ^ a ff - P
3 I ® S . ® h » 232 ’ S

1 TO TO 3 TO 3 äa 5 . reE/> ff . ff ff —r, s*cy f >- ~ ff —ro, ff f ? j«
3 0 er 3 Jrocg 8 ;s 5 ' er re K>^ff * o , , ^ re re f ro *z a

a 3 S " 5

Jt *Sü

NÄ p Off ^ £ p ff o 44-n2* TO-> ♦-♦ «o ä , q.  a -aw f ff £ es is '5 *'S l ir «
Tsll

v 2 -cy
3 »
S « o

rö »*2 o *a * a ro <42cP sP a
« ö «5S^ -& 3rpö2 ^ o|ro . r *. fr 'a p -£ ro. ff , o ff,<a «2.7a»oMff- o

j ? Ä 2 £ ^ ^ a §
11 ° S ' S S . Z Ä . L G -Ä Z

3 „ re O S*5v £Ö
v£a *ö **

g >w -es » AGff
avS S *tr 5  ^
2, s %  t g : 5 - L®

* ® reL

ro »g 8 - 3 K - » A
— » f “ Ä 3  re 3
-Sd3 3

3 re TO b s 8 | 5 a I 3 3 -g
-- A S TO. >4 bi 3  3 S 3 Are 3

3 „ a 8Zre, - 3 AL TOa f ^ .ff
p . £

00
°a
o £ .
SS

. . 3
re cf .344,'

&  3 . . . f .Z S " b '

P
L TO-,
3 °

ro to
J£ P £ *_» P £ rö -_ ., w  w ^

f >o » a £ ^ 2 . 6 WSs ' S
* ? » to © 3 3 3 er re « g 1 3 - *

3 rs 8 , - AreSre >rMreZ « re
8 ra A S 3 re . Lre

“ 8 Sr < S 5R.3 4 «. » e > »

^ CP ^ Qj ' ^ r̂o ^ jo s£y<OÖ
£
8>

fö ^
LH cy
fi - p 4,
ft - *5u £

. ' « -S - K
3  ö 2 —er-ff*—>, £ ro <0

-b "
2 . *£>TOR „T co "%ff TO

S3 3
0 = ” TO.

to  A LZ " bT- 5 "? . ' 2 re
<äö er 3 3

3 ©a « | cs§

'ä ^ S ' ! * | I | Sögo »o .iyg S ?to<
TO. T8A8 S V8'

"SS -8 - 3| SlJ
£ Z . -5^ cp

pr ro rv £ Ö
5& ff £ ff *ä«
0  TO♦ p SP

, 3 -TO" 3 TOQTO, 2  eWÄ
, 2 "btSZ83ZW
<f3j | ä » ^ re 3 | 2
P - ff —* _ ffL P »vrep f +-
? 5  8 -TO« 3 8 re rez re TO-e re re TO.„ L7>b

- - 3 - TOre3 ' breL « s ^ "ATO ' - re re »Su ® S
<8 -? " « re re ' | © Is AS AZ 8 re ® Sfc V< £ . ff * w * ff ff *~t a £ * ff»

8 -e 3 re ' | Ab " Gf I " ZWH
- "Ere bL ataTO,§ n ® 3 ö ®,S §
er 2 3 =S S * g “ 2 . »toi  re er 2 "5T rf g

3 08  g,

! ! '•§

ZSKZ8


	[Seite 352]
	[Seite 353]
	[Seite 354]
	[Seite 355]
	[Seite 356]
	[Seite 357]
	[Seite 358]
	[Seite 359]
	[Seite 360]
	[Seite 361]
	[Seite 362]
	[Seite 363]
	[Seite 364]
	[Seite 365]
	[Seite 366]
	[Seite 367]
	[Seite 368]
	[Seite 369]
	[Seite 370]
	[Seite 371]
	[Seite 372]
	[Seite 373]
	[Seite 374]
	[Seite 375]
	[Seite 376]
	[Seite 377]
	[Seite 378]
	[Seite 379]
	[Seite 380]
	[Seite 381]
	[Seite 382]
	[Seite 383]

